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1) Zwei- bzw.dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige (Ausgabe 'l 993) bzw
dreistellig nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

Herstellung von Büromaschinen
Datenverarbeitung
Elektrotechnik
Feinmechanik und Optik

2)3) H.v. Büromasch.
DVJ
Elektrotech.
F+O

Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990,

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

a = Anfangsgehalt

b = Endgehalt

2001Statistisches
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteljährli-

chen lndizes der Tarifgehälter (Fachserie 16, Reihe 4.0) ei-

nen Einblick in die tarifliche Gehaltsentwicklung nach Ge-

halts- bzw. Entgeltgruppen (in DM) geben. Hierfür wurden

für das frühere Bundesgebiet ffeil l) besonders wichtige Ge-

haltstarifuerträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die

einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten fur die Auswahl

bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarituerträge werden die

Gehaltssä2e und einige besonders wichtige tarifliche Rege-

lungen nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind nach Wirt-

schaftzweigen der Klassifikation der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1993 WZ 93)signiert. Die Zuordnung wurde nach

Zwei bzw. Dreistellern vorgenommen. Ergänzend zu dieser

Codierung wurden interne Ländeauordnungsnummern der

Tarifstatistik eingesetzt. Außerdem wurde auf die frühere

Zuordnung nach der Systematik der Wirtschaftszweige,

Ausgabe 1979 WZ 79) verwiesen bzw. der Hinweis ,neu'
(bei neu aufgenommenen Tarifuerträgen) angebracht. Für

die neuen Länder und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an

die Abgrenzung fur das frühere Bundesgebiet - die Tarif-

verträge mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des
jeweiligen Tarituertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche

zeitlichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Er-

höhungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Gehaltsentwicklung

nach niedrigen und hohen Gehaltsgruppen. lm Hinblick auf
diese soziale Komponente wurden in der Regel die unterste

und die oberste Gehaltsgruppe in die Übersichten einbezo-
gen. Der Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Ge-

haltsentwicklung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarituerträge, d.h. auch über die

berufliche Bezeichnung oder tätigkeitsmäßige Beschreibung

unterster Gehaltsgruppen (2.8. "Büroanfänger" oder "ein-

fache Tätigkeit .,."), die Gesamtzaht der Gehattsgruppen

sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Gehalts-

gruppenbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwen-

digkeit, bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der ge-

samten Lohnstatistik übergreifend über alle Tarituerträge

sog. Lerstungsgruppen zu definieren, denen die Gehalts-
gruppen durch das Statistische Bundesamt zugeordnet

wurden und - bei neu in die Lohnstatistik aufzunehmenden

Tarifuerträgen - werden. Die Definition der funf Leistungs-

gruppen fur Angestellte enthält die Fachserie 16, Reihe 2.2

über die Verdienste der Angestellten.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Gehäl-

ter und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Monatsgehälter sowie der Wochenarbeitszeiten verar-

beitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffentlicht wer-

den.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

monatlichen Anfangs- (a) und Endgehälter (b) der höchsten

tariflichen Ortsklasse fur die Gehaltsgruppen mit dem höch-

sten und niedrigsten Gehaltssatz sowie für einige dazwi-

schenliegende stärker besetzte Gehaltsgruppen. Sofern der
Tarituertrag in einer Gehaltsgruppe nur ein Gehalt aufweist,

wird dieses in der Tabelle unter 'a' aufgefuhrt. Soweit ein

Tarifuertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozen-

tuale Abstufung zur höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst

im Tarifuertrag keine solche Abstufung festgelegt, werden

fi.lr die übrigen Ortsklassen außerhalb der höchsten Orts-
klasse die Gehaltssätze für eine oder mehrere ausgewählte'

Gehaltsgruppe(n) eingesetzt. Beim Wegfalt niedriger Orts-
klassen erhalten die Arbeitnehmer das Gehalt der nächsthö-

heren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die höchste Ortsklasse

(2.8. I oder S), so werden die Gehaltsangaben unter dieser

Bezeichnung weitergefr.rhrt, auch wenn in neueren Tarifuer-

tlägen eine Ortsklasse nicht mehr genannt wird. Die ange-
gebenen Berufsbezeichnungen wurden aus den Tarifuerträ-

gen entnommen und gelten gleichermaßen fr-rr Männer und
Frauen.

Einführung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A 2001
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Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang

zum jeweillgen Tabellenteil nur die über die gesetzliche Re-

gelung hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen,

soweit tarif lich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit (ggf. Arbeitszeitflexibilisierung)

- Urlaubsdauer für Arbeitnehmer über 18 Jahre (in der

Regel gilt die S-Tage-Woche mit Ausnahme der Feier-

tage)

- Urlaubsbezahlung für Arbeitnehmer über 18 Jahre

- BezahlungbeiKrankheit

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge)

- Sonderzahlungen

- Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die

das 55. Lebensjahr vollendet haben und innerhalb der

letzten 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschäftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen

Bezeichnung der Gehaltsgruppe im Tabellenkopf wer-

den eine oder mehrere der unter diese Gehaltsgruppe

fallenden Tätigkeiten in Textform eingesetzt. Diese sind

nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angege-

benen Gehaltssätze beziehen sich immer auf die ge-

samte Gehaltsgruppe.

Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende

Gehaltsgruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel

der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiese-

nen Zeitraums gelegentlich vorkommt, kann nicht be-

rücksichtigt werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass

die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar

sind. Wenn in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinui-

tät nicht im Willen der Vertragspartner liegt, wird die Ta-

belle abgeschlossen und eine neue Tabelle eingefügt.

Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet

und die neuen Länder bzw. für die Bundesrepublik

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, wer-

den diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I

aufgetihrt.

Soweit tarifuertraglich bereits in Euro festgelegt, werden die

über den 1.1.2OO2 weiterhin gültigen Tarifsätze in Euro auf-

geführt. ln solchen Fällen wird in den Übersichten kein

Kündbarkeitsdatum des Tarifuertrages beim Nachweis der

Entgeltsätze in DM eindetragen.

16, R 4.2,Bundesamt

-7 -



Tabellenteil I

Früheres Bundesgebiet
1O Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Gehaltstarituertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen
DM WZ 10,1 , Land 350 (bisher 1 10 1)

Monatsbeträgo für An gestellte

ln Gehaltsgruppe

Technische Angestelltel )

unter Tage über Tage

04 01 16 14 '13 12

Datum
des

lnkraft-
trotens

01 .01 .962)

01 .01 .98 30.06.98

01 .09.98 31 .08.992)

ol .oB.oo 31 .07.012)

4 478
4 770
4 503
4 797
4 566
4 864
4 657
4 961

3 390
4 283
3 410
4 306
3 458
4 366
3 527
4 453

a
b
a
b
a
b
a
b

Ange-
stellte,
die ein
Revier
führen
usw,

4 905
6 110
4 932
6 145
5 001
6 231
5 101
6 356

Auf-
sichts-

im eng
um-

grenzten
Bereich

usw.

Ange-
stellte,

die einen
umfang-
reichen

und
schwieri-
gen Auf-
sichtsbe-

reich
führen

Ange-
stellte,

die selb-
ständig
einen

größeren
Bereich
beauf-

sichtigen
usw.

Ange-
stellte,

die einen
be-

grenzlen
Bereich
beauf-

sichtigen
usw.

Tätig-
keiten
nach

Anwei-
sung in
elnem

Bereich
usw.

1) Zusätzlich Untertag€zulage 5 DM.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.91

01.03.92

01 .01 .95

01.01 .98

01 .09.98

31 .01 .92

28.02.931)

31 .12.95

30.06.982)

3l .08.993)

3 842
4 922
4 023
5 133
4 063
5 205
4 248
5 441
4 307
5 517

4 826
5 831
4 853
5 863
4 921
5 945
5 019
6 034

3 671
5 047
3 691
5 075
3 743
5 146
3 8.18
5 249

3 226
4 373
3 243
4 398
3 288
4 460
3 354
4 549

2 693
3 742
2 708
3 763
2 746
3 816
2 801
3 892

2 419
3 157
2 432
3 175
2 466
3 219
2 515
3 283

2042
2 828
2 053
2 643
2 082
2 680
2 124
2 734

4 792
5 831
4 819
5 863
4 886
5 945
4 944
6 p64

3 745
4 639
3 766
4 665
3 819
4 730
3 895
4 825

3 124
3 926
3 141
3 948
3 185
4 003
3 249
4 083

T5

Vermes-
sungs-

techniker
usw.

2) Tarituertrag ab 01.01.1996 verlängert bis 31.12.1997, vom
1.09.1999 bls 31.05,2000 keine Elhöhung - Pauschate von DM
400, für Junl und Juli 2000 DM 50.

Gehaltstarituertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
DM WZ 10.1, Land 850 (bisher 110 2)
Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

Übertagebetriebe

T1 T2 T3 T4
a-

Erste
Chemo-
techniker

usw.

Abtel-
lungs-
steiger

schinisten
mit mehr-
jähriger

Berufser-
fahrung

usw.Steiger
usw

3 121
4 072
3 268
4 263
3 301
4 306
3 450
4 501
3 498
4 564

Meister

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

2 529
3 869
3 067
4 051
3 098
4 092
3 238
4 277
3 283
4 377

2 726
3 467
2 854
3.630
2 883
3 666
3 014
3 833
3 056
3 887

1 826
2 153
1 912
2 254
1 931
2 277
2 018
2 380
2 046
2 413

4 433
5 574
4 641
5 836
4 687
5 894
4 900
6 162
4 969
6 248

3 983
4 433
4 170
4 641
4 212
4 687
4 403
4 900
4 465
4 969

4 282
5 226
4 483
5 472
4 528
5 527
4 733
5 778
4 799
5 859

3 486
4 507
3 650
4 719
3 687
4 766
3 854
4 983
3 908
5 053

2 720
3 228
2 848
3 380
2 876
3 4r4
3 007
3 569
3 049
3 619

- und
Elektro-
meister

usw.

3 041
3 639
3 184
3 810
3 216
3 848
3 363
4 022
3 410
4 078

Lampen-
meister

usw.

1) Tarituertrag vom 1.3.1992 verlängert bls 31 .8.1994. Vom
01.09.1994 - 31.12.1995 acht bezahlte Zusatzfrelschlchten, von
denen sechs im Jahre 1995 bezahlt werden. Zwei Schichten wer-
den um 1 % Gehaltserhöhung für die Zeit vom 01.01.1 995 -
31. 1 2.1 995 umgewandelt.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männlsche Angestellte

41

Lehre als
lndustrie-

weisung

Schwieri-
ge Ar-
beiten

nach all-

Arbeiten
nach
allge-

meiner
An-

4zlo,
Ang€stellte mit

46 I ou loo
Selbständig arbeitende

Angestellt€

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Bearbei-

tung
eines

Ohno
kaufm.
Berufs-

AUS.

bildung,
schema-

tische
Arbelten

gleich-
förmig
wieder-
kehren-

den
Büro-

arbeiten

schwieri-
gen Aut-
gaben-

gebietes
usw.

oder
glelch-

wertlgem
Richtli

nien

kündbar

erst
malig

zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

K1 K3 K4 K6

Erster
selb-

ständiger
Sachbe-
arbeiter

usw.

im Finanz
oder

Rech-
nungs-
wes6n
usw.

Bürohllfs-
kräfte mlt

über-
wiegend
schema-
tischen

Arbeiten
usw.

Ange-
stellte, die

kaufm.
Arbeiten

nach

austühron
usw,

Untertageb€triebe

steiger
usw

U3 U6

Gruben-
fahrhauer

usw.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A

8

?) Ttrltue4rqg qb 01 .01 .1995 vertängert bis 3t.12.1997
3) Ab 1.9.1999 kein Nachweis mehimögtich.



17

Bilanzbuch-
halter usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

20

Fahrsteiger
und Stell-
vertreter

des
Betriebs-
führers

19

Bereichs-
ingenieur

usw.

15

Maschinen-
steiger

USW.

14

Fach-
technik€r

usw.

12

Lohnsteuer-
sachbe-
arbelter

USW.

10

Buchhalter
usw.

7

Technl-
scher

Zelchner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono-
typistin)

usw.

Gehartstarituertras rür J:" ffiI§l3."JfB?I;"'i."#,1i;j1ffi1" Nordrheirl-westraren
DM wz 10.2, Land 350 (bisher 1 1 1 1)

Monatsb€träge für Angestellte

ln Tarifgruppe

Datum
des

lnkraft -

trelens

3

bkraft
einlache

Arbeiten
usw.

01 .1 2.90

01 .12.91

01.'t2.92

01 .02.94

01 .02.95

01.02.96

01.02.97

01 .02.01

0't.o2.o2

30.11 .91

30.11.92

31 .01 .94

31.01 .95

31 .01 .96

31 .10.981)

31.12.02

6 382
6 667
6 766
7 069
7 050
7 365
7 190
7 511
7 406
7 736
7 628
7 967
7 796I 141
7 983I 337
8 103
I 463

6 085
6 370
6 454
6 757
6 724
7 039
6 859
7 180
7 064
7 394
7 276
7 615
7 436
7 781
7 614
7 968
7 729
8 089

5 571
5 856
5 912
6 215
6 160
6 475
6 283
6 604
6 471
6 801
6 665
7 004
6 812
7 157
6 975
7 329
7 080
7 440

5 106
5 391
5 422
5 725
5 650
5 965
5 763
6 084
5 935
6 265
6113
6 452
6 247
6 593
6 398
6 752
6 494
6 854

4 884
5 169
5 188
5 491
5 406
5 721
5 514
5 835
5 679
6 009
5 850
6 189
5 979
6 323
6 122
6 476
6 214
6 574

4 472
4 757
4 755
5 058
4 954
5 269
5 053
5 374
5 205
5 535
5 361
5 700
5 479
5 824
5 610
5 964
5 695
6 055

4 098
4 383
4 361
4 664
4 544
4 859
4 634
4 955
4 773
5 103
4 917
5 256
5 025
5 370
5 145
5 499
5 222
5 582

3 584
3 869
3 819
4 122
3 979
4 294
4 059
4 380
4 180
4 510
4 306
4 645
4 401
4 746
4 506
4 860
4 574
4 934

3 283
3 568
3 502
3 805
3 649
3 964
3 723
4 044
3 834
4 164
3 949
4 288
4 036
4 381
4 133
4 487
4 195
4 555

2 999
3 284
3 203
3 506
3 338
3 653
3 405
3 726
3 507
3 837
3 612
3 951
3 692
4 037
3 780
4 134
3 837
4 197

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für die folgenden 12 Monate bls 31 .10.1999 Einmalzahlung von DM
850; bis zum 31.01.2001 Einmalzahlung von DM 2 500.

11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
Gehaltstarituertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

DM wZ11.1,LandO01 (bisher1161)

Monatsbeträge lür Angestellte

im Gehaltsgruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

KT1

Sich wi6dorholende
Arbeit€n nach direkten

Anwelsungen usw.

01 .1 0.92

01 .1 0.93

01 .01.95

01 .10.95

01.11.96

01 .1 0.97

01 .10.98

01 . 10.99

01 .10.00

30.09.93

30.09.94

30.09.951)

30.09.96

30.09.971)

30.09.98

30.09.991)

30.09.ool)

30.09.01 l)

4 590
5 880
4 737
6 068
4 832
6 189
5 016
6 424
5 111
6 546
5 203
6 664
5 317
6 811
5 477
7 015
5 630
7 211

3 866
5 060
3 990
5 222
4 070
5 326
4 225
5 528
4 305
5 633
4 382
5 734
4 478
5 860
4 612
6 036
4 741
6 205

3 266
4 266
3 371
4 403
3 438
4 491
3 569
4 662

2 714
3 485
2 801
3 597
2 857
3 669
2 966
3 808
3 022
3 880
3 076
3 950
3 144
4 037
3 238
4 158
3 329
4 274

5 699
6 799
5 881
7 017
5 999
7 157
6 227
7 429
6 345
7 570
6 459
7 706
6 601
7 876
6 799
81't2
6 989
8 339

a
b
a
b

b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 637
4 751
3 702
4 837
3 783
4 943
3 896
5 091
4 005
5 234

Statistisches Bundesamt, Fachseris 16, R 4.2, April 2001

€rst
malig

kündbar
zum

a

b
B€arbeitung besonders
schwlerlger kaufm. bzw,

techn. Arbeilsgebiete
usw.

I xrs
lsetustanoige Ertedisuns
lschwlerlger kaufm. bzw.
I techn. Arbelton lm
I R"n."n allgemelner

I nicntttnren

KT7
Verantwortlichs

Schwierlgere kaufm.
bzw. techn. Arbeiten im

Rahmen allgemelner
Anwelsung usw.

techn. Arbeilen nach
allgemelner Anweisung

usw.

KT4 KT3

kaufm. bzw
Berufs-

1) Einmalzahlung ln Höhe von DM 520, Elnmalzahlung von DM 630,
Einmalzahlun§ ln Höhe von DM 650, im Oktober 1998 von DM 700,
im Oktober 1 999 von DM 200; im Dezember 2000 von OM 550.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

selb-
ständig€

Ge-
schälts-

vorgänge
(1. Buch-

halter
usw.)

Tätlgkeiten
(Konto-
risten
usw.)

Kaufmännlsche Angestellte

K6 K4 K2 K1

Dispo-

Einfache
kauf-

Verant-
uiortliche
Stellung

Elnfache
mecha-
nische

Arbeiten

sitions-
belugnis

tIt§Kt dt l9
für Eln-

und
Verkauf
usw.)

Technische Angestellte

T6 T1

usw.)

u

und

stratoren

T4

Elnlache
mecha-
nische

Arbeiten
(Zeich-

Besonders
verant-

wortlicho
selb-

ständig€

einfache
zelchne-

T2
Vor-

wiegend
mecha-

Verant-
wortung
(Ober-
meister
usw.)

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hesqen

DM WZ 14, Land 450 (bisher 220 2)

Monatsb€träge für Ang€st€llte

ln Gehaltsgruppe

M4 M1
Meister

M2
Anord-
nungs-

und
Aufsichts-
befugnis

(Hilts-
tätigkeit

für Abtei-
lungs-
meister
usw.)

Beauf-
sichti -

gungs-
und

Anwei-
sungsbe-

fugnis
(Plalz-
meister
usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94

01 .05.95

01 .04.96

01 ,04.97

01.06.98

01.04.99

01.94.00

01.04.01

31 .03.95

31 .03.961)

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.991)

31.03.00

31.03.02

31.03.973)

31 .03.98

31 .12.98

31.03.00

31.03.01

6 280

6 522

6 643

6 743

6 844

7 015

7 155

7 298

2 012
3 592
2 089
3 730
2 128
3 799
2 160
3 856
2 192
3 914
2 247
4 012
2 292
4 092
2 338
4 174

1 916
2 883
1 990
2 994
2 027
3 049
2 057
3 095
2 088
3 141
2 140
3 220
2 183
3 284
2 227
3 350

6 546

6 798

6 924

7 028

7 133

7 311

7 457

7 606

2 012
3 592
2 089
3 730
2 128
3 799
2 160
3 856
2 192
3 914
2 247
4 012
2 292
4 092
2 338
4 174

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 686
4 919
3 828
5 108
3 899
5 202
3 957
5 280
4 016
5 359
4 116
5 493
4 198
5 603
4 282
5 715

3 877
5 187
4 026
5 387
4 100
5 487
4 162
5 569
4 224
5 653
4 330
5 794
4 417
5 910
4 505
6 028

1 916
2 883
1 990
2 994
2 027
3 049
2 057
3 095
2 088
3 141
2 140
3 220
2 183
3 284
2 22Y
3 350

5 628

5 845

5 953

6 042

6 133

6 286

6 412

6 540

4 442

4 613

4 698

4 768

4 840

4 961

5 060

5 161

3 324

3 452

3 516

3 569

3 623

3 714

3 788

3 864

1) Elnmalbetrag für April 1995 DM 80, für April und Mal 1998 ins-
gesamt DM 75.

Gehaltstarifuertrag für die Steine- und Erdenindustrie in Baden-Württemberg

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

01.04.97

01 .04.98

01.01.994)

01 .06.99

01 .04.00

01 .04.01

5 S75

6 130

6 260

6 385

5 475

5 555

5 640

5 640

5 785

5 905

6 025

3 645
4 505
3 700
4 575
3 755
4 645
3 915
4 325
4 015
4 435
4 100
4 530
4 180
4 620

3 160

3 205

3 205

3 290

3 360

3 425

EUR
1 751

5 800

5 885

5 975

5 640

5 785

5 905

6 025

3 081

4 120
5 120
4 180
5 195
4 245
5 275
5 150
5 350
5 285
5 490
5 395
5 605
5 505
5 715

2 815
2 922

3 115

3 160

3 205

3 205

3 290

3 360

3 425

5 800

5 885

5 975

5 975

6 130

6 260

6 385

5 085

5 160

5 235

5 235

5 370

5 485

5 595

Monatsbelräge für Angestellte

ln Tarifgruppe'l)

DM

WZ 14, Land 650 (bisher 220 4)

Meister

M4 M3

Obermeister
Meister in

einem
wichtigen
Aufgaben-

geblet

Abteilungen
usw

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01 .01 .02 30.04.02 3 265 3 0813l 137
362

2
2

1 751 3 265 2 861

3) Elnmalzahlung von DM 1 50 lm April 1996, ,ür April und Mai 1999 je
DM 90.

4) Sollte das neue Tarlfentgelt niedrlger sein, ,Besitzstandswahrung".

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

kündbar

erst-
malig

zum

a

b I selbständige
I und verant-

I wortliche
I Tätigkeiten,
lz.B. Lelter/ln
I von Fach-
I abteilungen

Tätigkelten,
für die €in€
Berufsaus-

bildung
nlcht

€rforderlich
ist

Fach- und
Spezlal-

kenntnlsse,
z.B.

Technlker
mlt

staatllcher
Prüfung

Tätlgkeiten,
für die eine
Berufsaus-

bildung
nicht

erforderlich
tst

Kauf männische Angestellte Technische Angestellte

A1 A1A72l A6 A3

Abgeschlossene Berufsausbildung

erweltertes
Aufgaben-

geblet, über-
grelfende

Kenntnlsse,
z.B. Bilanz-
buchhalter

vertiefte
Fachkonnt-

nisse,
Berufser-

fahrung, z.B.
Sekretärln

und verant-
wortllche

Tätlgkeiten,
z.B. Leiter/ln

von Fach-
abtellungen

A6 A5
Abgeschlossene
Berufsausbildung

1) Ab 1.1.1 999 Tarl,gruppe A 8 freie Verelnbarung
2) Gruppe A 7 neu ab 01 .01 .1 999
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dle in ihrer
Schicht ein
Revier be-

aufslchtlgen
usw.

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Aufgaben
bereich

Kaufmännische Angestellt€

K5
S6lbstän-
dige 86-
arbeitung

eln6s
schwlerlgen

und
umtang-
relchen
Arbelts-
gebietos

Selb-
ständige
Tällgkelt,

qualifizierte
kauf-

männische
Kennt-
nisse
usw.

schema-
tische oder

mecha-
nische Tä-
tigkeiten

ohne
Berulsaus-

blldung
usw.

K2 K1K4

Elnfache
kauf-

männische
Arbeit6n

usw,

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Hessen, Sachsen-Anhalt und Thüringen-)
DM wZ 14,g, Land 001 (bisher 11S 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarilgruppe

Technische Ang€stellte

Untertage Übertage

Selbständige ArbeitenT11 T10 Aufsichtspersonen

T9 T7 T6 T4
Datum

des
lnkraft-
tr€tens

01 .10.91

01.02.93

01.05.95

01 .1 0.95

0t.01 .98

01.04.99

01 .04.00

01 .05.01

3 722
4 980
3 871
5 179
3 941
5 249
4 067
5 417
4 117
5 467
4 254
5 649
4 380r
5 803r
4 468
5 919

2 569
3 684
2 672
3 831

2 742
3 901
2 830
4 026
2 880
4 076
2 975
4 212
3 075r
4 337t
3 137
4 424

5 533
7 250
5 754
7 540
5 824
7 610
6 010
7 854
6 060
7 904
6 262
8 167
6 428t
I 371r
6 557
I 538

4 381
5 831
4 556
6 064
4 626
6 134
4 774
6 330
4 824
6 380
4 985
6 592
5 126r
6 765r
5 229
6 900

30.09.92

30,04.941)

31.08.961)

31.03.99

31.03.00

31.03.021)

4 381
5 831
4 556
6 064
4 626
6 134
4 774
6 330
4 824
6 380
4 985
6 592
5 126r
6 765r
5 229
6 900

6 013

6 106

6 248

6 435

6 448

6 635

2 115
3 231
2 200
3 360
2 270
3 430
2 343
3 540
2 393
3 590
2 472
3 710
2 562t
3 825r
2 613
3 902

4 681
6 133
4 868
6 378
4 938
6 448
5 096
6 654
5 146
6 704
5 317
6 927
5 464r
7 106r
5 573
7 248

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

denen
mehrsre
Reviere

in einem
größeren

Aufgaben-
bereich
(Steig€4

4 170
5 440
4 337
5 658
4 407
5 724
4 548
5 911
4 598
5 961
4 751
6 159
4 887r
6 323r
4 985
6 449

3 475
4 344
3 529
4 411
3 610
4 513
3 718
4 648
3 726
4 657
3 834
4 792

in einem
eng

3 324
4 501
3 457
4 681
3 527
4 751
3 640
4 903
3 690
4 953
3 813
5 117
3 930r
5 260r
4 009
5 365

in ein€m
umfassen-
den Auf-
gaben-
gebiet

im Rahmen
allgemelner
Rlchtlinien

usw.

3 567
4 836
3 710
5 029
3 780
5 099
3 901
5 262
3 951
5 392
4 082
5 489
4 2O4(
5 640r
4 288
5 753

') Vor dem 01.01.1 998 ohne Sachsen-Anhalt und Thüringen.
1) lm Januar 1993 Pauschale ln Höhe von 200 DM; ab 01.05.1994 bls

30.04.95 eine monatliche Pauschale von 70 DM, für'1997 Einmal-

zahlung von DM 600, zahlbar ln gleichen Beträgen am 31.3. und
30.9.1997, Vorweganhobung 40 DM.

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Plalz

DM WZ 15, Land 008 (neu)

Monatsbeträge lür Angestellte

ln Gehaltsgruppe
Klf 1

ohne
Berufsausbildung,

mechanische
Tätigkelten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.96

01 .04,97

01.05.98

01 .04.99

01.07.99

01 .04.00

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

31 .03.01

6 212

6 308

6 454

6 648

6 661

6 854

4 801
5 334
4 875
5 417
4 989
5 543
5 1',38

5 709
5 148
5 720
5 297
5 886

5 169
5 743
5 249
5 832
5 370
5 967
5 531
6 146
5 542
6 158
5 703
6 337

4 194
4 660
4 259
4 732
4 358
4 842
4 488
4 987
4 497
4 997
4 628
5 142

4 461
4 957
4 531
5 034
4 636
5 151
4 775
5 306
4 784
5 316
4 923
5 470

3 084
3 855
3 132
3 915
3 205
4 006
3 301
4 126
3 307
4 134
3 403
4 254

2252
3 217
2287
3267
2340
3 343
2 410
3 443
2 415
3 450
2 485
3 550

2 360
3 372
2 397
3 424
2 452
3 503
2 526
3 608
2 531
3 615
2 604
3 720

1 882
2 688
1 911
2 730
1 955
2 793
2 014
2 877
2 017
2 882
2 076
2 966

1 890
2 700
1 919
2742
1 964
2 806
2 023
2 890
2 027
2 896
2 086
2 980

K T

Bundesamt, 4.2, 2001

Nouer Tarifvertrag li€gt noch nicht vor

TK

Lelstungen

Kn3

Fortgoschrlttene

K T

KJT2

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

a

b

KIT6

Disponenlen

K T K T

K/T5

Umfangrelchs
Spezialkenntnisso

K]T4

Schwlerlge
selbständlge

Arb€iton

Klr

erst
malig

kündbar
zum

- 11



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) uncl technische [D Angestellte

Umfang-
reiche

Spezlal-
kenntnisse

und
praktische
Erfahrung

Tätigkeiten
schwierig€r
Art unter
eigener

Verantwor-
tung nach
allgemeiner
Anweisung

Kr2KT6 KT5 KT4 KT3 KT1

Tätigkeiten
in ver-

antwortlicher
Stellung mit
Dlsposltions-

befugnis

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
blldung,
einfache

Tätlgkelten

Mechanische
Tätlgkeiten

ohno

I Berufsaus-
I bllduns

Fortge-
schrittene

Fachkennt-
nlsse und
Leistungen

Datum
des

lnkraft-
tr€t€ns

Datum
des

lnkraf-
tretens

01 .04.95

01 .09.96

01 .01 ,97

01 .04.97

01.04.98

01.07.99

01 .05,00

01 .04.01

30.06.94

30.06.95

30.06.96

30.06.97

31 .1 2.98

31 .03,00

30.06.01

31 .03.97

31 .03.98

31,03.99

31 ,03.001)

31.03.01 1)

5 797

5 901

5 913

6 602

6 128

6 312

6 489

6 671

3 411

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM WZ 15.1, Land 450 (bisher 291 2)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2
Meister mit
Berufsaus-Meister mit

veräntwort-
licher

Mitbestim-
mung im

volle

Abteilung

1 881
2 351
1 918
2 398
'I 984
2 480
2 018
2 523
2 042
2 553
2 058
2 573
2 107
2 634
2 160
2 700

5 035
5 401
5 126
5 498
5 136
5 509
5 213
5 592
5 322
5 709
5 482
5 880
5 635
6 045
5 793
6 214

4 270
4 579
4 347
4 661
4 355
4 671
4 420
4 741
4 513
4 841
4 648
4 986
4 778
5 126
4 912
5 270

3 384
3 509
3 445
3 572
3 452
3 579
3 504
3 633
3 578
3 709
3 685
3 820
3 788
3 927
3 894
4 037

3 234
3 294
3 292
3 353
3 299
3 360
3 348
3 410
3 418
3 482
3 521
3 586
3 620
3 686
3 721
3 789

2 989
3 112
3 043
3 168
3 049
3 174
3 095
3 222
3 t60
3 290
3 255
3 389
3 346
3 484
3 440
3 582

2 626

2 673

2 679

2 719

2 776

2 859

2 939

3 021

2 135
2 213
2 173
2 253
2 178
2 257
2 211
2 291
2 257
2 346
2 325
2 409
2 390
2 476
2 457
2 545

EUR

Melster, die
mehreren

Abteilungen
vorstehon

lachliche
Verant-
wortung

hlnsichtlich
der

unterstellten
Gruppe

01 .07.93

01 .07.94

01 .07.95

01.08.96

01 .10.97

01 .07.98

01 .01 .99

01.04.00

5 429

5 538

5 726

5 826

5 896

5 943

6 083

6 235

4 331
4 812
4 417
4 908
4 568
5 075
4 648
5 164
4 703
5 226
4 741
5 268
4 853
5 392
4 974
5 527

3 787
4 208
3 863
4 292
3 994
4 438
4 064
4 516
4 113
4 570
4 146
4 607
4 244
4 716
4 350
4 834

2 676
3 345
2 730
3 412
2 822
3 528
2 872
3 590
2 906
3 633
2 930
3 662
2 998
3 748
3 073
3 842

2 186
3 123
2 230
3 185
2 305
3 293
2 346
3 351
2 374
3 391
2 393
3 418
2 449
3 499
2 510
3 586

4 965

5 064

5 236

5 328

5 392

5 435

5 563

5 702

4 469

4 558

4 712

4 795

4 853

4 892

5 007

5 132

3 972

4 051

4 189

4 262

4 314

4 348

4 450

4 561

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

WZ 15.3, Land 002 (bisher 286 1)

Monatsbeträgs für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Ausführen von
einfach€n

ten, die
eine

Einweisung
erfordern

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

DM
31 .03.96 a

b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01 .01 .02 31 .03,02 sl 2962
3 177

2 511
2 695

1 991
2 064

903
937

256
301

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.2, April 2001

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

13

Anweisungs-
und Dlspo-
sltionsbe-

fugnls,
Kenntnlsse in
angrenzenden

Arbeitsge-
bieten (2.8.

Personalleited

'I 1

Schwlerige
Arbeitsauf-

gabsn,
besondere

Branchen- und
Fach-

kenntnisse
(2.8.

lngenieur-
tätigkeiten)

Umfangreiche
Berufs-

erfahrung,
b€grenzte

Dispositions-
befugnis

(2.8. Bilanz-
buchhalter)

10

Tätlgkelten,
die

überwiegond
selbständig
ausgeführt

werden
(2.8.

Expedienten)

Ausführen von
schwierigen
Tätigkeiten

(2.8. Material-
verwalte0

7

Abgeschlos-
sdne

Berufsaus-
bildung,

(2.8. Operator)

Durch
Einarboltung
Kenntnlsse

und
Fertigkeiten

(2.8. Schreib-
arbellern nach

Vorlage)

3

1 ) Für April bis Juni 1 999 Pauschale von DM 1 50. Bewertungsgruppg
13 war bis 31.12.1998 Gruppe 12, für April 2000 Pauschale von
oM 88.

-12-

1 759
1 831

1 545
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

DM Wz 15.3, Land 350 (bisher 286 2l

Monatsbeträge für Angestellts

ln Bewertungsgruppe

Ausführen von
einfachen

die
eine

Einweisung
erfordern

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

Datum
des

lnkraf-
tretens

01 .06.96

01 .04.97

01.04.98

01.05.99

01.04.00

01 .04.01

31.03.97

31.03.98

31.03.01

s1.03.02

6 325

6 439

6 574

6 771

6 962

7 157

5 659
5 826
5 761
5 931
5 882
6 056
6 058
6 238
6 229
6 412
6 403
6 592

4 827
5 160
4 914
5 253
5 017
5 363
5 168
5 524
5 313
5 679
5 462
5 838

4 328
4 661
4 406
4 745
4 499
4 845
4 634
4 990
4 763
5 130
4 896
5 274

3 862
4 294
3 931
4 372
4 014
4 464
4 134
4 598
4 250
4 727
4 369
4 859

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 246
3 329
3 304
3 389
3 373
3 460
3 474
3 564
3 572
3 664
3 672
3 767

2 697

2 745

2 803

2887

2 968

3 051

2 002
2 346
2 038
2 389
2 081
2 439
2 143
2 512
2 204
2 582
2 266
2 654

Gehaltstarifuertrag für die Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfalz

DM WZ 15.5, Land 002 (neu)

Monatsbeträge f ür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister

M1M3

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.96

01 ,05.97

01.05.98

01 .03.9S

01 ,04.00

28.02.971]-

28.02.981)

28,02,991)

29.02.00

28.O2.01

u. überdurch-
schnittlichen

techn.
Fachkennt-
nissen, dle

umfangreiche

5 148

5 225

5 343

5 509

5 674

die einer klelnen
Gruppe

vorstehen oder
überwlegend
Kontroll- u.
Aufslchts-
lunktionen
ausüben

3 873

3 931

4 019

4 144

4 268

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 592
5 548
4 661
5 631
4 766
5 758
4 914
5 936
5 061
6 114

3 781
4 420
3 838
4 486
3 924
4 587
4 046
4 729
4 167
4 871

2 653
3 230
2 693
3 278
2 754
3 352
2 839
3 456
2924
3 560

2 184
2 658
2 217
2 698
2 267
2 759
2 337
2 845
2 407
2 930

1) Für Februar, März und April 1996 Pauschale von insges. DM 375,' für Mäz und April 1997 lnsges. DM 170, für Mäz und April 1998
insges. DM 120.

3 106
3 705
3 153
3 761
3 224
3 846
3 324
3 965
3 424
4 084

Nouer Tarlfvertrag llegt noch nlcht vor

16, R 4.2,

a

b

13

(alt 12)
Anwelsungs-

und begr€nzte
Disposltions-

belugnis,
Kenntnlsse in
angrenzend€n

Arbeits-
gebieten

11

Schwierlge
Arbeltsaul-

gaben,
besondere

Branchen- und
Fachkennt-
nisse (2.8.
lng€nleur-
tätigkeiten)

Umfangrolche
Berufs-

erlahrung,
begrenzte

Dispositions-
befugnis

(2.8. Bilanz-
buchhalt6r)

10

Arbeitsauf-
gaben, die
zusätzliche

Spezialkennt-
nisse und

Selbständig-
keit erfordern
(2.8. Melste4

I 8

Tätlgkeiten,
die

überwiegend
s€lbständig
ausgeführt

werden
(2.8.

Expedlenten)

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
blldung,

(2.8. Operatoo

6

Durch
Elnarbeitung
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vorlage)

3

Erst-
malig

kündbar
zum:

selbständig
bearbeiten

kündbar

erst.
malig

zum:

a

b

die nach allg.
Anweisungen
selbständig

arbelten,
umfangreiche

Berufserfahrung
oder bes.

Fachkenntnlsse,
z.B. Kasslerer

mlt B€rufs-
ausblldung, dle
nach genauen
Anwelsungen
Tätlgkelten

elnfachor Art
ausüben, z.B.

Führ€n von
Kartelen,

Antertlgen
elnfacher

Zelchnungen

ohne Berurs-
ausblldung,

einfache,
mechanlsche

Tätigkelten, z.B
Telelonisten,

Büro- u.
Kassenboten,
Kopieren und
Ablegen von
Zelchnung6n

3 25 4

Kaufmännlsche und technische Angostellte

arbelten,mlt Dlsposltlons
befugnls, z.B.

Lelter von
wlchtlgen

Abteilungen

die nach allg.
Anweisungen
teilw. selb-

von Sach- und
Kontokorrent-

konten

einschlägige
Berufserfahrung,

z.B. Lager-

-13-



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
DM

Entgeltsätze le Monat

ln Bewertungsgruppe

WZ '15.5, Land 200 (neu)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.96

01 .04.97

01.03.98

01 .04.99

01 .04,00

28.O2.97

28.O2.9811

28.02.99

29.02.001)

28.02.01

5 303

5 348

5 470

5 639

5 808

Kaufmännlsche
und

technische Leiter

6 363

6 447

6 544

6 679

6 879

7 069

7 270

2 910

2 955

3 022

3 115

3 209

Kr2

Abgeschlossene
Berufsausbildung

usw.

I

Ohne Be-
rufsausbil-

dung, ehfa-
schema-

tische oder
mechani-

sche
Tätlgkeiten
nach kurzer
Einweisung,
z.B. manu-
elle Karton-
bearbeitung

2 454

2 499

2 554

2 633

2 712

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 874

4 919

5 030

5 186

5 341

KT5
Kaufmännische
Angestellte mit

Disposltlonsb€fug-
nis bzw. technische

Angestellt€ mit
leitender Tätigkeit
und besondoror
Verantwortung

5 693

5 777

5 864

5 985

6 165

6 335

6 516

4 447 3 679 3 395

4 492 3724 3 440

4 594 3 806 3 518

4 736 3 924 3 626

4 878 4 042 3 735

N€uor Tarifvertrag llegt noch nicht vor.

3 024

3 069

3 138

3 235

3 332

2 738

2 783

2 846

2934

3 022

1) Pauschale von DM 55 lür Milz 1997; für März 1999 DM 130.

Gehaltstarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
WZ 15.5, Land 350 (bisher 288 1)

Monatsbeträge für Ang€stellte

ln Ortsklasse I

ln Gehaltsgruppe

Kaufmännische (K) und technlsche [D Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .03.95

01.05.96

01 .04.97

01 .03.98

01.03.99

01 .03.00

01 .03.01

29.02.96

28.O2.97

28.02.9811

29.02.001)

28.02.01

3 014
3 349
3 098
3 433
3 144
3 484
3 209
3 556
3 305
3 663
3 396
3 764
3 413
3 871

2 964

3 048

3 094

3 158

3 253

3 343

3 438

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

KT4

Selbständige und
verantwortllche

Täligkelten (Bilanz-
buchhalter usw,),

technisch€ leitende

usw.)

DM
4 354
5 024
4 438
5 108
4 505
5 185
4 598
5 292
4 736
5 451
4 867
5 601
5 006

, 5761

EUR
2 560
2 946

KT3

Vorwiegend
selbständige

Tätigkeiten bzw,
besondere
t€chnische

Fachkenntnlsse

3 215
4 019
3 299
4 103
3 348
4 165
3 417
4 251
3 520
4 379
3 617
4 500
3 720
4 628

KT 1

Tätigkeiten ohne
Berufsausbildung

01 .01.02 28.02.02 3 717 3 332

1) Für März 1997 Einmalzahlung von DM 55, Einmalzahlung von
DM 75.

sl

Mehriährlge
Berufser-

fahrung mit
speziellen

Fachkennt-
nlssen und

Fertigkelten,
z.B. Buch-
halter, Mol-

k€reitechniker

vil

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Entschel-
dungsbefug-

nis sowie
Führungs-
verantwor-
tung, z.B.
Leiter der

Produktion,
Buchhal-

tungsleiter

x

Umfangrelche
Fach-

kenntnlsso,
Arbelt€n, dle
weltgehende
Selbststän-

digkeit €rfor-
dern, z.B.

Molkerei-ln-
genieure, Ab-
teilungsleiter

lx vI
Fachtätlg-
kelten mit
umfangrel-

chen Kennt-
nlssen und

selbstständl-
ges Arbelt€n
nach allge-
meiner An-
weisung,

z.B.
Betrlebsassi-

stenten

Längere
Berufser-
fahrung

mit über-
wiegend

selbständi-
ger Tätigkeit,

z.B. Pro-
grammlerar-

beiten

VI vr (E)

Abgoschlos-
sene Be-

rutsausbll-
dung,

Kenntnisse
und

Fertlgkelten
nach elnge-
hender An-
weisung,

z.B.
lndustrle-
kaufmann

Fachliche
Kenntnlsse
auf einem
Teilgeblet,
z.B. Steno-

typist

ill

Konntnisse
oder Go-

schlcklich-
keit bei einer

Anleitung
von bis zu
2 Wochen,
z.B. Regi-

straturarbei-
ten

ll a

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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1 902
2 366

1 786
1 979

1 758



usw.,

Technlsche Angestellte

T2
Abge-
schlos-

sene
Beruls-

T7 T1

Ohne

T4

Verant-
wortllche

blldung,
elnfache

Selb-
ständige
ailgKerr€n

auf Grund
g€gebener
Unterlagen

und An-
w€lsungen

nach ein-
g6hendor

kündbar

erst-
mallg

zum

a

b

Kauf männlsche Angestellte

K4

Selb-
ständige

Tätig-
keiten lm
Rahmen

allg6-
melner

K7

mit Dispo
sitionsbe-
fugnissen

usw

K1

OhneVerant-
wortliche

K2
Abge-
schlos-

sene
Berufs- bildung,

einfache
Tätlgkeit€n

nach
Elnwel-
sung

mlt Dlspo-
augKerlon

sitlonsbe-
fugnissen

usw,

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

DM WZ 15.5, Land 650 (bisher 288 2)

Monatsbeträge fÜr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.08.93

01 .09.94

01.09.95

01 .1 0.96

01 .08.97

01 . 10.98

01.09.99

01.09.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.94

01 .08.95

01 .08.96

01.07.97

01 .08.98

01 ,01 .99

01.07.99

01 .08.00

Meistor
einer

besonders
wlchtigen
Abteilung

usw.

Meister
mit elnem
wlchtigen

Meister
mit

einfachem

gebiet gebiet

31.07.94

31 .07.952)

31 .07.962)

31 .07.972)

31.07.98

31 .07.992)

31.07.002)

31.07.012)

2 407
2 910
2 483
2 978
2 549
3 082
2 604
3 148
2 643
3 195
2 699
3 264
2 782
3 364
2 865
3 465

4 314
4 885
4 415
4 999
4 570
5 174
4 668
5 285
4 738
5 364
4 840
5 479
4 988
5 646
5 138
5 815

2 BO2
3 673
2 868
3 759
2 968
3 891
3 032
3 975
3 077
4 035
3 143
4 122
3 23S
4 248
3 336
4 375

2 549
3 098
2 609
3 170
2 700
3 281
2 758
3 352
2 799
3 402
2 859
3 475
2946
3 581
3 034
3 688

5 538

5 668

5 866

5 992

6 082

4 773

4 885

5 0s6

5 165

5 242

5 355

5 518

5 684

3 546

3 629

3 756

3 837

3 895

3 979

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 828

5 964

6 173

6 306

6 401

6 539

6 738

6 940

3 408
4 193
3 488
4 291
3 610
4 44'l
3 688
4 536
3 743
4 604
3 823
4 703
3 940
4 846
4 058
4 991

2 703
3 343
2 766
3 421
2 863
3 541
2 925
3 617
2 969
3 671

3 033
3 750
3 126
3 864
3 220
3 980

6 356

6 505

6 733

6 878

6 981

7 131

7 348

7 568

6 2t3

6 402

6 594

4 100

4 223

1) Die Gehaltsgruppen K 7, T 7 und M 4 unterliegen der frelen
Verelnbarung, Anfangsgehalt mindestens dle oben aufgeführten
Sätzs.

2) Für August 1 994 pauschale Abgeltung von DM 80, für August 1 995
DM 100. Für August und September 1996 Elnmalzahlung von DM
100, lür August Ünd September 1998 Pauschale von le DM 90, für
August 1999 Einmalzahlung von DM 160, für August 2000 DM 40.

Gehaltstarituertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)
DM Wz 15.5, Land 751 (bisher 288 3)

Entgeltsätzo tür Angestellte

ln Tarlfgruppe

Ohne abgeschlosseno
Berufsausbildung,
mechanische oder

schomatische
Tätigkeiten einfacher

Art, Botengänge

30.06.951)

30.06.961)

30.06.971)

30.06.98

30.06.991)

30.06.00

30.06.01

5 337

5 524

5 626

5 710

5 853

5 867

6 043

6 224

3 974
4 367
4 113
4 520
4 189
4 604
4 252
4 673
4 358
4 790
4 369
4 802
4 500
4 946
4 635
5 094

3 579
3 974
3 704
4 113
3 773
4 189
3 820
4 252
3 926
4 358
3 935
4 369
4 053
4 500
4 175
4 635

2 915
3 068
3 017
3 175
3 073
3 234
3 119
3 283
3 197
3 365
3 205
3 373
3 301
3 474
3 400
3 578

2 402
2 497
2 486
2 584
2 532
2 632
2 570
2 671
2 634
2 738
2 641
2 744
2 720
2 426
2 802
2 91 1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Schwlerlge Aufgaben

mit BranchBn- und
Fachkenntnls, mlt

zusätzllchen Führungs-
und Leltungsaufgaben

XI IX

Tätlgkelten mlt
umfangrelchen

Spezlalk€nntnlssen
und erwelterter

selbständigkelt, z.B.
Tätlgkelt mlt

Aufslchtsfunktlon

vil
Tätlgkolt€n mlt

thoorelischon und
praktlschen

Spezlalkenntnlssen
sowle längorer

Berufs€rfahrung, z.B.
Personalsachb6arbelter

Abgeschlossene
Berulsausblldung,

Ausführen von
Fachtätlgkelten, z.B.
kaufmännlscher Art

1) Für Juli 1995 Pauschale DM 50,' 
lür Juli 1996 DM 70, für Jull 1998 DM 100.

-15-

usw.,
rätigkelton
nach eln-
gehonder
qnwelsung



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

11

Aufgaben mit
begrenzter

Weisungs- und
Dispositions-

befugnis,
Fach- und
Branchen-
kenntnisse

auch in
angrenzenden

Arbeits-
gebieten

Vielseitige
Berufs-

erfahrung,
besondere
Verantwor-

tung,
begrenzte
Weisungs-
befugnis

I

Tätigkeit€n mit
erhöhler

Schwierigkeit,
langiährige

Berufs-
erfahrung,

Eigenverant-
wortlichkeit

LangJährige
Berufs-

erfahrung,
lachliche

Selbständig-
keit, Tätig-
keiten nach
allgemeiner
Anweisung

7

Schwierige
Tätigkeiten

nach
allgemeiner
Anweisung,

Spezial-
kenntnisse

6

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
Kenntnisse

und
Fertigkeiten

4

Tätigkeiten, die
eine Anlernzeit,
Erfahrung und

übung
voraussetzen

3

Datum
des

lnkraft
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen WZ 1S.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltbeträge lür Angestellte

in Tarifgruppe

Einrache
schematische

oder
mechanische
Tätigkeilen

01 .05.94

01 .05.95

01.04.96

0.t .04.97

01.04.98

01 .04.99

01.04.00

31.03.95

31.03.961)

31,03.971)

31.03.98

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.011)

5 597
5 755
5 798
5 962
5 914
6 081
6 006
6 175
6 138
6 311
6 322
6 500
6 505
6 689

4 226
4 695
4 378
4 864
4 466
4 961
4 535
5 038
4 635
5 149
4 774
5 304
4 912
5 458

3 791
3 940
3 927
4 082
4 006
4 161
4 068
4 229
4 157
4 322
4 282
4 452
4 406
4 581

3 546
3 764
3 674
3 900
3 747
3 978
3 805
4 040
3 889
4 129
4 006
4 253
4 122
4 376

2 904

3 009

3 069

3 117

3 186

3 282

3 377

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 008
4 '193

4 152
4 344
4 235
4 431
4 301
4 500
4 396
4 599
4 528
4 737
4 659
4 874

M3
Obermeister,

denen
mind€stens zwei

selbständige
Melster

unterstellt sind

Backmsister

M2

Meister mit
Meisterprüfung,

V€rantwortung

2 412

2 499

2 549

2 589

2 646

2 725

2 804

M1

Meistor, die
selbständig einer

Gruppe
vorstehen

3 791

3 875

4 006

4 126

4 188

4 276

4 404

4 527

4 668

3 154

3 268

3 333

3 385

3 459

3 563

3 666

1) Für April 1995 Pauschalzahlung
DM 170, im April 2000 DM 160.

Neuer Tarifvertrag liegt noch nlcht vor

von DM 140, Pauschalzahlung von

Gehaltstarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM 

WZ 15.8, Land 358 (bisher 2841)
Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.93

01.04.94

01 .05.95

01,05.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .05.00

01 .04.01

31.03.94

31 .03.95

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.99

31.03.00

31 .03.01

31 .03.02

5 250
5 541
5 365
5 663
5 547
5 855
5 713
6 030
5 799
6 120
5 920
6 249
6 098
6 436
6 269
6 616
6 465
6 822

3 033
3 791

3 100
3 875
3 205
4 006
3 301
4 126
3 351
4 188
3 421
4 276
3 524
4 404
3 623
4 527
3 736
4 668

2 333
2 916
2 385
2 981

2 466
3 080
2 553
3 191

2 591
3 239
2 645
3 307
2 724
3 406
2 800
3 501
2 887
3 610

2 107
2 479
2 154
2 534
2238
2 633
2 305
2 712
2 340
2 753
2 389
2 81'l
2 461
2 895
2 530
2976
2 609
3 069

5 250

5 365

5 547

5 713

5 799

5 920

6 098

6 269

6 465

4 521

4 620

4 776

4 919

4 993

5 098

5 251

5 398

5 566

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

KT51)
Selbständiges

Arbeitsgeblet mit
begrenzten

Dispo-
sitionsbefug-
nissen usw.

KT3

Besondere
Kenntnlsse und

Erlahrung,
Tätigkeiten

gehoben€r Art

KT.1
Vorwiogend

schematische
und

mechanische
Tätigkeiten ohne

Kr2

ung

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, einfache
Tätigkeiten

1) Freie Vereinbarung, mindestens iedoch ab dem 6. Jahr der Grup-
penzugehörigkeit.

-16-

I



€rst-
malig

kündbar
zum:

a

b
4

Umfangrelche
Spezlalkenntnlsse,

selbständlge
Tätlgkeiten

2

Elnfache
Tätigkelten

mit

lll Büroangestellte

Berufsausbildung 1 )

l.a

1

Einfache
Verkäuferinund Tätlgkelten

mit
ohne

PrüfungB€rufsausblldung

3

Fortgeschrittene

größere
Verantwortung

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

DM

Monatsb€träge für Angestellte

ln Gehaltsgruppo

WZ 15.8, Land 451 (neu)

t.b

Verkäuferin
ohne

Prüfung und
Servierpersonal

4 500

4 500

4 500

4 500

4 500

4 594

1) Ab 01.11.1999 nur noch 1 Gehaltssatz.

Datüm
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .08.95

01 .11.96

01 .1 0.97

01.09.98

01 .11.99

01 .09.00

31 .07.96

31 .07.97

31 .07.98

31.07.99

31 .07.00

31 .07.01

3 031
3 564
3 089
3 632
3 100
3 691
3 156
3 757
3 251
3 870
3 318
3 950

6 039
6 669
6 148
6 789
6 296
6 952
6 510
7 188
6 706
7 405
6 904
7 623

2 373
2 965
2 417
3 021
2 427
3 071
2 471
3 126
2 578
3 219
2 633
3 287

1 894
2 374
'I 931
2 419
2 195
2 459
2 234
2 503
2 578

2 633

2 450
2 660
2 480
2 7't1
2 493
2 756
2 536
2 802
2 561
2 880
2 615
2 942

2 226
2 660
2 254
2 711
2 265
2 756
2 304
2 802
2 326
2 880
2 376
2 942

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01 .05.92

01 .04.93

01 .04.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .05.971)

01 .04,98

01 .04.99

01.04.00

01 .04.01

31 .03.93

31 .03.94

31 .03.95

31.03,96

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31,03.00

31.03.01

31 .03.02

6 765

7 003

7 143

7 407

7 595

7 732

7 918

I 187

I 434

I 683

3 300

3 416

3 484

3 613

3 705

3 772

3 863

3 994

4 114

4 235

Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland.)
DM WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entg€ltsätze f ür Angestellte

in Tarifgruppe

A

Ohne
beruflichs

Vorbildung,
einfache
Arbeiten,
Boten-
di€nste

usw.

6 270

6 490

6 620

6 865

7 040

7 167

7 339

7 589

7 817

I 048

5 379
5 940
5 568
6 149
5 679
6 272
5 889
6 503

4 620
5 214
4 782
5 397
4 878
5 505
5 058
5 709
5 187
5 854
5 280
5 959
5 407
6 102
5 591
6 309
5 760
6 500
5 930
6 692

4 191
4 389
4 338
4 543
4 425
4 634
4 589
4 805
4 705
4 928
4 790
5 017
4 905
5 137
5 072
5 312
5 225
5 472
5 379
5 633

3 894

4 031

4 112

4 263

4 372

4 451

4 558

4 713

4 855

4 998

3 102

3 211

3 275

3 396

3.483

3 546

3 631

3 754

3 867

3 981

2 970

3 074

3 136

3 252

3 335

3 395

3 476

3 594

3 703

3 812

2 276
2 673
2 357
2 767
2 404
2 822
2 493
2 927
2 556
3 001
2 602
3 055
2 664
3 128
2 755
3 234
2 839
3 332
2 923
3 430

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

N

Umfang-
r6iches und
besonders
schwlerlges

Arbelts-
gebiet

M

Erwoiterte
Leitungs-

und Dlspo-
sitions-
befugnis

L

Erweitertes
Aufgaben-

geblet,
b€grenzle
Leitungs-

und Dispo-
sitlons-
befugnls

K

Selbstän-
dige

Bearbel-
tung elnes

speziell
abge-

grenzten
Aufgaben-
gebietes

Umfang-
relches

Fach- und
Berurs-
wlssen,
Sachb€-
arbelter

usw.

H

Besondere
Berufs-

erfahrung,
Anlagen-

kartei
führen
usw.

E

Abge-
schlossene
3-jährige

Berufsaus-
bildung,

technlsche
Zelchner

usw.

D

Abge-
schlossene
Berufsaus-

blldung,
allgem€lne
Anwelsung,

Daten-
typlst6n

körperliche
belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfache

. Schreib-
arbeit€n

usw.

c
Erhöhts

') Vor dem 1.1.1 998 früheres Bundesgebiet.
1) Für den Monal April 1 997 Einmalzahlung DM 1 1 0.



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Schwierige
Arbeitsauf-
gaben, An-

weisungs- und
Disposltions-

befugnis
(Sachgebi6ts-

leiter usw.)

M

Erweiterte
Verantwor-
tung, große

Beruls-
errahrung

(Leiter kleiner
Gruppen usw.)

K

Umfangreiche
zusätzlich€

Spezialkennt-
nisse,

Arbeiten, die
erweiterte

Selbständig-
k€it erfordern

(Program-
mlerer usw.)

r
Abgeschlos-

sene ein-
schläglge

Berufsaus-
bildung, Tätig-

keiten mit
Kenntnissen
und Fertig-

keiten (Lohn-
und Gehalts-
buchhaltung

usw.)

Abgeschlos-
sene

Bsrufsaus-
bildung,
spezielle
fachliche

Kenntnisse
und Erfahrung
(Phonotypistin

usw.) .

E

Tätigkeiten
schwieriger Art

(Daten auf
Ablochbelege

übertragen
usw.)

c

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

Poststelle
usw.)

B

ten in

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfa'len

DM WZ 15.8, Land 350 (bisher 287 1)

Monatsentgelte für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Tätigksiten
einfacher Art

Einweisung
(Botengänge

usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.93

01.06.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .06,98

01 .04.99

01 .05.00

01 .04.01

31.03.94

31 .03.95

31.03.96

31 .03.97

31.03.99

31 .03.00

31 .03.011)

31 .03,02

5 538

5 649

5 847

5 952

6 047

6 177

6 362

6 540

6 704

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
h

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 062
4 514
4'143
4 604
4 288
4 765
4 365
4 851
4 435
4 929
4 530
5 035
4 666
5 186
4 797
5 331
4.917
5 464

3 581
3 784
3 653
3 860
3 781
3 995
3 849
4 067
3 911
4 132
3 995
4 221
4115
4 348
4 230
4 470
4 336
4 582

2 960
3 167
3 019
3 230
3 125
3 343
3 181
3 403
3 232
3 457
3 301
3 532
3 400
3 638
3 495
3 740
3 582
3 834

2 654
2 767
2 707
2 822
2 802
2 921
2 852
2 974
2 898
3 022
2 360
3 086
3 049
3 179
3 134
3 268
3 212
3 350

2 019
2 333
2 059
2 380
2 131
2 463
2 171
2 512
2 206
2 552
2 256
2 607
2 324
2 685
2 389
2 760
2 449
2 829

1 820
2 194
1 856
2 238
1 921
2 316
1 961
2 363
1 992
2 401
2 035
2 452
2 096
2 526
2 155
2 597
2 209
2 662

1 752
2 117
1 787
2 159
1 850
2 235
1 888
2 280
1 918
2 316
1 959
2 367
2 018
2 438
2 075
2 506
2 127
2 569

1) Für April 2000 Pauschale von DM 40.

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

01 .07.96

01.08.97

01.08.98

01 .08.99

01 .08.00

31 ,07.97

31.07.98

31 .07,99

31 .07.00

31.07,01

7 136

7 264

7 431

7 654

7 861

Entgelttarituertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg
DM WZ 1s.9, Land 001 (neu)

Monatsentgelte für Angestellte

ln Bewertungsgruppe

Einfache
mechanischs
Tätigkeiten in

den ersten
zwei Monaten

5 905
6 534
6 011
6 652
6 149
6 805
6 333
7 009
6 504
7 198

4 233
4 999
4 309
5 089
4 408
5 206
4 540
5 362
4 663
5 507

3 557

3 621

3 704

3 815

3 918

3 167

3 224

3 298

3 397

3 489

4 904
5 931
4 992
6 038
5 107
6 177
5 260
6 362
5 402
6 534

4 579

4 661

4 768

491 1

5 044

4 166

4 241

4 339

4 469

4 590

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

Schwierige
Tätigkeiten,

umlangrelche
Erfahrung,

Hauptkassierer
usw.

X

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Größere
Leitungs- und
Dispositlons-

befugnls,
Leiten des
Versandes

usw.

xt IX

Besondere
Fachkennt-

nisse,
selbständig€
Erledigung

rfach
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

Gründliche
Kenntnisse,

längere
Berufs-

erfahrung,
Reisender

u§w.

vil VI

Weitorgehende
Kenntnisse,
Tourenleit€r

usw.

IV

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung,

Täligkeiten
nach

Anweisungen,
Fakturieren

usw.

il

Ohne
Berufsaus-

bildung,
mechanische
Tätigkeiten,

teilweiso
Einarbeitung,
Bot€ngänge

usw,
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x

Schwi€rige
Tätlgkeiten,

umfangreiche
Erfahrung,

Hauptkassierer
usw.

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Größere
Leltungs- und
Dispositons-

befugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

XI tx
Besond€re
Fachkennt-

nisse,
selbständige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

vil

Gründllche
Kenntnisse,

längere
Berufs-

erfahrung,
Reisender

usw.

VI

Weitergehende
Kenntnisse,
Tourenl€iter

usw.

IV

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung,

Tätlgkeiten
nach

Anweisungen
Fakturieren

usw.

il

Ohno
Berufsaus-

bildung,
mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbeitung,
Bot€ngänge

usw.

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 352 (bisher 293 1)

Monatsentgelte für Angest€llte

im Entgeltgebiet I

ln B6w€rtungsgruppe

Einfache
mechanische
Täligkeiten in

den ersten
zwei Monaten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.93

01 .1 0.94

01 .09.95

01 .09.96

01 .09.97

01 .09.98

01 .09.99

01 .09.00

Datum
des

lnkraft-
lret6ns

01 .10.93

01 .11.94

01 .11.95

01 . 10.96

01.10.97

01 .'l 1 .98

01 .10.99

01 .1 1 .00

01 .10.01

31 .08.94

31 .08.95

31 .08.96

31 .08.97

31 .08.98

31 .08.99

31 .08.00

31 .08.01

7 157

7 322

7 572

7 716

7 786

7 872

7 997

I 125

6 052
6 724
6 191
6 879
6 403
7 114
6 525
7 249
6 595
7 319
6 681
7 405
6 806
7 530
6 934
7 658

5 394
5 994
5 518
6 132
5 707
6 342
5 815
6 462
5 885
6 532
5 971
6 618
6 096
6 743
6 224
6 871

3 890

3 979

4 115

4 193

4 263

4 349

4 474

4 595

3 004

3 073

3 178

3 238

3 308

3 394

3 519

3 640

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b'

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 348
4 825
4 448
4 936
4 600
5 105
4 687
5 202
4 757
5 272
4 843
5 358
4 968
5 483
5 096
5 611

4 278

4 376

4 526

4 612

4 682

4 768

4 893

5 021

3 251

3 326

3 440

3 505

3 575

3 661

3 786

3 907

Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Bayern

Monatsentgelte für Angestellt€

WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 2)

in Ortsklasse

lt

in o/o der
Entgeltsätz€ der

Ortsklasse I

99 98

01 .01 .02 30.09.02

Statistlsch€s 16, R 4.2,

30.09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.98

30.09.991)

30.09.00

30.09.011)

6 482

6 633

6 856

6 979

7 102

7 254

7 472

7 677

7 884

5 257
5 977
5 379
6 166
5 560
6 321
5 660
6 435
5 759
6 547
5 882
6 687
6 059
6 888
6 226
7 077
6 394
7 268

3 964
4 539
4 056
4 645
4 192
4 801
4 267
4 887
4 342
4 973
4 435
5 079
4 568
5 232
4 694
5 376
4 821
5 521

DM
3 995

4 088

4 225

4 301

4 376

4 470

4 604

4 731

4 859

EUR

2 485

3 640

3 725

3 850

3 919

3 988

4 073

4 196

4 317

4 439

3 006

3 076

3 179

3 236

3 293

3 363

3 465

3 565

3 666

2 756

2A20

2 915

2 967

3 019

3 084

3 176

3 267

3 359

3l 3 269
3 716

4 031 2 465
2 823

in Ortsklasse I

in Bewertungsgrupp6

VI

Welter-
gehende

Kenntnlsse,
Tourenleiter

usw.

Abge-
schlossene
Berufsaus-

blldung,
Tätigkeiten

nach Anwel-
sungen, Fak-
turleren usw.

IV lt

Ohne
Berufsaus-

bildung,
mechanlsche
Tätlgk€lten,

teilweis6
Elnarbeitung,
Botengänge

usw.

Einfache
mechanische
Tätlgkeitsn in

den erst€n
zwel

Monaten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

XI

Größere
Leitungs-

und
Dipositions-

befugnls,
Leit€n des
Versandes

usw.

x

Schwierige
Tätlgkeiten,

umfang-
reiche

Erfahrung,
Haupt-

kassierer
usw.

vil

Gründliche
Konntnisse,

längore
Beruls-

erfahrung,
Relsender

usw.

1) Für Oktobor 1998 Pauschals von DM 50; für Oktober 2000 DM 140.
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erst-
malig-

kündbar
zum:

a

b

Kaurmännischs (K) und technische [) Angestellte

Begrenzl€
Dlsposltions-

oder
Leitungbe-
fugnis, z.B.
Bilanzbuch-

halter,
Arbeiten auf
dem Geblet
der Statik

Berufserfah-
rung und

Kenntnisse der
betrieblichen
Zusammen-
hänge, z.B.

Sekretariats-
tätigkeit,

Arbeitsstudlen

Besondere
Kenntnisse

und Erfahrung,
z.B. Operator,

techn.
Uberwachung

der
Konserven-
herstellung

KT2

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung,

Tätigkeiten
elnfach€r Art,

Kenntnisso
und Fertig-
keiten, z.B.

Lohnbuchhal-
tung, einfach€

techn.
Zelchnungen

Ohne
Berufsaus-

bildung,
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten,
z.B. Eingabe
von Daten,

Bedienen von
Vervlelfältl-

gungsanlagen

KT5 KT1Kr4 KT3

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 1s.9, Land 356 (neu)

Gehaltssätze ie Monat

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .05.97

01 .06.98

01 .06.99

01 .07.00

31.03.98

31 .03.99

31.03.00

31.03.01

2 297
2 702
2 343
2 757
2 413
2 839
2 476
2 913

3 176

3 228

3 301

3 405

3 500

3 591

M3

Meistor, die
mehrere
Betriebs-

abteilungen
leiten

5 722

5 837

6 012

6 169

3 017

3 067

3 136

3 235

3 326

341 1

Meister

M2

Meister mit
Meister-

prüfung, z.B

4 927

5 027

5 177

5 312

2 477

2 518

2 575

2 656

2 730

2 801

[,,l 1

Meister in
einem

umgrenzten
Verantwor-

tungsbereich

4 133

4 216

4 342

4 455

99

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.96

01 .04.97

01.04.98

01.04.99

01.03.00

01 .05.01

28.02.97

28.02.98

28.02.99

29.02.00

28.O2.01

5 717

5 810

5 941

6 129

6 301

6 464

3 306
4 133
3 373
4 216
3 474
4 342
3 564
4 455

4 129
4 446
4 196
4 519
4 289
4 621
4 427
4 767
4 551
4 900
4 668
5 027

2 387
2 570

3 494
3 811
3 551
3 874
3 631
3 961
3 746
4 086
3 851
4 200
3 950
4 309

a
b
a
b
a
b
a
b

5 722
6 040
5 837
6 162
6 012
6 346
6 169
6 51 1

4 434
4 927
4 524
5 027
4 659
5 177
4 781
5 312

2 543
3 179
2 594
3 243
2 672
3 340
2 742
3 427

Neuer Tarifvertrag liegt noch nlcht vor

Entgelttarifuertrag für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

WZ 15.9, Land 551 (bisher 2941)
Entgeltsätze f ür Angestellte

Ortsklasse ll

in o/o der
Entgeltsätze

der Orts-
klasse I

DM

01.01.02 28.02.021)

4 764
5 082
4 842
5 165
4 951
5 281
5 108
5 448
5 251
5 601
5 387
5 746

sl 2 754
2 938

2
2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

EUR
3 30s

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

020
203

in Ortsklasse I

ln Bewertungsgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Umfangreiche
Leitungs- und
Dispositons-

befugnis,
selbständige
verantwortll-
che Tätigkeit
in angrenzen-
den Arbeits-

gebieten

X

Schwierige
Tätigkeit mit

Leitungs-
befugnis nach
allgemeinen
Richtlinien
(Leiten des

Gehaltsbüros
usw.)

IX

Schwierige
Tätigkeiten mit

begrenzter
Leitungs-
befugnis

(Meister mlt
schwierigem
Aulgab€n-

gobiet usw.)

vilt vil
Abgeschlos-

s€ne
Berufsaus-

bildung,
längero

Berufser-
fahrung,

Arbeiten nach
allgemeiner
Anwelsung
(Sachbear-
beiter usw.)

Abgeschlos-
sene

Berulsaus-
bildung oder

Anlernzeit von
2 Jahren
(Einfache

Arbeiten im
Ein- und

Verkauf usw.)

Ohne Berufs-
ausbildung,

Anlernzeit von
4 Monaten
(Bedienen

eines
Fernschreibers

usw.)

IV

Ohne
BeruJsaus-

bildung,
einfachste

schematische
Tätigkeit nach

kurzer
Einweisung
(Einfachste
Bot€ntätig-
keiten usw.)

1) Für März und April 2001 Pauschale von DM 120.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Aufgaben mit
begrenzter

Loitungs- oder
Dispositions-

befugnis,
Erfahrungen in
angrenzenden

Tätigkeits-
gebieten

XI IX

Schwierige
Tätigkelten in
Aufgabenbe-
reichen mit
begrenzter

Weisungs- und
Dlspositonsbe-

fugnis im
Rahmen

allgemelner
Anweisung

Umfangreiche
Berufserfahrung,

Fach- und
Berufswissen

vilt

Tätigkelten in
einem

abgegrenzten
Aulgaben-

bereich, die nach
Anwelsung
selbständig
ausgeführt

werden

vI

Abgeschlossene
B€rufsausbil-

Cung, Kenntnisse
und Fertigkelten

Anlernzeit,
Tätigkeiten, die

erhöhte
Geschicklichkeit

und
Aufmerksamkeit

verlangen

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 350 (bisher 295 1)

Monalsentgelte für Angestellto

in Eewertungsgruppe

Mechanische
und

schematischo
Tätigkeiten

einlacher Art

01 .01 .93

01.01 .94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .01.97

01 .01 .98

01.03.991)

01 .02.00

01 .01 .01

31 .12.93

31.12.94

31 .12.95

31 .12.96

31 .12.97

3 320
3 907
3 393
3 993
3 502
4 121
3 624
4 265
3 690
4 342
3782
4 451
391 1

4 602
4 037
4 750
4 138
4 869

2 495

2 550

2 632

2 724

2 773

2 842

2 960

3 055

3 131

2 315

2 366

2 442

2 527

2 573

2 637

2 755

2 844

2 915

5 709

5 835

6 022

6 232

6 345

6 504

6 725

6 941

7 115

5 054
5 966
5 130
6 055
5 207
6 146
5 316
6 275
5 481
6 470
5 613
6 625
5 748
6 784

4 807
5 107
4 913
5 220
5 071
5 387
5 248
5 575
5 342
5 676
5 476
5 818
5 662
6 016
5 845
6 210
5 991
6 365

4 534
5 418
4 602
5 499
4 671
5 581
4 769
5 698
4 917
5 875
5 035
6 016
5 156
6 160

4 192
4 658
4 284
4 760
4 422
4 913
4 576
5 085
4 658
5 177
4 774
5 306
4 936
5 486
5 096
5 663
5 223
5 805

2 863
3 044
2 927
3111
3 021
3 2',t1

3 126
3 323
3 182
3 383
3 262
3 468
3 380
3 586
3 489
3 701
3 576
3 794

2 941
3 772
2 985
3 829
3 030
3 886
3 094
3 968
3 190
4 091
3 267
4 189
3 345
4 290

31 .1 2.00

31 .12.01

31 .05.96

31.05.97

31.05.99

31 .08.001)

30.09.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Einmalzahlung für Februar 1 999 von DM 40.

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

DM wZ fi, Land 002 (bisher 275 1)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppo

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .06.96

01 .06,97

01 .07.98

01 .09.99

01.09.00

01 .09.01

4 030
4 866
4 090
4 939
4 151
5 013
4 238
5 118
4 369
5 27V
4 474
5 404
4 581
5 534

3 440
4 318
3 492
4 383
3 544
4 449
3 618
4 542
3 730
4 683
3 820
4 795
3 912
4 910

2 531
3 220
2 569
3 268
2 608
3 317
2 663
3 387
2 746
3 492
2 812
3 576
2 879
3 662

Elnfache
Tätigkeiten nach

Anweisung
(Fotokopier-

arbeiten usw.)

2 319
2 670
2 354
2 710
2 389
2 751
2 439
2 809
2 515
2 896
2 575
2 966
2 637
3 037

Statistisches 16, R 4.2, April

Umfangr€lche
Kenntnlsse,
begrenzter

Aufgabenbereich
(Färberelmelster,
Programmierer

usw.)

5

Mit gewissen
Kenntniss€n und

Fertigkeiten
(Hilfsoperator,

Hilfsmeister
usw.)

3

Begr€nzte
fachliche

Kenntnisse
(Registrätur,

Poststelle usw.)

2

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Verantwortlicher
Aufgaben-

bereich,
Spezialkenntnis-
se Werbelelter,
Abtellungslelter

usw.)

7 6

Schwierige und
verantwortliche
Tätlgkelten in

einem größeren
Berelch (Ober-
meister, Chel-
programmlerer

usw.)

4

Tätigkeiten nach
allgemeiner
Anweisung

(Sachbearbeiter
ln der Expe-

dition, Maister in
Betrlebsab-

tellungen usw.)

1) Für Juni bis August 1999 pauschale Elnmalzahlung von DM 200.
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kündbar

erst-
malig

zum

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

KT6
Gründliche

Spezialkenntnis-.
se usw. mit

Übersicht über
die Zusammen-
hänge für einen

großen und
wichtlgen

Arbeitsbereich

KT.1KT4 KT2

Oualifizierte
Tätigkeiten,

Verantwortung
für einen

begrenzten

Tätigkeiten mit
re'gelmäßig

eingehender
Einweisung

Einfache
Tätigkeiten nach

Einw€isung

17 Textilgewerbe
Gehaltstarituertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

DM WZ fl , Land 005 (bisher 275 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meisler

M2 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .06.96

01.06.97

01 .07.98

01 .09.99

01,09.00

01 .09.01

31.05.97

31.05.99

30.09.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .09.99

01.09.00

01 .09.01

31.05.97

30.09.02

1) Z = Zwischenstufe.

M4

Leitung
sämtlicher
Betriebs-

abteilungen

Selbständige
aufsichtsführen -

de Tätigkeit
'(Werk-

stattmeister
usw.)

Überwiegend
unterstützende
Tätigkeit eines
Meisters oder

eines ent-
sprechenden

techn.
Angestellten

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 035

6 126

6 218

6 349

6 546

6 703

6 864

4 079
4 515
4 140
4 583
4 202
4 652
4 290
4 750
4 423
4 897
4 529
5 015
4 638
5 135

2 623
3 409
2 662
3 460
2 702
3 512
2 759
3 586
2 845
3 697
2 913
3 786
2 983
3 877

5 781

5 868

5 956

6 081

6 270

6 420

6 574

3 238
3 483
3 332
3 535
3 336
3 582
3 406
3 657
3 512

3 596
3 860
3 682
3 953

2 207
3 012
2 240
3 057
2 274
3 103
2 322
3 168
2 394
3 266
2 451
3 344
2 510
3 424

3 697
4 146
3 752
4 208
3 808
4 27'l
3 888
4 361
4 00s
4 496
4 105
4 604
4 204
4 714

Gehaltstarituertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen
Kreis Lindau

DM WZ 17, Land 006 (bisher 275 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Meister ln
einer

Meister
mit

wichtigem

Meisterwichtigen
Abteilung,

selb-
ständigo

Ober-
meister

usw.

mit

31 .05.99

31 .08.002)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 958
6 433
6 012
6 491
6 126
6 6.14
6 316
6 819
6 468
6 983
6 623
7 151

5 037
5 314
5 082
5 362
5 179
5 464
5 340
5 633
5 468
5 768
5 599
5 906

3 362
4 299
3 392
4 338
3 456
4 420
3 563
4 557
3 649
4 666
3 737
4 778

2 207
2 842
2 227
2 868
2 269
2 922
2 339
3 013
2 395
3 085
2 452
3 159

3 838
4 831
3 873
4 890
3 947
4 983
4 069
5 137
4 167
5 260
4 267
5 386

2 207
2 842
2 227
2 868
2 269
2 922
2 339
3 013
2 395
3 085
2 452
3 159

5 gs8
6 433
6 012
6 491
6 126
6 614
6 316
6 819
6 468
6 983
6 623
7 151

5 037
5 314
5 082
5 362
5 179
5 464
5 340
5 633
5 468
5 768
5 599
5 906

5 518

5 568

5 674

5 850

5 990

6 134

4 848

4 892

4 985

5 140

5 263

5 38S

ben-
gebiet gebiet

3 574

3 606

3 675

3 789

3 880

3 973

2) Für Juni bis August 1999 Einmalzahlung von DM 200.

Technische Angestellte

Tätig-
keiten,
selb-

ständiges
Arbeiten

nach
gege-

benen An-

G6 G1

USW

G5 r4-z1l

USW

Dispo

Verant-
wortliche Ohne

Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

Weit-
gehendo

selb-
ständigo

und
verant-

wortlichesitionsbe-
fugnissen

usw.

Kaurmännlsche Angestellte

Erhöhte
Fach-

k€nntnis-
se, selb-
ständiges
Arbeiten

nach
allgemei-
nen An-

G1G6 K4G5

Ohne

Dispo-

Selb-
ständige

und
verant-

wortliche

mit um-
lang-

reichen
Berufser-
fahrungen

Verant,
wortliche
kaufmän-

nische

nach
Einwei-

sung

bildung,
einfache

sitionsbe-
fugnissen

usw.

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen

sowie Stadt Schwelm
DM WZ 17 , Land 350 (bisher 275 3)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister
M4 M3 M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95

01 .06.96

01 .06.97

01 .07.98

01.09.99

01.09.00

01 .09.01

31 .05.96

31,05.97

31.05.99

31 .08.001)

30.09.02

31 .05.99

31 .08.002)

30.09.02

5 351
5 965
5 431
6 054
5 512
6 145
5 628
6 274
5 802
6 468
5 941
6 623
6 084
6 782

3 436
4 549
3 553
4 704
3 606
4 775
3 660
4 447
3 737
4 949
3 853
5 102
3 945
5 224
4 040
5 349

1 698
2 527
1 723
2 565
1 749
2 603
1 786
2 658
'I 841
2 7.40
1 885
2 806
1 930
2 873

1 848
2 213
191 '|

2 288
1 940
2 322
1 969
2357
2 010
2 406
2072
2 481
2 122
2 541
2 173
2 602

5 575

5 659

5 744

5 865

6 047

6 192

6 341

5 411

5 595

5 679

5 764

5 885

6 067

6 213

6 362

4 340
4 723
4 405
4 794
4 471
4 866
4 565
4 968
4 707
5 122
4 820
5 245
4 936
5 371

4 720

4 880

4 953

5 027

5 133

5 292

5 419

5 549

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

7 050

7 156

7 263

7 4'16

7 646

7 830

I 018

3 97S
4 969
4 039
5 044
4 t00
5 120
4 186
5 228
4 316
5 390
4 420
5 519
4 526
5 651

2 713
3 816
2 754
3 873
2 795
3 931
2 854
4 0'14
2 942
4 138
3 013
4 237
3 085
4 339

3 710
4 184
3 766
4 274
3 822
4 311
3 902
4 402
4 023
4 538
4 120
4 647
4 219
4 759

2 950
3 257
2 994
3 306
3 039
3 356
3 103
3 426
3 199
3 532
3 276
3 617
3 355
3 704

Meister über
mehrere

Abteilungen

Melster für
eine

Abteilung
elnes

Betriebes

Meister in
der

Produktion
mit Ver-

antwortung
für die

Arbeits-
ausführung

4 022

4 159

4 221

4 284

4 374

4 510

4 618

4 729

Meister mit
Verant-
wortung

(HilfsmeisteD

3 648

3 772

3 829

3 886

3 968

4 091

4 189

4 290

1 ) Für Junl bis August 1 999 Elnmalzahlung von DM 200,

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95

31.05.96

31 .05.97

Gehaltstarifuertrag für die Südbayerische Textilindustrie
DM wZ fi, Land752 (bisher 275 5)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister

MIV MIt Mlr MI

Obermeister Saalmeister Meister Untermeister

01.01 .95

01.06.95

01 .06.96

01.06.97

01 .07.98

01 .0s.99

01 .09.00

01.09.01

4 261
6 062
4 406
6 268
4 472
6 362
4 539
6 457
4 634
6 593
4 778
6 797
4 893
6 960
5 010
7 127

2 225
3 676
2 301
3 801
2 336
3 858
2 371
3 916
2 421
3 S98
2 496
4 122
2 556
4 221
2 617
4 322

2 086
2 912
2 157.
3 011
2 189
3 056
2 222
3 102
2 269
3 167
2 339
3 265
2 395
3 085
i qsz
3 159

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a

b
a
b
a
b

1) Höherwertige Tätigkeiten (K T lV a) unterliegen der freien
Vereinbarung.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

G5
Berufser-
fahrung,

Selb-
ständigk€it
und Verant-
wortung für
ein Arbeits-
geblet im
Rahmen

allgemeiner
Richtllnlen

usw.

Abgeschlos-
sene Beruls-
ausbildung,
berulliche

Kenntnisse,
Tätigkeiten
mit Verant-

wortung und
tellwelser

Selbständlg-
kelt usw.

G7 G1

Berufs-
ausblldung

Ver
antwortung

für einen
größeren

Aufgaben-
bereich usw

16lch,

Kaufmännische und technlsche

G6 G3

Allgemeine
Verant-

wortung Jür
oder

schemati-
sche

Tätlgkeiten
befugnis,

umfassende
Fach-

kenntnisse

Langjährige,
umfang-
reiche

Berufser-

erst
malig

kündbar
zum

a

b

Kaufmännlsche (K) und technisch€ [D Angestellte

Selbständige
Tätlgkelten

mit
Aufsichts-

und
Leltungs-

befugnlsssn

KTIII
Selbständige
und verant-

wortliche
Tätigkeiten

mit
langjähriger
Berufser-

fahrung usw.

Tätlgkelten
mit eln€r
gewissen

Selbständig-
keit und
Berufs-

erfahrung

KTI
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung

usw.,
elnfache

kaufm. oder
technische
Täilgkeiten

KTII KK T IVl)

Berufs-
ausbildung,

einfache
Büroarbeiten

4 2001, Fachserie 1
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2) Einmalzahlung von DM 200, zahlbar im Juli 1999



bildung,
eintache

Technische Angestellte

Weit-
gehend

selb-
ständige

und
verant-

wortliche

T1T4 T3 T2

Ohn€
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

Abge-
schlos-

sene
kündbar

erst-
malig

zum:

a

b
algKetter
mit um-
'fang-
reichen
Berufs-
erfah-
rungen

Kauf männische Angestellte

Erhöhte
Fach-

kenntnis-
se, selb-
ständiges
Arbeiten
nach all-
gemeinen

K1K3 K2K4
Selb-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einrache

Abge-
schlos

sene

ständige
und

verant-
wortliche

bildung,
Arbeiten
nach ein-
gehender

An-
sungen

nach
Einwei-
sung usw

usw.

Tätlg-
keiten,
selb-

ständiges
Arbeiten

nach
gegebe-
nen An-

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und

Tübingen des Landes Baden-Württemberg-) sowie dem bayerischen Kreis Lindau

WZ 18, Land 005 (bisher 276 3)

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppel)

M5
Meister

M4 M2

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .05.95

01.05.96

01 .06.97

01 .07.98

01.08,99

01 .09.00

01 .09.01

30.04.96

30,04.97

30.04.s9

31.08.002)

21
25

20
79

2 401
3 447
2 437
3 499
2 474
3 551
2 526
3 626
2 604
3 738
2 666
3 828
2 730
3 920

1 396
2 004

3 637 2623 2375
4 563 3 509 2 890

01 .01 ,02 30.09.02 2 839sl 1 860 1 341 1 214
2 333 1 794 1 478

Bis 30.04.1996: für das Land Baden-Württemberg.
Die höherwertigen Gruppen K 5 und T 5 unterliegen der freien
Vereinbarung.

DM
5 287

5 366

5 446

5 560

5732

5 870

6 011

EUR
3 073

'2 089
2 541

3 728
4 652

2 196
2 785

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 883

4 956

5 030

5 136

5 295

5 422

5 552

2 307
3 086
2 342
3 132
2 377
3 179
2 427
3 246
2 502
3 347
2 562
3 427

4 651

4 721

4 792

4 893

5 045

5 166

5 290

3 406

3 457

3 509

3 583

3 694

3 783

3 874

3 199
4 013
3 247
4 073
3 296
4 134
3 365
4 221

3 784
4 722
3 841
4 793

3 469
4 352
3 552
4 456

2 197
2 673
2 265
2 756
2 319
2 822

2 382
3 020
2 439
3 osP

2 152
2 618

2 229
2 827
2 262
2 869
2 310
2 929

Meister in
einer be-
sonders

wichtigen
Ableilung,

selb-
ständige

Ober-
meister

usw.

5 287

5 366

5 446

5 560

5 732

5 870

601 1

Meister
mit

wichtigem
Aulgaben-

gebiet

Meister
mit

einfachem

gebiet

3 522
4 894
4 044
5 046
4 141
5 167
4 240
5 291

2) Einmalzahlung
DM 90 im Juli

2 168
2 705

1 277
1 619

3 073 2705 1 981

2 498
3 166

')
1)

von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
2000.

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen
DM WZ 18, Land 350 (bisher 276 1)

Monatsbeträgs für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännlsche (K) und technische [D Angostollte

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .1 2.94

01.05.95

01 .05.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .08.99

01 ,09.00

01.09.01

6KT

Verantwortliche
Tätlgkeiten und

gründliche Fach-
kenntnisse (Lelter

der
Finanzbuchhaltung

usw.)

5Kr

Selbständige

Fachkenntnlsse
usw,

4 024
4 324
4 161
4 471
4 223
4 538

4KT

Tätigkeiten, die
Fachkenntnlsse und
Erfahrung erfordern

(Kostenrechner,
Betrlebsassistent

usw.)

3KT

Tätigkelten mit

(Kontrolle des
Wareneingangs,
Bandlelter usw,)

2Kr
Tätigkelten, die in

der Regel
entsprech€nde

Anweisung
€rfordern,

B€rulsausbildung
erforderllch

1KT

Überwiegend
schematische

Tätigkeiten, keine
Berufsausbildung

orforderlich
(Postabfertigung

usw.)
usw.)

30.04.95

30.04.96

30.04.97

31 .05.99

31.08,001)

4 829
5 436
4 993
5 621
5 068
5 705

3 421
3 824
3 537
3 954
3 590
4 013
3 644
4 073

2 716
3 321

1 611
2 215
1 666
2 290
1 691
2 324
1 716
2 35S
1 752
2 409
1 806
2 484
1 849
2 544
1 893
2 605

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 808
3 434

1 814
2 613
1 876
2 702
1 904
2 743
1 933144

791
248
913
415
096
545
242
678
392

5
5
5
5
5
6
5
6
5
6

286
606
376
703
512
849
620
965
731
084

4
4
4
4
4
4
4
4
4
5

2 850
3 486
2 893
3 538

3 720
4 159
3 836
4 288

2 784
1 974
2 842
2 035
2 931
2 084
3 001

2954
3 612

30.09.02

'l) Für Juni und Juli 1999 Elnmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weitere Elnmalzahlung von DM 90.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

24

3 928
4 391
4 022
4 496

3 046
3 724
3 119
3 813
3 194
3 905

2 134
3 073



18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen

DM WZ 18, Land 3S1 (bisher 276 2)

Monatsbeträge für Angestellto

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten
nach Anweisung

Einfache Schreib-
arbeiten usw,

Datum
des

lnkraft-
tretens

30,04.96

30.04.97

30.04.99

31 .08.001)

30.09.02

1) Einmalzahlung
DM 90 im Juli l

01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97

01.07.98

01 .08.99

01 .09.00

01 .09.01

6 753

6 854

6 957

7 103

7 323

7 439

7 679

2 633
3 738
2 673
3 794
2 713
3 851
2 770
3 932
2 856
4 054
2 925
4 151

2 995
4 251

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 420
5 734
5 501
5 820
5 584
5 907
5 701
6 031
5 878
6 218
6 019
6 367
6 163
6 520

595
3 803
4 664
3 860
4 734
3 941
4 833
4 063
4 983
4 161
5 103
4 261
5 225

7473
4

2204
3 301

2 237
3 351
2 271
3 401
2 319
3 472
2 391
3 s80
2 448
3 666
2 507
3 754

Gruppen- oder
Bandlelter für

größere
Fertlgungs-

gruppen usw.

1 812
2 647
1 839
2 687
1 867
2 727
1 906
2 784
1 965
2 870
2 012
2 939
2 060
3 010

Technisch€
Antangskräfte

2 740

2 795

2 890

2 933

2 977

3 040

3 134

3 209

3 286

von DM 200 im Juli 1999, weitere Einmalzahlung von
2000.

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM WZ 18, Land 750 (bisher 276 4)

Monatsbeträg€ für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Technische Angest€llte

TV TIV Til TI
Datum

des
lnkraft-
tret€ns

01 .05.93

01.12.94

01 .05.95

01 .05.96

01 .06,s7

01 .07.98

01 ,08.99

01 .09.00

01.09.01

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

31.08.001)

30.09.02

3 564
5 167
3 635
5 270
3 759
5 449
3 815
5 531
3 872
5 614
3 953
5732
4 076
5 910
4 174
6 052
4 274
6 197

3 338
4 143
3 405
4 226
3 521
4 370
3 574
4 436
3 628
4 503
3 704
4 598
3 819
4 741
391 1

4 855
4 005
4 972

2 118
3 005
2 160
3 065
2 233
3 169
2 266
3 217
2 300
3 265
2 348
3 334
2 421
3 437
2 479
3 519
2 538
3 603

4 765

4 860

5 025

5 100

5 177

5 286

5 450

5 581

5 715

4 342

4 429

4 580

4 649

4 719

4 818

4 967

5 086

5 208

3 963

4 042

4 179

4 242

4 306

4 396

4 532

4 641

4 752

Werkstattlelter
tür mehrere
Produktions-

usw.

Selbständige
Leltung elnsr
Produktlons-

oder Leitor
der gesamten
Zuschneiderei

USW.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

von DM 200 im Juli 1999, weltere Einmalzahlung von
2000.

Statistlsches Bundesamt 4.2, 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Leitung eines
Betriebes mit

mehreren
Produktions-

abt€ilung€n usw.

6 514
Selbständi ge und verantwortliche

Täflgkelten

mit umfangreichon
Erfahrungen oder

Sachkund€

Leltung der Eln-
oder

Verkaufsabteilung
usw.

Anfertlgung von
Modezeichnungen

usw.

für €in größeres
Autgabengeblet

Tätigkeiten mlt er-
höhten Fach-

kenntnlsson und
Errahrungen

Tätigkeiten ln der
Kalkulalion, in der

Arbeitsvorbereitung
usw.

3

Tätlgkeiten, die eine
entsprechende

Ausbildung
voraussetzen

Führen von
Lohnlisten, Hllfs-

tätigkeil€n lm Labor
usw.

2

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Arbelten mit
verantwortllchen

Dlspositlons-
befugnlssen

(Abteilungsleiter,
Einkäufer usw.)

Selbständlge
Tätlgkelten
(Leiter der

Expedltion usw.)

usw., elnfache
oder

mechanische
Arbelten

(Kontorlsten
usw.)

c A
Abgeschloss€ne

1) Einmalzahlung
DM 90 im Juli

-25-
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UNd AN

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaulmännlsche Angestollte

K1K3 K2

Selb
ständige

K4
Selb-

ständige
und

verant-
wortliche

Abge-
schlos

sene

bildung
usw., Tä-
tigkeiten
nach ein-
gehender

im
Rahmen
allgemei-
ner An-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

nach ent
sprech-
ender

Einwei-
sung

mit um-
fangrei-

chen
Berufs-
erlah-
rungen

USW.

Technische Angestellte

ständig€
und

verant-
wortliche
Arbsiten
mit be-

sonderen
Fach-
kennt-
nissen
usw.

T1

Ohne

T3 r2

Abge-
schlos-

sene

Selb-
ständige
Arbeiton

aul Grund bildung
usw.,

einfache
techn,

bildung,
einrache
techn.

T4
Weitge-

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

DM WZ .19.1, Land 650 (bisher 270 1\

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M2 M1

Datum
dss

lnkraft-
tretens

01 .01 .93

01 .1 2.94

01 .12.95

01 .04.97

01 .05.98

01 .06.99

01 .09.00

01 .09.01

31.03.94

30.09.95

31 .03.98

31 .05.992)

31.08.00

31.08,02

4 637

4 730

4 891

4 964

5 073

5 225

5 340

5 447

3 043
2 802
3 104
3 878
3 210
4 010
3 258
4 070
3 330
4 160
3 430
4 285
3 505
4 379
3 575
4 467

1 923
2 927
1 961
2 986
2 028
3 088
2 058
3 134
2 103
3 203
2 166
3 299
2 214
3 372
2 258
3 439

1 735
2 395
1 770
2 443
1 830
2 526
1 857
2 564
1 898
2 620
1 955
2 699
1 998
2 758
2 038
2 813

5 031

5 132

5 306

5 386

5 504

5 669

5 794

5 910

3 553
4 424
3 624
4 512
3 747
4 665
3 803
4 735
3 887
4 839
4 004
4 984
4 092
5 094
4 174
5 196

1 950
3 269
1 989
3 334
2 057
3 447
2 088
3 499
2 134
3 576
2 198
3 683
2 246
3 764
2 291
3 839

1 743
2 671
1 778
2 724
1 838
2 8'17
1 866
2 859
1 907
2 922
1 964
3 010
2 oon
3 076
2 047
3 138

5 143

5 308

5 441

5 547

5 675

5 794

5 910

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .94

01 ,01 .95

01 .04.96

01 .07.97

01.01 .99

01 .05.00

01 .04.01

31.12.94

31.12.95

30.06.s7

31 .12.98

31 .03;00

Erste Meister,
Abteilungs-

meisler

4 373

4 513

4 626

4 716

4 824

4 925

5 024

3 106

3 168

3 276

3 325

3 398

3 500

3 577

3 649

Zwelte Mdister
in großen
Bekieben,
Meister in
kleineren
Betrieben

3 644

3 761

3 855

3 930

4 020

4 104

4 186

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Melster
einer

wichtigen
Abteilung,

Ober-
moisler

usw.

5 031

5 132

5 306

5 386

5 504

5 669

5 794

5 910

Meister
mit

fachlichen
Kennt-

un
Erfah-

rungen in
einem be-
grenzten

Aufgaben-
gebiet

3 697

3 771

3 899

3 957

4 044

4 165

4 257

4 342

Meister
mit

einfachem
Aufgaben-

gebiet

'l) Die Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortliche kaufmännische
bzw. technische Tätigkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterliegen der freien Vereinbarung.

2) Für April 1998 Pauschale von DM 60

Obermeister

Gehaltstarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
DM W219.2, Land 450 (bisher 271 1)

Monatsb€träge für Angestellto

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte und Meist€r

M3 M2 M1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 188

5 354

5 488

5 595

5 724

5 844

5 961

3 288
4 101
3 393
4 232
3 478
4 338
3 546
4 423
3 628
4 525
3 704
4 620
3 778
4 712

2 514
3 300
2 594
3 406
2 659
3 491
2 711
3 559
2 773
3 641

2 831
3 717
2 888
3 791

1 807
1 998
1 865
2 062
1 912
2 114
1 949
2 155
1 994
2 205
2 036
2 25'.1

2 077
2 296

1 641
2 153
'1 694
2 222
1 736
2 278
1 770
2 322
1 811
2 375
1 849
2 425
1 886
2 474

kündbar

ersl-
mallg

zum

a

b

K4
Schwlerige

Arb€lten unt€r
elgener Ver-
antwortung
nach allgo-

melner
Anweisung

(Erste
Buchhalter

usw.)

K2JK6 K1K3
Kauf männische Ang6stellte

in den

Mechanische
oder

sch€matischo
Tätigkeiten

ohne Berufs-
ausblldung

Verantwort-
liche Stsllung

mit
Dispositions-

tätigkeit

Qualifizlerte
Tätigkeit und

größere

(Buchhalter
usw.)

Abgeschlos-
sene Lehre,

ersten
3 Gehilfen-

iahren

, Fachserie 16, R 4.2,

31.03.02

-26-
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte.

Ohn6
Berufsaus-

bildung,
mecha-
nlsche

Tätigkeiton
(Einfache
Schreib-

und
Rechen-
arbelten)

K1K4 K3

und von

kenntni
usw. (Ein-

K5

Selb
ständlg6

und verant-
wortllche

Tätlgkeiten
mit um-

fassenden
Spezlal-

Selb-
ständig€s

und

Abge-
schlossene
Berufgaus-

bildung,

Tätigkeits-
gebiet mlt

Berufs-
erfahrung

(EDV-Leiter
und Pro-

Sach- und
Konto-

korrent-
konten)

dio
langJährige

Fach-
kenntnlsse
erfordern

mit
Abschluß-
berechti-

gung)

AtsI tr III trJ§UI

usw

^r 
rgE§lEil tgl

denen eine
größore

oder sehr
wichtige
Abteilung
untersteht

T5 T1

verant- Selb-
ständige,

schwierige

Fach-
kenntnisse

Technische Angestellte

T4 T3

Abge-
schlosssne
Berufsaus-

blldung,

Besonders
schwlerlge

die Tätig-
keiten ln

wortllche
Tätigkeiten

mit um-
fassenden
Spezlal-

Büros,
Werkstätten
und in der
betri€b-
llchen

F€rtlgung
ausführen

19 Ledergewerbe
Gehaltstarituertrag für die Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

WZ 19.3, Land 008 (bisher 2721)
Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister

Datum
des

lnkatt-
tretens

01 .05.96

01.09.97

01 .1 0.98

01.01 .00

01 .01 .01

31.05.97

31 .08.981)

31 .1 0.99

31 . 12.00

31 . t2.01

DM
1 330
2 265
1 350
2 299
1 379
2 348
1 421
2 4't9
1 452
2 472

EUR
758

1 291

3 051
4 193
3 097
4 256
3 163
4 346
3 259
4 478
3 331
4 577

1 739
2 389

M4
Ober-

meister mit
besond€rer

Verant-
wortung,

denen
mehrere
Meister

unterstellt
sind und

eine große
oder

besonders
wichtige
Abteilung

leiten

4 593
5 065
4 662
5 141
4 761
5 250
4 906
5 410
5 014
5 529

2 617
2 886

3 936

3 995

4 080

4 204

4 256

M3

Meister mit
Anord-

Aufslchts-
befugnis
und mit

fachlicher
Verant-

für
eine große
Abteilung

3 231

3 279

3 349

3 451

3 527

und

01.01 .02 31.12.02

1) Pauschale von DM 120 Iür Juni - August 1997

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .05,96

01 .09.97

01 .1 0.98

01.01 .00

01 .01 .01

31.05.97

31 .08.982)

31.10.99

31 . 12.00

31 .1 2,01

4 780

4 852

4 955

5 106

5 218

2 794
3 860
2 836
3 918
2 896
4 001
2 984
4 123
3 o5o
4 214

sl 2271 1 5922766 2200

3 095
3 895
3 141
3 953
3 208
4 037
3 306
4 160
3 379
4 252

2 724

1 214
1 784

2
2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 984
4 855
4 044
4 928
4 130
5 032
4 256
5 185
4 350
5 299

2 130
3 130
2 162
3 177
2 208
3 244
2 275
3 343
2 325
3 417

4 193
5 259
4 256
5 338
4 346
5 451
4 478
5 617
4 577
5741

2 312
3 532
2 347
3 585
2 397
3 661
2 470
3 772
2 524
3 855

1 330
2 265
1 350
2 299
1 379
2348
1 421
2 419
1 452
2 472

3 897
4 268
3 955
4 332
4 039
4 424
4 162
4 558
4 254
4 658

389
997

I
2

31
012

758
291

221
432

2
2

Gehaltstarituertrag für die Schuhindustrie in Baden-Württemberg
WZ 19,3, Land 650 (bisher 272 2)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppel)

M4
M€ister

M2

Meister
mit

fachlichen
Kennt-

M1

und
Meister

mit
einfachemErlah-

rungen in
€inem be-
grenzten

Aulgaben-
gebiet

gebiet

Moister
einer

01 .01 .02 31.12.02

2 143
2964
2 175
3 008
2221
3 072
2 289
3 165
2 339
3 235

1 944
2 402
1 973
2 438
2 015
2 490
2 076
2 566
2 122
2 622

DM
5 209

5287

5 399

5 563

5 685

EUR
2 968

3 632
4 562
3 686
4 630
3 764
4 728
3 878
4 872
3 963
4 979

2 271
3 328
2 305
3 378
2 354
3 450
2 426
3 555
2 479
3 633

2049
2 681
2 080
2 721
2 124
2 775
2 189
2 863
2 237
2 926

5 209

5 287

5 399

5 563

5 685

3l 1 764
2 220

1 108
1 369

2 069
2 599

1 168
1 527

2) Pauschale von DM 120 für Juni - August 1997

2 968 2243 1 841294
896

221
689

bildung,
einfacho
techn.

Täilgkeitenund An-

bildung
usw.,

€infacho
tBchn.

fätlgkeltenwvr§ur rg9r r

Technische Angsstellte

ständige
und

verant-
wortliche
Arbeiten

mit
besonde-
ren Fach-
kenntnls-
sen usw.

T1

Ohne

T3 T2

Abge-
schlos-

sene

Selb-
ständige
Arbelten

auf Grund

T4
Weilge-

wichtlgeri
Abteilung,

Ober-
meister

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K4
Selb-

ständige
und ver-
antwortll-
che Tätlg-
kelten mit
umfang-
relchen
Berufs-
erfah-
rungen
usw.

K3 K2 K1

Selb-
ständige

Abge-
schlos-

sene

bildung.
usw., Tä-
tigkelten
nach ein-
geh€nder

im
Rahmen
allgemei-
ner An-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache

nach ent-
sprech-
€nder

Einwei-
sung

Fachs€rie 1

1) Die Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortllche kaufmännlöbhe' bzw. techniöchäTätlgkelten mlt Di'sposllionsbelugnlssen usw.)
unterliegen der freien Verelnbarung.

-27 -
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erst-
malig

kündbär
zum:

a

b

K5
Selbständige

und
verantwortliche
Tätigkeiten mit
umfassenden
Spezialkennt-

nissen usw. (Ein.
und Verkaul mit

Abschluß-
berechligung)

Selbständiges
und schwieriges
Tätigkei tsgebi et
mit mehrjähriger
Berufserfahrung
(EDV-Leiter und
Programmierer)

K3
Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung,

Tätigkeiten, die
mehrjährige

Fachkenntnisse

Ohne Berufsaus-
bildung,

mechanische
Tätigkeiten (ein-
fache Schreib-
und Rechen-

arbeiten)

K1K4
Kauf männlsch€ Angestellte

lerfordern (Führen
von Sach- uncl
Kontokorrent-

konten)

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schuhindustrie in Bayern

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

T3

WZ 19.3, Land 750 (bisher 272 3)

Technische Angestellte

r2 T1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94

01.02.95

01.05,96

01 .09.97

01 .10.98

01.01 .00

01.01 .01

31 .01 .95

29.02.96

31.05.97

31.08.98r)

31.10.99

31 .12.00

31.12.01

3 779
4 236
3 900
4 372
4 015
4 501
4 075
4 569
4 161
4 666
4 287
4 808
4 381
4 914

2 819
3 507
2 909
3 619
2 995
3 726
3 040
3 782
3 104
3 862
3 198
3 979
3 268
4 067

2 347
3 028
2 422
3 125
2 493
3 217
2 530
3 265
2 584
3 334
2 663
3 435
2 722
3 511

DM

EUR

1 586
'1 940
1 637
2 002
1 685
2 061
1 710
2 092
1 746
2 136
1 799
2 201
1 839
2 249

960
1 174

4 174

4 308'

4 435

4 502

4 597

4 737

4 841

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Schwierige
Tätigkeiten im

Bereich der
Technik,

mehriährige
Erfahrung, Selb.
ständigkeit und

Eigenveranl-
wortung

Abgeschlossene
technische

Berufsausbil-
dung,

Abteilungs-
meister

3 585

3 700

3 809

3 866

3 948

4 068

4 157

Meister, die
selbständig

und
verantwortlich
einer großen
Abteilung/
Werkstatt

5 866

6 065

6 156

6 261

6 461

6 623

6 789

Angestellte, die
Tätigkeiten in
technischen
Büros, Werk-
stätten und in

betrieblichen
Fertigung
ausführen

3 082

3 181

3 275

3 324

3 394

3 497

3 574

01.01 .02 31 .12.O2 2 527 2 170 1 866

1) Pauschale von DM 120 für Juni - August 1997

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltsabkommen für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM WZ2O, Land 008 (bisher 261 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister, die
einer Abteilung
oder Werkstatl

selbständig
vorstehen

vorstehen

sl 2 287
2 565

1 706
2 123

421
8s3

0 r .06.95

01 ,04.96

01.04.97

01.04.98

01 .04.99

01 .05.00

01.06.01

28.02.971\

31.03.991)

30.04.00

30.04.02

7 414

/ bbb

7 781

7 913

I 166

I 370

I 579

6 419

6 637

6 737

6 852

7 071

7 248

7 429

5 866

6 065

6 156

6 261

6 461

6 623

6 789

3 461
4 202
3 579
4 345
3 633
4 410
3 695
4 485
3 813
4 629
3 908
4 745
4 006
4 864

2 904
3 448
3 003
3 565
3 048
3 618
3 100
3 680
3 199
3 798
3 279
3 893
3 361
3 990

2 678
2 844
2 769
2 941
2 811
2 985
2 859
3 036
2 950
3 133
3 024
3 211

3 100
3 291

4 617
5 336
4 774
5 517
4 846

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 928

5 086

5 213

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

7

Sehr
schwierige,
verantworl-

liche
Tätigkeiten,
bedeutende

Entschei-
dungs-

befugnis usw

6

Selbständige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlinien

mit Aufsichts-
befugnis usw.

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Anweisungen

in einem
umgrenzten
Sachgebiet

Tätigkeiten

I 2 1

Einfache

nach
Anweisung

3

Kaulmännische und technische Angestellte

Mechanische
und

schematische
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
di€ über dio

der Gruppe 7
hinausgehen

1) Für April und Mai I995 Pauschale von je DM 150 brutto, im April
1997 Pauschale von DM 80.

-28-
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. 20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

DM W220, Land 350 (bisher 261 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 [/1

Datum
des

lnkralt -

tretens

01 .07.94

01 .05.9s

01 .05.96

01 .03.97

01 .05.97

01 .04.98

01 .04.99

01.04.00

0l .04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .05.00

01 .06.01

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

30.04.02

31 .03.971)

31 .03.991)

30.04.00

30.04.02

Verantwort-
liche Leitung

mehrerer
Abteilung6n

Verantwort-
liche Leitung

einer Abteilung
von

Facharbeiten

Verant-
wortliche
Leltung

mehrerer

2 818
3 523
2 886
3 608
2 938
3 673
2 956
3 695
3 006
3 758
3 051
3 814
3 097
3 871
3 174
3 968
3 253
4 067

Gehaltstarifuertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Li
DM WZ 20, Land

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

5 689

5 826

5 931

5 967

6 068

6 159

6 251

6 407

6 567

5 036

5 157

5.250

5 282

5 372

5 453

5 535

5 673

5 815

4 251
4 475
4 353
4 582
4 431
4 664
4 457
4 692
4 533
4 772
4 601
4 844
4 671
4 917
4 788
5 040
4 908
5 166

2 400
3 000
2 458
3 072
2 502
3 127
2 517
3 146
2 559
3 199
2 597
3 247
2 637
3 296
2 703
3 378
2 771
3 462

5 304

5 431

5 529

5 562

5 657

5 742

5 828

5 974

6 123

4 544

4 653

4 737

4 765

4 846

4 919

4 993

5 118

5 246

3 963

4 058

4 131

4 156

4 227

4 290

4 354

4 463

4 575

Verant-
wortliche
Leilung

einer
Abteilung
von Fach-
arbeitern

Verant-
wortliche

Leitung der
unterstell-

ten Gruppe

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 016
2 520
2 064
2 580
2 101
2 626
2 114
2 642
2 150
2 687
2 182
2 727
2.214
2 768
2 269
2 837
2 326
2 908

ppe
351 (bisher 261 3)

Meister
M4 M3

5 928

6 130

6 222

6 328

6 530

6 693

6 860

5 251

5 430

551 1

5 605

5 784

5 929

6 077

4 668

4 827

4 899

4 982

5 141

5 270

5 402

3 124
3 675
3 230
3 800
3 278
3 857

2 973
3 129
3 073
3 235
3 120
3 2A4
3 173
3 340
3 275
3 447
3 357
3 533
3 441
3 621

2 366
2 629
2 446
2 718
2 483
2 759
2 525
2 806
2 606
2 896
2 671
2 968
2 738
3 042

5 530

5 718

5 804

5 903

6 092

6 244

6 400

4 733

4 894

4 967

5 051

5 213

5 342

5 476

3 335
3 923
3 442
4 049
3 528
4 150
3 616
4 254

Fachserie 16, R 4.2, 2001

kündbar

erst
malig

zum

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte
u F c B

erner

D

Postaus-

usw.)

schwierig

(Leiter

teilung

Bearbei-
tung eines

Tsilarbeit
nach

Anweisung
(Führung

einer
Kunden-
kartei,

Schema-
tische

Tätigkeit
(Versand-
papiere
usw.)

und
vertrauli-

chen
Sachge-

bietes

Einfache
Tätigkeit
(Mitarbeit

an Karteien
usw.)

Selbstän-
dige

Teilarbeit
innerhalb

eines
Sachge-
biet€s

Bearbei-
tung eines

Sachge-
bietes

(Reisender,
Betriebs-

asslstent in
Anfangs-
stellung

usw.)

Techni-
scher

Zeichner
usw.)

H

Selbstän-
dige

Bearbei-
tung eines

Sachge-
bietes mit
Direktions-
befugnis

eines
Teilbe-
triebes
usw.)

Lohnbuch-
haltung,

Konstruk-
teur usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

H

Selbständige
Bearbeltung

eines schwie-
rigen Sachge-

bietes mil
Dispositions-

befugnis
(Leiter einer

Einkaufs-
abteilung oder
eines Teilbe-
triebes usw.)

Bearbeitung
eines schwie-

rigen und
vertraulichen
Sachgebietes
(Leiter einer
Lohnbuch-

haltung,
Konstrukteur

. usw.)

Bearbeitung
eines schwie-
rigen Sach-

gebietes
(Reis€nder,
Betriebs-

assistent in
Anfangs-

stellung usw.)

Teilarbeit

c B

Selbständige

u F D

Kaufmännlsche und technische Angestellte

Teilarbeit nach
Anweisung

(Führung elner
Kundenkartei,
Tellzeichner

usw.)

Einfache
Tätigkeit

(Mitarbeit an
Karteien usw.)

Sachgebietes
(Leiter elner

stelle,
Technischer

Zeichner usw.)

1) Für April und Mai 1995 pauschale Zahlung von j€ DM 150; im April
1997 DM 80.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische An gestellte

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Tätigkei-
ten mit

Aufsichts-
und

Disposi-
tions-

befugnis

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Tätigkeiten
nach allge-
meinen An-
weisungen,

umfang-
reiche
Fach-

kenntnisse
usw.

K6 K1K5 K3

Mecha-
oder

Berulsor-

Abge-
schlossen€

Berufs-
ausbildung
usw. Tälig-
keiten, die

schema-
tische

Tätigkeit
ohne

Berufs-
ausbildungFachkennt-

nisse vor-
aussetzen

Technische Angestellte

T5
Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Bearbei-

tung eines
Auf-

gabenge-
bietes,

welches

die neben
der abge-

schlos-
senen

Berufsaus-
bildung
auch

Berufser-
,ahrung

vor-
aussetzen

Erlahrung
und

Überblick
erfordert

Mecha

T1

schema-
tische

Tätigkeit
ohne

Berulsaus
bildung

T3

schriische

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstabelle für die Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Hessen

DM WZ 20, Land 450 (bisher 261 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

liche
des

Pro-
onsab

laufs in
mehreren

5 909

6 017

6 066

6 165

6 270

6 474

6 636

liches
Beaufsich-
tigen und
Anweisen

einer
Gruppe von

Arbeit-
nehmern in

der
Fertigung

Beaufsich'
tigen und
Anweisen

einer
von

Arbeit-
nehmern
außerhalb

der
Fertigung

01 .03.95

01 .05.96

01 .02.97

01 .06.97

01 .05.98

01 ,05.99

01 .05.00

01 .07.01

6 330

6 446

6 498

6 604

6 716

6 935

7 108

7 286

5 629
6 046
5 732
6 157
5 778
6 207
5 872
6 308
5 972
6 415
6 167
6 624
6 321
6 790
6 475
6 960

3 233
4 079
3 292
4 154
3 319
4 188
3 373
4 256
3 430
4 328
3 542
4 469
3 631
4 581

3 722
4 696

1 755
2 672
1 787
2 721
'I 801
2 743
1 830
2 788
'I 861
2 835
1 922
2 927
1 970
3 000
2 019
3 075

5 909
6 330
6 017
6 446
6 066
6 498
6 165
6 604
6 270
6 716
6 474
6 935
6 636
7 108
6 802
7 286

3 659
4 503
3 726
4 585
3 756
4 622
3 817
4 697
3 882
4 777
4 009
4 933
4 109
5 056
4 212
5 182

1 755
2 672
1 787
2 721
1 801
2 743
1 830
2 788
1 861
2 835
1 922
2 927
1 970
3 000
2 019
3 075

4 503

4 585

4 622

4 697

4 777

4 933

5 056

30.04.971)

30.04.99

30.04.00

a
b
a
b
a
t)
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

3 517

3 581

J O IU

3 669

3 731

3 949

30.04.02

1) Für April 1996 einmaliger Pauschalbetrag von DM 56.

Gehaltstarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-Württemberg
DM wzzo, Land 650 (bisher 261 5)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M3 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens Meister mit

einfachem
Au[gaben-

gebiet

31 .03.9701 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .05.99

01.0s.00

01.07.01

4 092
4 658
4 145
4 715
4 199
4 780
4 325
4 923
4 433
5 046
4 544
5 172

2 499
3 133
2 531
3'|.74
2 607
3 269
2 672
3 351
2 739
3 435

31.03.99

30.04.002)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

c /J/

5 812

5 888

6 065

6 217

6 372

2 467
3 093

5 452
5 975
5 523
6 053
5 595
6 132
5 763
6 316
5 907
6 474
6 055
6 636

4 653
5 452
4 713
5 523
4 774
5 595
4 9\7
5 763
5 040
5 907
5 166
6 055

2 713
3 383
2 748
3 427
2 784
3 472
2 868
3 576
2 940
3 665
3 014
3 757

5 452

5 523

5 595

5 763

5 907

6 055

3 805

3 854

3 904

4 022

4 123

4 226

Meister einer
besonders
wichtigen
Abteilung

usw.

6 238

6 319

6 401

6 593

6 758

6 927

Meister mit
ausschließ-

licher
Tätigkeit als

Ausbilder
usw.

30.04.02

1) Die Gohaltsgruppen K 7 und T 7 (Tätigkelten mit Dispositions-
befugnis) unterliegen der freien Vereinbarung).

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

K6
Selbständige

u. verant-
wortliche

Tätigkeiten
mit umfang-

reichen
Berufs-

erfahrungen
usw.

U, V€T.
antwortliche
Arbeiten im

Rahm€n
allgemeiner

Ohne
Borufsaus-

bildung,
einfache

Tätigkeiten
nach

Einweisung

K4 K1
Technische Angestellte

Weitgehend
selbständige
Tätigkeiten

mit
besonderen
Kenntnissen

usw.

'f 4
Selbständige

u. verant-
wortllche

Tätigkeiten
aufgrund

gegebener
Unterlagen
und Anwei-

sungen usw.

Ohne
Berufsaus-

bildung,
einfache

tochnische
Tätigkeiten

T1T5

luoermersrer)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 2001
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2) Für August 1999 Pauschalzahlung von DM 200.



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

A

Ohne
Berutsausbil-

dung,
mechanische
oder schema-

tische
Tätigkeiten

F E C

Selbständige
Leitung elnes
schwlerlgen

Sachgebietes

Qualitizierte
verantwortungs-

volle Tätigkeit

I Abgeschlossene
I Berufsausbil-
ldung, Kenntnisse
und Fertigkeiten

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

DM WZ 20, Land 750 (bisher 261 6)

Monatsbeträge für Angestellle

1n Gehaltsgruppe

Meister
D

Obermeister Abteilungs
Gruppenmeist6rmeister

EFDatum
des

lnkraft-
tretens

01,07.94

01.04.95

01 .06.s6

01.06.97

01 .06.98

01.06.99

01.06.00

01 .06.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.94

01.06.s5

01 .06.96

01 .06.97

01 .05.98

01 .06.99.

01 .04.00

01 .03.01

31.05.96

31.05.00

31 .05.02

28.O2.56

28.02.98

29.02.00

28.O2-O2

3 027
3 632
3 094
3 713
3 156
3 787
3 202
3 842
3 251
3 901
3 317
3 980
3 400
4 080
3 485
4 182

2 867
3 584
2 909
3 636
2 966
3 708
3 023
3 779
3 064
3 830
3 122
3 903
3 200
4 001
3 280
4 101

4 480
5 449
4 579
5 569
4 671
5 681
4 739
5 764

811
852

032

3 935
4 631
4 022
4 734
4 103
4 829
4 163
4 899
4 226
4 974
4 312
5 075
4 420
5 202
4 531
5 332

3 870
4 587
3 927
4 654
4 004
4 746
4 081
4 837
4 136
4 902
4 215
4 995
4 320
5 120
4 428
5 248

4
5
4
5
5

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 480
5 449
4 579
5 569
4 671
5 681
4 739
5 764
4 811
5 852
4 909
5 971
5 032
6 120
5 158
6 273

3 935
4 631
4 022
4 734
4 103
4 829
4 163
4 899
4 226
4 974
4 312
5 075
4 420
5 202
4 531
5 332

2 270
2 724
2 321
2 785
2 367
2 840
2 402
2 882
2 438
2926
2 488
2 985
2 550
3 060
2 614
3 137

3 48r
4 298
3 s58
4 393
3 629
4 482
3 682
4 547
3 739
4 616
3 815
4 710
3 910
4 A27
4 008
4 948

909
971

6 120
5 158
6 273

Gehaltstabelle für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

. DM wz2o.1, Land 750 (bisher 260 1)

Monatsbeiträge für

in Gehaltsgruppe

Meister
F D

Gruppenmeister
(mit mehr Selb-
ständigkeit und
Erfahrung und

die
weisungsbefugt

sind)

Abteilungs-
meister

Gruppen-
meister

E

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 444
5 447
4 509
5 527
4 597
5 635
4 686
5 744
4 749
5 821
4 839
5 932
4 960
6 080
5 084
6 232

3 870
4 587
3 927
4 654
4 004
4 746
4 081
4 837
4 136
4 902
4 215
4 995
4 320
5 120
4 428
5 248

2 150
2 724
2 182
2 764
2 225
2 818
2 267
2 872
2 297
2 910
2 341
2 965
2 400
3 039
2 460
3115

4 444
5 447
4 509
5 527
4 597
5 635
4 686
5 744
4 749
5 821
4 839
5 932
4 960
6 080
5 084
6 232

3 440
4 243
3 491
4 305
3 559
4 390
3 628
4 474
3 677
4 534
3 747
4 620
3 841
4 736
3 937
4 854

Statistisches 6 4.2 I 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

KauImännische und technlsche Angestellte

Selbständige
L€itung eines
schwierigen

Sachgebietes
oder einer
Abtellung

F AE c

und Fertigkeiten Arbeiten)
ng (einfache

Eigenverant-
Leitung

Abgeschloss€ne
Berufsausbil-

Ohne kaufm
oder techn.
Berulsaus-

eines
Sachgebietes
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Ang€stellte

Verantwort-
liche

selbständige
Tätigkeiten mit

Aufsichts-
befugnis

Kr2
Abgeschlos-

sene
kaufmännische

oder
technlsche

Lehre,
einfächa

Tätigkeiten

KT4 KT3 KT1KT5

Ohne
Berufsau'sbil-

dung,
schematische

Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkelten,

umfangreiche
Beruls-

erfahrung

Schwierige
'ätigkeitsn mit
Fachkennt-

nissen

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für die papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

DM WZ 21 .1, Land 350 (bisher 264 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M.1
Datum

des
lnkraft-
tretens

Msister mit
€in€m schwie-

rigen und
verantwor-
tungsvollen
Aufsichts-

bereich

2 778
4 072
2 829
4 147
2 866
4 201
2 871
4 209
2 931
4 297
3 022
4 430
3 088
4 527
3 150
4 618

Meister mit
einem großen

Betrlebs-
bereich

Meister
mit

höherer
Verant-
wortung
(Ober-

meister)

Meister mit
einem

einfachen
Aufgaben-

bereich

01 .02.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .09.97

01 .03.98

01 ,04.99

01 .03.00

01 .03.01

5 425
6 304
5 525
6 421
5 597
6 504
5 608
6 517
5 726
6 654
5 904
6 860
6 034
7 011
6 155
7 151

4 698
5 460
4 785
5 561
4 847
5 633
4 857
5 644
4 959
5 763
5 113
5 942
5 225
6 073
5 330
6 194

3 973
4 613
4 047
4 698
4 100
4 759
4 108
4 768
4 194
4 868
4 324
5 019
4 419
5 129
4 507
5 232

2 787
3 767
2 839
3 837
2 876
3 887
2 882
.3 895
2 943
3 977
3 034
4 100
3 101
4 lso
3 163
4 274

2 017
3 226
2 054
3 286
2.081
3 329
2 085
3 335
2 129
3 405
2 195
3 5.1 1

2 243
3 588
2 287
3 660

5 241
5 704
5 338
5 810
5 407
5 886
5 418
5 897
5 532
6 021
5 703
6 208
5 828
6 345
5 945
6 472

4 229
5 041
4 307
5 134
4 363
5 201
4 372
5 211
4 464
5 320
4 602
5 485
4 703
5 606
4 797
5 718

3 427
4 078
3 490
4 153
3 535
4 207
3 542
4 215
3 616
4 304
3 728
4 437
3 810
4 535
3 886
4 626

29.02.96

28.02.98

28.02.991)

29.02.001)

28.02.0211

1) Einmalzahlung 1 998 von DM 200, f ür März 1 999 DM '120, im März
2000 DM 300.

Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 21.1 , Land 650 (bisher 264 2)

Monatsbeträge rür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .09.97

01 .03.98

01 .04,99

01 .03.00

01 .03.01

29.02.96

28.02.98

28.02.991)

29.02,001)

28.O2.021r,

6 099
7 012
6 212
7 142
6 293
7 235
6 305
7 249
6 437
7 401
6 637
7 630
6 783
7 798
6 919
7 954

5 377
6 254
5 476
6 370
5 547
6 453
5 558
6 466
5 675
6 602
5 851
6 807
5 980
6 957
6 100
7 096

3 462
4 759
3 526
4 847
3 572
4 910
3 579
4 920.
3 654
5 023
3 767
5 179
3 850
5 293
3927
5 399

2 297
3 089
2 339
3 146
2 369
3 187
2 374
3 193
2 424
3 260
2 499
3 361
2 554
3 435
2 605
3 504

5 848
6 710
5 956
6 834
6 033
6 923
6 045
6 937
6 172
7 083
6 363
7 303
6 503
7 464
6 633
7 613

4 082
5 452
4 158
5 553
4 212
5 625
4 220
5 636
4 309
5 754
4 443
5 932
4 541
6 063
4 632
6 184

2 450
3 323
2 495
3 384
2 527
3 428
2 532
3 435
2 585
3 507
2 665
3 616
2 724
3 696
2 778
3 770

5 897
6 554
6 006
6 675
6 084
6 762
6 096
6 775
6 224
6 917
6 417
7 .t31

6 558
7 288
6 689
7 434

4 819
5 664
4 S08
5 769
4 972
5 844
4 982
5 856
5 087
5 979
5 245
6 164
5 360
6 300
5 467
6 426

3 399
4 072
3 462
4 147
3 507
4 201
3 514
4 209
3 588
4 297
3 699
4 430
3 780
4 527
3 856
4 618

Meister
in einom
wichti-

gen
Aufga-
ben-

gebiet

Meister
ohne

beson-
dere

Fach-
aus -

bildung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 630
3 761

2 679
3 831
2 714
3 881
2 719
3 888
2 776
3 970
2 862
4 093
2 925
4 183
2 984
4 267

6 692
7 312
6 816
7 447
6 905
7 544
6 918
7 559
7 063
7 718
7 282
7 957
7 442
8 132
7 591
I 295

1) Einmalzahlung von DM 200; für März 1999 von DM 120, tür April
2000 DM 300.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selb-
ständige

Tätlg-
keiten,
größere
Berufs-

et-
fahrung

und
Sach-
kunde

Selb-
ständlge
schwie-

rige
Tätigkei-

ten im
Rahmen

allge-
meiner
Anwei-
sungen

Ohne
B€rufs-
ausbil-
dung,

einfache
Tärlgkei-
len nach
Anwei-
sung

r7
Schwie-

rige,
hoch-

wertige
Arbelten

Fach-
kennt-
nisse
und

mehr-
jährige
Erfah-
rung

Selb-
stän-
dige,

schwie-
rige

Tätigk€i-
ten im

Rahmen
allge-

meiner
Anwei-
sungen

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache
tech-
nlsche

Tätigkel-
ten nach
Anwei-
sung

Kauf männische Angestellte
K7 K2 K1

und

K6 K4 T1T6 T4 r2
Technische Ang€stellte

Selb-
ständige
Tätig-
keiten,
größere
Berufs-
erfah-

Verant-
wortliche
Stellung

mit
Disposi-
tions-

tätigkeit

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung

Abge-
schlos

sene
Berufs
ausbil.
dung

Sach-
kunde
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische und lechnische Angestellto

Verant-
wortliche

Stellung mit
Dispositions-'
befugnissen

4

Selbständlge
Erledigung
schwieriger
Arbeiten auf
allgemeino
Anweisung

6 12

mit
Einrache Einlache

Tätigkeiten
ohne Berufs-
ausbildung

Berufsaus-
bildung usw

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

DM WZ 21 .'l , Land 750 (bisher 264 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
lnkraft-
tretens

31 .01 .95

29.O2.96

28.O2.97

28.02.98

28.02.991)

29.02.001)

28.O2.021)

1) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 DM 120, im April 2000
DM 300.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.92

01.02.93

01 .06.94

01.03.95

01 .06.96

01 .04.97

01.10.98

01 .05.99

01 .06,00

0 r .06.01

31 .01.93

31 .01 ,94

31 .01 .95

31 .01.961)

31.03.97

31.03.98

31 .03.S9

31 .O3,OO1)

Obermeister
WerkmeiSter

und
Werkrührer

über mehrere
Abteilungen

4 523
s 212
4 695
5 410
4 782
5 510
4 844
5 582
4 854
5 593
4 956
5 710
5 110
5 887
5 222
6 017
5 326
6 137

keit mit
eigener

Entschei-
dungs-

befugnis usw

4 226

4 361

4 448

4 613

4 698

4 768

4 851

501 1

5 161

5 290

Abteilungs-
meister und

-leiter

A

Meisterhilten
für kleinen

Arbeitsbereich

D c B

Oberwerk-
führer

01.02.94

01.02.95

01.04.96

01 .03.97

01.09.97

01.03.98

01 .04.99

01.03.00

01 .03.01

5 858

6 081

6 193

6 274

6 206

6 418

6 617

6 763

6 898

2 996
4 610
3 t10
4 785
3 168
4 874
3 209
4 937
3 216
4 947
3 284
5 051
3 385
5 208
3 460
5 323
3 529
5 429

2 288
3 420
2 375
3 550
2 419
3 616
2 450
3 663
2 455
3 670
2 507
3 747
2 585
3 863
2 642
3 948
2 695
4 027

2 063
3 037
2 141
3 152
2 181
3 210
2 209
3 252
2 214
3 258
2 260
3 326
2 330
3 429
2 A81
3 504
2 429
3 574

5 318
6 223
5 520
6 459
5 622
6 578
5 695
6 664
5 706
6 677
5 826
6 817
6 007
7 028
6 139
7 183
6 262
7 327

2 952
3 474
3 064
3 606
3 121
3 673
3 162
3 721
3 168
3 728
3 235
3 806
3 335
3 924
3 408
4 010
3 476
4 090

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 914
4 610
4 063
4 785
4 138
4 874
4 192
4 937
4 200
4 947
4 288
5 051
4 421
5 208
4 518
5 323
4 608
5 429

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein
DM w221.2, Land 350 (bisher 265 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M3
Meister

M2 M1

Fachliche

für den Ablaut
Produktion
usw.

Ohne
Berufsausbil-

dung, v€r-
antwortliche
Aursichts-
tätigkeit

31.03.02

4 710

4 861

4 958

5 141

5 236

5 315

5 408

5 586

5 754

5 898

2 975
3 953
3 070
4 079
3 131
4 161

3 247
4 315
3 307
4 395
3 357
4 461
3 416
4 539
3 529
4 689
3 635
4 830
3 726
4 951

2 519
3 257
2 600
3 361
2 652
3 428
2 750
3 555
2 801
3 621
2843
3 675
2 893
3 739
2 988
3 862
3 078
3 978
3 155
4 077

2 209
2 740
2 280
2 828
2 326
2 885
2 412
2992
2 457
3 047
2 494
3 093
2 538
3 147
2 622
3 251
2 701
3 349
2 769
3 433

1 887
2 463
1 947
2 542
1 986
2 593
2 059
2 689
2 097
2 739
2 128
2 780
2 165
2829
2236
2922
2 303
3 010
2 361
3 085

3 617

3 733

3 808

3 949

4 022

4 082

4 153

4 290

4 419

4 529

2 966

3 061

3 122

3 238

3 298

3 347

3 406

3 518

3 624

3 715

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 ) Für Februar 1 995 einheitliche ErhÖhung um DM 1 50' für April 1 999
DM 75.

Bund€samt, R 4.2, 2001

kündbar

€rst
malig

zum

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

G3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
selbständlge
Tätigkelten ln

olnem
begrenzten
Aurgaben-
gebiet nach
allgemelner
Anweisung

G1ub G2G4

Schwierige,
umlangrelche
Tätigkeiten,
mit eigener
Entschei-
dungs-

betugnis

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanisch€
und

schematische
Tätlgk€lten

Tätigkelten in
einem

erweiterten
Aufgab6n-
geblet mit

Tätigkelten,
dle Kenntnlsse

und
F€rtigkelten

erlordern
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21 Papiergewerbe
Gehaltsabkommen für die Papier, Pappe und Kunststoff verarb'eitende lndustrie in Westfalen

DM WZ 21 .2, Land 351 (bisher 265 2)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und t6chnische Angestellte

G6Datum
des

lnkraft-
tretsns

01 .06.94

01.03.95

01 .06.96

01 .04.97

01 .10.98

01 .05.99

01 .06.00

01.06.01

Schwierige,
umfangreiche

Tätlgkeiten mit eigener
Entscheidungsbefugnis

G4

Tätigkeiten in einem
erweiterten

Aufgabengebiet mit
Verantwortung

G3
Abgeschlossone

Berufsausbildung,

ln einem begrenzten
Aufgabengebiet nach

allgemeiner Anweisung

2 652
3 629
2 750
3 763
2 801
3 833
2 843
3 890
2 893
3 958
2 988
4 089
3 078
4 212
3 155
4 317

G2

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

2 402
3 014
2 491
3 126
2 537
3 184

2 575
3 232
2 620
3 289
2 706
3 398
2 787
3 500
2 857
3 588

G1

Berulsausbildung,
mgchanische und

schematische
Tätigkeiten

2 212
2 769
2 294
2 871
2 336
2 924
2 371
2 968
2 412
3 020
2 492
3 120
2 567
3 214
2 631
3 294

1) Für den Monat Februar 1995 Erhöhung des tariflichen Monatsge-
halts um einheitlich DM 150; für April 1999 um DM 75.

Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Südbaden)

DM WZ 21.2, Land 650 (bisher 26s 3)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

31.01 .95

31.01.961)

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.001)

31 .03.02

5 269

5 464

5 565

5 648

5 747

5 937

6115

6 268

3 479
4 426
3 608
4 590
3 675
4 675
3 730
4 745
3 795
4 828
3 920
4 987
4 038
5 137
4 139
5 265

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum
deq

lnkraft-
tretens

01 ,06.94

01 .03.95

01.06.96

01.04.97

01 .10.98

01 .05.99

01.06.00

01 .06.01

31 ,01.95

31,01 .961)

31 .03.97

31.03.98

31.03.99

31 .03.001)

3r.03.02

5 611

5 819

5 927

6 016

6 121

6 323

6 513

6 676

4 675

4 878

4 938

5 012

5 100

5 268

5 426

5 562

3 022
3 806
3 134
3 947
3 192
4 020
3 240
4 080
3 297
4 151

3 406
4 288
3 508
4 417
3 596
4 527

2 14s
2 963
2 224
3 073
2 265
3 130
2 299
3 177
2 339
3 233
2 416
3 340
2 488
3 440
2 550
3 526

1 989
2 500
2 063
2 593
2 101
2 641
2 133
2 681
2 170
2 728
2 242
2 818
2 309
2 903
2367
2 976

6 070

6 326

6 443

6 540

6 654

6 874

7 080

7 257

5 084

5 272

5 370

5 451

5 546

5 729

5 901

6 049

3 552
4 453
3 683
4 618
3 751
4 703
3 807
4 774
3 874
4 858
4 002
5 018
4 122
5 169
4 225
5 298

2 296
3 328
2 381
3 451
2 425
3 515
2 461
3 568
2 504
3 630
2 587
3 750
2 665
3 863
2 732
3 960

2 129
2 804
2 208
2 908
2 249
2 962
2 283
3 006
2 323
3 059
2 400
3 160
2 472
3 255
2 534
.J JJO

4 453

4 618

4 703

4 774

4 858

5 018

5 169

5 2S8

3 220

3 339

3 401

3 452

3 512

3 628

ö tJt

3 830

Meister
in einer
beson-

ders
wichtl-

gen
Abtel-
lung
usw.

(Ober-
meister)

5 084

5 272

5 370

5 451

5 546

5 729

5 901

6 049

Meister
in einem
wichti-

gaben-
gebiet

Meister
in einem

einfa-
chen
Auf-

gaben-
gebiet

Auf.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 ) Für Februar 1 995 einheitliche Erhöhung um DM 1 50; für April 1 999
um DM 75.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung
usw,,
Tärig-
kelten
nach

einge-
hender
Anwel-
sung

K5 K4 K3 K2 K1

Ohn6
Berufs-
ausbll-
dung,

einfache
Tärlgkei-
ten nach
Einwel-

sung

Schwie-
rlger

Aufga-
benbe-

relch mit
Dlsposl-
tions-

betugnis
usw.

Selb-
ständige

und
verant-

Selb-
ständlge

ten im
Rahmen

allge-
meiner
Anwei-
sungen

t€n, um-
fang-
reiche
Berufs-
erfah-
rungen
usw.

Schwie-
riger
Auf-

gaben-
bereich

mit
Disposi-
tions-

befugnis
usw.

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung
usw.,

elnfache
t€ch-
nische
Tätig-
keiten

T5 T1

Selb-

Technische Angestellte

T3 r2

gkei Ohn€
Berufs-
ausbil-
dung,

einfache
toch-
nische
Tätig-
keiten

len, um-
fang-
relche
Berufs-
erfah-
rungen
usw.

r4
Weit-

,gehend
selb-

ständlge
und

verant- ten au,
Grund

gegebe-
ner Un-
terlagen

und
Anwei-
sungen

usw.

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A 1
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Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

DM WZ 21.2, Land 750 (bisher 265 4)

Monatsbeträge für Angest€llte

h Gehallsgrupp€

G1

Ohne abge-
schlossene
Ausbildung,

einlache Tätigkeiten
(Kartei führen usw.)

01 .02,93

01 .06.94

or.og.gs

01 .06.96

01 .04.97

01 .10.98

01 .05.99

01 .06.00

01 .06.01

31 .01 .94

31 .01 .95

31 .01 .961)

31 .03.97

31 .03.98

31.03.99

31 .03.001)

4 315
4 960
4 445
5 110
4 609
5 299
4 694
5 397
4 764
5 478
4 847
5 574
5 007
5 758
5 157
5 931
5 286
6 079

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 794
4 596
3 928
4 758
4 073
4 934
4 148
5 025
4 2't0
5 100
4 284
5 189
4 425
5 360
4 558
5 521
4 672
5 659

3 065
3 993
3 173
4 134
3 290
4 287
3 351
4 366
3 401
4 431
3 461
4 509
3 575
4 658
3 682
4 798
3 774
4 918

2 479
3 314
2 554
3 414
2 648
3 540
2 697
3 605
2 737
3 659
2 785
3 723
2 877
3 846
2 963
3 961
3 037
4 060

2 087
2 921
2 150
3 009
2 230
3 120
2 271
3 178
2 305
3 226
2 345
3 282
2 422
3 39b
2 495
3 492
2 557
3 579

1 788
2 444
1 842
2 518
1 910
2 611
1 945
2 659
1 974
2 699
2 009
2 746
2 075
2 837
2 137
2922
2 190
2 9S6

1) Für Februaill995 einheitliche Erhöhung um DM 150, für April 1999

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarifuertrag für Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland.)

DM w222.1, Land 001 (bisher 760 1)

Tarifsätze für Angestellte

in GehaltsgruPPel)

Volontäre

DM 75

Datum
des

lnkraft-
lrelens

01.05.92

01 .05.93

01 .05.94

01 .08.95

01 .08.96

01 .01 .98

01 .08.98

01 .08.99

01 ,08.00

01.10.01

31 .03.02

30.04.93

30.04.94

31 .07.95

31 .07.96

31 .07.97

31.07.983)

31 .07.99

31 ,07.00

31 .07,02

6 954
7 873
7 212I 133
7 356
I 296
7 591
I 561
7 731I 719
7 847
8 850
I 004I 027
8 268I 325
I 516
I 605
I 725
9 845

5 290
7 223
5 486
7 461
5 596
7 610
5 775
7 854
5 882
7 999
5 970
8119
6 089
I 281

6 290
I 554
6 479
I 811
6 641
I 031

.5 873
6 864
6 092
z 091
6 214
7 233
6 413
7 464
6 532
7 602
6 630
7 716
6 763
7 870
6 986I 130
7 196I 374
7 376
I 583

4 z1g
5 363
4 376
5 540
4 464
5 651
4 607
5 832
4 692
5 940
4 762
6 029
4 857
6 150
5 017
6 353
5 168
6 544
5 297
6 708

2 246
2 884
2 320
2 979
2 366
3 039
2 442
3 136
2 487
3 194
2 524
3 242
2 574
3 307
2 65S
3 416
2 739
3 518
2 807
3 606

Vor dem 01.02.1996 = früheres Bundesgebiet.
Gehaltsgruppe Vl. nach freier Verelnbarung.

Fachserie 1 6,

Tätigkeiten mit
besonderen Fach-
kenntnissen und

mehrjährigsr
Berufserfahrung
o-echniker usw.)

G4

Zusätzliche Kennt-
nisse, die nach

Anwelsung
selbständig

ausgeführt werden
(Buchhalter usw.)

G3

Abgeschlossene
Berulsausbildung
(elnfache Arbeiten

an Konten)

G2
erst-
malig

kündbar
zum:

G6
Schwierlge Tätig-

keiten in einem
umfassenden

Aufgabengebiet mit
Führungsaufgaben

der Verkaufs-
abteilung usw.)

a

b

G5
Tätigkeiten, die

Spezialkennlnisse
erfordern,
erweiterter

Verantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

V

Redakteure in
besonderer Stellung an
selbständigen Zeitungen

w2)

Alleinredakteure

lll2)

Redakteure ab
7. Berufsjahr

il2)

Bedakteur€ im 1. bis 6.
Berufsjahr

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1
1)

35

2) lm Laule der Jahre Anderung der Berulsiahre
3i Für August bis Dezember 1 997 Einmalzahlung von DM 400.



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

ll

Besondere Stellung, z.B. stellvertretende
Ressortleiter/innen, verantwortliche

Entscheldungsbefugnis für ein
Fachgebiet innerhalb eines großen

Ressorts

Redakteure,
Redakteurinnen

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarifuertrag für Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften

im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West
DM W222.1 Land 002 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Redaktionsvolontäre, -volontärinnen
nach vollendetem 22. Lebensjahr

Datum
. des

lnkrait-
tretens

01 .10.951)

01 . 10.96 31 .07.97

01 .08.97 31 .07.98

01 .08.98 31.07.99

01 .08.99 31.07.00

01.08.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 800
7 930
5 902
8 069
5 991
8 190
6 111
I 354
6 313I 630
6 502I 889

4 341
6 715
4 417
6 833
4 483
6 935
4 573
7 074
4 724
7 307
4 866
7 526

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

2 706
3 061
2 753
3 115
2 794
3 162
2 850
3 225
2 944
3 331
3 032
3 431

1) Für August und September 1995 Elnmalzahlung von insoes.
DM 450 für die Gehattsgruppen I und il, Redakäonsvoto;täre und
-volontärinnen erhalten DM 200.

Gehaltstarituertrag für die Angestellten in Zeitungsverlagen in Rheinland Pfalz und im SaarlandDM w222.1, Land 007 (neu)

Einfache
Tätigkeiten, z.B

Hillskräfte im
ln

01 .07.96

01 .07.97

01.07.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .09.01

30.06.97

30.06,98

30.06.99

30.06.00

5 329
6 269
5 409
6 363
5 517
6 491
5 699
6 705
5 870
6 906
6 017
7 079

4 440
5 224
4 508
5 303
4 598
5 409
4 750
5 588
4 892
5 755
5 014
5 899

4 000
4 444
4 060
4 511
4 141
4 601
4 278
4 753
4 406
4 q95
4 516
5 018

2 967
4 179
3 012
4 242
3 072
4 327
3 174
4 470
3 269
4 604
3 350
4 719

2 821
3 761

2 864
3 818
2 921
3 894
3 017
4 023
3 108
4 144
3 185
4 247

2 674
3 343
2 715
3 394
2 770
3 462
2 861
3 576
2 946
3 683
3 020
3 775

dor Registratur,
im Archiv und

in anderen
Bereichen

2 424
3 030
2 460
3 075
2 510
3 137
2 593
3 241
2 670
3 338
2 737
3 421

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Aprit 2001

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Selbständige
Verrichtung

kaufmännischor
oder

Verwaltungs-
arbeiten,

Spezialwissen
oder begr€nzte

Leitungsauf-
gaben, z.B.

Sachgebiets-
leiter in

Anzeigen-
abteilungen,

Hauptkassierer

Selbständige
Verrichtung

kaufmänn. oder
Verwallungsauf-

gaben im
Rahmen allg.

Richtlinien, z.B.
Sachbearbeiter
und Asslstenten

in Anzeig€n-
abteilungen,

Kassierer
größerer

Goschäftsstellen

6

I Angestellt€ lm

I rechner-
gesteuerten

Textsystem, z.B.
Textgestaltung,

Bildschirm-
korrektur,

Arbeitsvorbe-
reitung

5 l4
I

Schwierlge
kaulm. oder

Verwaltungs-
tätigkeit€n und
Angestellte im

rechner-
gesteuerten

Textsystem, z.B.
Stenotypistin-
nen, Begistra-
toren, denen

Hilfskräfte
unterstellt sind,

Kassierer
kleinerer

Geschäftsstellen

Angestellte im
iechnergesteuer-
ten Textsystem,
z.B. Texterfasser
einfach€r Texte

ohne
Schwierigkeits-

grad

3

Abgeschlossene
kaufm.

Ausbildung,
einfache

kaufmänn. oder
Verwaltungs-

tätigkeiten, z.B.
Registratoren,
Bearbeiter von

Karteien,
Telelonisten

2

30.06.02

-36-

7



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen
Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

DM wZ 22.1, Land 200 (bisher 760 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten
ohne besondere

Vorbildung

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .04.92

01 .04.93

01 .04.94

01 .07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01.06.01

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.05.93

01 .08.94

01 .08.95

01.05.96

01 .05.97

01 .05.98

01 .05.99

01.05.00

01 ,07.01

31.03.93

31.03.94

31 .03.96

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.02

30.04.94

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

30.04.02

4 638
4 972
4 791
5 136
4 887
5 239
4 985
5 344
5 077
5 443
5 153
5 525
5 256
5 636
5 429
5 822
5 592
5 997
5 732
6 147

3 330
4 005
3 440
4 137
3 509
4 220
3 579
4 304
3 645
4 384
3 700
4 450
3 774
4 539
3 899
4 689
4 016
4 830
4 116
4 951

2 376
3 180
2 454
3 285
2 503
3 351
2 553
3 418
2 600
3 48,|
2 639
3 533
2 692
3 604
2 781
3 723
2864
3 835
2 936
3 931

2 080
2 941
2 149
3 038
c 10c
3 099
2 236
3 161

2 277
3 220
2 311
3 268
Z JOI
3 332
2 435
3 442
2 508
3 545
2 571
3 634

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 193
4 462
4 331
4 609
4 414
4 701
4 506
4 795
4 589
4 884
4 658
4 957
4 751
5 056
4 908
5 223
5 055
5 380
5 181
5 515

3 180
3 466
3 285
3 580
3 351
3 652
3 418
3 725
3 481
3 794
3 533
3 851
3 604
3927
3 723
4 057
3 835
4 179
3 931
4 283

Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern
DM w222.1, Land 750 (bisher 760 3)

Monalsbeträg€ für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Tätigkeiten, die keine
Berufsausbildung

erfordern

B

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 691
5 176
4 785
5 280
4 881
5 396
4 971
5 486
5 046
5 568
5 147
5 679
5 317
5 866
5 477
6 042
5 614
6 193

4 409
4 866
4 498
4 963
4 588
5 062
4 673
5 157
4 743
5 234
4 838
5 339
4 998
5 514
5 148
5 679
5 277
5 821

4 153
4 709
4 236
4 803
4 321
4 899
4 401
4 990
4 467
5 065
4 556
5 166
4 706
5 336
4 847
5 496
4 968
5 633

3 904
4 427
3 982
4 515
4 061
4 605
4 137
4 690
4 199
4 761
4 283
4 856
4 424
5 016
4 556
5 166
4 670
5275

3 328
3 977
3 395
4 057
3 463
4 138
3 527
4 215
3 580
4 278
3 652
4 364
3 773
4 508
3 886
4 643
3 983
4 759

3 129
3 738
3 191
3 813
3 255
3 890
3 315
3 962
3 365
4 022
3 433
4 102
3 546
4 238
3 653
4 365
3 744
4 474

2 443
3 325
2 492
3 392
2 542
3 460
2 589
3 524
2 628
3 577
2 681
3 649
2 769
3 769
2 852
3 882
2 923
3 979

2 296
3 126
2 342
3 188
2 389
3 252
2 434
3 313
2 470
3 362
2 520
3 430
2 603
3 543
2 681
3 649
2 748
3 740

2 344
3 192
2 391
3 256
2 439
3 321
2 484
3 382
2 521
3 433
2 571
3 502
2 656
3 618
2 736
3 727
2 804
3 820

2 203
3 000
2 247
3 060
2 292
3 122
2 335
3 179
2 370
3 227
2 417
3 292
2 496
3 401

2 572
3 503
2 636
3 591

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Verantwortllche
und/oder aufsichts

führende
Tätigkeiten eines

Sachgebietes

IV

Größere Verant-
wortung,

Tätigkeiten nach
allgemeiner
Anweisung

Schwierige
Tätigkeiten nach

Anweisung

ilb
Erweiterte Tätig-

keiten, deren
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
fachbezogene

Tätigkeiten

ll a

größere
Fachkenntnisse

erfordern

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

5

Selbständlge Tätig-
'keiten, Spezial-

kenntnisse,
Entscheidungsbefugnis
innerhalb eines großen

verantwortlichen
Arbeitsbereichs

AIB

Qualif izierte Tätigk€iten
und größere

Verantwortung nach
allgemeiner Anweisung

4

A B

Tätigkeiten mit
teilweiser

Selbständigkeit

3

A BI

Abgeschlossene Berufs-
ausblldung, vorwiegend

einfache Tätigkeiten

2

A B

Bundesamt,

1) A = Zeitungen mit einer Verkaufsauflage über 1 2 000 Stück' 
B = Zeitunoen mit einer Verkaufsauflage bls 12 000 StÜck.

-37 -
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93

01 .07.94

01.07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01.04.99

01 .04.00

01 .06.01

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .04.92

01.04.93

01 .07.94

01,07.95

01 .04.96

01 .04.97

01,04.98

01.04.99

01 .04.00

01.06.01

31 .03.96

31.03.97

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.02

31 .03.93

31.03.94

31 .03.96

31.03.97

31 .03,98

31 .03.99

31 .03.00

6 509

6 639

6 772

6 897

7 000

7 140

7 376

7 597

7 787

3 547
4 174
3 618
4 257
3 690
4 342
3 758
4 422
3 814
4 488
3 890
4 578
4 018
4 729
4 139
4 871
4 242
4 993

2 570
3 672
2 621
3 745
2 673
3 820
2 722r
3 891
2 763
3 949
2 818
4 028
2 911
4 161
2 998
4 286
3 073
4 393

3 898
4 873
4 027
5 034
4 108
5 135
4 190
5 238
4 268
5 335
4 332
5 415
4 419
5 523
4 565
5 705
4 702
5 876
4 820
6 023

2 230
3 186
2 275
3 250
2 321
3 315
2 364
3 376
2 399
3 427
2 447
3 496
2 528
3 611
2 604
3 719
2 669
3 812

2 184
2 977
2 228
3 037
2 273
3 098
2 315
3 155
2 350
3 202

3 266
2 476
3 374
2 550
3 475
2 614
3 562

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
ehaltstarifvertrag für die Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

DM W222.2, Land 003 (bisher 268 1)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Berufsausbildung,
einfache Tätigkeiten

(Bürobote,
Karteiarbeiten usw.)

31 ,03.94 a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarituertrag für die Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM W222.2, Land 350 (bisher 2682)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Überwiegend
schematische
oder mecha-
nische Tätig-
keiten ohne

bildung

6 301a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 509

6 639

6 772

6 897

7 000

7 140

7 376

7 597

5 092
5 661
5 260
5 848
5 365
5 965
5 472
6 084
5 573
6 197
5 657
6 290
5 770
6 416
5 960
6 628
6 139
6 827
6 292
6 998

4 873
5 401
5 034
5 579
5 135
5 691
5 238
5 805
5 335
5 912
5 415
6 001
5 523
6 121
5 705
6 323
5 876
6 513
6 023
6 676

3 620
4 522
3 739
4 671
3 814
4 764
3 890
4 859
3 962
4 949
4 021
5 023
4 101
5 123
4 236
5 292
4 363
5 451
4 472
5 587

2 283
3 143
2 358
3 247
2 405
3 312
2 453
3 378
2 498
3 440
2 535
3 492
2 586
3 562
2 671
3 680
2 751
3 790
2 820
3 885

2 146
2 950
2 217
3 047
2 261
3 108
2 306
3 170
2 349
3 229
2 3€i4

2 432
3 343
2 512
3 453
2 587
3 557
2 652
3 646

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

7

Tätigkeiten mit
Entscheidungsbefugnls
innerhalb €ines großen

Verant-
wortungsbgreiches

I ratigt 
"it"nan""n "rlg"-I meinen Anweisungen

I und zusätzlichen Fach-
lkenntnissen (qualifizierte

I Sachbearbeiter usw.)

3

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder drei-

jährige Berufserf ahrung
(Bürokaufmann,
Buchhalter usw.)

Einarbeitung
(Bürogehilrin,

Datatypistin usw.)

Ohne Berufsausbildung,
mit Vorkonntnissen und

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

I

Sachliche und
personBlle

Dispositions-
befugnis

8

Weisungs- und
Aufsichts-
befugnis in

einem
festgelegten

Bereich

7

Arbeiten nach
allgemeinen
Richtlinien in

einem
zugewiesenen

Teilbereich

6

Berufserfahrung
mit

umfangreichen
Fachkenntnissen

5

Längere Berufs-
erfahrung mlt

Fachkenntnissen

2

Aufgaben-
bezogene

Berufs-
ausbildung,

Kenntnisse und
Fertigkeiten

31 .03.02 7 787

-38-



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Hessen

DM WZ 22.2, Land 450 (bisher 268 3)

Monatsbeträge lür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

T3 T2 T1

Oberfaktoren
Elgen

verantwortliche
usw, Tätlgkeiten

01 .04.92

01.04.93

01 .07.94

01 .07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .06.01

2 626
3 360
2 713
3 471
2 767
3 540
2 822
3 611
2 874
3 678
2 917
3 733
2975
3 808
3 073
3 934
3 165
4 052
3 244
4 153

5 813
6 629
6 185
6 848
6 309
6 985
6 435
7 125
6 554
7 257
6 652
7 366
6 785
7 513
7 009
7 76'l
7 219
7 994
7 399I 194

3 649
4 458
3 769
4 605
3 844
4 697
3 921
4 791
3 994
4 880
4 054
4 953
4 135
5 052
4 271
5 219
4 399
5 376
4 509
5 510

Oatum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.92

01 .04.93

01 .07.94

01 .07.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .06.01

31.03.93

31.03.94

31.03.96

31 .03.99

31 .03.00

31 .03.02

31 .03.93

31.03.94

30.06.95

31 ,03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.03.00

5 510

5 692

5 806

5 922

6 032

6 122

6 244

6 450

6 644

6 810

4 320
4 956
4 463
5 120
4 552
5 222
4 643
5 326
4 729
5 425
4 800
5 506
4 896
5 616
5 058
5 801
5 210
5 975
5 340
6 124

2 345
3 140
2 422
3 244
2 470
3 309
2 519
3 375
2 566
3 437
2 604
3 489
2 656
3 559
2744
3 676
2 826
3 786
2 897
3 881

4 789
5 302
4 947
5 477
5 046
5 587
5 147
5 699
5 242
5 805
5 321
5 892
5 427
6 010
5 606
6 207
5 774
6 393
5 918
6 553

Einfache
Tätigkeiten

2 113
2 735
2 183
2 825
2 227
2 882
2 272
2 940
2 314
2 994
2 349
3 039
2 396
3 100
2 475
3 202
2 549
3 298
2 613
3 380

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarituertrag für die Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)
DM W2222, Land 650 (bisher 268 4)

Monatsbeträge f ür Angostollte

in Gehaltsgruppe
G1

Ohne abge-
schlosseno Berufs-

ausbildung,
einfache Arbeiten,
keine besondere

Einarbeitung
(Bürobot€)

5 433
5 979
5 612
6 176
5 724
6 300
5 838
6 426
5 946
6 545
6 035
6 643
6 156
6 776
6 359
7 000
6 550
7 210
6 714
7 390

4 873
5 211
5 034
5 383
5 135
5 491
5 238
5 601
5 335
5 705
5 415
5 791

5 523
5 907
5 705
6 102
5 876
6 285
6 023
6 442

3 764
4 558
3 888
4 708
3 966
4 802
4 045
4 898
4 120
4 989
4 182
5 064
4 266
5 165
4 407
5 335
4 539
5 495
4 652
5 632

3 360
4 031
3 471
4 164
3 540
4 247
3 611
4 332
3 678
4 412
3 733
4 478
3 808
4 568
3 934
4 719
4 052
4 861
4 153
4 983

2 576
3 360
2 661
3 471
2 714
3 540
2 768
3 611
2 819
3 678
2 861
3 733
2 918
3 808
3 014
3 934
3 104
4 052
3 182
4 153

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K2
Abgeschlossene

Berufsausbll-
dung,

schematlsche
und

mechanische
Tätigkeiton

K5 K1

Er-

K4
Kaulmännische Angestellte

Arbeiten auf
schwle-

Selbständige
Tätigkoiten mit
umfangrelchen

Spezlal-
kenntnlssen

Vorwiegend
mechanische

Tätigkelten ohne
abgeschlosseneallgemeine

Anweisung

ub
Entsprechende

Oualifikation, selb-
ständige und

verantwortliche
Arbeiten nach
allgerheinen

Richtlinien, (Bilanz-
buchhalter, Chef-
programmierer)

Berufserlahrung,.
Eigenv€rantwort-

lichkelt
(Programmisre0

G5

Abgeschlossene
Berufsausbildung

usw., selbständige
Arbelten,

Genauigkeit usw.
(Buchhalter)

G4

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

teilweise
selbständige

Arbeiten in einem
begrenzt€n.

Aufgabenbereich
(Operator)

G3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Lang,ährige
Erfahrung,
Aufsichts-,

Weisungs- und
Dispositionibefug-

nis (Abteilungsleiter,
Bereichsloiter)

b/

Fachserie 1 6,

31 .03.02
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Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .08.92

01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

0l .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31.03,00

31 .03.02

30.11.93

28.02.95

31.03.961)

31.03.97

31.03.981)

31 .05,99

30.06.001)

31 .O3.02

5 892
6 649
6 010
6 782
6 130
6 918
6 243
7 046
6 337
7 152
6 464
7 295
6 677
7 536
6 877
7 762
7 049
7 956

4 716
5 319
4 810
5 425
4 906
5 533
4 997
5 635
5 072
5 720
5 173
5 834
5 344
6 027
5 504
6 208
5 642
6 363

2626
3 471
2 679
3 540
2 733
3 611
2 784
3 678
2 826
3 733
2 883
3 808
2 978
3 934
3 067
4 052
3 144
4 153

2 211
2 926
2 255
2 985
2 300
3 045
2 343
3 101
2 378
3 148
2 426
3 211
2 506
3 317
2 581
3 417
2 646
3 502

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarituertrag für die Druckindustrie in Bayern

DM WZ 22.2, Land 750 (bisher 268 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Ohne abgeschlossene
Berufsausbildung.

schematische
Registratur- und
Ablegearbeiten
(Bürohilfe usw.)

31 .03.9401.04.93

01.07.94

01 .07.95

01.04.96

0 t .04.97

01.04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .06.01

3 471
4 200
3 540
4 284
3 611
4 370
3 678
4 451
3 733
4 518
3 808
4 608
3 934
4 760
4 052
4 903
4 is3
5 026

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoftuerarbeitung in Schleswig-Holstein

DM W224, Land 050 (bisher 200 1)

Entgeltsätz€ f ür Angestellt€

ln Entgeltgruppe

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

3 215
4 345
3 280
4 432
3 404
4 600
3 472
4 692
3 524
4 762
3 608
4 876
3 761
5 022
3 844
5 132
3 921
5 235

3 044

3 105

3 223

3 288

3 336

3 416

3 518

3 595

3 667

2 331
2 742
2 377
2 797
2 468
2 903
2 518
2 961
2 554
3 005
2 615
3 077
2 694
3 169
2 753
3 239
2 808
3 304

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

3 215
4 345
3 280
4 432
3 404
4 600
3 472
4 692
3 524
4 762
3 608
4 876
3 716
5 022
3 798
5 132
3 874
5 235

3 044

3 105

3 223

3 288

3 336

3 416

3 518

3 595

3 667

2 331
2 742
2 377
2 797
2 468
2 903
2 518
2 961
2 554
3 005
2 615
3 077
2 694
3 169
2 753
3 239
2 808
3 304

6 002

6 122

6 355

6 482

6 579

6 737

6 939

7 092

7 234

4 016
5 149
4111
5 270
4 253
5 452
4 338
5 561
4 402
5 644
4 508
5 779
4 643
5 952
4745
6 083
4 840
6 205

E13

Meister
mit

vielseiti-
gem und
schwle-
rigem

Aufsichts-
bereich

Meister

E11

Meister
mit

Verant-
worlung in

einem
zugewie-

senen
Aufsichts-

bereich

E7

Meister
mit

einfachem
Arbeits-
gebiet

3 294

3 360

3 488

3 558

3 611

3 698

3 809

3 893

3 971

1) Pauschale für
200,EObisE
Einmalzahlung
200.

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Abteilungsleiter mit
großer Verantwortung

und weitgehender
Aufsichtsbefugnis in

Großbetrleben

o

Oualif izierte Tätigkeiten
schwieriger Arl
(Selbständige

Korrespondenten usw.)

5 lz
labgescntossene Beruts-
I ausbildung usw.,
I Arbeiten nach
I allgemeiner Anweisung

| (Kontorist usw.)

3

Spezialkenntnisse
(Buchhalter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Tätigkeiten

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Ein-

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E9 E1

Tätig

usw.

ge

keiten bildung
nach nach An-

allgem, weisung
höherwer-
tige kauf-

E 13

Selbstän

E4
Zwet-
jährige

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
gehenderbegr€nzte

Leitungs-
aufgaben

Technische Tätigk€it€n

Tätigkei-
ten, dio

eine kurze
Einw€i-

sung
erfordern
(techni-

sche
Arbeiten)usw

ElE13 E9

bildung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

Selb-
ständige

nach
allgem.

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

bildung,
nach

E4
Zwel-

iährlge

Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2

März 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 DMI DM 220 und E 9 bis E 13 DM 240; im April .1997

von DM 60, für Juni 1999 Pauschalbetrag von DM

-40-

höher-
wertige

technische
fätigkeiten



kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische und technische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten
nach allge-

meinen
Richllinien,
begrenzte
Leitungs-
aulgaben

Zweiiährlge
Berulsaus-

bildung,
Büro-

arbeiten
nach

eingehender
Anweisung

usw.

Tätigkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technische
Arbeiten,

Verteilen von
Post)

E1E11 E4E13

Tätigkeiten,
entspre-
chende

Berufser-
fahrung usw

kaufmän-
nische oder
technische
Tätlgkeiten

E9
Dreijährlge
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung

Tätigkeiten
nach allge-

meinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

01.04.95

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.07.99

01 .07.00

01 .07.01

6 322

6 448

6 545

6 702

6 903

7 055

7 196

4 296
5 508
4 382
5 618
4 448
5 702
4 554
5 839
4 691
6 014
4 794
6 146
4 890
6 269

3 476
4 697
3 545
4 791
3 599
4 863
3 685
4 980
3 795
5 129
3 878
5 232
3 956
5 337

4 614
5 916
4 707
6 034
4 778
I 125
4 892
6 272
5 039
6 460
5 150
6 602
5 253
6 734

3 476
4 697
3 545
4 791
3 599
4 863
3 685
4 980
3 795
5 129
3 878
5 232
3 S56
5 337

3 556

3 627

3 681

3 769

3 882

3 967

4 046

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg

DM W224, Land 125 (bisher 200 2)

Entgeltsätze f ür Angestellt6

ln Entgeltgruppe

Meister
E13 E12 E9 E7

Schwieriges

Dalum
des

lnkralt-
tretens

31.03.96

31.03.97

31 .03.981)

31 .05.99

30.06.oo1)

31 .03.02

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Junl 1999 Pauschal
betrag von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01 .04,96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

31 .03.96

31 .03.97

31.03.98

31 .05.99

30.06.001)

6 755

6 890

6 993

7 161

7 376

7 538

7 689

4 619
5 922
4 712
6 040
4 783
6 131

4 897
6 278
5 043
6 466
5 154
6 608
5 257
6 740

3 177

3 241

3 290

3 369

3 470

3 546

3 617

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 288

3 354

3 404

3 486

3 591

3 670

3 743

2 51'l
2 954
2 561
3 013
2 599
3 058
2 661
3 131
2 74'l
3 225
2 801
3 296
2 857
3 362

6 322

6 448

0 545

6 702

6 903

7 055

7 196

mit Ver-
antwortung

Meister mit
nicht

einfachem
Arbeitsgebiet

Meister mit
einfachem

sgebiet

Meister
mit

einfachem
Arbeits-
gebiet

Entgelttarifuertrag für die chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen
DM WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsälze lür Angestellte

ln Entgeltgruppe

E13

Meister
mit

Meister

E9 E7

31 .03.02

2 459
2 893
2 508
2 951
2 546
2 995
2 607
3 067
2 685
3 159
2744
3 228
2759
3 293

6 755

6 890

6 993

7 161

7 376

7 538

7 689

4 718
6 049
4 813
6 170
4 885
6 263
5 002
6 413
5 152
6 605
5 265
6 750
5 370
6 885

3 177

3 241

3 290

3 369

3 470

3 546

3 617

2 459
2 893
2 508
2 951
2 546
2 995
2 607
3 067
2 685
3 159
2744
3 228
2 799
3 293

3 650
4 933
3 723
5 032
3 779
5 107
3 870
5 230
3 986
5 387
4 074
5 506
4 155
5 616

3 438

3 507

3 560

3 645

3 754

3 837

3 914

vielseltl-
gem und
schwie-
rigem

Aufslchts-
bereich

6 635

6 768

6 870

7 035

7 246

7 405

7 553

Meister
mit nicht

einlachem
Arbeits-
gebiet

Fachserie 16, R 4.2, April

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaufmännische Tätlgksiten

E13

Selbstän-
dige Tätig-

keiten
nach

allgem.
Richtlinion,
begrenzte
L€itungs-
aufgaben

Selb-
ständigo
Tätigkei-

len,
entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

I E4
II zwei-

I jähriSe
lBeruf saus-
I uirorng,
I guro-
I arbeiten
I nach ein-
I gehender
lAnwelsung
| ,s*.

Tätigkel-
len, dle

eine kurze
Ein-

welsung
erfordern
(Vertellen
von Post)

E1E11

Technische Tätigkeiten

Selb-.
ständige

Tätigkeiten
nach

allgem.
Rlchtllnien,
begrenzle
Leltungs-
aufgaben

ständige
Tätigkel-

ten,
entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

E1

usw.

bildung

E13

kurze

E 11

Selb-

Arbeiten
nach ein-
gehender

E4
Zwei-

jährige Tärigkei-
ten, die

Einwel-
sung

erfordern
(tech-
nische

Arbeiten)

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschal-
betrag von DM 200.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
nach

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aulgaben

E9
Dreijährlge
Berufsaus-

bildung,
- nach

Anwelsung
höher-
wertige

kaufmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeilen,
die eiho
kurz€

Einweisung
erfordern
(Vertellen
von Post)

E1E13
Technische Tätigkeilen

Tätigkeiten
nach

allgem.
Bichtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anwelsung
höher-
wertige

technische
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern

(technische
Arbeiten)

E1E9E 13

Selbstän-
dige

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

DM wZ 24, Land 350 (bisher 200 4)

Entgeltsätz€ für Angestellte

ln Entgellgruppe

Meister

E 13 E11 E9

Meister mit
nicht

einfachem
Arbeits-
gebiet

E7

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.95

01 .03.96

01 .03.97

01 .03.98

01 ,06.99

01 .06.00

01 .06.01

29.02.96

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31 .05.001)

28.O2.O2

7 019

7 159

7 266

7 440

7 663

7 832

7 989

7 083

7 225

7 333

7 509

7 734

7 904

I 062

3 728
5 038
3 803
5 139
3 860
5 216
3 952
5 341
4 071
5 501
4 161
5 622
4 244
573'r'.

3 760
5 081
3 835
5 183
3 893
5 261
3 986
5 387
4 106
5 549
4 196
5 671
4 280
5 784

2 485
2 924
2 535
2 9A2
z ctö
3 027
2 635
3 100
2 714
3 193
2 774
3 263
2 829
3 328

6 816

6 952

7 056

7 225

7 442

7 606

7 758

3 728
5 038
3 803
5 139
3 860
5 216
3 952
5 341
4 071
5 501
4 161
5 622
4 244
5 734

Meister mit
0icht

einfachem
Arbeits-
gebiet

3 528

3 599

3 653

3 741

3 853

3 938

4 017

Meister mit
einfachem
Arbeils-
gebiet

Meister mit
besonders
vielseltigem

und
schwieri-

gem
Aufsichts-

bereich

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

Aufslchts-
bereich

Meister mit
einfachem
Arbeits-
gebiet

3 674
4 965
3 747
5 064
3 804
5 140
3 895
5 263
4 012
5 421
4 100
5 540
4 182
5 651

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, ,ür Juni 1999 Pauschal-
betrag von DM 200.

6 850

6 987

7 092

7 262

7 480

7 645

7 798

2 485
2 924
2 535
2 982
2 573
3 027
2 635
3 100
2 714
3 193
2 774
3 263
2 829
3 328

4 658
5 972
4 751
6 091
4 822
6 182
4 937
6 330
5 086
6 520
5 198
6 663
5 302
6 796

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
DM W224, Land 3S1 (bisher 200 s)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister

E13 E11 E9 E7
Datum

des
lnkraft-
tretens

Meister mit
besonders

und
schwie-
rigem

Autsichts-
bereich

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

Aufsichts-
berelch

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01,07.01

6 844

6 981

7 086

7 256

7 474

7 638

7 791

4 670
5 987
4 763
6 107
4 835
6 199
4 951
6 348
5 100
6 538
5 212
6 682
5 316
6 816

31 .03.9'

31 .03.97

31.03.981)

31 .05.99

30.06.001)

31 .03.02

6 906

7 044

7 150

7 322

7 542

7 708

7 862

3 704
5 005
3 778
5 105
3 835
5 182
3 926
5 306
4 044
5 465
4 133
5 585
4 216
5 697

2 500
2 941
2 550
3 000
2 588
3 045
2 650
3 118
2 730
3 212
2 790
3 283
2 846
3 349

2 500
2 941
2 550
3 000
2 588
3 045
2 650
3 118
2 730
3 212
2 790
3 283
2 846
3 349

3 760
5 08'1

3 835
5 183
3 893
5 261
3 986
5 387
4 106
5 549
4 196
5 671
4 280
5 784

3 521

3 591

3 645

3 732

3 844

3 929

4 008

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a,
b
a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschal
betrag von DM 200.

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

9r§t-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

digo
Tätigkeiten

nach
allgem.

Richtlinlon,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

E9
Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
wertige

kaufmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine
kvze

Einweisung
erfordern
(Vertellen
von Post)

E1E .13

Selbstän-

Technische Tätigkeiten

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
nach

allgem.
Richtllnien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Täligkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technische
Arbeiten)

E9 E1

Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höher-
wertige

technlsche
Tätlgkelten

E13

-42-



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

E13

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtllnlen,
begrenzts
Leitungs-
b€fugnis

E9
Dreijährlge
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertlge

kaufmän-
nlsche

Tätigkeiten

Tätigkoiten,
die eine

kurze
Einwelsung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E1

Technische Tätigkeiten

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlinien,
b€grenzte
Leitungs-
befugnis

Dreiiährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung

Tätlgkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technlsche
Arbeiten)

E1E9E 13

technlsche
Tätigkeiten

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hessen

DM WZ 24, Land 450 (bisher 200 6)

Entgeltsätze f ür Angestellte

in Entgeltgruppe

E 13

Meister

E 11 E7
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .02.94

01 .03.95

01 .03.96

01 .03.97

01 .03.98

01 .06.99

01 .06.00

01 ,06.01

31 .01 .95

29.02.961)

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31 .05.001)

28.02.02

3 220
4 351
3 342
4 516
3 409
4 607
3 460
4 675
3 542
4 787
3 649
4 931
3 729
5 039
3 804
5 140

3 384
4 573
3 513
4 747
3 583
4 842
3 637
4 915
3 724
5 033
3 836
5 184
3 920
5 298
3 999
5 404

2 389
2 e11
2 480
2 918
2 530
2 977
2 568
3 021
2 630
3 094
2 709
3 187
2 769
3 257
2 824
3 322

2 404
2828
2 495
2 935
2 545
2 994
2 583
3 039
2 645
3 112
2 724
3 205
2 785
3 276
2 84'l
3 342

6 613

6 864

7 001

7 106

7 277

7 495

7 660

7 813

3 542
4 787
3 677
4 969
3 751
5 069
3 807
5 144
3 898
5 267
4 015
5 425
4 103
5 544
4 185
5 655

3 647
4 928
3 785
5115
3 861
5 217
3 918
5 295
4 012
5 422
4 133
5 585
4 224
5 708
4 308
5 822

2 389
2 811
2 480
2 918
2 530
2 977
2 568
3 021
2 630
3 094
2 709
3 187
2 769
3 257
2 824
3 322

2 404
2 528
2 495
2 935
2 545
2 994
2 583
3 039
2 645
3 112
2 724
3 205
2 785
3 276
2 841
3 342

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.94

01.03.95

01 .03.96

01.03.97

01 .03.98

01,06.99

01.06.00

'01 .06.01

31 .01.95

29.02.961)

28.O2.97

28.02.981)

30.04.99

31.05.001)

28.02.02

E 13

Meister mil
besonders
vielseitigem

und
schwierigem
Aufsichts-

bereich

6 669

6 922

7 060

7 166

7 338

7 558

7 724

7 878

4 347
5 573
4 512
5 785
4 602
5 901
4 672
5 990
4 745
6 134
4 928
6 318
5 036
6 457
5 137
6 586

Meister mit
nicht

einfachem
sgebiet

4 565
5 852
4 738
6 074
4 832
6 195
4 905
6 288
5 022
6 439
5 173
6 632
5 287
6 778
5 393
6 914

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 219

6 455

6 584

6 683

6 843

7 048

7 203

7 347

6 412

6 656

6 789

6 891

7 056

7 268

7 428

7 577

3 324

3 450

3 519

3 572

3 658

3 768

3 851

3 928

Meister mit
besonders
vielseitigem

und
schwierlgem

Bereich

Meister mit
Verant-

wortung in
einem

zugewie-
senen

Aufsichts-
bereich

Meister mit
einfachem

tsgebiet

Meister mit
einfachem

1) Pauschale lür Februar 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bls E 5 DM
200, E 6 bis E I DM 22Ound E 9 bis E 13 DM 240; im April 1997
Einmalzahlung von DM 60, für Mai 1999 Pauschalbetrag von DM
200.

Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Ffalz

DM W224, Land 550 (bisher 2007)

Entgeltsätze lür Angestellte

in Entgeltgruppe
Meister

E11 E7

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 413

6 657

6 790

6 892

7 057

7 269

7 429

7 578

6 669

6922

7 060

7 166

7 338

7 558

7 724

ian

3 347

3 474

3 543

3 596

3 682

3 792

3 875

3 953

1) Pauschale lür Februar 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 DM'200, E6bisEBDM220undE9bisE 13 DM240; imApril 1997
Einmalzahlung von DM 60, für Mai 1999 Pauschalbetrag von DM
200.

Technische Täligkeiten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemelnen
Richtllnien,
begrenzte
Leitungs-
befugnls

Dreljährige
Berutsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höhsrwertige
technische
Tätlgkelten

Tätigkeiten,
die eine
kurz€

Einweisung
erfordern

(technische
Arbeiten)

E9 E1E 13

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkelten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

E9
Dreilährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertig6

kaulmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E13 E1

16, R 4.2,Statlstlsches
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Bichtlinien,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

E9
Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung
höherwertige

kautmän-
nische

Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E1E 13

Technische Tätigkeiten

Tätlgkeiten
nach

allgemelnen
Hichtlinlen,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

Dreijährige
Berufsaus-

bildung,
nach

Anweisung

Tätigkeiten,
die eine
kurze

Einweisung
erfordern

(technische
tubeiten)

E 10 E9 E1

technlsche
Tätigkeiten

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

DM W224, Land 650 (bisher 200 B)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

E 13

Meister mit
besonders
vielseitigem

und
schwierigem
Autslchts-

berelch

Meister

E 11

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

gewiesenen
Aufsichts-

bereich

Meister mit
einIachem

3 490

3 623

3 695

3 750

3 840

3 955

4 042

4 123

E7

Meister
mit

einfachem
Arbeils-
gebiet

E7
Datum

des
lnkralt-
trotons

01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

01 ,04.97

01 .04.98

01 .07.99

01.07.00

01.07.01

28.02.95

31 .03.961)

31.03.97

31 .03.981)

31.05.99

30.06.001)

3.1 .03.02

6 682

6 936

7 075

7 181

7 353

7 574

7 741

7 896

3 452
4 665
3 583
4 842
3 655
4 939
3 710
5 013
3 798
5 133
3 912
5 287
3 998
5 403
4 078
5 511

2 434
2 864
2 527
2 973
2 577
3 032
2 615
3 077
2 678
3 151
2 759
3 246
2 819
3 317
2 876
3 383

7 021

7 288

7 434

7 546

7 727

7 959

I 134

I 297

3 900
5 270
4 048
5 470
4 128
5 579
4 191
5 663
4 291
5 799
4 420
5 973
4 517
6 104
4 607
6 226

3 335
4 507
3 462
4 678
3 531
4 772
3 585
4 844
3 670
4 960
3 781
5 109
3 864
5 221
3 941
5 325

2 434
2 864
2 527
2 973
2 577
3 032
2 615
3 077
2 678
315t
2 759
3 246
2 819
3 317
2 876
3 383

6 468

6 714

6 848

6 951

7 118

7 332

7 493

7 643

4 466
5 725
4 636
5 943
4 728
6 062
4 799
6 153
4 915
6 301
5 062
6 490
5 174
6 633
5 277
b /bb

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale für März 1995 in den Entgeltgruppen E 1 - E S DM 200,
E 6 - E I DM 220 und E 9 - E t3 DtÄz[Oi im Aprit 1997 Einmat-
zahlung von DM 60, für Juni 1999 Pauschatbetrag von DM 200.

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Bayern
DM W224, Land 750 (bisher 200 9)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Datum
des

lnkratt -

tretens

01 .03.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

E13

Meister
mit

vielsei-
tig8m und
schwie-
rigem

Meister

E9

Meister
mit nicht

einfachem
Arbeits-
gebiet

bereich

28.O2.95

31.03.961)

31.03.97

31.03.981)

31.05.99

30.06.001)

31.03.02

6 034

6 263

6 388

6 484

6 640

6 839

6 989

7 129

3 252
4 395
3 376
4 562
3 443
4 653
3 495
4 723
3 579
4 836
3 686
4 981
3 767
5 0s1
3 842
5 193

3 040

3 156

3 219

3 267

3 345

3 445

3 521

3 591

2 364
2 781
2 454
2 887
2 503
2945
2 541
2 989
2 602
3 061
2 680
3 153
2 739
3 222
2 794
3 286

6 261

6 499

6 629

6 728

6 889

7 096

7 252

7 397

3 040

3 156

3 219

3 267

3 345

3 445

3 521

3 591

2 364
2 781r
2 454
2 887
2 503
2 945
2 541
2 989
2 602
3 061
2 680
3 153
2 739
3 222
2 794
3 286

6 034

6 263

6 388

6 484

6 640

6 839

6 989

7 129

3 335
4 507
3 462
4 678
3 531
4 772
3 585
4 844
3 670
4 960
3 781
5 109
3 864
5 221
3 941
5 325

3 300

3 425

3 494

3 546

3 631

3 74O(

3 822

3 898

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale für März 1995 in den
200, E 6 bis E I DM 220 und E
Einmalzahlung von DM 60, für Jr
200.

Entgeltgruppen E 1 bls E 5 DMI bls E 13 DM 240; im April 1997
uni 1999 Pauschalbetrag von DM

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

keiten
nach

allgem.
Richtlinien
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Tätig-
keiten, die
eine kurze

Ein-
weisung
erford€rn
(Verteilen
von Post)

usw.

E1

gkel

E9

dige

tige kauf-

E 13

Selbstän-

bildung,
Büro-

arbeiten
nach ein-
geh€nder

bildung,
nach An.
weisung

E4
Zwei-

iährige

Technische Tätigkeiten

nach An-

höher-
wertige

bildung

weisung

usw

E13

bildung, kurze
die

E9

Selb-
ständige

Arbeiten
nach ein-
gehender

E1

Tätig-

nach
allgem

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Einwei-
sung

erfordern
(tech-
nische

Arbelten)

E4
Zwei-
iährige
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nach An-
bildung,

welsung
höher-
wertige

T6chnische Tätigkeiten

Spezlal-
wissen,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

usw.

ständige
Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
USW.

eine kurze
Einwei-
§ung

erfordern
(tech-
nische

Arbeiten)

E13 E11

Selb-

E9
Dreijährige

E1

Tätig-

kündbar

erst
malig

zum:

a

b

Kaurmännische Tätigkeiten

Spezial-
wissen,

begrenzt€
Leitungs-
aufgaben

usw.

E 11

Selb-
ständige

Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

E9
Dreilährige
Berufsaus-

bildung,
nach An-
weisung

höherwer-
tige kauf-
männische
Tätigkeiten

Tätig-'
kelten, die
eine kurze

Eln-
weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E13 E1

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

DM w224, Land 925 (bisher 200 10)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister

E11

Meister
mil

Verant-

E7
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .04.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .07,99

01 .07.00

01 .07.01

31 .03.96

31 .03.97

31 .03.981)

31 .05.9S

30.06.001)

31.03.02

6 245

6 421

6 577

6 765

6 967

7 121

7 264

4 177
5 355
4 293
5 504
4 404
5 646
4 558
5 843
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

3 404
4 600
3 503
4 734
3 s56
4 805
3 641
4 920
3 750
5 067
3 832
5 179
3 909
5 283

2 466
2 901
2 515
2 959
2 553
3 003
2 614
3.075
2 692
3 167
2 751
3 237
2 807
3 302

6 422

6 510

6 607

6 765

6 967

7 121

7 264

4 366
5 598
4 385
5 622
4 451
5 706
4 558
5 843
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

3 457
4 672
3 503
4 734
3 556
4 805
3 641
4 920
3 750
5 067
3 832
5 179
3 909
5 283

2 466
2 901
2 515
2 959
2 553
3 003
2 614
3 075
2 692
3 167
2 751
3 237
2 807
3 302

E 13

Melster
mit

besonders
vielsei-

tigem und
schwie-
rigem

Aufsichts-
bereich

6 014

6 273

6 486

6 765

6 967

7 121

7 264

einem
zuge-

wiesenen
Autsichts-

bereich

4 146
5 315
4 293
5 504
4 404
5 646
4 558r
5 843r
4 693
6 017
4 797
6 150
4 894
6 274

Meister
mit

einfachem
Arbeits-
gebiet

3 442

3 551

3 604

3 690

3 800

3 884

3 962

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von DM 60, für Juni 1999 DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2 445
3 278
2 494
3 344
2 536
3 401
2 587
3 469
2 665
3 573
3 195
3 515

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die Kautschukindustrie in Hessen

DM w225.1, Land 450 (bisher 213 2)

Entgeltsätze f ür Angestellte

in Entgeltgruppel)
I

(alt M 1)

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
bildung sowie
eine betriebs-

spezifische
Zusatzquali-

likation,
z.B.

Meister
ohne IHK-
Abschluß

0l.05.95

01 .07.96

01.07.97

01 .07.98

01 .07.99

01 .10.00

30.04.96

31.05.97

30.06.98

30.09.002)

31.10.01

5 150
5 965.
5 253
6 085
5 343
6 188
5 450
6 312
5 613
6 501
6 118
6 664

2 135
2 712
2 178
2 767
2 215
2 814
2 259
2 870
2 327
2 956
2 755
3 031

5 477
6 235
5 587
6 360
5 682
6 468
5 795
6 597
5 969
6 7S5
6118
6 664

2 411
3 373
2 459
3 440
2 501
3 499
2 551
3 569
2 628
3 676
3 195
3 515

5 800

5 916

6 017

6 137

6 322

6 118
6 664

4 452

4 541

4 618

4 710

4 852

4 571
4 982

4 004

4 084

4 154

4 237

4 364

3 998
4 478

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Vor dem 1.10.2000 ln kaufmännische und technische Angestellte' bzw. Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgeltsatz ab 1.10.2000 =
Besitzstandswahrung.

(alt M 4)

Abgeschlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung sowie
eine fach-
bezogene
berufliche

Zusatzaus-
bildung,

i,B,
IHK-Meister

12 I
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal-

verantwor-
tung

Kenntnisse
und Fertig-
keit€n die

üblicher-weise
durch elnen

Fach-
hochschul-
abschluss
erworben
werden
(Gummi-
technlke0

12
(alt T 5)

6
(alt T 2)

Tätigkeiten

die in siner
Anlernzeit von
in der Regel

mehr als
6 Monat€n
erworben
werden,

z.B.
Teilezeichner

kündbar

erst-
malig

zum:

I

a

b

Kenntnisse
und Fertig-
keiten dle

üblicher-weis€
durch einen

Fach-
hochschul-
abschluss
erworben
werdon

(Personalver-
antwortung)

12
(alt K 5)

die in einer
Anlernzeit von
in der Regel
mehr als 6
Monaten
erworben
werden,

z.B.
Bürogehilfe

einfacher
Art, nach

kturzet
Einweisung,

z.B.
Registratur-

arbelten

Tätigkeiten

b
(alt K 2)

2
(alt K/T1)

16, BBundesamt,
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2) Einmalzahlung in Höhe von 13 o/o eines tariflichen Monatsgehaltes' (wird mit demcohalt für August 1999 ausgezahlt).



Datum
des

lnkraft-
treten§

01 .1 1 .94

01 .10.95

01 . 10.96

0l.10.97

01 .10.s8

01 .10.99

01 . 1 2.00

01 .12.01

30.09.95

30.09.96

30.09.971)

30.09.98

30.09.99

30.11.00

4 651
5 578
4 800
5 756
4 862
5 831
4 935
5 918
5 044
6 048
5 195
6 229
5 309
6 366
5 420
6 500

4 329
5 236
4 468
5 404
4 526
5 474
4 594
5 556
4 695
5 678
4 836
5 848
4 942
5 977
5 046
6 103

2 580
3 120

3 736
4 597
3 856
4 744
3 906
4 806
3 965
4 878
4 052
4 985
4 174
5 135
4 266
5 248
4 s56
5 358

3 490
4 234
3 602
4 369
3 649
4 426
3 704
4 492
3 785
4 591
3 899
4 729
3 985
4 833
4 069
4 934

3 351
3 874
3 458,3998
3 503
4 050
3 556
4 111
3 634
4 201
3 743
4 327
3 825
4 422
3 905
4 515

1 997
2 308

3 104
3 393
3 203
3 502
3 245
3 548
3 294
3 601
3 366
3 680
3 467
3 790
3 543
3 873
3 617
3 954

2 51S

2 600

2 634

2 674

2 733

2 815

2 877

2 937

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

WZ 25.2, Land 450 (bisher 210 2)
Monatsbeträge für Angestellte

in Vergütungsgruppe

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Arbeiten2)

DM

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

EUR
01.01.02 . 30.11.02 a

b
2 771
3 323

2 227
2 740

080
523

2
2

1 849
2 022

1 502

Meister mit
einfachem

usw

3 188

3 309

3 370

3 421

3 510

3 615

3 6S5

1) lm Dezember 1996 Elnmalzahlung von DM 2S0.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
DM wzzs.Z, Land 750 (bisher 210 3)

Monatsbeträge für Angestellle

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Meister mit
einem

besonders
schwierlgen
Bereich usw.

Meist€r mit
Veranl-

wortung im
zuge-

wiesenen
Auf-

01 .08.94

01 .03.95

01.04.96

01 .04.97

01.06.98

01 .09.99

01 .1 0.00

28.02.95

31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

30.06.99

30.09.001)

30.09.01

4 721
5 554
4 900
5 765
4 991
5 872
5 066
5 960
5 198
6 115
5 354
6 298
5 472
6 437

2 809
,3 795
2 916
3 939
2 970
4 012
3 015
4 072
3 0s3
4 178
3 186
4 303
3 256
4 398

2 258
3 188
2 344
3 309
2 387
3 370
2 423
3 421
2 486
3 510
2 561
3 615
2 617
3 695

2 117
2 611
2 197
2 710
2238
2 760
2 272
2 801
2 331
2874
2 401
2 960
2 454
3 025

4 886
5 750
5 072
5 369
5 166
6 079
5 243
6 170
5 379
6 330
5 540
6 520
5 662
6 663

2 741
3 913
2 845
4 062
2 898
4 137
2 941
4 199
3 017
4 308
3 108
4 437
3 176
4 535

5 750

5 969

6 079

6 170

6 330

6 520

6 663

4 729

4 909

5 000

5 075

5 207

5 363

5 481

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

16, R 4.2, April

erst-
malig

kündbar
zum

a

b
Besonders

verantwortliche
Stellung usw.

14

Anordnungs-
und Aufsichts-

befugnis mit V€r-
antwortung

13

Selbständige
Tätigkeiten in
einem Sach-

gÖbiet

11 10

Mitarbeiter,
die in einem
schwlerlgen
Autgaben-

bereich selbstän-
dlge Tätigkeiten

nach allgemelnen
Rlchtlinien
ausführen

Auf den
Aufgaben-

ber€ich
bezogene Fach-

kenntnisse
(Bearbeitung
schwieriger
Vorgänge)

I

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung,
qualifizierte

KenntniSse und
Fertigkeiten

7

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angesteilte

kaufm.
Arbeiten im

Rahmen
allgemeiner
ßichtlinien,
begrenzte

Leitungsauf-
gaben usw.

techn.
Arbeiten im

Flahmen
allgemeiner
Richtlini€n,
begrenzte

Leitungsaul-
gaben usw.

K8 r4

Abgeschlos-
sene

Berufsaus-
usw

K4 T8

Berufs-

usw

KT1

qualitizierte
techn.

Arbeiten
nach

Anweisung

Abgeschlos-
sene

3-jährige

Kr2
Abgeschlos-

sene
2-jährige

Berufsaus-kaufm.
Berufsaus-

bildung,
qualifizierte

Arbeiten
nach

Anweisung

ausbildung,
einfache

Büro-
bzw. techn.

Arbeiten
usw.

Büro- und
techn.

Arbeiten
nach

eingehenden usw,

1) Für Juli und August I9gg Pauschate von DM 2SO
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

DM WZ 26, Land 750 (bisher 220 5)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Meister

M3 M2a
Datum

des
lnkraft-
trotens

01.05.93

01 .05.94

01 .05.95

01.05.96

01.05.97

01 .07.98

01.06.99

01.06.00

DM 75

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .06.98

01.08.99

01 .01.01

30.04.95

30.04.97

30.04.98

30.04.991)

31.05.001)

31.05.02

31 .07.99

31.10.00

31 .12.01

Abteilungs-
meister, die

dem
Facharbeiter

unterstellt sind

5 353

5 487

5 701

5 807

5 895

5 984

6 134

6 263

5 731

5 889

Hilfslätigkeil
,ür Abteilungs
meister usw,

4 379

4 552

4 637

4 707

4 778

4 898

5 001

3 987

4 097

3 294
3 825

1 684
1 956
1 722
1 999

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6.695

6 863

7131

7 263

7 372

7 483

7 671

7 832

5 724

5 868

6 097

6 210

6 304

6 399

6 559

6 697

4 958

5 082

5 281

5 379

5 460

5 542

5 681

5 800

3 983

4 083

4 243

4 322

4 387

4 453

4 565

4 661

3 540

3 629

3 773

3 843

3 901

3 960

4 059

4 144

3 009

3 085

3 207

3 267

3 317

3 367

3 452

3 524

1) Für Mai und Juni 1 998 Einmalzahlung von DM 1 1 0, für Mai 1 999

Gehaltstarifuertrag für die Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein,
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

W226.1, Land 001 (bisher 227 1)

Monatsbeträge lür Angestellts

in Entgeltgruppel)

E7
(alt M 1)

Höher
qualilizierte
Ausbildung,
langjährige

Beru{serfahrung,
z.B. Meister

DM
3 413
4 266
3 506
4 383
3 815
4 488

a
b
a
b
a
b

5 119
6 399
5 260
6 575
5 701
6 707

01 .0'l .02

01 .03.02

28.02.02

31 ,05.03

2 915
3 429
2579
3 505

EUR
1 951
2 295
1 994
2 345

5 226
6 148

2 672
3 143
2 731
3 212

2
2
2
2

a
b
a
b

4 000
5 333
4 109
5 479
4 751
5 589

2 538
3 626
2 608
3 726
3 231
3 672

2 240
3 200
2 301
3 287
2 683
2 981

429
858
442
921

'l) Vor dem 01.01 .2001 in kaufmännische und technische Ange-' stellte sowie Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgeltsatz ab
01.01.2001 = Besitzstandswahrung.

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

4.15

Sehr
schwierige
Tätigkeiten,
eigenver-

antwortliche
Entschei-

dungen von
erheblicher
Bedeutung,
Führungs-
aufgaben

Selbständige
Tätigkeiten,

umfangreichB
Spezial-

kenntnisse

413

Schwierige
Arbeiten, die
selbständig
und unter
eigen6r

Verantwortung
zu erledigen

sind

All

Fundierte
Fachkennt-

nisse,
Erfahrung,

selbständige
Erledigung
schwieriger
Aulgaben

A8

Selbständige
Arbeiten nach

allgemein€r
Anweisung

A6

Fachlich
begrenzte
Tätigkeiten

nach
eingehender
Einweisung

A3

E1
(alt 1)

Ohne Berufs-
ausbildung,
Tätigkeiten
nach kurzer

Einweisungszeit

E13
(alt M 4)

Hochschul- bzw.
Fachhochschul-
abschluss, z.B.

Meister

a

b

E14
(alt 5)

Hochschul- bzw
Fachhochschul-

abschluss

E12
(alt 4)

Zusätzliche
Fachschul-

ausblldung und
Berufserfahrung

E9
(alt 3)

Höher
qualifizierte
Ausbildung,
langjährige

Berufserlahrung

E6
(alt 2)

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

erst-
malig

kündbar
zum:

Fachserie 16, R 4.2Statistisches
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1 652
1 877
1 689
1 919

1 372
1 524
1 402
1 558



Kaufmännische (K) und technische [I) Angestellte

Dispositionsbefugnis
umfangrelche Fach-

kenntnisse und
Erfahrungen auf
Sondergebieten

ausbildung, Tätigkeiten,
die Berufserfahrung
erfordern und unter

allgemginer Anweisung
selbständig ausgef ührt

werden

KT1KT5 KT3
Berufs

Ohne Berufsaus-
bildung, einfache
und mechanische

Tätigkeiten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A B A B B B A

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarituertrag für die feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, $peckstein-,

Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern W226.2, Land 750 (bisher 2241)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Meister

M5 M1
Datum

des
lnkraft -

tretens
Umfangreiche Fach-
kennlnisse, großer

Verantworlungsb€reich

Ohne fachliche
Berufsausbildung,

einfache TätigkeitenDispositionsbefugnis

01 .07.95

01 .10.96

0 r .06.97

01 .06,98

01 ,10.s8

01 .01.00

01 .1 1 .00

01 .11.01

31 .05.96

31 .05.97

30.09.98

30.09.99

31.10.00

31 .12.01

01.01 .02 31 .10.02

4 470
5 452
4 544
5 542
4 599
5 609
4 622
5 637
4 715
5 750
4 856
5 923
4 964
6 053
5 ooa
6 180

sl 2 591
3 160

DM
2 857
4 326
2 904
4 397
2 938
4 450
2 953
4 472
3 012
4 562
3 102
4 698
3 171
4 801
3 238
4 903

EUR
1 656
2 507

938
1 714

2 781
3 160

4 797
5 452
4 877
5 542
4 935
5 609
4 961
5 637
5 060
5 750
5 212
5 923
5 327
6 053
5 439
6 180

Meister mit
besonders

schwierigem
Aufsichlsbereich

USW.

3 036
3 218
3 086
3 271
3'123
3 310
3 139
3 327
3 202
3 394
3 298
3 496
3 371
3 573
3 442
3 648

Meister mit
Aufgaben eines
Betriebsmeisters

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
d
b
a
b
a
b

4 442
5 742
4 515
5 837
4 569
5 906
4 592
5 936
4 684
6 055
4 824
6 236
4 930
6 373
5 033
6 507

2 870
4 100
2 917
4 168
2 953
4 218
2 567
4 239
3 027
4 324
3118
4 454
3 186
4 552
3 253
4 648

1 663
2 376

1 617
2 788
1 644
2 834
1 663
2 868
1 672
2 882
1 705
2 940
1 756
3 028
1 795
3 095
1 833
3 160

1 619
2 959
1 645
3 007
1 665
3 043
1 674
3 058
1 707
3 119
1 758
3 213
1 797
3 284
1 835
3 353

5 417
5 742
5 506
5 837
5 572
5 906
5 600
5 936
5 712
6 05s
5 883
6 236
6 012
6 373
6 138
6 507

2 662
3 025
2 706
3 075
2 738
3 112
2 752
3 128
2 808
3 191
2 892
ö töt
2 956
3 359
3 018
3 430

1 543
1 754

'1 760
r 865

1) A: Feinkeramische lndustrie im engeren Sinne, Ofenkachelindustrie
und Dentalbereich.

B: Speckstein- und Steatitindustrie.

Gehaltstarituertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nördrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens
DM WZZ6.4, Land 008 (bisher ZZO B)

Monatsbeträgo füt Angestollte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

M3
Meister

M2 M1

57
32

2
3 '.7

937
1 616

3 138
3 327

Meister mit
Meisterprülung
. usw.

01.04.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .03.98

01 .05.99

01 .03.00

01 .04.01

29.02.96

28.O2.98

28.02.99

29.02.001)

28.02.O1

28.02.02

4 443
6 220
4 532
6 345
4 618
6 465
4 687
6 562
4 804
6 726
4 924
6 894
5 022
7 032

3 905
5 392
3 S83
5 500
4 059
5 604
4 120
5 688
4 223
5 830
4 329
5 976
4 416
6 096

2 913
4 220
2 971
4 305
3 028
4 386
3 073
4 452
3 150
4 563
3 229
4 677
3 294
4 771

2 323
3 566
2 370
3 637
2 415
3 707
2 451
3 763
2 512
3 857
2 575
3 953
2 627
4 032

5 392

5 500

5 604

5 688

5 830

5 976

6 096

4 971

5 071

5 166

5 243

5 374

5 508

5 6'18

4 433

4 522

4 607

4 676

4 793

4 913

50.1 1

Statistisches Bundesamt I 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestettte

Kr2
Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung, min-

destens 3iährige
Tätigkeit bzw.
einschlägige

Berutserfahrung

Ohne
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, einfache

Tätigkeiten

KT1KT4

Tätigkeiten usw

und
verantwortliche

KT5

Verantwortliche
Tätigkeiten mlt
Dispositlons-
befugnis usw.

1) Für März und April 1999 Einmatzahtung von ie DM 100.
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erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Kaufmännische (K) und technische fD Angost€llte

Ver-
antwortliche
Bearbeitung

eines
schwierigen
Aufgabenbe-
reichs usw.

KT5
Selbständige
Bearbeitung
schwierlger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien

usw.

KT3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung
usw. mlt
gewissen

Ksnntnlssen
und

Fertigk€lten

KT4 KT 1KT6

sungen usw
en Anwel

Ohne Berufs-
ausbildung,

schematische
Tätigkeiten

usw.

Tätigkeit€n
nach allge-

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 27 , Land 003 (bisher 230 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meistor

M3 M2

0 r.06.95

01 .10,96

01 .03,98

01.06,99

01 .08.00

01 .10.01

4 914
5 649
5 002
5 751

5 132
5 901
5 301
6 096
5 476
6 297
5 596
6 436

3 886
4 756
3 956
4 842
4 059
4 968
4 193
5 132
4 331
5 301
4 426
5 4.18

2 398
2 940
2 441
2 993
2 504
3 071
2 587
3 172
2 672
3 277
2 731
3 349

1 916
2 343
1 950
2 385r
2 001
2 447
2 067
2 528
2 135
2 611
2 182
2 668

4 352
4 936
4 430
5 025
4 545
5 156
4 695
5 326
4 850
5 502
4 957
5 623

3 799
4 352
3 867
4 430
3 968
4 545
4 099
4 695
4 234
4 850
4 327
4 957

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .1 1 .95

0l .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

31 .05.96

30.09.s71)

28.02.991)

31.05.00

31.05.021)

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.021r.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 073
3 764
3 128
3 832
3 209
3 932
3 315
4 062
3 424
4 196
3 499
4 288

Meister mit
schwierigem,
verantwor-
tungsvollem

und
Aulsichts-

ber€ich usw,

4 936
5 565
5 025
5 665
5 156
5 812
5 326
6 004
5 502
6 202
5 623
6 338

5 974
6 213
6 064
6 306
6 216
6 464
6 415
6 671
6 607
6 871
6 746
7 015

Meister in
einem

größeren
Betriebs-

bereich usw

Meister in
einem kleinen
Belriebs- und
Verantwor-

tungsbereich

1) Für Juni bis September 1996 Pauschale üon je DM 100, lür Oktober
1997 bis Februar 1998 DM 1 70, lüt Mätz, April 1999 ie DM 1 67 und
für Mai 1999 DM 166, lür Juni und Juli 2000 Pauschale von le DM
500.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarituertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
DM wz29.S, t-and oo1 (bisher 231 2)

Monatsb€träge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 974
6 449
6 064
6 546
6 216
6 710
6 415
6 925
6 607
7 133
6 746
7 283

4 524
4 988
4 592
5 063
4 707
5 190
4 858
5 356
5 004
5 517
5 109
5 633

3 314
3 653
3 364
3 708
3 444
3 801
3 558
3 923
3 665
4 041
3 742
4 126

2 497
2 596
2 534
2 635
2 597
2 701
2 680
2 787
2 760
2 871
2 818
2 931

5 974
6 449
6 064
6 546
6 216
6 710
6 415
6 925
6 607
7 133
6 746
7 283

3 840
4 307
3 898
4 372
3 995
4 481
4 123
4 624
4 247
4 763
4 336
4 863

5 236
5 470
5 315
5 552
5 448
5 691
5 622
5 873
5 791
6 049
5 913
6 176

Meister mit
einfachen
Aufgaben-

geblet
(Hofmeister

3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558
3 558
3 672
3 665
3 782
3 742
3 861

Bundesamt, 2001

Meister mit
einem

größeren
Aufgaben-

bereich

M4 M3
Meisier3)

vielseitlgen
kleineren

Aurgaben-
bereich(en)

Meister mit
einem

großen od€r

Technische Angestellte

Spezial- und
Fach-

kenntnlsse,
vielseitige
Berufser-
fahrung'

Schwierige
sachbearbei-
tende kaulm.
od€r techn.
Aufgaben,

deren
Erledigung
und Aus-
führung

vor-
§ind

G8 G5

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

lohne Berufs-
I ausbllduns,
I einfache
I targt.it.n,
I fertigxeiten
I uno
I K.nntni.r.

G8 G1UO

Tätig-

Kauf männische Angestellte

Um[assende
oder

schwierige
Aufgaben

nach
bestimmten
Richtlinien

Spezial- und
Fach-

kenntnisse,
vielseitige
Berufser-
fahrung

tende
kaufm./

keit, deren
Kenntnisse
durch eine
dreijährige
Berufsaus-
bildung -
erworben
werden

G4
Einfache

1) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 200, für Januar und' Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich
Einmalzahlung von 1 % -des Jahresentgelts, Iür März und April 2000
Pauschalzahlüng von insgesamt DM 330.
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ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b
Spezial- und

Fachkenntnis-
se, vielseitige

Berufs-
erfahrung

G8

Umfassende
oder

schwierige
Aufgaben nach

bestimmten
Richtlinien

G6 G4
Einfache sach-
bearbeitende
kaufm./techn.
Tätlgkeiten,

d€ren Kennt-
nisse durch

eine
dreijährige
Berufsaus-
bildung er-

worben
wurden

Elnfache
wechselnde
Tätlgkeit€n,
deren Ablauf

und
Ausführung
weitgehend

festgelegt sind

G3

Ohne Beruls
ausbildung,

einfache
Tätigkeiten,
Fertigkeiten

und
Kenntnisse

G1

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in Schleswig-Holstein

DM WZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M.l

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95

01.11.95

01 .04.97

01 .04.98

01.03.99

01 ,05.00

01 .05.01

31 .12.96

31.12.98r)

29.02.001)

28.02.0211

5 545
5 997
5 745
I 213
5 831
6 306
5 977
6 464
6 168
6 671
6 353
6 871
6 486
7 015

4 254
4 704
4 407
4 873
4 473
4 946
4 585
5 070
4 792
5 232
4 874
5 389
4 976
5 502

2 905
3 102
3 010
3 214
3 055
3 262
3131
3 344
3 231
3 451
3 328
3 555
3 398
3 630

2 410
2 506
2 497
2 596
2 534
2 635
2 597
2 701
2 680
2 707
2 760
2 871
2 818
2931

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 199
3 523
3 314
3 650
3 364
3 705
3 448
3 798
3 558
3-920
3 665
4 038
3 742
4 123

5 545
5 769
5 745
5 977
5 831
6 067
5 977
6 219
6 168
6 418
6 353
6 611

6 486
6 750

Meister mit
einem großen
oder in viel-

seitigen
kleineren

Aufgaben-
bereich(en)

Meister mit
einem

größeren
Aufgaben-

bereich

4 886
51,1 I

5 062
5 295
5 138
5 374
5 266
5 508
5 435
5 684
5 598
5 855
5 716
5 978

Meister mit
einIachem
Aufgaben-

gebiet
(Hofmeister,
Lademeister)

3 199
3 301

3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558
3 558
3 672
3 665
3 782
3 742
3 861

3 375
3 801
3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081

O /JJ
4 203
3 811
4 291

1) Für.Lanuar bis März 1997 Pauschalbgtla_g-v9lt DM 200, für Januar malzahlung von 1 Vo des Jahresenlgelts, für März und April 2000
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 Pauschalzählung von lnsgesamt DM 330.
zusälzlich Ein

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez, Braunschweig, Hannover und Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

DM WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3)

Monalsbeträge für Ang€slellte

ln Gehaltsgruppe

6

Meister

5

Datum
des

lnkraft-
tretens

Mit
besonderer
Verantwor-

Spezielle
Fachkennt-
nisse und
Verant-

wortung in
einem

größeren .

Aulgabeni
bereich

in ei
Hof- oder

Platzmeistergroßen Auf,
gaben-
bersich

J

01 .11.95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.oi

31.12.96

3'1 .12.981)

29.02.001)

28.02.021].

5 911
6 377
6 000
6 473
6 150
6 635
6 347
6 847
6 537
7 052
6 674
7 200

5 238
5 669
5 317
5 754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270
5 915
6 402

4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

3 965
4 394
4 024
4 460
4 125
4 572
4 257
4 718
4 385
4 860
4 477
4 962

3 375
3 801

3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081
3 733
4 203
3 811
4 291

2 445
2 750
2 482
2 791
2 544
2 861
2 625
2 953
2 704
3 042
2 761
3 106

5 238
5 669
5 317
5 754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270
5 915
6 402

4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 200, für Januar und
Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich
Einmalza_hlung von 1 % des Jahresentgelts; für März und April 2000
Pauschalbetrag von insgesamt DM 330.

Selbständige
Tätigk6iten

nach
allgemeinen

Anweisungen

3

Selbständige
Tätigkelten

mit erhöhten
Anforde-

rungen nach
allgemeinen

Anweisungen

4

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Sehr
schwierige
Tätigkeiten
nach allge-

meinen
Richtlinion

mit Entschei-
dungsbe-

fugnis

7 6

Schwierige
Tätlgkeilen

nach
allgemeinen
Richtlinien,
Entschei-
dungen im

eigenen
Aufgaben-

bereich

Schwierige
selbständige
und verant-
wortllche

Tätigkeiten
nach

Richtlinien

5

Einfache
Tätlgkeiten,
wechselnde

Anforde-
rungen

1

Bundesamt. Fachserie 16, R 4
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische.(K) und technische [D Ang€stellte

Selbständiges
und verant-
wortliches
Bearbeiten

eines
schwierlgen
Aufgaben-

bereichs usw,

Selbständige
Bearbeitung
schwieriger'
Tätigkeiten

nach
allgemelnen
Richtlinlen

usw.

KT6 KT,I

werden usw.

für

Lehrausbil-
oder mit

KT5

Überwlegend
schematische
Arbeiten; ohne

Berufsaus-
bildung

nach
eingehender

die eine
Anlern-

ausbildung
erforderlich ist

usw.

technischen
Ang€stellten-

KT3 KI 2

Tätigkelten

die lm allge-
melnen durch
eine Lehre als
lndustriekaul-

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen der Eisen-, Metall- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der

kunststoffuerarbeitenden lndustrie in Nordrhein-westfalen 
2g.S, Land 351 (bisher 231 5)

Monatsbeträg€ für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.95

01 .11.95

01 .04,97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

31 .12.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.0211

5 669
6 945
5 873
7 195
5 961
7 303
6110
7 486
6 306
7 726
6 495
7 958
6 631
I 125

4 476
5 484
4 637
5 681
4 707
5 766
4 825
5 910
4 979
6 099
5 128
6 282
5 236
6 414

2 146
3 388
2 223
3 510
2 256
3 563
2 312
3 652
2386
3 769
2 458
3 882
2 510
3 964

1 925
3 052
1 994
3 162
2 024
3 209
2 075
3 289
2 141
3 394
2 205
3 496
2 251
3 569

1 716
2 705
1 778
2802
1 805
2 844
1 850
2 915
1 909
3 008
1 966
3 098
2 007
3 163

5 261

5 450

5 532

5 670

5 851

6 027

6 154

3 621

3 751

3 807

3 902

4 027

4 148

4 235

a
b
a
b
a
b
a
b
a.b

a
b
a
b

Schwieriger
und

verantwor-
tungsvoller

Aufsichts-
bereich usw.

5 805

6 014

6 104

6 257

6 457

6 651

6 791

Aufgaben-
gebiet, für das
eine berufliche

Fachaus-
bildung oder

Spezial-
kenntnisse
erlorderlich

sind

denen
in einem

einfachen
Aufgaben-

bereich
vorwiegend
ungelernte

Arbeitskräft€
unterstellt sind

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Januar
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. FÜr das Jahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltstarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen
DM WZ 29.S, Land 450 (bisher 231 6)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister

M4 I ,. | ,,
Anordnungs- und
Aufsichtsbefugnis

M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.95

01 .1 1 .95

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

31 .12.96

31.12.982)

29.O2.OO2r,

28.02.0221

4 906
5 397
5 082
5 590
5 158
5 674
5 286
5 815
5 455
6 001
5 620
6 182
5 738
6 312

3 066
4 047
3 176
4 193
3 224
4 255
3 304
4 361
3 410
4 501
3 513
4 637
3 586
4 734

2 208
2 944
2 287
3 049
2 321
3 095
2 379
3 172
2 455
3 274
2 529
3 372
2 582
3 443

1 962
2 453
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

5 151
5 642
5 336
5 844
5 416
5 932
5 550
6 079
5 728
6 274
5 901
6 463
6 025
6 599

3 189
4 293
3 303
4 447
3 353
4 513
3 436
4 625
3 546
4 773
3 653
4 918
3 730
5 021

2208
2 944
2 287
3 049
2 321
3 095
2 379
3 172
2 455
3 274
2 529
3 372
2 582
3 443

1 962
2 453
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 843
2 182
2 728
2248
2 810
2 295
2 869

5 214

5 402

5 483

5 621

5 801

5 974

6 099

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

über
mehrere
Meister

mit
schwie-
'rigem
Aufga-

mit
Verant-
wortung
lür eine

oder

usw.

4 563

4 726

4 798

4 918

5 075

5 228

5 337

mit

Verant-
wortung

3 911

4 051

4 112

4 216

4 351

4 481

4 574

Platz-,
Wiege-
meister

usw.

3 259

3 376

3 427

3 513

3 625

3 734

3 812

Für das Jahr 1999 zuöätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahres-
entgelts, für März und Aprll 2000 Pauschalbetrag von insges. DM
330.

Bundesamt, 4.2 2001

Technische Angestellto

Tech-
nische
Tätlg-

keiten ln
beson-

ders
veranl-

T4

Selb-
ständlge

tech-
nische

Tä.
tlgkeiton

lür
schwle-
rlgere

T 11)

Stellung

T6 -t 
21],

Vor-
wiegend
schema-

tische
Tätig-
keiten

Tech-
irische
Tärig-

kelten für
einlache

kündbar

€rst-
malig

zum:

a

b

Kauf männische Angestellts

Selb-
ständige
Bearbel-

tung
schwle-
riger Ge-
schälts-

I :,"
lreiten bet
leinfachenI c"-

K 11)K4K6

schäfts
vor-

Stellung gängen

Tätig-
keiten in
beson-

ders
verant-

Vor-
wiegend
schema-

tische
Tätig-
kelten

1) Ab 01.06.1991 Anderung der Altersstruktur.
2i Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200' für Januar' und Februar 1999 Festbetrag von DM 350.

-51

beruf

dung zu



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

tätigkeit
(Abteilungs-
leiter usw.)

Tätigkeiten
(Schreibar-
beiten usw.)

Kauf männische An gestellte

K4
Selbständige
und verant-

wortliche
Erledigung
schwieriger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anweisung

(Erste Buch-
halter usw.)

K6 K1

Stellung mit
lei

Einfache
oder

Besonders
verantwort-

Technlsche Angestellte

und verant-
wortliche

Erledigung
schwieriger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anweisung
(Konstruk-
teure usw.)

T6 T4 T l1)

Besonders
verantwort-
licher und Einfache

oder

Tätigkeiten
(Hilfskräfte)

Tätigkeits-
bereich

(Abteilungs-
leiter usw.)

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

DM WZ 2b.S, Land 552 (bisher 2s1 7)

Monatsbeträgs für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum

lnkraft
tretens

01 .1 1 ,95

01.04.97

01 .04.98

01 ,03.99

01 .05.00

01 .05.01

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.021)

5 695

5 781

5 925

6115

6 297

6 429

3 254
4 068
3 303
4 129
3 386
4 232
3 494
4 367
3 598
4 498
3 674
4 592

1 965
2 441
1 994
2 477
2 044
2 539
2 109
2 620
2 173
2 699
2 218
2 755

6 265

6 359

6 518

6 727

6 927

7 072

6 879

6 982

7 157

7 386

7 608

7 768

3 579
4 475
3 633
4 542
3 725
4 655
3 844
4 804
3 958
4 948
4 041
5 051

1 965
2 441
1 994
2 477
2 044
2 539
2 109
2 620
2 173
2 699
2 218
2 755

5 492

5 574

5 713

5 896

6 012

6 199

4 882

4 955

5 078

5 240

5 398

5 510

3 458

3 510

3 597

3 712

3 823

3 903

Meister

Aulgaben-
gebiet

des Obermeist€r
usw. mit

befugnis

Betriebs-
abteilungen

usw.

Meister mit
Anordnungs-

befugnis
usw. über

eine mittlere
bis große

Werk-statt
usw.

Aufseher-
tätigkeit
(über-

wachende
Tätigkeil bei

Versand-
arbeiten

usw.)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Januar
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350.

Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 yo des Jahres-
gltSgl-tg, lüt Mätz und April 2000 Pauschaliahlung von insgesamt
DM 330.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden
DM WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatsbeträge für Angestellt€

ln Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .11.95

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01.05.00

01.05.01

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.021r,

6 282

6 376

6 535

6 744

6 946

7 092

3 978
4 595
4 038
4 664
4 139
4 781
4 271
4 934
4 399
5 082
4 491
5 189

2 871
3 376
2 914
3 427
2 987
3 513
3 083
3 625
3 175
3 734
3 242
3 812

2 343
2 754
2 378
2 795
2 437
2 865
2 5'15
2 957
2 590
3 046
2 644
3 110

4 442
5 047
4 509
5 123
4 622
5 251
4 770
5 419
4 913
5 582
5 016
5 699

3 244
3 800
3 293
3 857
3 375
3 953
3 483
4 079
3 587
4 201
3 662
4 289

2 721
3 179
2 762
3 227
2 831
3 308
2 922
3 414
3 010
3 516
3 073
3 590

5 047

5 123

5 251

5 419

5 582

5 699

3 800

3 857

3 953

4 079

4 201

4 289

Meister
mit einer

6 212

6 305

6 463

6 670

6 870

7 014

Meisler'
mit

wichtigem

gebiet
USW.

mit

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Statistisches 16, R 4.2, April

Technische Angestellte

17 T1

und An

T2

Ohne

Dispo

Verant-
wortlich€

Abge-
schlos-

sene
Berufs-selb-

ständige
Arbeiten
aufgrund

USW.,
einfache

T4
Sch\ /ie

rigere
tech-
nische

'ätigkeitr

USW.,

bildung,
einfache

sitionsbe-
fugnissen

usw.

usw.,
selb-

ständige
Arbeiton

im
Rahmen

allge-
meiner

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

ailgKetIer
nach

Einwei-
sung

Kaufmännische Angestellte

Abg€-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

K1K7 K4 K2

Erhöhte
Fach-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

€infache

Verant-
wortliche

mit Dispo-
sitionsbe-
fugnissen

usw.

wichtigen
Abteilung

usw.
(Ober-

meister)

l) Für J_anuar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Januar
und Februar'1999 Pauschalbetrag von DM 3S0. Für das Jahr .l999
zusätzlich Enmalzahlung von 1 7o des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges, DM 930. -

-52-



Technlsche Angestellte

T7 T1

rigere

Ohne

Schwie-

T4

Verant-
wortliche

bildung
usw.,

einfache

T3
Abge-
schlos

sene

bildung,
einfache

. Tätigkei-
ten, Selb-
ständlgkeit

und
Erfahrung

usw,,
selbstän-

dige
Arbeiten
aufgrund

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

augKerren
nach

Einwei-
sung

Kauf männlsche Angestellte

. Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

K7 K1K4 K3

Dispo-

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

€inlache

Erhöhte
Fach-

USW.,

selb-
ständlge
Arbeiten

im
Rahmen

allge-
meiner

Verant-
wortliche

sitionsbe-
fugnissen

usw.

mit Dispo-
augKerrel

sitlonsbe-
fugnissen

USW.

und An-
weisungen

Tätlgkeiten

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

DM WZ 29.S, Land 651 (bisher 231 10)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

01 .05.95

0t.11.95

01 .04.97

oi.oa.ee

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

3 797
4 295
3 934
4 450
3 993
4 517
4 093
4 630
4 224
4 778
4 351
4 921
4 442
5 024

3 323
3 761
3 443
3 896
3 495
3 954
3 582
4 053
3 697
4 183
3 808
4 308
3 888
4 398

6 632

6 871

6 974

7 148

7 377

7 598

7 758

4 406
5 016
4 565
5 197
4 633
5 275
4 749
5 407
4 901
5 580
5 048
5 747
5 154
5 868

3 761
4 317
3 896
4 472
3 954
4 539
4 053
4 652
4 183
4 801
4 308
4 945
4 398
5 049

2 390
2 994
2 476
3 102
2 513
3 149
2 576
3 228
2 658
3 331
2738
3 431
2 755
3 503

5 901

6 113

6 205

6 360

6 564

6 761

6 903

5 172

5 358

5 438

5 574

5 752

5 925

6 049

3 706

3 839

3 897

3 994

4'122

4 246

4 335

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft -

tretens

01 .05.95

01 .11.95

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01.05.00

01.05.01

31 .1 2.96

31 .12,981)

29.02.001)

28.O2.0211

31.12.96

31 .12.981)

29.02:001)

28.O2.0211

6 083

6 302

6 397

6 557

o tot

6 970

7 116

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 130
2 671
2 207
2 767
2 240
2 809
2296
2 879
2 363
2 971
2 440
3 060
2 491
3 124

Meister
mit einer

wichtigen
Abteilung

usw.
(Ober-

meister)

Meister
mit einer

5 996

6 212

6 305

6 463

6 670

6 870

7 014

Meister
mit

wichtigem
Aufgaben-

gebiet
USW.

Meister
mit

einfachem

gebiet

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, fürJanuar
und F€bruar 1 9gg Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1 999

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltsabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
DM WZ 29.S, Land 652 (bisher 231 11)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Meister
mil

wichtigem

gebiet
usw.

Meistbr
mit

einfachem
Aulgaben-

gebiet

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 064

6 282

6 376

6 535

6 744

6 946

7 092

4 435
5 025
4 595
5 206
4 664
5 284
4 781
5 416
4 934
5 589
5 082
5 757
5 189
5 878

2 771
3 259
2 871
3 376
2 914
3 427
2 987
3 513
3 083
3 625
3 175
3 734
3 242
3 812

2 262
2 658
2 343
2 754
2 378
2 795
2 437
2 865
2 515
2 957
2 590
3 046
2 644
3 110

6 640

6 879

6 982

7 157

7 386

7 608

7 768

4 872
5 431
5 047
5 627
5 123
5 711
5 251
5 854
5 419
6 041
5 582
6 222
5 699
6 353

4 288
4 872
4 442
5 047
4 509
5 123
4 622.
5 251
4 770
5 419
4 913
5 582
5 016
5 699

2 626
3 069
2 721
3 179
2 762
3 227
2 831
3 308
2 522
3 414
3 010
3 516
3 073
3 590

4 872

5 047

5 123

5 25.1

5 419

5 582

5 699

3 668

3 800

3 857

3 953

4 079

4 201

4 289

Technlsche Angestellte

T7 T1

und An

T4

selbstän- usw
dige Ar- selb-

auf- ständige
grund ge- Arbeiten
gebener aufgrund

Ohne
Verant-

wortllche

mit Dispo-
sltionsbe-
fugnlssen

usw.

T5
Schwie-

rigere Schwie-
rigere

bildung,
einfache

und An-
welsuß.

gen,
Erfahrung

'ätigk€it

usw.,
erst-
malig

kündbar
zum:

a

b r augKerr9rl
mit Dispo-
sitionsbe-
fugnissen

usw.

Kauf männisch€ Angestellte

usw.,
selb-

ständige
Arbeiten

im
Bahmen

allge-
meiner
Anwsi-
sung,

Erfahrung

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbil-
dung,

Arbeit€n
nach ein-
gehehder

K1K7 K2K5

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

elnfache

Verant-
wortliche

Erhöhte
Fach-

nach
Einwei-

sung

wichtigen
Ableilung

usw.
(Ober-

melste0

2001Statistlsches Bundesamt,

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalb€lrag von DM 200, für Januar' und Februar 1999 Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zu-

53

sätzlich Elnmalzahlung von 1 o/o des Jahresentgelts, lür März und
April 2000 Pauschalbetrag von lnsges. DM 330.



Selbständige
Erledigung

schwieriger Arbeiten
nach allgemeiner

Anweisung

IV

Selbständige
Tätigkeiten

schwieriger Art in
beachtlichem'
Umfang nach
allgemeinen

Anweisungen

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

vll
Selbständige
Tätigkeiten

hochqualifizlerter
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erheblicher

Bedeutung auch in
angrenzenden

. Arbeitsbereichen

Selbständige
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidungen von
erheblicher
Bedeutung

VI

Selbständige
Tätigkeiten erhöht

schwieriger Art
nach Richtlinien,

eigene
Verantwortung

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. B[iromasch., DV-Geräten, EIektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Bayern

DM wZ 29.S, Land 750 (bisher 231 12)

Monatsbeträge für Angestellto

in Gehaltsgruppe

la

Datum
des

lnkraft-
tretens

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02.0211

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag
und Februar 1999 Festbetrag von DM 350

4 961
5 588
5 140
5 789
5 217
5 876
5 347
6 023
5 518
6 216
5 684
6 402
5 803
6 536

von ie DM 67, für Januar
. Für das Jahr 1999

01 .05.95

01 .11.95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

5 712
6 377
5 918
6 607
6 007
6 706
6 157
6 874
6 354
7 094
6 545
7 307
6 682
7 460

4 152
4 858
4 301
5 033
4 366
5 108
4 475
5 236
4 618
5 404
4 757
5 566
4 857
5 683

3 563
4 059
3 691
4 205
3 746
4 268
3 840
4 375
3 964
4 515
4 082
4 650
4 168
4 748

2 786
3 493
2 886
3 619
2 929
3 673
3 002
3 765
3 098
3 885
3 191
4 002
3 258
4 086

1 989
2 511
2 061
2 601
2 092
2 640
2 144
2 706
2 213
2 793
2 279
2 877
2 327
2 937

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Obermeister mit
ein€m

schwierigen u.
vdrant-

wortungsvollen
Aufgaben- und

Aufsichtsbereich

Meister mit
Fachausbildung
in einem kleinen

Betriebs- und
Verantwortungs-

bereich

Tätigkeiten
einfacher

schematischer,
gleichbleibender Art

Einfaches
Aufgabengebiel,
Beaufsichtigung

ungelernter
Arbeitskräfte

zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von lnsges. DM 330.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
DM WZ 29.S, Land 851 (bisher 231 13)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4b
Meisterl)

M2a M1

01 .05.95

01.11.95

01,04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01.05.01

31 .1 2.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.02.0211

5 474
.5 826
5 670
6 035
5 754
6 124
5 897
6 276
6 086
6 477
6 266
6 66S
6 398
6 809

3 480
4 262
3 605
4 415
3 658
4 480
3 749
4 591
3 869
4 738
3 984
4 879
4 067
4 981

2 600
3 441
2 693
3 564
2 733
3 617
2 801
3 707
2 891
3 826
2 977
3 939
3 039
4 022

1 955
2 581
2 025
2 673
2 055
2 713
2 106
2 780
2 173
2 869
2238
2 954
2285
3 016

5 670

5 873

5 960

6 107

6 302

6 490

6 627

3 910

4 050

4 110

4 212

4 347

4 476

4 570

3 324

3 443

3 494

3 580

3 695

3 805

3 885

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Januar
und Februar 1999 F€stbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts, für März und
April 2000 Pauschalbetrag von lnsges. DM 330.

malig.
kündbar

erst-

zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische CD Angestellte

Tätigkeiten nach
Anweisungen,
gründl. Fach-

kenntnisse usw.
(Lohnbuchhalter,

Entwerfen von
technischen

Einzelteilen usw.)

KT3a
Tätigkeiten dle
lm allgem. ein€
abgeschl. Lehre
usw. erfordbrn

(Hilf sbuchhalter,
Aufstellen von

einfachen

KT1KT6b KT4

usw.)

ung

Angestellte, die
einen

schwierigen

selbständig u.
verantwortlich

bearbeiten usw

Überwiegend
schematische

Tätigk€iten ohne

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A 2001
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

DM wz 29.s, Land 925 (bisher 231 14)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M1Datum
des

lnkralt-
tretens

01.05.95

01 .11 .95

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

31.12.96

31.12.981)

29.02.oo1)

zB.oz.o2ll

6 330

6 558

6 656

6 822

7 040

7 251

7 403

5 233
5 688
5 422
5 893
5 503
5 981
5 641
6 131

5 822
6 327
5 996
6 517
6 122
6 654

3 205
3 909
3 321
4 050
3 371
4 111

3 455
4 214
3 566
4 349
3 673
4 479
3 750
4 573

2 301

2384

2 420

2 481

2 560

2 637

2 692

5 325

5 517

s boo

5 740

5924

6 102

6 230

usw,

3 207
3 563
3 322
3 691
3 371
3 746
3 456
3 840
3 567
3 963
3 674
4 082
3 751
4 168

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalzahlung von DM 200, tür Januar
und Februar 1999 elne Pauschale von DM 350. Für das Jahr 1999
zusätzlich Elnmalzahlung von 1 o/o des Jahresentgelts, für März und

. April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-,

Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.v. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
DM wz4o.1, Land 001 (bisher 1001)

Monatsbeträge lür Angestellte.

lm V€rgütungsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

usw

2

01 .07.94

01 .07.95

01 .1 0.96

01 .1 0.97

01 .06.99

01.02.01

30.06.95

30.06.96

30.09.971)

31.03.99

g1 .os.oo1)

30.06.021)

6 304
7 385

5 929
6 945
6 154
7 209
6 277
7 353
6 415
7 515
6 614
7 748
6 773
7 934

5 580
6 537
5 792
6 785
5 908
6 921
6 038
7 073
6 225
7 292
6 374
7 467

5 245
6 144
5 444
6 377
5 553
6 505
5 675
6 648

4 934
5 780
5 121
5 999
5 223
6 118
5 338
6 253
5 503
6 446
5 635
6 601

4 648
5 445
4 825
5 652
4 522
5 766
5 030
5 892
5 186
6 075
5 310
6 221

4 370
5 119
4 536
5 314
.4 627
5 420
4 725
5 540
4 876
5 712
4 993
5 849

3 651
4 277
3 790
4 440
3 866
4 529
3 951
4 628
4 073
4 771
4 171
4 886

2 897
3 394
3 007
3 522
3 067
3 593
3 134
3 671
3 231
3 785
3 309
3 876

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 544
7 666
6 675
7 819
6 822
7 991
7 033I 239
7 202I 437

5 851
6 854
5 991
7 018

Bundesamt, 16, B 4.2,

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständige und
veranlworlllche
Tätigkeiten mlt

Welsungsbefugnls
usw.

5

Selbständige und
verantwortliche

Erledlgung
schwlorlger

Aufgaben usw.

3

Selbständige
Erledigung von
Aufgaben nach

allgem. Anwelsung,
gründllche Fach-
k6nntnlsse usw.

,t

Ohne
Berutsausblldung,

Tätigkeiten mechan.
oder schematlscher

Art usw.

M4

Melstertätigkeit mlt
Wolsungsrscht

gegenüber
mehroren

Werkstätten usw.

6

Kauf-
männischs
und tech-

nische
Angestellte in

Anlangs-
stellung usw.

11

Sachb€-
arbelter ln

der
Personal-
abtellung

usw.

10

Tabellierer,
Program-

mierer usw.

I

Sach-
bearbeiter in

der
Kalkulation

usw.

a

b

15

Leiter
Finanz- und

Betriebs-
buchhaltung

usw.

14

Rohrnetz-
ingenieur,
Operateur
Zentral-

anlage usw,

13

Einkäufer,
Buchhalter

USW.

12

Arbelts-
vorberelt€r

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Für Jull bis Seotember 1996 Pauschalabgeltung von DM 480, fÜr' April und Mai i999 DM 350, für Junl 200Ö bls Januar 2001 Pau-
schale von DM 1 400.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

15

Tätigkelten
mit

umfass€n-
derem Auf-
gaben- und
Verantwor-

tungsbereich

14

Tätigkeiten,
welche die

selbständige
Lösung von
schwierigen
Aufgaben
erfordern

12

Tätlgkeiten,
die sehr gute
Kenntnisse

für die Bear-
beitung eines

größeren
Sachgebie-

tes erfordern

11

Höhere
Anforderun-

gen, ent-
sprech€nde

Berufs-
erfahrung

10

Bearbeitung
elnes Sach-

gebietes,
Selbständig-
keit und Ver-
antwortung

I

Tätigkeitsn
mit Abschluß
einer Fach-
schule oder
Sonderaus-

bildung

Tätigkeiten,
die über die
Oualifikation
Leistung und

Erfahrung
erfordern

D

Tätigkeiten,
mehrjährige

Praxis, Fach-
kenntnisse

40 Energieversorgung
Vergütungstarifu ertrag für die bayerischen Energieversorgungsunternehmen

DM WZ 4A.1, Land 750 (bisher 100 2)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Vergütungsgruppe

Einfache
Tätigkeiten
Bürohilfen

usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .11.97

01 .1 1 .98

01 .01 .00

01 .01 .01

30.06.95

30.06.97

31.08.991)

31 .12.01

6 299
7 764
6 538
8 059
6 669I 220
6 796
I 376
6 966I 585
7 050
8 689
7 134
I 793

5 916
7 292
6 141
7 569
6 264
7 720
6 383
7 867
6 543
8 064
6 621I 161
6 701
I 258

5 218
6 432
5 417
6 676
5 525
6 810
5 631
6 940
5 772
7 114
5 841
7 199
591 1

7 285

4 901
6 041
5 088
6 271

5 190
6 396
5 288
6 518
5 420
6 681
5 486
6 761
5 552
6 842

DM

4 603
5 674
4 778
5 889
4 874
6 007
4 967
6 122
5 091
6 275
5 153
6 350
5 214
6 426

4 323
5 329
4 488
5 531
4 578
5 642
4 665
5 750
4 782
5 8S4
4 840
5 964
4 897
6 036

3 814
4 700
3 959
4 879
4 038
4 977
4115
5 072
4 218
5 199
4 269
5 262
4 320
5 324

3 582
4 415
3 718
4 583
3 793
4 674
3 865
4 764
3 962
4 883
4 010
4 942
4 058
5 001

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,

fachbe-
zogene

Tätlgkeiten

2 618
3 226
2 717
3 349
2 772
3 416
2 825
3 481
2 896
3 568
2 931
3 612
2 966
3 655

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Juli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von DM S50

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)-)

WZ 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Monatsbelräge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte
T5 T4 T3 T2 T1

Datum
des

lnkraft-
tetens

01 .07.95

01 .07.97

01 .07.98

01 .07.99

01.07.00

01 .07.01

30.06.96

30.06.981)

30.06.99

30.06,00

5 970
6 343
6 066
6 445
6 157
6 542
6 292
6 686
6 418
6 820
6 527
6 936

4 855
5 598
4 933
5 688
5 007
5 773
5117
5 900
5 219
6 018
5 308
6 120

J JOJ
4 293
3 403
4 345
3 454
4 410
3 523
4 498
3 593
4 588
3 654
4 666

2 804
3 363
2 818
3 380
2 860
3 431

2 911
3 493
2 969
3 563
3 017
3 620

1 874
2 620
1 883
2 633
1 911
2 672
1 945
2720
1 984
2 774
2 016
2 818

6 343
6 712
6 445
6 819
6 542
6 921
6 686
7 073
6 820
7 214
6 S36
7 337

5 598
5 970
5 688
6 066
5 773
6 157
5 900
6 292
6 018
6 418
6 120
6 527

4 668
5 225
4 724
5 288
4 795
5 367
4 891
5 474
4 989
5 583
5 074
5 678

3 734
4 479
3 753
4 501
3 809
4 569
3 878
4 651

3 956
4 744
4 019
4 820

2 245
2 986
2 256
3 001
2 290
3 046
2 331
3 101

2 378
3 163
2 416
3 217.

Erledigung
schwieriger
Aufgaben,
Disposi-
tions-

befugnis

Selb-
ständigo

und

liche
Tätlgkeiten

Kenntnlsse
und

Fertigkei-
ten,

elnschlä-
gige

Fachkennt-
nlsse

Ohne
Berufsaus-

bildung,
einfache

technische
Tätigkeiten

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

EUR

sl 2 714
3 129

1 543
1 851

01 .01.02 30.06.02

4.2, 2001

235
643

031
441

337
546

3
3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

a

Verantwort-
liche

Tätigkeiten,
Weisungs-
befugnis

und
Verantwor-

tung

Ohn€
Berufsaus-

bildung,
einfache

und
schema-

tische
Tätigkeiten

K5 K1K3 K2
Kauf männische Angestellte

Einfache
kaufmän-

nische
Tätigkeiten

Abg€-
schlossene
Berufsaus-

bildungumfang-
r€lche
Berufs-

erfahrung

K4
Selb-

ständige
und ver-
antwort-

liche

') lordem 1.01.1995 = früheres Bundesgebiet.
1) Tarifvertrag ab 1.7.1995 verlängert bis-00,6.1997

1 868
2 386

-56-

3 546
3 751

3 129
3 337

2 594
2 903

2 055
2 464



45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe im früheren Bundesgebiet

ohne Hamburg, Bayern und Land Berlin
DM WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 '1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellle
r 71) T1

Datum
des

lnkratt -

tretens

01 .04.95

01.04.96

01 .04.97

01 .04.98

01.04.99

01 .04.00

01.04.01

Datum
des

lnkraft -

tretens

01.04.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

0't.04.01

31,03.96

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31 .03.00

31 .03.02

31.03,96

31 .03.97

31 .03.99

31 .03.00

6 547

6 668

6 755

6 856

7 055

7 196

7 31-l

T6
Selb-

ständige
Erledigung
von Auf-

Fach-
kennl-

usw.

5 464
6 174
5 565
6 288
5 637
6 370
5 722
6 466
5 888
6 654
6 006
6 787
6 102
6 896

Anweisun-
en, gründ

liche Fach-

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 553

6 674

6 761

6 862

7 061

7 202

7 317

5 875

5 984

6 062

6 153

6 331

6 458

6 561

4 417
5 398
4 499
5 498
4 557
5 569
4 625
5 653
4 759
5 817
4 854
5 933
4 932
6 028

3 736
4 048
3 805
4 123
3 854
4 177
3 912
4 240
4 025
4 363
4 106
4 450
4 172
4 52'l

2 660
2 547
2 709
3 002
2744
3 041
2 785
3 087
2 866
3 177
2 523
3 241
2 970
3 293

2 076
2 601
2 114
2 649
2 141
2 683
2 173
2 723
2 236
2 802
2 280
2 858
2 316
2 904

verant -

wortliche
igkeit
mit

eigener
Disposi-

tions- und

befugnis

7 122

7 254

7 348

7 454

7 614

7 827

7 952

T 61)

Setb-
ständige

ung
von

Aufgaben
unler

eigensr
Verant-

wortung,

Fach-
kennt-

niss€ und
Erfah-
rungen

T5
Selb-

ständige
Erledigung
schwieri-

ger
Aufgaben

nach
allge-

meinen
Anwei-
sungen,

T4

Erledigung
umgrenz-

ter
Aufgaben

nach
Anleitung,
erweiterte

Fach-
kennt-

nisse usw.

5 070
5 430
5 164
5 530
5 231
5 602
5 309
5 686
5 463
5 851
5 572
5 968
5 661
6 063

T3

Erledigung
umgrenzter
Aufgaben

nach
Anleitung,
Fachkennt-

nisse
erforderlich

Ohne

bildung,
einlache
schema-

tischo

2 346
2 994
2 389
3 049
2 420
3 089
2 456
3 135
2 527
3 226
2 578
3 291
2 619
3 344

Tl

Ohne
Berufsaus

bildung,

sch6ma-
tische

Tätigkeiten

1) Unter b = Endgehalt treie Vereinbarung,

Gehaltstarituertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugjrwerbe in Bayern
DM WZ 45.2, Land 750 (bisher 300 3)

Monatsbeträge Iür Angestellte

in Gehaltsgruppe

T 71)

Besonders
verantwort-

liche
Tätigkeiten

Disposi
lions- und
Weisungs-
befugnis

usw.

Technische Angestellte

T5
. Selb-

ständige
Erledigung
schwieriger
Aufgaben

nach
U

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

6 S92

7 121

7 214

7 339

7 552

7 703

7 826

6 526

6 647

6 733

6 830

7 008

7 148

7 258

4 905
5 557
4 996
5 660
5 061
5 734
5 129
5 818
5 263
5 982
5 368
6 102
5 446
6 197

2 986
3 696
3 041
3 764
3 081
3 813
3 127
3 870
3 218
3 982
3 282
4 062
3 335
4 127

1 617
2 954
1 647
3 009
1 668
3 048
2 173
3 086
2 236
3 165
2 281
3 228
2 317
3 274

7 776

7 920

I 023

I 133

8 349

I 516

8 648

5 907
6 563
6 016
6 684
6 094
6 771
6 181
6 867
6 347
7 055
6 474
7 196
6 570
7 305

4 082
4 468
4 158
4 551
4 212
4 610
4 275
4 798
4 399
4 937
4 447
5 036
4 559
5117

2 355
3 139
2 399
3 197
2 430
3 239
2 456
3 285
2 527
3 376
2 578
3 444
2 619
3 497

eigener
Verdntwor-

tung,
besondere
Fachkennt-
nisse und
Erfahrung

7 397

7 534

7 632

7 733

7 932

8 091

I 214

kenntnisse
usw

3 t.03.02

Bundesamt, Fachserie 16 .2 2001

a

b

(Hilfsar-
beiten in
kaufmän-
nischen
Abtei-
lungen
usw,)

bildung,
schwieri-

gere
Arbeiten

unter
Anleitung
(Führung
von Bau-
kassen
usw.)

Kaufmännische Angestellte
K71l K 61) K1

bef ugnis

Ohne
aus

usw.)
alter

K5

Selbstän
dige

K4
Abge-

schlos -

sene
kaufm.

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Tältig-

keiten mit

schwieri-
ger

Arbeiten
nach
allge-

meinen
Anwei-
sungen
(Lohn-

bildung
usw.,

einfacho

Selbstän-
dige

Bearbei -

tung eines
schwie-

rigen

gebietes
(Einkäufer

usw.)

bildung,
vorwie-

gend
schema-

tische

K2
Abge-
schlos-

sene

kündbar

erst
malig

zum;

a

b

und ver-
antwortli-

che
Tätigkeilen

mit
Weisungs-

bef ugnis
usw.

Selb-
ständige
Bearbei-

lung eines
schwierigen
Aufgaben-
gebietes

(Einkäufer
usw.)

Selb-
ständige

Erledigung
schwieriger

Arbeiten
nach

allgemeinen
Anweisun-
gen (Lohn-
buchhalter

usw.)

Einfache
kaufmän-

nische
Tätigkeiten
(einfache
Kontie-
rungen
usw.)

K1K3K6 K5
Kaufmännische Angestellte

K 71)

Selb-
ständige Ohne

Berufsaus-
blldung,

vorwiegend
schema-

tische
Tätigkeilen

erst-
, malig

kündbar
zum:

1) Einstellungsgehalt, im Übrigen freie Vereinbarung'
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

E9
(alt KT 5)

Tätigkeiten,
die

selbständige
und eigen-
v'erantwort-

liche
Entscheidun-
gen vedängen

Kaufmännische und lechnische Angestellte

E2
(alt KT 2)

E3 E1
(alt KT 1)(alt KT 3)

geschlossene

ausbildung

Ab-

Berufs-

E12
(alt KT 6)

E6
(alt KT 4)

Tätigkeiten
qualifiziertsr

Art, nach
allgemeiner
Anweisung

Geringe
berulsfachliche

Kenntnisse
und

Fertigkeiten

Keine
einschlägige

Beruls-
ausbildung

Tätigkeiten
als

Betriebsleiter

45 Baugewerbe
Gehaltstarituertrag für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 45.3, Land 352 (bisher 310 5)

Monatsentgelt für Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister

E12 EO

(alt M 3) (alt M 1)Datum
des

Inkraft-
tretens

01 .04.95

01 .07.97

01 .08.98

01 .04.99

01 .08.00

01 .08.01

31.03.S6

31.03.981)

Meister mit
Berufspraxis in

mehreren
GeschäIts-

feldern

Meister mit
geringer

BeruIspraxis

30.06.00

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
lretens

01.03.95 29.02.96

01 ,07,99

01 ,01 .00

01.03.00 28.02.01

01 .03.0 r

01 .10.011)

01 .01 .02

01.03.02

28.O2.O2

28.02.O3

(alt Vlll)

die
selbständige
und elgen-
verantwort-

Entschei
dungen

4 659

4 779

4 875

4 973

(alt Vll)

die
eigenverant-

wortlich
ausgeführt

werden, z.B.
Meister

3 022
4 407
3110
4 535
3 289
4 797
3 371
4 917
3 462
5 050
5 187

2 652

2 715

u
(alt Vl)

mehrjähriger
Berufs-

erfahrung

die nach
allgemeinen

Anweisungen
selbständig
ausgeführt

werden

qualifizierter
Art, die

teilweise
selbständig
ausgeführt

werden

5 866

6 018

6 138

6 261

(alt ll)

die

Kennlnisse
und

Fertigkeiten
erfordern

1 796
2 336
1 848
2 404
1 955
2 543
2 004
2 607
2 058
2 677
2 890

4 142

4 250

4 335

4 422

(alt l)

einlachster Art

1 688
2 226
1 737
2 291
1 837
2 423
1 883
2 484
1 934
2 551
2 673

1 367

1 399

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 638
5 935
5 940

4 285
5 198
4 718

3 126
3 990
3 669

5 866

6 018

6 138

6 261

3 624

3 718

3 792

3 868

2 071
3 251
2 970

2 933

3 010

3 070

3 132

1 846
2 952
2 621

2 587

2 654

2 707

2 76'l

1 554
2 663
2 359

2 330

2 391

2 439

2 488

D

(alt lll)

die nach
konkreter

Anweisung
ausgeführt

abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung

5 222
5 540
5 940

3 718
4 460
4 194

1) Ab 1.07.1997 nur noch 1 En(geltsatz. Aufgrund einer
Strukturänderung bei niedrigeren Sätzen = Besitzstand

Gehaltstarifuertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
WZ 45.3, Land 752 (bisher 310 6)

Entgeltsätze j€ Monatl)
in Entg€ltgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
K | .:, I o,,',, I

Tätigkeiten

mit

z

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Montageleiter

3 264

3 342

3 577
4 79'l
3 681
4 930
3 893
5 214
3 990
5 344
4 098
5 488
6 384

2 437
4 019
2 508
4 136
2 653
4 375
2 719
4 484
2 792
4 605
4 388

2 228
3 319
2 303
3 415
2 436
3 612
2 457
3 702
2 564
3 802
3 990

1 926
2 662
1 982
2 739
2 096
2 897
2 148
2 969
2 206
3 049
3 377

DM

EUR

2 033
2 966
2 092
3 052
2 213
3 228
2 268
3 309
2 329
3 398
3 679

a
b
a
b

2 244

2 297

2 040

2 089

1 727

1 768

Statistischos Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

1) Ab 1.10.2001 nur 1 Entgeltsatz (bei niedrigerem Entgelt =
Besitzstand).
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und

Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 45.3, Land 350 (bisher 310 1)

Monatsbeträg€ für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M2

Meister in
einem

schwierigen

M1Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
dos

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01 .10.95

01 .01 .97

01 .05.98

01 .07.99

or.o6.or

28.02.95

29.02.96

28.O2.97

28.O2.99

29.02.00

28.O2.O2

30.04,96

30.04.981)

30.04.99

go.04.oo1)

30.04.021)

3 173
3 873
3 275
3 997
3 354
4 093
3 404
4 154
3 472
4 237
3 552
4 334
3 639
4 440
3 712
4 529

1 909
3 043
1 970
3 140
2 017
3 215
2 047
3 263
2 088
3 328
2 136
3 405
2 188
3 488
2 232
3 558

1 716
2 746
1 771
2 834
1 814
2902
1 841
2945
1 878
3 005
1 921
3 074
1 968
3 149
2 007
3 212

1 533
2 424
1 582
2 502
1 620
2 562
1 644
2 600
'l 677
2 652
1 716
2 7'13
1 758
2 779
1 793
2 835

und
tungsvollen
Aulgaben-

gebiet

Meister, die
anordnende
und beaÜf-
sichtigende
Tätigkeiten

ausüben

Meister in
einem

einfachen
Aufgaben-

gebiet

3 734

3 771

3 831

3 888

3 950

4 049

01.03.94

01 .04.95

01 .03.96

01,04.97

01.04.98

01 .05.99

01.0s.00

01 .03.01

5 086
5 458
5 249
5 633
5 375
5 768
5 456
5 855
5 565
5 972
5 693
6 109
5 832
6 259
5 949
6 384

4 009
4 897
4 137
5 054
4 236
5 175
4 300
5 253
4 386
5 358
4 487
5 481
4 597
5 615
4 689
5 727

3 473
3 900
3 584
4 025
3 670
4 122
3 725
4 184
3 800
4 268
3 887
4 366
3 982
4 473
4 062
4 562

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 167

6 229

6 329

6 424

6 527

6 690

3 337
3 908
3 370
3 947
3 424
4 010
3 475
4 070
3 531
4 135
3 619
4 238

2 303
2 707
2 326
2 734
2 363
2 778
2 398
2820
2 436
2 865
2 497
2 937

4 957
5 522
5 007
5 577
5 087
5 666
5 163
5 751

5 246
5 843
5 377
5 989

2 671
3 125
2 698
3 156
2 741
3 206
2 782
3 254
2 827
3 306
2 898
3 389

Moister in
einer

besonders
wichtigen
Abtellung

6 099

6 160

6 259

6 353

6 455

6 616

4 925

5 083

5 205

5 283

5 389

5 513

5 648

5 761

Meister in
elnem

wichtigen
Aufgaben-

geblet,
Kenntnisse
und Berufs-
erfahrung

4 957

5 007

5 087

5 163

5 246

5 377

Gehaltstarituertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und des lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-,
Zentralheizungs- und Lüftungsbauerhandwerks in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM wZ 45.3, Land 653 (bisher 31o 2)

Monatsbeträge f ür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 Ml

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 753

6 821

6 930

7 034

7 147

7 326

Fachserle 1 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

Umfangreiche
Fach-

kenntnisse,
schwleriges
Tätigk€its-

gebiet

Abgeschlos-
seno Beruls-
ausbildung,
Kenntnlsse

und
Fertigkelten

KT1
Ohne Berufs-
ausbildung,

sinfache
schematische

oder
mechanische
TätigkeitQn

KT6 KT5 KT3 KT2

Tätigkeits-
merkmale, die

über die
Gruppe K T 5
hinausgehen

nach
allgemeinen

Anweisungen
ausgelührt

werden

Tätlgkeiten
nach

elngehender
Anweisung

KT4
Tätigkeiten,

Technische Angostellte

Verantwort-
llche

technlsche
Tätigkeiten

mit

Berufser-
lahrung,

selbständigo
Erledigung

von Arbeiten
nach

Anweisung

T1T7 T5

befugnissen

ausbildung,
einlache

technische
Tätigkeiten

kündbar

erst
malig

zum

a

b

Kaufmännische Angestellte

Verantwort-
liche Tätig-
keiten mit

Dispositions-
befugnissen

K3
Abgeschlos-
sene Berufs:
ausblldung,
Tätigkelten
nach €in-
gehender

Anwelsung,
Selbständlg-

keit und
Erfahrung

K7 K1

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Tätigkeilen

1) Für Mai bis D€zember 1996 Elnmalzahlung von DM 320, DM 550' (spätestens am 30.1 0,1 999 zahlbao, für die Zeit voJn 01 .05'2000
öis so.oa.z00t Pauschale als Einmalzahlung oder Tantleme, die zu
,olgenden Zeitpunkten ausgezahlt wlrd: DM 1 200 zum 31.07' 2000
und DM 600 zum 30.09.2000.
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45 Baugewerbe
Gehaltstarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

WZ 45.4, Land 001 (bisher 316 'l)

Monatsbeträge für Angestellle

in Beschäftigungsgruppe

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

11)

Ohne Be-
rufsausbil -

dung, ein-
fache und
schemati-

sche
Tätigkeiten

K

2345
Datum

des
lnkratt -

tretens Umfangreiche Kenntnisse
und langjährige Erfahrung

Angestellte, die
vorwiegend nach

Anweisung schwierige
Arbeiten erledigen

Abgeschlossene BeruIsausbildung, einfache
Tätigkeiten. die selbständig - oder schwierige

Tätigkeiten, die unter Anleitung ausgeführt werden

K T K T K T K T

01,05,94

01,05,95

01,05,96

01 .10.97

01.05.99

01.07.00

01 .07,01

30.04,95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.06,00

DM

5 878
5 721
6 102
5 828
6 216
5 927
6 322
6 072
6 477
6 197
6 610
6 314
6 734

EUR
3 228
3 443

4 593
5 144
4 768
5 340
4 856
5 439
4 939
5 531
5 060
5 667
5 164
5 783
5 261
5 893

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 878
6 246
6 102
6 484
6 216
6 605
6 322
6 717
6 477
6 882
6 610
7 023
6 734
7 155

6 246
6 613
6 484
6 865
6 605
6 993
6 717
7 112
6 882
7 286
7 023
7 436
7 155
I JIO

4 593
5 327
4 768
5 530
4 856
5 633
4 939
5 729
5 060
5 870
5 164
5 990
5 261
6 103

3 307
4 409
3 433
4 577
3 497
4 662
3 556
4 741
3 643
4 858
3 718
4 957
3 788
5 05.1

2 756
3 123
2 861
3 242
2 914
3 302
2 963
3 358
3 036
3 441
3 098
3 511
3 157
3 578

3 674
4 409
3 814
4 577
3 885
4 662
3 951
4 741
4 048
4 858
4 131
4 957
4 209
5 051

1 837
2 572
1 907
2 670
1 943
2 720
1 976
2 766
2 024
2 834
2 066
2 892
2 105
2 946

01.01 .02 30.06.02

Besch äfti gun gs gru p pe
AngBStellten.

sl 3 443
3 658

3 658
3 874

1 S37
2 583

2 690
3 013

2 690
3 120

614
829

2 152
2 583

1 076
1 506

1) 1 ohne Gehaltssätze lür die technischen

Datum
des

lnkraft'
tretens

50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

DM WZ 50, Land 201 (bisher 2491)

Monatsbeträge für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

M lll

Meister, denen
mehr als 15
gewerbliche

Arbeitnehmer

Meister
Mil MI

Meister mit
Hilf smeisterMeisterprüfung

ellt sind usw

01 .07.93

01 .01 .95

01 ,04.96

01.03.97

01.03.99

01,03.00

2 978
3 866
3 023
3 924
3 102
4 026
3 189
4 139
3 291
4 271

3 390
4 399

1 700
2 082
1 726
2 113
1 771
2 168
1 821
2 229
.r 879
2 300
1 935
2 369

4 544

4 622

4 742

4 875

5 031

5 182

3 597
4 102
3 651
4 164
3 747
4 272
3 852
4 392
3 975
4 533
4 094
4 669

3 105
3 578
3 152
3 632
3 234
3 726
3 325
3 830
3 431
3 953
3 534
4 072

31.12.95

3r . r 2.963)

28.02,99s)

29.02,00

28.O2.01s)4)

4 554

4 622

4 742

4 875

5 031

5 182

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3) Einmalzahlung von DM 230 für Januar bis März 1996, für Januar
und Februar 1997 DM 210 bzw. DM 230 je nach Gehaltsgruppe; für
März bis September 2001 DM 650.

4) Taritvertrag gültig ab 1.3.2000 verlängert bis 30.9.2001.

Statistisches Bundesamt serie 16, R 4.2, April 2001

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

v2)

Selbsländige und
verantwortliche
Tätigkeiten mit

entsprechendem
Arbeitsbereich

Selbständige und
verantwortliche
Tätigkeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisungen

Ohne
Berulsausbildung,

einfache Tätigkeiten
schemalischer Art

Kaufmännische Angestelltel )

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltungsbereichs dieses
Vertrages technische Angestellte beschäftigt werden, sind die
vorstehenden Gehaltsgruppen für kaufmännische Angestellte
sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen.

2) Freie Vereinbarung, mindestens iedoch die angegebenen Beträge
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Selbständige und
verantwortllche

Tätigkeiten
(Finanzbuchhalter

usw.)

il

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

sachgemäße
Erledigung genau

umrissener
Büroarbeiten

Einfache Tätigkeiten
ohne

Berufsausbildung

Kauf männlsche Angestelltel )

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 50, Land 352 (bisher 249 2\

Monatsbeträge lür Angestellte

in Beschättigungsgruppe

M3
Meister

M2 M1

01 .03.95

01.03.96

01 .03.97

01 .03.98

01.03.99

01 .03.00

01 .04.01

4 149
4 860
4 257
4 986
4 321
5 061
4 425
5 182
4 558
5 337
4 695
5 497
4 812
5 634

2 509
3 102
2 574
3 183
2 613
3 231
2 676
3 309
2 756
3 408
2 839
3 510
2 910
3 598

2 161
2 574
2 217
2 641
2 250
2 681
2 304
2 745
2 373
2 827
2 444
2 912
2 505
2 985

4 246

4 356

4 421

4 527

4 663

4 803

4 923

Datum
des

lnkraft-
tretens

29,02.96

28.02.97

28.02.98

28.02.99

29.02.00

28.02.01

28.O2.02

'l) Soweit in den Betrieben des fachlichen Goltungsbereichs dieses
Vertrages technische angestellte beschäftigt werden, sind die
vorstehenenden Beschäftigungsgruppen für kaufmännische Ange-
stellte sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonderveträge zu
ergänzen.

Datum
.des

lnkraft-
tretens

31 .01.963)

31 .01 .973)

31 .01 .983)

31 .01.994)

29,02.00

28.02.013)

4 839

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Meister, denen
mehr als 15
Beschärtigte

sind usw

4 684

4 806

4 878

4 995

5 145

5 299

5 431

Meister, denen
mehr als 15
gewerbliche

Arbeitnehmer
sind usw

4 839

4 936

5 015

5 135

5 302

5 461

5 592

2 859

Meister mit
Meisterprüfung

Meister mit
Meisterprüfung

4 243

4 328

4 397

4 503

4 649

4 788

4 903

2 507

Betriebsmeister

3 558

3 651

3 706

3 795

3 909

4 026

4 127

Hilfsmeister

Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-WÜrttemberg
WZ 50, Land 651 (bisher 249 4)

Monatsbeträge von Kraft fahrzeugen

in Gehaltsgruppe

M3
Moister

M2 M1

01 .03.95

01 .04.96

01 .03.97

01 .04.98

01 ,02.99

01 .04.00

01.03.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 936

5 015

5 135

5 302

5 461

5 592

2 375
3 157
2 423
3 220
2 462
3 272
2 521
3 363
2 603
3 472
2 681
3 576
2745
3 662

DM

EUR

2 054
2 610
2 095
2 662
2 129
2 705
2 528(
2 770
2 6101
2 860
2 688r
2946
2 753
3 017

1 408
1 543

3 894

3 972

4 036

4 133

4 267

4 395

4 500

01 .01 ,02 28.02.02 2 859

Statistisches Bundesamt, 16, R 4.2,

3) Für Februar 1995 Pauschale von DM 135, fÜr Februar und März' 
1 996 von ie DM 1 1 0, für Februar 1 997 DM 1 00' für März 2000
DM 110.

4) Altorsstatfel unter 23 Jahren entfällt bei K 1.

3l 404
872

2 301

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K2
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
sachgemäße

Erledigung genau
umrissener

Büroarbeiten

Kauf männischo Angestelltel
K1K 52)

T
ohne

abgeschlossene
Berufsausbildung

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten

1) Soweit in den Betrieben des fachlichen Geltungsbereichs dieses' Vertrages technlsche Angestellte beschättigt werden, sind die vor-
stehen-den Gehaltsgruppen für kaufmännische Angestellto sinn-
qemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen'

2) Außer dem Anfangsgehalt freie Vereinbarung'
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltsabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

WZ 50, Land 751 (bisher 249 5l

Vergütungsgruppe für Angestellte

in Ortsklasse 1

in Vergütungsgrupp€

Tätigkeiten ohne
vorlrerige Kenntnisse,

kurze Einweisung
(Botengänge)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.96

0.1.03.97

01 .06.98

01.03.99

01 .03.00

01 .03.01

28.O2.97

28.O2.95

29.02.00

28.O2.01

30.04,97

30.04.981)

30.04.991)

30.04.001)

DM
4 373
4 929
4 439
5 003
4 550
5 128
4 682
5 277
4 820
5 433
4 931
5 558

EUR
2 521
2 842

2 970
3 137
3 015
3 184
3 090
3 264
3 180
3 358
3 274
3 457
3 349
3 537

01.01 .02 28.02.O2

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .07.96

01 .07.97

01.08.98

01 .08.99

01 .05.00

01.05.01

5 045
5 600
5 121
5 684
5 245
5 826
5 401
5 995
5 560
6 172
5 688
6 314

2 908
3 228

Tätigkeiten,
die mit Dispositionsbefugnis
und Führungsverantwortung

verbunden sind

Oualifizierte Tätigkeiten,
die Spezialkenntnisse

erf ordern, Bilanzbuchhalter

2 520
2 687
2 558
2 727
2 622
2 795
2 698
2876
2 778
2 961
2 842
3 029

1

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse nicht

erfordern,
Bürohilfen,

Boten

2 230

2 263

2 320

2 405

2 465

2 534

Tätigkeiten, die eine
abgeschlossene
Berufsausbildung

vorausselzen,
Ro uti nekorrespond enz

2 456
2 930
2 493
2 974
2 55s
3 048
2 640
3 142
2 706
3 221
2 782
3 311

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

sl

sl

453
549

12
08

7
8

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraft ahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

WZ 51 , Land 050 (bisher 400 1)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

Kaufmännische Ang€stelltel )

in

7 Ä

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 473

5 555

5 694

5 871

6 018

6 187

DM
3 796
4 097
3 853
4 158
3 949
4 262
4 071
4 394
4 173
4 504
4 290
4 630

EUR
2 193
2 367

01 .01 .02 30.04.02 3 163

Statistisches Bundesaml, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

1) Pauschale für Mai und Juni 1997 von DM 50, für Mai bis Juti 1998
DM 80, für Juni und Juli 1999 einmalige Gesamtpauschale von DM
50 bzw. DM 150, je nach Gehaltsgruppe.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

I
Selbständige und

verantwortliche Tätigkeiten mit
begrenzter Leitungsbetugnis

für einen Arbeitsbereich
(Werkstattleitung)

Verantwortliche Tätigkeilen im
Rahmen allgemeiner

Richtlinien (2.8.
Meisterprüfung)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Tätigk€ltenen im Rahmen
allgemeiner Anweisungen

3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

62

1 422
1 693

1 296

7



Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.93

01 .05.94

01.07.95

0.1 ,07.96

01.o5.97

01 .08.98

01 .07.99

01 .07.99

01 .05.00

01 .05.01

30.04.94

30.04.95

30.04.961)

30.04.971)

30.04.98

30.04.991)

30.04.001)

30.04.001)

30.04.02

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg,

DM WZ 51 , Land 125 (bisher 400 2)

Monatsbeträ0o für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Ohne Berufsausbildung
(Einfache Büroarbeiten)

5 428

2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 537

5 747

5 856

5 944

6 093

6 282

6 282

6 439

6 619

6b

Tätigkeiten mit Dispo
sitions- oder Aufsichts

befugnis

5 026

5 121

5 198

5 328

5 493

5 647

5 805

2 968

4 453
4 907
4 542
5 005
4 715
5 195
4 805
5 294
4 877
5 373
4 999
5 507
5 154
5 678
5 154
5 678
5 283
5 820
5 431
5 983

6 a1)

Bearbeiten eines
Aufgabenbereichs,

langjährige Berufser-
fahrung, Arbeiten als

Spezlalist

3 024
3 581

3 084
3 653
3 201
3 792
3 262
3 864
331 1

3 922
3 394
4 020
3 499
4 145
3 499
4 145
3 586
4 249
3 686
4 368

5

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten, gründliche
Fachkenntnisse

3 322
4 070
3 385
4 147
3 436
4 209
3 522
4 314
3 631
4 448
3 733
4 573
3 838
4 701

2 470
2 920
2 519
2 978
2 615
3 091
2 665
3 150
2 705
3 197
2 773
3 277
2 859
3 379
2 859
3 379
2 930
3 463
3 012
3 560

2 348
2 466
2 395
2 515
2 486
2 611

2 533
2 661
2 571
2 701
2 635
2 769
2 717
2 855
2 717
2 855
2 785
2 926
2 863
3 008

1) Pauschale von ie DM 140 für Mai und Juni 1995, für Mai und Juni
1 996 i€ DM 60, für Juli 1 998 DM 67, für Mai und Juni 1 999
Festbetrag von DM 60.

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
WZ 51, Land 200 (bisher 400 3)

Monatsbeträge f ür Angestellto

ln Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellt€
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .05.95

01 .05.96

01.o7 .97

01 .07.98

01.06.99

01 .05.00

01 .05.01

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 414
4 829
4 498
4 921
4 565
4 995
4 679
5 120
4 824
5 279
4 959
5 427
5 098
5 579

DM
2 487
3 086
2 534
3 145
2 572
3 192
2 636
3 272
2 718
3 373
2 794
3 467
2 872
3 564

3

Abgeschlossene
Berulsausbildung,

Arb€iten nach
Anweisung

Berufsausbildung,
schematlsche und

mechanische
Tätigkeiten nach

Anleitung

1 968
2 349
2 005
2 394
2 035
2 430
2 086
2 491
2 151
2 568
2 211
2 640
2 273
2 714

EUR
01 .01 .02 30.04,02

1) Das
den

606
852

Endgehalt beträgt nach 2 Jahr€n in der Gruppe mindostens
angelührten Gehaltssatz.

3l 2
2

469
822

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

6b

Ein- und Verkaufs-
disposltlon mit

Abschlußvollmacht

lal
Abgeschlossene Berufsausbildung

Besonders qualllizlerte
Tätigkelten, Fach- oder
Führungsverantwortung

lr.,or,ano,n" Tätigkeitenl Bearbeltung von Sach-

J (Sachbearbelte0 
lundKontokorrentkonten

6a

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Fachserie 1 6

-63-

1 962
2 404

1 162
1 388



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 51, Land 350 (bisher 400 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

IV

Abgeschlossene Berufsausbildung,
selbständige Tätigkelten nach

allgemeinen Anwelsungen usw.

01.03.94

01 .03.95

01.04.96

01 .03.97

01.05.98

01 .06.99

01 .04,00

01 .04.01

5 165

5 361

5 467

5 549

5 688

5 864

601 1

6 179

2 692
3 397
2 794
3 526
2 853
3 598
2 896
3 652
2 968
3 743
3 060
3 859
3 137
3 955
3 225
4 066

2 025
2 655
2 102
2 756
2 148
2 814
2 180
2 856
2 235
2 927
2 304
3 018
z Joz
3 093
2 428
3 180

28.O2.95

29.02.96

28.02.97

31.03.99

31.03.003)

31 .03.02

1) Mindestgehalt.
2) Anfangsgehalt bis zum Alter von 21 Jahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

vil

vl br)

Selbständige und verantwortlliche
Tätigkeiten mit Dispositions- oder

Aufsichtsbefugnis usw.

Besonders verantwortliche
Tätigkeiten mit

Dispositionsbefugnis

Monatsbeträge für Angestellte
in Gehaltsgrupp€

Kauf männische Angestellte

12)

Ohne Berufsausbildung, einfache,
vorwiegend schematische oder

mechanische Tätigkeiten

WZ 51, Land 450 (400 5)

Einfache Täligkeiten, ohne
kaufmännische

Beru fsaus bil d un g

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.94

01 .05.95

01.06.96

01 ,05.97

01 .08.98

01 .07.99

01.0s.00

01.04.01

31 ,03.95

30.04.961)

30.04.971)

30.04.98

30.04.99

3o.o4.ool)

31 .03.02

4 810

4 993

5 088

5 164

5 293

5 457

5 593

5 750

3 915
4 220
4 064
4 380
4 141
4 463
4 203
4 530
4 308
4 643
4 442
4 787
4 553
4 907
4 680
5 044

2 780
3 335
2 886
3 462
2 941
3 528
2 985
3 581
3 060
3 671
3 155
3 785
3 234
3 880
3 315
3 989

2 415

2 507

2 555

2 593

2 658

2 740

2 809

2 888

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3) Pauschale für April und Mai 1 999 von je DM 60.

Gehaltstarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM

VI

Selbständi ge, verantwortliche
Tätigkeiten, gründliche

Sachkenntnisse

IV

Abgeschlossene Berufsaus-
bildung, Tätigkeiten, die

weitergehende Kenntnisse
voraussetzen

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Elnmalbeträge für April 1 995 in Höhe von DM 21 5 für die Gruppen I
und ll, DM 185 für lll und lV und DM 150 für V, Vl und Vll, für Mai
1996 Einmalbetrag von DM 55, für Mal und Juni 1 999 Einmalzah-
lung von je DM.35 bzw. 40 bzw. 55 je nach Gehaltsgruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

DM wZ 51, Land 550 (bisher 400 6)

Monatsbeträge für Angestellte
ln Gehaltsgruppe

Kaufmännlsche Angestellle

Einfache Tätigkeiten nach
kurzer Einarbeitung

01.05.94

01 .05.95

01 .06.96

01.06.97

01.08.98

01 .07.99

01 .07,00

01 .05.01

2 341
2 774
2 430
2 879
2 476
2 934
2 513
2978
2 571
3 046
2 651
3 140
2 717
3 219
2 793
3 309

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95

30.04.96

ao.o4.9t2\

30.04.992)

30.04.002)

30.04.022)

'1) Mindestgehalt, sonst nach Vereinbarung

Datum
des

lnkratt-
tretens

2 380
3 167
2 470
3 287
2 517
3 349
2 555
3 399
2 614
3 477
2 695
3 585
2 762
3 675
2 839
3 778

4

Kaufm. oder techn.
Tätigkeiten, die erweiterte

Kenntriisse und Erfahrungen
voraussetzen, selbst.
Erl6digung im Rahmen

allgemeiner Anweisungen

3

Abgeschlossene Berufsaus-
blldung, kaufm. oder techn.

Tätlgkeiten, die nach
Anweisungen ausgeführt- 

werden

2 219
2 380
2 303
2 470
2 347
2 517
2 382
2 555
2 437
2 614
2 513
2 695
2 576
2 762
2 648
2 839

Schematische oder
mechanische Bürotäti gkeiten,

ohne Berufsausbildung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 8A7

5 073

5 169

5 247

5 368

5 534

5 672

5 831

2) Elnmalzahlung von DM 50 für Mai 1996, im Juli 1998 DM 75, lür
Mai und Junl 1999 einmalig DM 50, für Junl 2000 Elnmalzahlung
von DM 50.

Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg
WZ 51, Land 650 (bisher 4OO 7)

Monalsbeträge lür Angestellte

in Gehallsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

7

01.01 .02 31 .03.02

Verantworlungsvolle kaufm,
oder techn. Tätigkeiten mit
Weisungsbefugnissen usw.

5 086

5 253

5 357

5 438

5 573

5 746

5 918

6 084

3 111

01 .06.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01.07.98

01 .06.99

01 .06.00

01 .04.01

31.03.95

31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

31.03.991)

31 .03.001)

31 .03.01 1)

DM
2 6ts7
3 423
2 771
3 550
2 826
3 620
2 868
3 674
2 940
3 766
3 031
3 883
3122
3 999
3 209
4 111

EUR
'1 

641
2102

2 257
2 985
2 351
3 098
2 398
3 159
2 434
3 208
2 495
3 286
2 572
3 388
2 649
3 490
2 723
3 588

2 073
2 445
2 162
2 544
2 205
2 594
2238
2 633
2 294
2 699
2 365
2783
2 436
2 866
2 504
2 946

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

sl 392
835

280
506

erst-
malig

kündbar
iumi

a

b Entscheidungsbefugnis mit
Verantwortung, umfassend€

Kenntnisse

il

Kenntnisse und F€rtigkeiten
durch 2-iährige Berufsaus-

bildung oder längere
Einarbeitung

Abgeschlossene 3-iährlge

ilt

oder

vt1)

Einarbeitung mit
Berulserfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

2001Bundesamt,

1) Für Juni 1998 Einmalzahlung von DM 47, für Aprll und Mai 1999 le' 
nach Gehaltsgruppe von DM 65 - 1 10, für April und Mal 2000 Aus-
glelchszahlung von DM 188.

65



Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarituertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern,

DM WZ 51, Land 750 (bisher 400 8)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

vt1) ilt

Abgeschlossen€
kaufmännische oder
gleichwertige Berufs-

ausbildung (Führen von
Sach- und

Kontokorrenlkonten
usw.)

I

Ohne berufliche

1) Mindestgehalt

Datum
des

lnkraft-
tretens

B2

Erweitert€ Fachkenntnlsse in
entsprechendem

Aufgabenkreis (Erste
Verkäuler usw.)

B1

Abgeschlossene Berufsaus-
bildung, vorwiegend einfache

kaufmännlsche Tätigkeiten
(Verkäufer, Dekorateure usw.)

ldung, vorwiegend
schematische oder

mechanische
(Ordnen und

Ablegen von
Schriltwechsel usw.)

A2)

Ohne abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

B4cl)
Leitende Stellung mit

Anweisungsbefugnissen
und entsprechender

Verantwortung
(Abteilungsleiter usw.)

4 023
5 280
4 144
5 439
4 221
5 540
4 284
5 623
4 374
5 741
4 505
5 913
4 618
6 061
4 743
6 225

sl 2 425
3 183

Besonders
verantwortliche und

qualif izierte Tätigkeiten
(Leiten des gesamten

Einkaufs usw.)

Selbständige,
verantwortliche und

qualifizierte Täti gkeiten
(Leiten der Hauptkasse

usw.)

nach allgemeinen
Anwelsungen (Leiten
elnes Schreibbüros

usw.)

01 .05.94

01 .04.95

01.06.96

01 .03.97

01.05.98

01.07.99

01.07.00

01 .07.01

2 923
3 898
3 035
4 047
3 093
4 124
3 142
4 189
3 221
4 294
3 321
4 427
3 404
4 538
3 499
4 665

2 334
3 248
2 423
3 372
2 469
3 436
2 509
3 491
2 572
3 578
2 655
3 689
2 721
3 781
2 797
3 887

2 111
2 936
2 192
3 048
2 234
3 106
2 27'l
3 156
2 328
3 235
2 405
3 335
2 465
3 418
2 534
3 514

1 868
2 598
1 939
2 697
1 976
2 748
2 009
2 792
2 059
2 862
2 125
2 955
2 178
3 029
2 239
3 114

31.03.95

29.02.96

28.O2.97

28.O2.98

31.03.99

31.03.002)

31 .03.022)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 547

4 720

4 810

4 885

5 007

5 162

5 291

5 439

a 5J#dts3'3J,',S;"t:?§lHi',ii8uns 
von DM 110' für Aprir bis

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein

WZ 52, Land 050 (bisher 430 1)

Monatsbelräge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

01 .06.94

01.07.95

01.05.96

01 .08.97

01 .07.s8

01 .08.99

o1 .06.oo

01:05.01

30.04.95

30.04.963)

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04,003)

30.04.01

DM
2 393
3 330
2 500
3 440
2 546
3 504
2 584
3 557
2 638
3 632
2 717
3741
2 785
3 835
2 860
3 939
EUR
1 462
2 014

2 066
3 060
2 170
3 173
2 210
3 232
2 243
3 280
2 293
3 349
2 362
3 449
2 421
3 535
2 486
3 630

1 653

1 753

1 785

1 812

1 862

1 918

1 966

2 019

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01 .01 .02 30.04.02

1) Mit regelmäßig mehr als 8 unterstellten festangestellten Vollbeschäf-
tigten.

2) Endgehalt = Endgehalt der Gehaltsgruppe B 1; ab 01.07.1991
Endg€halt = mit Beginn des 5. Tätlgkeitsiahres erfolgt dle Eingrup-
pierung in das 2, Berufsjahr bzw. Tätigkeitsjahr derlenigen Gehalts-
gruppe, deren Tätigk€itsmerkmale überwiegend erfüllt werden.

1 032

3) Pauschal€ von DM 140 für Mai und Juni 1995, für Mai bis Juli 1999
Einmalzahlung von insges, DM 165.

271
856

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.2, A
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52 Einzelhandel (ohne Hande! mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Hamburg

Monatsbeträge für Angestellto

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

WZ 52, Land '125 (bisher 430 2)

12],3
Dalum

des
lnkraft-
trBtens

01 .07.95

01 .05.96

01.09.97

01 .07.98

01 .08.99

01.06.00

01.05.01

30.04.96

30.04.9 7

30.04.983)

30.04.99

30.04.oos)

30.04.01

DM
2 776
3 725
2 827
3 794
2 869
3 851
2 929
3 932
3 017
4 050
3 092
4 151
3 175
4 263

EUR
1 623
2 180

2 373
3 173
2 417
3 232
2 453
3 280
2 505
3 349
2 580
3 449
2 645
3 535
2 716
3 630

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 b1)

Leitende Stellung mit
Anwei su ngs be fugni ssen

und entsprechender
Verantwortung

(Abteilungsleiter usw.)

4 396
5 968

6 078
4 544
6 169
4 639
6 299
4 778
6 488
4 897
6 650
5 029
6 830

4 204
5 365
4 242
5 464
4 345
5 545
4 436
5 661
4 569
5 831
4 683
5 977
'4 809
6 138

Erweiterte Fachkenntnisse in
entsprechend überlragenem

Aufgabenkreis (Erste
Verkäufer usw.)

2a

Abgeschlossene
kaufmännische Ausbildüng
usw., einfache Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

Ohne abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

nach vollendetem 1 8.
Lebensiahr

1 882

1 917

1 946

2 000

2 060

2 112

2 169

1 109

4 477

01 .01.02 30.04.02

Datum
des

lnkraft-
trelens

01.01 ,96

01 .05,96

01 .05.97

01 .07.s8

01 .08.99

01.05.00

01 .05.01

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.001)

30.04.0 1

3l

3l

3 630
4 217
3 697
4 295
3 752
4 358
3 831
4 450
3 946
4 584
4 045
4 699
4 154
4 826

2 665
3 538
2 714
3 603
2 754
3 656
2 812
3 733
2 896
3 845
2 968
3 94.1
3 048
4 047

2 199
3 173
2 240
3 232
2 272
3 280
2 322
3 349
2 392
3 449
2 452
3 535
2 518
3 630

1 687
1 967
1 7.18
2 003
1 743
2 032
1 788
2 077
1 842
2 139
1 888
2 192
1 939
2 251

2 605
3 458
2 653
3 522
2 692
3 574
2 775
3 684
2 870
3 810
2 942
3 905
3 021
4 010

432
571 389

856

1) Mit regelmäßig mehr als I unterstellten festangestellten Vollbeschäf -

tigten.
2) Eädgehalt: mit Beginn des 5. Tätigkeitslahres erfolgt die Eingruppie-' rung"in da! t. Berütsjanr bzw. 1 . Tätigkeitslahr derjenigen Gehalts-

gruIpe, deren Tätigkeitsmerkmale überwiegend erfüllt werden.

3) Pauschale,ür August 1997 ie nhch Monatsentgelt DM 55 bzw
DM 65, für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 165.

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Monatsbeträge Iür Angestellto
in Ortsklasse ll

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten mit
erweiterten Fach-
kenntnissen und

größerer
Verantwortung

(Erste Verkäufer
usw.)

DM

01 .01 .02 30.04.02

Statistisches Fachsefle 16, R 4.2, APril

2 459
3 138

EUR
1 558
2 069

1 545
2 050

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

Vc
Leitende Stellung
mit Anweisungs-
befugnissen und
entsprechender
Verantwortung

(Abt eilung sleiter
USW.}

Tätigkeiten mit
erweiterten

Fachkenntnissen
und größerer

Verantwortung
(Erstd

Verkäufer usw.)

Kauf männische Angestellte
Iilt

Ohne
Berufsausbildung

lVc

Hahmen all

Abgeschlossene
Beruf sau s bil d u ng

einfache kauf-
männische
Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)
mit in der Regel mehr als I unterstellten

festangestellten Vollbeschäftigten

Selbständige
Tätigkeiten im

Anweisungen
(Substitute usw.)

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150'

2 124
2 467

-67-
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen
WZ 52, Land 350 (bisher 430 S)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellte

il

Tätigkeiten mit erwelterten
Fachkenntnissen und größerer

Verantwortung (Erste Verkäufer usw.)

DM

Datum
des

lnkralt-
tretens

01.07.95

01 .04.96

01 .1 I .97

01 .04.98

01.06.98

01 .07.99

01.05.00

01 .04.01

31.03.96

31.03.97

31.03.99

31 .03.002)

31 .03.01

28.O2.95

29.02.962)

31 .03.972)

31.03.98

31.03.99

31 .03.002)

31.03.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

lV cl)
Leitende Stellung mit Anweisungs-
befugnissen und entsprechender

Verantwortung (Abteilungsleiter usw.)

4 395
6 067
4 476
6 179
4 543
6 272
4 543
6 272
4 638
6 404
4 777
6 596
4 896
b /bt
5 026
6 943

lV cl)
Leitende Stellung mit Anweisungs-
befugnissen und entsprechender

Verantwortung (Abteilungsleiter usw.)

3 924
5 141

3 924
5 '141

4 053
5 311
4 199
5 502
4 277
5 604
4 341
5 688
4 432
5 807
4 565
5 981
4 679
6 131
4 804
6 296

2 828
3 740
2 880
3 809
2 923
3 866
2 923
3 866
2 984
3 947
3 074
4 065
3 151
4 167
3 237
4 279

EUR

Kaurmännische und technische Angestellto

il

Tätigkeiten mit erweiterten
Fachkenntnlssen und größerer

Verantwortung (Erste Krätte im Verkauf
usw.)

DM
2 570
3 295
2 570
3 295
2 655
3 404
2 751
3 527
2 802
3 592
2 844
3 646
2 904
3 723
2 991
3.835
3 066
3 931
3 149
4 037

EUB

I

Abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, €infache Tätigkeiten

(Verkäuler usw.)

2 105
3 173
2 149
3 232
218'l
3 280
2 242
3 280
2 297
3 349
2 366
3 449
2 425
3 535
2 492
3 632

la
Abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbitdung, einfache
kaufmännische oder technische

Tätigkeiten (Verkäufer usw.)

2 076
2 945
2 076
3 000
2 145
3 060
2 222
3 173
2 268
3 232
2 302
3 280
2 355
3 349
2 426
3 449
2 487
3 535
2 554
3 632

sl 1 655
2 188

1 274
1 857

1) Mit in der Regel mehr I unterstellten festangestellten
Vollb€schäftigten.

2) Für April bis Junl 1999 Einmalzahtung von DM 1 65.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)
WZ 52, Land 450 (bisher 430 6)

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Gehaltsgruppe

01 .01 .02 31 .03.02

Datum
des

hkraft-
tretens

570
550

2
3

01.03.93

01 .1 1 .93

01.03.94

01 .06.95

01 .03.96

01.11.97

01.06.98

01 .07.99

01 .05.00

0 1 .04.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

sl 2 456
3 219

1) Mit ln der Regel mehr ats I unterstellten festangestoilten Voltbe-
schäftigten.

2l Für März bis Mai 1 995 Pauschale von Insgesamt DM 2OO bis DM
300 je nach Entgelt, für März 1997 Einmalzahtung von DM SO bis

01,01.02 31 .03.02

Slatistisches , Fachserie 16, R 4.2 I

1 610
2 064

306
857

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

-68-

DM 190,j€nach -G€haltsgruppe_; im-Dezember 1997 Einmalzahtung
von DM 120fürdieZeitvom 1.4. - 31.10,1992, fürApril bis Juni'1999 Einmalzahlung von DM 165.



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
WZ 52, Land 650 (bisher 430 8)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäf(igtengruppe

Kaufmännische Angestellte
Datum

des
lnkraft -

tretens

01 .05.95

01 .04.96

01 .12.97

01.06.98

01.07.99

01 .05.00

0r .04.01

31 .03.96

31 ,03.97

31 .03.98

31.03.99

31.03,001)

31.03.01

2 120
2 469
2 164
2 520
2 196
2 558
2 247
2 617
2 314
2 696
2 372
2 763
2 437
2 838

1 246
1 451

V

Leitende Tätigkeiten mil
Dispositionsbefu

oder besonderer
Veranwortung

(Abteilu ng sleit e 0

4 637

4 723

4 794

4 895

5 042

5 168

5 306

2 415
2 974

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkoiten (Einkäufer
usw.)

im Rahmen allgemeiner
Anweisungon

(Buchhalter usw.)

il

Abgoschlossene
kau[männische Berufs-

ausbildung usw.,
einfache kaufmännische
Tätigkeiten (Verkäufer

Vorwiegend
schematische oder

mechanische
Tätigkeiten (einfache

Kartelarbeiten)
usw

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

DM
2 908
3 574
2 962
3 640
3 006
3 695
3 069
3 773
3 161
3 886
3 240
3 S83
3 327
4 090

EUR
1 941
2 413

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Bayern

Monatsbeträge für Angestellte

DM

3 318
4 124
3 379
4 200
3 430
4 263
3 502
4 353
3 608
4 484
3 697
4 596
3 796
4 719

2 528
3 173
2 546
3 232
2 584
3 280
2 641
3 349
2 720
3 449
2 788
3 535
2 863
3 632

01.01 .02 31.03.02 2 713

'l ) April bis Juni '1999 Pauschale von DM 1 65

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.95

01 .05.96

01.08.97

01 .07,98

01 .08.99

01 .07.00

01.05.01

30.04.96

30.04.9 7

4 128
5 083
4 204
5 177
4 267
5 255
4 357
5 365
4 488
5 526
4 600
5 664
4 723
5 817

30.04.99

30.04.003)

30.04.01 3)

3l

sl

3 478
4 174
3 542
4 251
3 595
4 315
3 670
4 406
3 780
4 538
3 875
4 651
3 978
4 776

2 294
3 173
2 336
3 232
2 371
3 280
2 424
3 349
2 497
3 449
2 559
3 535
2 629
3 632

1 962
3 173
1 998
ö tot
2 028
3 280
2 078
3 349
2 140
3 449
2 194
3 535
2 25s
3 632

70
09

464
857

WZ 52, Land 750 (bisher 430 9)

in Ortsklasse ll2)

in % der
Beschättigungs-
gruppensätze der

Ortsklasse I

96,50

96,75

g7

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 801
3 564
2 858
3 630
2 901
3 684
2 962
3 761
3 051
3 874
3 127
3 971
3 211
4 078

EUR
1 642' 208501 .01 .02 30.04.02 034

442
2
2

1 344
1 857

3) Pauschale für Mai bis Juli 1999 DM 150, für Mai und Juni 2000
oM 86.

53
578

Statistisch€s Fachserie 16, R 4.2, APril

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

in Ortsklasse I

in Beschäftigtengruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

il

Abgeschlossene
kaufmännische

Ausbildung usw.,
einfache kauf-

männische
Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

I Bl)ilr

Kaufmännische Angestellte

Selbständige I

Tätigkeiten lm I

Rahmen allgemeinerl
Anweisungen (Erste]

Verkäufer usw.) ]

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten
(Einkäufer usw.)

Leitende Tätigkeiten
(Abteilungsleiter

großer Abteilungen
usw.)

Ohne abge-
schlossene
Ausbildung

(ungelernte Kräfte)

1) lm Laufe der Berufstätigkeit erfolgt Überführung in die' 
Beschäftiotenoruppe ll.

2) Äb 01.01:994 = 95,75 7o, ab 01.01.1995 = 96'5 %'
1.1.1997 = 96,75 7o.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
WZ 52, Land 925 (bisher 430 11)

Monatsb€träge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kauf männische Angestellte

KSc K4c
Selbständig€ Stellung

im Rahmen allgemeiner
Anweisung mlt mehr

als 8 Unterstellten
(Leiter der

Lohnbuchhaltung usw.)

K3 K2 K1

DM
4 212
5 633
4 305
5 757
4 362
5 834
4 445
5 944
4 513
6 034
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506
4 996
6 680

EUR

3l 2 554
3 415

1 465
1 831

01.01 .02 30.06.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.06.95

30.06.96

30.06.97

31 .07,981)

30.06.99

30.06.001)

30.06.01

30.04.94

30.06.95

30.06.96

31 .12.97

30.09.00

31 .12.01

Leitende Stellung mit
voller Verantwortung

und mehr als I
Unterstellten

(Abteilungsleiter usw.)

4 291
5 366
4 377
5 473
4 443
5 555
4 576
5 722
4 645
5 779
4 877
6 068
4 999
6 220

01 .01 .95

01 .07.95

01.09.95

01 ,07.96

01 .07.98

01 .1 0.98

01.08.99

01 .08.00

01 .07.01

01 .10.93

01 .01 .94

01 .10.94

01 .07.95

01,07.96

01 .07.99

01 .12.00

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 645
4 556
3 726
4 657
3 775
4 719
3 846
4 808
3 905
4 881
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262
4 323
5 404

2 210
2 763

Besondere
Fachkenntnisse,

selbsländige Erledigung
qualifizierter Arbeiten

(Buchhalter usw.)

1 677
2 201

Abgeschlossen€
Berufsausbildung
(Verkäufer usw.)

Ohne Berulsausbildung,
einlache schematibche

Tätigkeiten
(Schreibkräfte usw.)

2.116
2 752
2 158
2 807
2 225
2 849
2 292
2 934
2 326
2 978
2 442
3 127
2 527
3 205

2 758
3 629
2 820
3 710
2 858
3 760
2 919
3 831
2 963
3 889
3 025
3 970
3117
4 090
3 195
4 192
3 280
4 305

2 072
2 590
2 118
2 648
2 146
2 683
2 187
2 734
2 220
2 775
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992
2 458
3 073

2 410
3 019
2 463
3 100
2 496
3 130
2 550
3 188
2 588
3 236
2 643
3 304
2 722
3 403
2 790
3 488
2 b66
3 582

256
571

1) Sätze ab 01.07.96 gelten weiter bis 30.06.98, Einmalzahlungen
von DM 140,- im Oktober 1997, DM 150,- im Februar 1998 ünd
DM 255, - im Mai 1 998, für Juli 1 999 Einmalzahlung von DM 40.

Gehaltstarituertrag für Apotheken im früheren Bundesgebiet
DM WZ 52.3, Land 001 (bisher 430 12)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

6

Apothekenhelfer

3 513
3 879
3 583
3 957
3 637
4 016
3 746
4 136
3 802
4 198
3 992
4 408
4 092
4 518

2 498
3 350
2 548
3 417
2 586
3 468
2 664
3 572
2 704
3 626
2 839
3 807
2 938
3 902

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1

Approbierte Apothekerasslst€nten

2 4

Pharmaz€utisch-technische
Assistenten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2
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Ents erttarituertras rür 0", n o,?5r - fiTät :i#i3ns "*"ru" i n N i edersachsen.)
DM WZ 05.1, Land 2oo (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Entgeltgruppel)

Hillskräfte,
geringe fachl.
Kenntnisse,
z.B. Holel-
diener/in,

Page

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .1 0.96

01 .05.98

01 .1 0.99

01 .07.00

31 .05.96

31 .10,97

30,04.99

30.04.00

31 .07.01

3 984

4 024

4 100

4 223

4 329

3 720

3 760

3 831

3 946

4 045

3 351

3 391

3 455

3 559

3 648

3 141

3 186

3 247

3 344

3 428

2 930

2 975

3 032

3 123

3 201

2 562

2 607

2 657

2 737

2 805

2 833

2 988

3 054

3 100

3 147

3 241

3 306

3 379

2 298

2 348

2 393

2 465

2 527

2 087

2 137

2 178

2 243

2 299

') Ohne dle ostfriesischen lnseln und den ehemaligen VeMaltungs-
bezirk Oldenburg.

Datum
des

lnkraft-
lretens

b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Entgeltgruppe 1

Altersgll€derung
2) Ab 01 .10.99: 3a

über 1 I Jahre bis 30.09.99, ab 01 .10.99 kelne
mehr.
= im 1. und 2. Jahr der Tätigkeit.

Entgelttarituertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
WZ 55.1, Land 350 (bisher 710 1)

Entgeltsätze lür Angestellte

ln Entgeltgruppe
8,3

Garde-
roben-
Irau/
mann

01 .07.94

01 .03.95

01.06.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .06.99

01 .10.00

01 .08.01

31 .1 2.94

31.03.96

31.03.97

31 .03.98

31.03.93

31 .07.001)

3 532

3 715

3 797

3 854

3 912

4 029

4 110

4 200

2 710

2 860

2923

2 967

3 012

3 102

3 164

3 234

2 092

2 278

2 328

2 364

2 399

2 483

2 533

2 589

2943

3 102

3 170

3 219

3 267

3 365

3 432

3 508

DM

2092

2278

2328

2364

2 399

2 483

2533

2 589

EUR

1 324

3 420

3 682

3 763

3 820

3 877

3 993

4 073

4 163

2 943

3 102

3 170

3 219

3 267

3 365

3 432

3 508

2943

3 162

3 232

3 280

3 329

3 429

3 498

3 575

1 926

2 045

2 090

2 129

2 161

2 237

2 297

2 344

1 300

1 394

1 425

1 455

1 477

1 534

1 594

1 629

2147 1654 1324 1794 2 129 1 794 1 728 1 828 1 20101.01 .02 31.O7 .O2 3l

Angelernte
HilfskräIte,
fachliche

Kenntnisse,
z.B.

Bote/Botln,
Büropersonal,
Kassierer/in

ohne Verkaul

2

erst-
malig

kündbar
zum:.

a

b

Führungs-
kräfte, genaue

Kenntnlsse
der gesamt-

botriobl.
Zusammen-

häng€,
selbständige

Tätlgkeit, z.B.
Bezirksleiter/in
(SG), stellvertr.

Direktor/in,
Restaurant-
direklor/in

ter/in,
Dlrektions-

asslstent/in,
Hausdame

erhöhte
Verant-

wortung,
weltgehend

s€lbständlges
Arbelten, z.B.
Buchhalter/ln,

EDV-Ope-
rator/in,

Empfangs-
sekretär/in

erweiterte
Kenntnlsse
nach allg.

Anweisungen,
Z,B,

Empfangs-
dame/-herr,

Hotelkauffrau/
-mann,

Magazin-
verwalter/in

7 6 4 321

z.B.

mehriährige
Berufs-

erfahrung,
umfangreiche
Fachkennt-

nisse, erhöhte
Verant-

wortung u,
Führungs-

wortung,
umfangreiche

Spezlal-
kenntnlsse,
erweiterte

Selbständlg-
keit, z.B.

abge-
schlossene

Berufs-
ausblldung,
z.B. Dlät-

assistent/ln,
Restaurant-
kassierer/in,
Teleronist/in

Abteilungs-
leiter/ln,

Emplangs-
chef/ln, PR-
Manager/in

5

Fachkräfte

1.7

Sonstige
kaul-

männische
Angestell-

te

4.3

Erste/r
Substi-
tut/in

5.2

Buffetler

6.2

Betrlebs-
leiter/in

7.4

Tech-
nisches

Hilfs-
personal

1.5

Anima-
teur/in

2.2

Chef-
portler

2.6

Telefo-
nistin

3.3

Küchen-
chet/ln bls

zu 10
Mir-

arbeiter/
lnnen

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

1.3

Einkaufs-
leiter/ih

2001, FachserleStatistlsches

1) Für April und Mai 1999 Einmalzahlung von DM 150.

-71
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Erweilerte
Fach-

kenntnisse
und erhöhte
Verantwor-
tung, z.B.

Chef de partie,
Empfangsherr/

-dame als
Schicht-
leiter/in,

Finanzbuch-
halter/in

7.2

Führungskräft€
mlt mehr-
jähriger

Berufserfah-
rung,

umfangreiche
Fachkennt-

nisse,
erhöhte

Vgrantwor-
tung, z.B.

Küchenchef/in,
leitende

Hausdame,
Chefportler

9.2

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Führungs-
kräfte, genaue

Kenntnisse
der gesamt-

betriebl.
Zusammen-

hänge

10

Fachkräfte
mit umfang-

reichen
Fachkennt-
nissen u.

Verantwortung
lür elnen

Teilbereich,
z.B. Sous-

Chef/in,
Hausdame,

Haupt-
kassler€r/in
am Empfang
oder in der
Verwaltung

8.2

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung, z.B.
Anfangs-

Hausdame,
Hotelfach-
mann'/-f'au,
Hallenange-

stellte,
Empfangs-
sekretär/in

R 4

Angelernte
Hilfskrätte mit
Tätigkeiten,

dio fachl.
Kenntnisse

erlordern, die
durch An-

leltung
erworben

wurden, z.B.
Verkäufer/in
mlt Abrech-

nung,
Fachgehilre/
-gehilfin im

Gastgewerbe
im 1. Jahr
nach der

Ausbildung

Hilfstätig-
keiten,
geringe
fachl.

Kenntnisse

2

55 Gastgewerbe
Entgelttarituertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hesgen

DM WZ 55.1, Land 450 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Bewertungsgruppel)

Einfache
Tätigkeiten,

keine
Vorkennlnisse

erforderlich

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .01 .97

01 .08.97

01 .08.98

01 .09.99

01 .10.00

31 .07.96

31 .07.98

31 .07.99

30.09.002)

31.12.01

4 753

4 839

4 930

5 026

5 177

5 317

3 592

3 657

3 726

3 799

3 913

4 019

3 146

3 203

3 263

3 327

3 427

3 520

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 276

4 353

4 436

4 523

4 659

4 785

2 612

2 649

2 710

2 763

2 846

2 923

1 985
2 099
2 021
2 137
2 059
2 177
2 099
2 219
2 162
2 286
2 220
2 348

2 343
2 612
2 385
2 659
2 430
2 710
2 477
2 763
2 551
2 846
2 620
2 923

633
820
662
853
694
888
727
925
779
983
827
037

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2

1) Für festentlohntes Personal

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.94

01 .04.95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .04.00

01 .05.01

31 .03.95

31.03.96

31 .03.97

31.03.98

31 .03.99

31.03.00

31 .03.01

31 .03.02

2) Für August 1999 Pauschale von DM 70

Entgelttarituertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern
DM WZ 55.1, Land 7S0 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Kontorist/in,
sonstiges

kaufmännisches
Personal

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 595
3 952
3 705
4 062
3 775
4 139
3 843
4 214
3 912
4 290
4 029
4 419
4 130
4 529
4 233
4 642

3 595
3 952
3 705
4 062
3 775
4 139
3 843
4.214
3 912
4 290
4 029
4 419
4 130
4 529
4 233
4 642

3 085
3 391
3 195
3 501
3 256
3 568
3 315
3 632
3 375
3 697
3 476
3 808
3 563
3 9ö3
3 652
4 001

2 830
3 111

2 929
3 220
2 S85
3 281
3 039
3 340
3 094
3 400
3 187
3 502
3 267
3 590
3 349
3 680

2 575
2 830

2 575
2 830
2 665
2 929
2 716
2 985
2 765
3 039
2 815
3 094
2 899
3 t87
2 971
3 267
3 045
3 349

2 320
2 575
2 408
2 665
2 454
2 716
2 498
2 765
2 543
2 815
2 619
2 899
2 684
2 971
2 751
3 045

2
2
2 671

665
929

2 985
2 765
3 039
2 815
3 094
2 899
3 187
2 971
3 267
3 045
3 349

erst -
malig

kündbar
zum:

a

b

Empfangschef
mit Empfangs-
herren, Haupt-
buchhalter mit
Buchhaltern

Küchenchef mit
Ausbildungs-

eignungs-
prüfung,

Konditormeister
mit Konditoren

Personal der
System- und

Handels-
gastronomie

und des
Caterlng, z.B.
Restaurant-,

Ob,ektmanager,
Betrlebs-,
Filialleiter'

Empfangs-
dame/-herr,
Direktions-
assistent/in,

Hotelkassierer

Hotelsekretär/in,
Buchhalter/in

Nachtportier,
Telefonlst/in mit
Festentlohnung

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.2
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertr:ag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

DM WZ6O.2.), Land 126 (bisher S12 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännlsche Angestellte

K5 K4 K3 K2
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertlgkeiten erfordern

K1

Fundierto Berufs-
erfahrung, umfassende im Rahmen allgemeiner Ohne Berufsausbildung

Spezialkenntnisso Anweisungen

01 .04.88

01.04.89

01.04.90

01 .04.91

01 .06.92

01 .1 0.93

01 .12.94

01 .01 .98

01 .01 .99

01 .01 .00

3'1.03.91

31 .03.92

31.05,93

30.09.94

30.11,95

31 .12.981)

31 .12.99

30.04.01

3 320
3 935
3 400
4 030
3 470
4115
3 900
4 800
4 130
5 030
4 250
5 180
4 330
5 260
4 395
5 340
4 485
5 430
4 620
5 595

2 665
3 265
2730
3 345
2 785
3 415
3 000
3 900
3 185
4 085
3 280
4 210
3 360
4 290
3 410
4 355
3 485
4 430
3 590
4 565

1 720
2 065
1 760
2 115
1 795
2 160
2 100
2 400
2 225
2 525
2 290
2 605
2 340
2 655
2 375
2 695
2 425
2 745
2 495
2 830

Datum
des

lnkraft-
tretens

') Einschl. WZ 63.4

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.90

01 .04.91

01.04.92

01 .05.93

01 .07.94

01 .04.95

01 .04.96

01 ,06.96

01 .1 0.97

Angestellte mit
besonders schwlerlgen

Aufgaben,
Leitungsfunktlon

v1)

Angestellte, deren Befugnisse
und Aufgaben sich über die

der Gehaltsgruppe lV

usw.)

3 838

4 013

4 214

4 345

4 454

4 610

4 691

4 698

4 792

IV

Ang6stellte mlt der
Qualifikation zur Führung von
Mitarbeilern (Hauptbuchhalter

usw.)

ilt

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, selbständige
Tätigkeiten mit Verant-

wortlichkeit (Fahrdienstleiter
usw.)

Zweckausbildung usw.,
einfache Tätigkelten nach
Anwelsung (Bürokaufleuto

usw.)

1 703
2 170
2 033
2 345
2 189
2 519
2 257
2 597
2 313
2 662
2 394
2 755
2 436
2 803
2 439
2 807
2 4A8
2 863

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 105
2 625
2 155
2 690
2 200
2 745
2 400
3 000
2 550
3 150
2 625
3 255
2 695
3 325
2 735
3 375
2 800
3 450
2 885
3 555

2 000
1 800
2 100
1 850
2 165
1 890
2 205
1 920
2 240
1 960
2 280
2 020
2 350

535
685
570
725
605
760
700

1) Vom 01 .12.95 bls 31 .12.97 tarifloser Zustand.

Gehaltstarituertrag für das Private Verkehrsgewerbe in Niedersacltoll, 
a""o 200 (bisher 512 2)

Monatsb€träge lür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Kaulmännlsche und technische Angestellte

31.03.91

31 .03.92

31.03,93

31 .03.94

31 .03.95

31 .O3.96

31 .03.97

31.03.992)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 266
3 758
3 441
3 933
3 613
4 130
3 725
4 258
3 818
4 364
3 925
4 517
4 02-l
4 596
4 027
4 603
4 108
4 695

2 891
3 324
3 066
3 499
3 264
3 721

3 365
3 836
3 449
3 932
3 570
4 070
3 632
4 141
3 638
4 147
3 711
4 230

Bund6samt, 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1)
2l

Geschäftsführer, Prokurist usw. unterliegen der frelen Verelnbarung.
Für April bis September 1 997 Pauschale von DM 240.
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3) Tarituertrag gültig ab 0.1 .10.1997 v€rlängert bls 30.09.2001



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarituertrag für das private Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM wz6o.2, Land 350 (bisher 512 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

lI
elnschlägige

Datum
des

lnkraft-
trgtens

01 .04.92

01 .05.93

01.06.94

01 .04.95

or . r o.so

01 .l 1 .97

01.01.00

01 .10.00

01 .08.01

31 ,03.93

31 .03.95

31 .03.96

30.09,97.

31 .03.991)

31 .O7.O2

3 427
4 437
3 533
4 575
3 614
4 680
3 740
4 444
3 815
4 941
3 891
5 040
4 008
5 191
4 104
5 316
4 186
5 422

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Selbständige Tätigkeiten mit Entschei-
dungs- und Welsungsbefugnis,
umf assende Spezialkenntnisse

bildung, vorwlegend selbständlge
Tätigkeiten (qualif izierte Buchhaltungs-

tätigkeiten)

2 326
3 302
2 398
3 404
2 453
3 482
2 539
3 604
2 590
3 676
2 642
3 750
2 721
3 863
2 786
3 956
2842
4 035

Einfache Tätigkeiten, die nach
entsprechender Einweisung ausgef ührt

werden und keine Berufsausbildung
votaussetzen

1 824
2 338
1 881
2 410
1 924
2 465
1 991
2 551
2 031
2 602
2 072
2 654
2 134
2 734
2 185
2 802
2 229
2 858

mit voller
. sachlicher

Verantwortung

Platzmeister
usw,

1) Tarifvertrag vom 1.1 1.1997 verlängort bis 31.12.1999.

Gehaltstarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
DM wz6o.2, Land 450 (bisher 512 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäf tigungsgruppe

Meister und ähnliche Angestellte

M2 I ''
Beaufsichtigungs- und
Anweisungsbefugnis

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .06.92

01 .07.93

01 ,06.94

01 .04.95

01.06.96

01 .07.97

01.07.98

01 .06.99

01 .07.00

31.03.93

31 .03.94

31 .03.951)

31,03.96

31.03.97

31.03.982) '

31 .03.992)

31 .03.002)

31.03.01

2 057

2 127

2 170

2 242

2 292

2 342

2 402

2 476

2 530

3 155

3 262

3 327

3 437

3 447

3 539

3 603

3 715

3 797

2 717

2 809

2 865

2 960

3 010

3 055

3 110

3 206

3 277

4 313

4 460

4 549

4 699

4 749

4 820

4 907

5 059

5 170

2 725
2 907
2 818
3 006
3 066

2259
2 551
2 336
2 638
2 691

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

3 167 2 780

3 217 2 830

3 265 2 880

3 325 2 940

3 428 3 031

3 503 3 098

Neuer Tarilvertrag liegt noch nichl vor

2) Für April bis Juni 1997 Einmalzahlung von DM 100, für April bis Juni
1998 von DM 50. Elnmalzahlung von DM 250 für April und Mai 1 999
lür die Gehaltsgruppen Kl , K2 und K2a.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Ko I ^,
Abgeschlossene

K1

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
mechanische

Arbeiten
usw,

K6

Hochwertige
Tätlgkeiten mlt

größerer
Verantwortung

Berufsaus-
bildung usw.
(Korrespon-
denten usw.)

Anlernaus-
bildung usw.
(Kontoristen

usw.)

1) Ab 01.06.94 nur noch 1 Gehaltssatz für K 2 und l( 3.
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erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

K4
Abgeschlossene

Berufsausbildung usw.,
selbsländige und

veranlwortliche Tätig-
keiten, umfangreiche

Berufserfahrungen
(Lohn- und

Gehaltsbuchhaltung
usw.)

Kaurmännlsche Angestellts

K2 K1

eintachs Arbeiten in d€r
Buchhaltung

Tätigkoiten nach
eingehender

Berufsausblldung,
elnlache Tätigkeiten

(Schreib- und
Rechenarbeiten)

Datum
d€s

lnkraft-
trotens

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

WZ 60.2-), Land 650 (bisher 512 5)

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Meister

M2 M1

Meister, die ein
Handwerk erlernt haben

usw.
Lagermelster usw

DM
01 .01 .96

01 .08.96

01 .04.97

01 .07.98

01 .07.99

01.07.00

01 .04.01

31.03.96

31.03.972)

31 .03.98

31 .03.992)

31 .03.002)

4 207
5119
4 283
5 211
4 349
5 292
4 432
5 393
4 565
5 555
4 656
5 666
4 749
5 779

2 428
2 955

2 721
3 437
2 770
3 499
2 813
3 553
2 866
3 621
2952
3 730
3 011
3 805
3 071
3 881

3 534
4 400
3 598
4 479
3 654
4 548
3 723
4 634
3 835
4 773
3 912
4 868
3 990
4 965

1 971
2 580
1 991
2 607
2 030
2 658
2 030
2 698
2 064
2 743
2 105
2 798
2 170
2 885
2222
2 954

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 452
3 269
2 496
3 328
2 535
3 380
2 583
3 444
2 660
3 547
2 713
3 618
2 767
3 690

Umfassende
Fachkennlnisse und
langjährige Berufs-

erfahrung

3117
3 795
3 148
3 833
3 209
3 908
3 209
3 S67
3 262
4 033
3 327
4 1'14
3 430
4 242
3 512
4 344

3 735
4 539
3 802
4 621
3 861
4 693
3 934
4 782
4 052
4 925
4 133
5 024
4 216
5 124

2

Kenntnisse und
Fählgkeiten, die lm

allgemelnen durch eine
Berufsausblldung
erworben werden

2248
2 930
2 268
2 959
2312
3 017
2 312
3 062
2 351
3 113
2 398
3 175
2 472
3 273
2 531
3 352

EUR
01.01 .02 31 .03.022)

Einschl. WZ 63.4.
Dio Gehaltssätze der Gehaltsgruppe K 5
Merkmale der Gruppe K 4 hinausgehen)
Ver€inbarung.

1 415
1 887

2 156
2 620

2) Für dle Monate April bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220; im
Juli 1998 von DM 300, im Juli 1999 von DM 55, lÜr April bis Juni
2000 DM 150.

3l 570
984

040
539

2
2

')
1) (Tätigkeiten, die über

unterliegen der freien

Gehaltstarituertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
DM wz 60.2'), Land 750 (bisher 512 6)

Monatsbeträge für Angostellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

71\ 6

oder Spezial

5

Ohne kaufmännische
oder technische

Berufsausbildung,
einfache Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.95

01.01 .96

01 ,1 0.96

01 .01 .97

01.07.97

01 .08.98

01.07.99

01 .07.00

30,06.96

30.06.96

30.06.97

30.06.98

30.06.992)

30.06.00

30.09.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Angestellte mit freier
Verelnbarung

4 435

4 479

4 566

4 566

4 642

4 735

4 882

kenntnlsse,
selbständlge

Entscheldungsbef ugnis

3 318
4 093
3 351
4 134
3 416
4 215
3 416
4 278
3 473
4 349
3 542
4 436
3 652
4 574
3 740
4 684

Einschl. WZ 63.4
Mindestgehalt.

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

2001Faohserie 1

')
1)

4 999

-75-

2) Für Juli 1998 pauschals Einmalzahlung von DM 25'



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische Angestellte in den Hamburger Hafenbetrieben

WZ 63.2, Land 126 (neu)

Monatsbeträge Iür Angestellte

in Gehaltsgruppe

4 3

Tätigkeiten

5 2

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.95

01 .07.96

01 .07.97

01 .07.98

01 .07.99

01 .09.00

01 .12.01

30.06.96

30.06.97

Bes. schwierige
Aufgaben, Selb-

ständigkelt u.
Entscheidungs-

befugnls, Leltungs-
funktionen mit

Personalverant-
wortung, z,B.

Abteilungsleiter

2 8't7
3 073

Aufgaben und
Tätigkeiten, die aut

Grund lundierter
Borufserfahrung

unter Anwendung
umfassender
Fach- bzw.

Spezialkenntnlsse
selbständig und
verantwortlich

erledigt werden,
z.B. Gruppenleiter

u. Fertigkeiten,
i.d.R. durch elne

weitere
Berufserfahrung
erworben, z.B.
Sachbearbeiter

im Rahmen von
Anweisungen,
Kenntnisse u.

Fertigkeiten durch
eine abgeschl.

Berufsausbildung
oder €ntspr.

Berufserfahrung
erworden, z.B.
Bürogehilfin,
Telefonistin

mit Einweisung,
weder

Berufsausbildung
noch berufliche

Erfahrung
notwendig, z.B.
Hilfskraft, Bote

für Oktober 1 997
800.

selbständig werden im Bahmen
u. verantwortlich von Anwelsungen

selbständig
u. Fertigkeiten
i.d.R. durch

tachbezogene
Berufsausbildung
und mehrjährige
Berufserfahrung
erworben, z.B.

Buchhalter

Kenntnisse

DM

EUR

U.

30.06.99

31 .08.001)

01 .0 r .02 31 .08.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 900
5 345
4 985
5 440
5 060
5 525
5 155
5 625
5 245
5 720
5 400
5 890
5 510
6 010

4 175
4 835
4 250
4 920
4 315
4 995
4 395
5 085
4 470
5 170
4 605
5 325
4 695
5 430

3 455
4 010
3 515
4 080
3 570
4 145
3 635
4 220
3 695
4 290
3 805
4 420
3 880
4 510

2 865
3 300
2 915
3 360
2 960
3 415
3 015
3 480
3 065
3 540
3 155
3 645
3 220
3 720

2 440
2 770
2 485
2 820
2 525
2 865
2 575
2 920
2 620
2 970
2 700
3 060
2 755
3 120

2 140
2 360
2 180
2 405
2 215
2 445
2 255
2 490
2 295
2 530
2 365
2 605
2 4'tO
2 655

646
902

a
b

2 401
2 776

1 984
2 306

409
595

232
357

1) Einmalzahlung von 20 o/o eines Monatsgehalts, zahlbar lm August
1 999.

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.09.94

30.09.95

30.09.96

30.09.972)

30,09:992)

3 955
5 261
4 062
5 404
4 203
5 591
4 281
5 695
4 351
5 765
4 491
5 950
4 607
6 105

30.09.01

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6,

Gehaltstarituertrag für die privaten Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland.)
DM WZ 63.3, Land 001 (bisher 555 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschättigungsgruppe

B1)

Tätigkeiten, die
Kennlnisse und

Fertigkeiten
erfordern, die
durch kurze
Einarbeitung

erworbon
werdon

(Bürohilfskraf t)

01 . 10.93

01 .1 0.94

01 .10.95

01 ,10.96

01 . 10.98

01 . 1 2.S9

01 .1 2.00

4 498
5 817
4 620
5 975
4 780
6 182
4 869
6 297
4 939
6 367
5 098
6 571
5 230
6 742

3 477
4 705
3 571
4 833
3 695
5 000
3 764
5 093
3 829
5 158
3 952
5 324
4 055
5 462

3 089
4 206
3 173
4 320
3 2A3
4 470
3 344
4 553
3 404
4 613
3 513
4 761
3 605
4 885

2 719
3 816
2 793
3 920
2 890
4 056
2 944
4 132
3 004
4 192
3 101
4 327
3 181
4 439

2 441
3 488
2 507
3 583
2 594
3 707
2 642
3 776
2 702
3 836
2 897
3 969
2 973
4 072

2 145
3 103
2 203
3 187
2 279
3 297
2 322
3 358
2 382
3 418
2 500
3 418
2 565
3 418

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

H

Tätigk€iten, die
sich wegen der
Bed€utung des

Aufgaben-
gebietes aus
der Gruppe G
herausheben

(System-
program-

mierer)

Tätigkeiten, dle
Selbständigkelt

und
Entscheidungs-

befugnis
voraussetz€n

(Revisor)

G

Selbständige
Tätigkelten mit

begrenzter
Entscheidungs-

befugnls
(Reisebüroleiter)

F

Gründliche Fach-
k€nntnisse,
zusätzliche

Kenntnlsse lm
leweiligen
Sachgeblst
(Sekretärin)

E

Ausführen von
Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
und Fertigkeiten

erfordern,
weitere

Berufserfahrung
(Relseverkehrs-

kaufleute)

D

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, Kenntnisse
und Fertigkeiten

Oextverar-
beitung)

c

') Vor dem 01.10.1998 = früheres Bundosgebiet.
1 ) Für Beschäftigungsgruppe B Strukturänderung ab 01 .1 2.1 999,

b-Wert = Besitzstand.
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2) Tarituertrag ab 01.10.96 gilt weiter bis 30.09.98,
bls 30.09.1998 eine Zahlung von DM 550 bis DM

b



Abgeschlossene Berufsausbildung usw

Besondere
Anforderung an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwierigkeils-
grad, erhöhte

Verantwortung;
Geschäfts-.

Zweigstellen-
leiter usw.

Besondere
Anforderungen
an fachliches
Können,.hohe

Verantwortung,
z.B.

Programmierer

Sachbearbeiter
ln Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; GruPPen-

leiter in der
Belegaut-

bereitung usw.

Arbeitnehmer
in Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; Sachbear-

beiter in der
Beleg-

aufbereitung
usw.

I 8 o 4
I

Zweckausbil-
dung oder

längere
Einarbeitung,

z.B. Expedien
ten

3

Kenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Einarbeitung
z.B. Boten

2

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

des

65 Kreditgewerbe
Tarifvertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland-)

WZ 65.1, Land 002 (bisher 601 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse
nrcht erfordern,

z.B.
Küchenhrlfen

Datum

lnkraft
tretens

01 .12.97 31.12.981)

01,04.99

01 .04.00

01 ,08.00 31.03.011)

01.05.01

01.01.02 30.04.021)

a
b

b
a
b
a
b
a
b

5 663
o J/ r

5 839
6 569
5 927
6 668
6 014
6 766
6 182
6 955

4 940
5 894
5 093
6 077
5 169
6 168
5 246
6 259
s 393
6 434

DM
3 779
4 962
3 896
5 116
3 954
5 193
4 013
5 269
4 125
5 417

EUR
2 110
2 770

3 272
4 090
3 373
4 217
3 424
4 280
3 474
4 344
3 571
4 466

1 826
2 284

3 138
3 784
3 235
3 901
3 284
3 960
3 332
4 018
3 425
4 131

1 752
2 113

2 988
3 569
3 081
3 680
3 127
3 735
3 173
3 790
3 262
3'896

2 886
3 404
2 975
3 510
3 020
3 563
3 064
3 615
3 150
3 7'16

.l 61 1

1 900el 3 161
3 557

Vor dem 01.04.1997 = früheres Bundesgebiet.
Für Januar bis März 1999 Einmalzahlung von DM 350,-, im März

58
90JZ

668
992

,)
1)

66 Versicherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland-)

WZ 66.0, Land 001 (bisher 610 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

. die nur eine
kurze Einweisung

erfordern

DM
3 249
4 028
3 372
4 181

3 436
4 260
3 505
4 345
3 6l7
4 484
3 707
4 596
3 811
4 725

EUR

4 280
5 313
4 443
5 515
4 527
5 620
4 618
5 732
4 766
5 915
4 885
6 063
5 022
6 233

3 169
3 622
3 289
3 760
3 351
3 831
3 4.18
3 908
3 527
4 033
3 615
4 134
3 716
4 250

3 046

3 162

3 222

3 286

3 391

3 476

3 573

2000 weitere pauschale Einmalzahlung von DM 400: für April 2001
DM 280.

1 847
1 949

1 827

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.94

01.05.95

01 .05.96

01 .12.97

01 .04.99

01,05.00

01 .06.01

31.01 .951)

30.04.961)

31.12.981)

31 .03.001)

30.04.011)

4 934
5 948
5 121
6 174
5 218
6 291
5 322
6 417
5 492
6 622
5 629
6 788
5 747
6 978

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

01 .01 .02 31.05.02

Statistisches Fachserie I 4.2 2001

2 568
3 187

1 948
2 416sl 959

568
2
3

Tätigkeiten mit hohem
fachlichem Können und
erweiterter Fach- und

Führungsverantwortung

Tätigkeilen, die Fach-
kenntnisse

voraussetzen,
abgeschlossene Berufs

ausbildung usw.

vil

lVertiette
durch zusätzliche
Berufserfahrung

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

vilt

Tätigkeiten, die über
das fachliche Können

und die Fach- und
Führungsverantwortung

der Gruppe Vll
hinausgehen

') Vor dem 01.05.1998 = frÜheres Bundesgebiet.
1i Einmalioe Sonderzahlunq von DM 600; für Februar bis April 1995' Einmalzählung von le DM 200, mit dem Juli- bzw' Augustgehalt
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1997 einmalige Sonderzahlung von DM 300: 1999 von DM 350,
zahlbar mit däm Aprilgehalt; Päuschale von DM 200 für April 2000;
einmalige Zahlung im Juni 2001 von DM 200.



Datum
des

lnkraft -

tretens

70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland-)

WZ 70.2, Land 003 (bisher 794 1)

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Einfache
Täligkeiten,

(Hilfskraft, Bote)

DM
01 .06.93

0l .06.94

01.06.95

01 .06.96

01.07.97

01 .07.98

0r.07.99

01.01 .011)

31 .05,94

31 .05.96

31 .05.97

31.05.98

31.05.99

30.09.00

5 010
6 035
5 115
6 160
5 265
6 340
5 400
6 500
5 476
6 591
5 570
6 710
5 770
6 950
5 940
7 160

2 930
3 770
2 990.
3 850
3 080
3 965
3 160
4 065
3 204
4 122
3 270
4 200
3 390
4 350
3 490
4 480

2 730
3 325
2 785
3 395
2 870
3 495
2 945
3 585
2 986
3 635
3 040
3 700
3 150
3 830
3 250
3 950

2 485
2 875
2 535
2 935
2 610
3 025
2 680
3 105
2 718
3 148
2 770
3 210
2 870
3 330
2 960
3 430

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 420
5 170
4 510
5 275
4 645
5 430
4 765
5 570
4 832
5 648
4 920
5 750
5 100
5 960
5 250
6 140

3 800
4 590
3 880
4 685
3 995
4 825
4 095
4 950
4 152
5 019
4 230
5110
4 380
5 290
4 510
5 450

01.01 .02 30.04.02 sl 3 048
3 661

2 685
3 140

') Vor dem 01.01.1995 = früheres Bundssgebiet.
1) Für die neuen Bundesländer treten die Sätze €rst ab 1.1.2002 ln

Kraft.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09,94

01 .01.96

01 .04.97

01 .06.98

01 .07.99

01 .07.00

30.06.00

30.06.01

3 965

4 125

4 215

4 295

4 395

4 515

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, April 2001

'I 785
2 291

1 662
2 020

1 514
1 754

EUR

2 865
3 665

3 025
3 825

3115
3 915

3 rss
3 995

306
787

2
2

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen
Gehaltstarifuertrag für Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

DM W274.1, Land 125 (neu)

Monatsbelräge für Angeslellte

in Tarilgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kurze Elnarbeitungszeit

erworben werden können,
z.B. Registraturarbeiten,

Botengänge

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 295
4 095

3 385
4 205

2 740

2 900

2 990

3 070

3 170

3 255

2 515

2 675

2 765

2 845

2 945

3 025
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erst-
malig

kündbar
zum

a

b

VI

Überwiegend
eigene

Entsch€ldungen
und ein erhöhtes

Maß an
Verantwortung
(Gruppenleiter)

Tätigkeiten, die
umfassende

Kenntnlsse voraus-
setzen, elgener

Verantwortungs-
berelch

(Sachgebietsleite0

Berufserfahrung
zusätzllch€
Kenntnlsse
(Operator)

IV ilt

Abgeschlossone
Berufsausbildung,
Tätlgk€iten unter
Anwelsung mlt

gewisser
Selbständigkelt
(Sachbearbeiter)

lt

Tätlgkeiten, die
Kenntnisse und

Fertlgkeiten
erfordern, die duroh

Einarbeltung
erworben werden

(Schreibkraft)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

4

Mindestens fünfjährige
Berulserfahrung (nach Ab-
schluß der Rechtsanwalts-
oder Notargehllf en/innen-

ausbildung) ln elnem Anwalts-
büro und Abschluß als Büro-

vorsteher/ln lm Rechtsan-
waltsfach oder anderweltig

erworben€ und gleichwertige
Fachkonnlnisse, z.B.

selbständiges Bearbeiten auch
schwierlger Zwangs-
vollstreckungs- und

Kostensachen

Ausbildung als Rechts-
anwaltsg€hilfe/in oder
anderweltlg erworbene

glelchwertige Fachkenntnlsse,
z. B. selbständiges

Erl€dlgen von Anfragen
bei und von Gerichton

und Behörden

3

Ausbildung im Bürofach
oder entsprechende

anderweitig erworbene
K€nnlnlsse und Fähigkolten,

z.B, elnfacher
Zahlungsverkehr

2



erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

LangJährige Berufserfahrung,
Abschluß als Bürovorsteher/in

lm Rechtsanwalts- oder
Notartach, z,B, selbständiges

Bearboiton schwleriger
Zwangsvollstreckungs- u.

Kostensachen

anderweltlg envorbene
Fachkenntnlsse, z.B. Anträge

u. Gesuche lm Mahn-,
Zwangsvollstreckungs- u.

Kostenf estsetzun gsverf ahren

2

Ausblldung im Bürofach oder
anderweitig erworbene

K€nntnisse u. Fertigkeiten,
z.B. Anf€rtigung von Brielen

und Aktenvermerken nach
Stichworten bis zur Untsr-

schriftsreile, einfacher
Zahlungsverkehr

Ausblldung als Rechts-
anwalts- oder Notariats-

34

gehllfe/-ln oder

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen
Gehaltstarifuertrag fur Angestellte in Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

DM w274.1, Land 925 (neu)

Entgeltsätz€ f ür Angestelltel )

ln Taritgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kurze Einarbeitungszeit
erwörben wurden, z.B.
Elngangspost sortieren,

Botengänge etc.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.98

01 .01 .99

01 .06.01

5 016

5 171

5 419

3 445
4 827

2 978
3 147

3 054
3 228

2 478
2 647

2 542
2 715

a
b

31 .12.992) a

31 .12.02

359
682

3
4

b

a
b

641
065

3 238
3 418

2 7'11
2 889

1) Ole aurg€führt€n Beträge gelten für das ehem. Berlin-West. Für die
shem. östlichen Bezlrke von Berlln gelton 90 o/o der Tarlfe, wenn
auch d€r Arb€itgeber nur g0 o/o der BRAGO-Gebührensätze erhält.

2) Tarltuertrag gültig ab 1 .1 .1999 verlängert bis 31 .5.2001

Gehaltstarifuertrag für die Angestellten in lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros
in der Bundesrepublik Deutschland

DM WZ 7 4.2, Land 005 (neu)

Monatsboträge für Angestelltel )

ln Gehaltsgruppe

Angestellte ln der Datenverarbeitung

DV5 ov3

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

01.06.s7

01 .08.98

01 .06.99

01.06.01

31.05.97

31 .05.98

31 .05.99

31 .05.00

31.05.02

6 413

6 509

6 639

6 798

6 941

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 190
4 916

4 252
4 990

4 337
5 090

4 441
5 212

2 855
3 308

2 915
3 377

2 693
3 121

959
600

033
684

5 134
5 798

257
937

367
062

4
5

5
5

5
5

5
6

4 190
4 831

4 252
4 903

1 582
2 907

1 605
2 951

3 420
3 933

3 471
3 992

2 693
3 121

Program-
mierer, dle
schwierige

selbständig
anfertigen

und
auslesten

b€dienen
und mit

vor-
handener
Software
arb€iten

DY2
Abge-

schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-

z.B. Daten
erfassen

und
einfache

Programme
bedienen

2 693
3 121

2 915
3 377

5 429
5 985

5 877
6 478

3 702
4 257

2 734
3 167

2 788
3 231

2 734
3 167

2 788
3 231

2 734
3 167

2 788
3 231

5 511
6 075

1 638
3 010

621
196

2 855
3 308

1 677
3 082

5 756
6 345

4 534
5 229

2 915
3 377

1 712
3 147

4 337
5 001

4 441
5 121

3 541
4 072

3 626
4 169

5
6

855
308

2
3

4 534
5 321

1) Dle aufseführten Beträge gelten fÜr das frÜhero Bundesgeblet. Dle' 
Gehältei für dle 5 neueh Länder betragen 95 % dles€r Sätze, ab
01 .06.97 = 100 %.

Kaufmänn. und Verwaltungs- Angestelite

Umfang-
relche

Fachk€nnt-
nisse oder
langiährlge
Erfahrun-
gen, z.B.

Lelter einer
Abteilung

Schwlerlge
Arbelten,
dle nach

allg.
Anleitung

selbständlg
erledlgt
w€rden

K5 K4 K2 K1

Vorwiegend
sch€ma-

tlsche
Tätlgkeiten

Abge-
schlossene
Ausbildung,

z.B.
Aufnahms
einfacher
Diktate

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Techn. Angostellt€, lngenleure
und Archltekten

Abge-
schlossene
Ausblldung

an elner
staatlich

anerkann-
ten lnge-

T6 T2r4AA1

Tätlgkelten
mlt bes.
Verant-
wortung

z.B.
lngenieure,

Abge'
schlossene
Ausblldung

ln elnem
Ausbll-

z.B. Bau-
zelchner

Statlstlschos Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT) im früheren Bundesgebiet

DM wZ 7:5.1, Land oo2 (bisher 900 1)

Grundvergütung€n für dio Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensiahres bzw. nach Lebensaltersstufen
. vom 21. bls zum 49. Lebenslahr/Stut€n (§ 27 Abschn. A BAT) monatlich ln DM

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

lnnendienst und im
Außendiensl2)

mit

gkeiten,
ständig
wieder-

kehrende
Arbeiteno)

4 204
6 940
4 457
7 356
4 457
7 356
4 697
7 753
4 838
7 986
4 838
7 986
4 935I 146
5 093I 406
5 159I 516
5 236I 643
5 399
891 1

5 507I 089
5 639I 308

2 714
4 308
2 877
4 566
3 032
4 813
3 032
4 813
3123
4 957
3 123
4 957
3 186
5 056
3 288
5 218
3 330
5 286
3 380
5 365
3 485
5 531
3 555
5 642
3 640
5 777

2 460
3 923
2 608
4 158
2 749
4 382
2 749
4 382
2 831
4 514
2 831
4 514
2 888
4 604
2 980
4 752
3 019
4 813
3 064
4 886
3 159
5 037
3 222
5 138
3 300
5 261

3 054
4 774
3 237
5 061
3 237
5 061
3 412
5 334
3 514
5 494
3 514
5 494
3 584
5 604
3 699
5 783
3 747
5 858
3 803
5 946
3 921
6 131
4 000
6 253
4 096
6 403

2 049
2 752
2 090
2 807
2 090
2 807
2 157
2 897
2 185
2934
2 218
2 978
2286
3 071
2 332
3 132
2 388
3 207

1 650
2 119
1 749
2 247
1 843
2 368
1 843
2 368
1 898
2 439
1 936
2 488
1 936
2 488
1 998
2 567
2 024
2 601
2 054
2 640
2118
2 722
2 161
2 776
2 212
2 843

X

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .90

01 .01 .91

01 .05.928)

01 .06.92

01 .01 .93

01.07.94

01.09.94

01 .05.95

01.01 .97

01.01 .98

01.04.99

01.08.00

01.0s.01

mecha-
nische
Tätig-

keitenT)

Tarifklasse (OZ):

31 . 1 2.91

31 .12.9281

31 .12.93

31 .03.95

30.04.968)

31 .1 2.928)

31 .1 2.98

31.03.008)

31 .10.028)

1 643
2 002
1 694
2 064
1 728
2 105
1 769
2 155

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 249
3 327
2 384
3 527
2 513
3 717
2 513
3 7'.t7
2 588
3 828
2 588
3 828
2 640
3 905
2 725
4 030
2 760
4 082
2 802
4 144
2 889
4 272
2 946
4 358
3 017
4 462

1 880
2 641
1 993
2 799
2 101
2 950
2 101
2 950
2't64
3 039
2 207
3 100
2 207
3 100
2 278
3 199
2 307
3 241
2 342
3 289
2 414
3 391
2 463
3 459
2 522
3 542

1 989
2 672

1 526
1 873
'I 618
1 985
1 705
2 092
1 705
2 092
1 756
2 155
1 791
2 198
1 791
2 198
1 848
2 269
1 872
2 298
1 901
2 333
1 960
2 405
1 999
2 453
2 047
2 512

1 781
2 391
1 887
2 535
1 989
2 672

1 398
1 704
1 474
1 796

1 319'I 607

474
796
518
849
548
886
548
886
598
947
619
972

1) Zu den Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagon aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen lür Angestellte gezahlt ab:

lnkraft Vergülungsgruppe
ner Dienststellen,der auch bei sachlichen Prüfungen in ausgewähl

Beschaf
1 a).

Beschältigung in

n Höho von 750
Monate Januar bis

, für Januar
300, für April

1 990
1 991
1 992
1 992
1 993
1 994
1 994
1 995
1 997
1 998
'I S99
2000
2001

.01

.01

.05

.06

.01
,07
.09
,05
.01
.01
.04
.08
.09

01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01
01

2)

3)

27,-
34.62
41,86
41 ,86
46,1 5
49,07
49,O7
53,84
55,84
58,1 8
63,08
66,34
70,33

1

1

1

1

1

1

1
1

1
1
1
1

'1

178

160,- 60,-169,60 63.60
.761169.60 63.60178,76 67,03184.12 69.04184.12 69,04187,80 70.42193,81 72,67196,33 73.61199.27 7 4,71205,45 77,03209,56 78.57214.59 80,46

4l

5)

6)

7)

8)

I ll a lil lVa lvb Vc vt b vlt vil
Angestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw

lm Außendlenst2)

Tätigkeil
besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und slch
aus der
Vergü-
tungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Lelter

von Kassen
mit minde-
stens 1 2
Ange-
stellten

deren

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Angestellte mit
abgeschlossener

wissenschaftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätlgkeit z.B.

Arzte nach Arzte,
fünfjähriger Apotheker,
ärztlicher wlssensch
Tätigkelt Mitarbelter

Tätlgkeit
sich durch
das Maß
der damit

ver-
bundenen

Verant-
wortung
erheblich
aus der
Vergü-
tungs-
grupp€

lV a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren deren
Tätigk€it

sich durch
besondere
Schwierlg-
keiten und
Bedeulung

aus der
Vergü-
tungs-
gruppe

tv b,
Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Lsltor von
Kassen mit
mlndestens
30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und viel
seitige Fachkenntnisse erfordern

mindeslens
zu einem

Viertel
gründlicho
Fachkennt-

nlsse5)

sowie
mindestens
ein Fünttel
selbständi-

ge Lei-
stungen4)

sowie
mindestens
ein Drittel

selbständi-
ge L€l-

stungeno)

tb lc

von

wlrd hier der Übersichtlichkeithalber

-80-
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noch zu 75.1, Land 002 (bisher 900 1)

Ortszuschlaostabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT)) (zu § 29 BAT)
Monatsbeträge in DM

Datum des
lnkrafttretens

01 .01 .1990

01 .01 .1991

01 .05.r992

01 .06.1992

01 .01 .1 993

01 .07.1994

01 .09. t 994

01 .05.1995

01 .01 .1997

01.01.1998

01.04.1999

01 .08.2000

01 .09.2001

Stufe 3
1 Kind2)

c

c

I

ilt

I

It

b
c

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bls

bis
bis
bis

bis
bis
bls

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bls
bis

c

c

ilb
V alb
X

Ib
Y a/b
X

b
alb

ilb
V a/b
x

Ib
V alb
X

789
701
661

s38
851
803

1 065
977
929

995
902
851

1 129
1 036

985

995
950
897

tblc
lt

tb
lc
lt

rblc
I

rb
lc
I

tblc
lt

tb
lc
il

lblc
ll

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

I

ill
Vc

il

x

lt

x

129
092
038

190
092
038

225
124
079

225
124
091

b
a/b

137
030
972

956
850

b
aJb

b
alb

b
alb

169
059
000

205
092
031

229
114
051

ilb
V alb
X

Ib
V a/b
x

ilb
V a/b
X

836
743
700

836
784
738

908
807
775

800

1 034
919
865

1 058
941
886

1 080
978
924

1 080
978
942

882
784
738

1 048
950
897

b
c

I

b
c

I

I

ilr
Vc

bis
bis
bis

908
807
760

I

lil

I

il

t,
ilt
Vc

tblc
il

tblc
il

b
c

926
823
775

1 101
998
942

1 250
1 147'| 091

ll

x

il

X

lt

x

290
183
126

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für jedes
weiter€ zu bsrücksichtigende Klnd:

126,44
134,03
141 ,27

968
861
811

1 151
1 044

985

1 307
1 199
1 140

983
873
823

1 326
1 217
.1 157

1 013
901
848

1 367
1 255
1 t93

1 395
1 280
1 217

1 259
1 141
1 077

1 428
1 310
1 246

1) ln der Tarilklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag ab Stufe 4 für das
2. und jedes weiters zu berücksichtigende Kind in der Vergütungs-
gruppe:

I Vergütungsgruppe
ffi

I

It
Vc

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

I
ilt
Vc

bis
bis
bis

b
alb

il

x

.01 .

.01.

.05.

.06.

.01 .

.07.

.09.

.05.

.01

.01

.04

.08

.09

ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01
ab 01

für die
für dle

DMr
DMr
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM

UM
UM
UM
UM
um
um
UM
UM
UM
UM
UM
UM
um

990
991
992
992
993
994
994
995
997
998
999

.2000

.2001

Datum des
lnkratttretons

41,27
45,51
48,42
48,42
53,17
55,16
57,48
62,36
65,61
69,58

außer den Gruppen I - ll b;
für die Gruppen I - ll b;

GruppenX-Vci
GruppenVb-1.

01 .01
01 .01

986
993

2) Ab 1993 einschl. 10,- DM für das erste Kind in dor Tarifklasse ll

40, -
50, -

20,-
30.-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R4.2. April 2001

Tarifklassel) Stufe 1

ledig
Zu der Tarifklasse gehörende

Vergütungsgrupp€n
Stufe 2

verheiratet
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen füi'die Angestellten der Gemeinden (BAT) im früheren Bundesgebiet

DM w275.1, Land 003 (neu)

Grundvergütungen für die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebens.lahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensjahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT) monatlich in DM, ab 01.01 .02 in Euro

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. BüIo-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

lnnendienst und im
Außendienst2)

X

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .97

01.09.98

01 .04.99

01 .08.00

01.09,01

nicht
3) Z.B.

Tarifklass€ (OZ):

mit
schwierigen
Tätigkeiten,

ständig
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

mecha-
nische

Tätigkeiten
7l

31.12.978)

31.12.98

31.03.00

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 019I 613
5 094I 743
5 252
I 014
5 357
s 194
5 486
I 414

3 771
6 064
3 828
6 155
3 946I 346
4 025
6 473
4 122
6 628

3 428
5 391
3 479
5 472
3 587
5 642
3 659
5 755
3 747
5 893

2 834
4 259
2 877
4 323
2 966
4 457

3 025
4 546
3 098
4 655

2 382
3 362
2 418
3 412
2 493
3 518
2 542
3 589
2 603
3 675

2 198
2 990
2 231
3 035
2 301
3 129
2 347
3 191

2 403
3 268

2 033
2 663
2 064
2 703
2 128
2 786
2 170
2 842
2 222
2 910

1 881
2 400
1 910
2 436
1 969
2 511
2 008
2 562
2 056
2 623

1 619
1 972
1 643
2 002
1 694
2 064
1 728
2 105
1 769
2 155

DM

3 117
4 792
3 163
4 864
3 261
5 015
3 327
5115
3 406
5 238

EUR
1742
2 678

01 .01 .02 31.10.028) 3l 2 805
4 814

2 107
3 389

'l) Zu den Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen für Angestellte gezahlt ab:

1 229
1 671

1 136
1 488

1 051
1 341

905
1 102

91
01J

6
2

1 584
2 380

31
79

3
I

1 997
1 998
1 9S9
2000
2001

.01

.01
,04
.08
.09

0

0

Datum des
lnkrafttretens

Vergütungsgruppe

DM
184,06
186,82
192,61
196,46
201,18

EUR

01 .01 .2002 87,09 102,86 109,72 41 ,14

2) Auf technische Angeslellte wird hier der Übersichtlichkeithalber

155,84
158,18
163,08
166,34
170,33

196,33
199,27
205,45
209,56
214,58

73,61
74,71
77,O3
78,57
80,46

sowie Kenntnisse des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen)
in der Vorprüfungsstelle (VP des SIBA) für die lörmliche und rechne-
rische Prüfung der Haushaltseinnahmen und -ausgaben (Sachaus-
gaben) verschiedener Dienststellen, de auch bei sachlichen Prü-
fungen ln ausgewählt€n Tellb€reichen mitwirkt (u.a. bei Werkver-
trägen und Beschatfungen) sowie die Archiwerwaltung der VP inne
hat (Fallgruppe 1a).

4) Z.B. Protokollführ€r bei Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto-
kolle selbständig fertigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlußprü-
fung nach vierlähriger Bewährung oder denen mind. drei Apothe-
kenhelferinnen unterstellt slnd.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzlelen mit mind. fünf Kanzleikräften:
Kasslerer und Zahlstellenverwalter; Registralurangestellte mit
gründlichen Fachkenntnlssen ln der Weiterlührun§ und im Ausbau
elnor Begistratur; Berechner von Di€nst- und Versorgungsbezügen
(einschl. Krankenbezüge) und dgl., deren Tätigkeit giündliche Fäch-
kenntnisse erforderl.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lagerhofvorsteher; Wirtschaftsvorsteher
in der Material-, Wäsche- und Küchonverwaltung; Aufseher mil
selbständiger Tätigkeil im Justizvollzugsdienst (unter fachlicher Auf -
sicht); Arzthellerinnen mit Abschlußprüfung.

7) Z.B, Boten und Pförtner nach mind. dreijähriger Beschälligung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbslrag in den Vergütungsgruppen X - V a in Höhe von
750 DM, Gruppe lV b - lll in Höhe von 600 DM 1ür die Monate
Januar bis April 1 992, für April 1 995 DM 1 40 in allen Vergütungs-' gruppen, Tarifvertrag vom 01.05.95 verlängert bis 31.12.96. Für Mai
bis Dezember 96 Einmalzahlung von DM 300, für Januar bis März
1999 DM 300, für Januar bis März 1999 DM 300, für April bis Juli
2000 Einmalzahlung von DM 400.

eingegangen.
Vorstehor/innen von Kanzleien mit mind. 25 Kanzleikräften;

Leiter einer Registratur mit mind. drei Registraturangestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung Von Dienst- oder Versorgungs-
bezügen, Vergütungen und Löhnen und dgl. selbständig durch-
führen und die damil zusammenhängenden Arbeiten (wie Fest-
stellung der Versicherungspflicht oder Bearbeitung von Ablretungen
oder Pfändungön) sowie den Schriftwechsel selbsländig ausführen;
Med.-techn. Ass. (MAT) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
jähriger Bewährung in dieser Tätigk€it, Zahntechniker mit Abschluß-
prüfung und entsprechender Tätigkeit nach dreijähriger Bewährung
in dieser Tätigkeit: Prüfer (mit kaufm. oder Verwaltungsausbildung

lil lVa tvb Vc vt b vil vlilI il

Angestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendi€nst usw.
lm Außendienst2)

deren
Tätigkeit

besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus der

Ver-
gütungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit

mlndestens
1 2 Ange-
stellten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Angeslellte mit
abgeschlossener

wissenschaftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätigkeit, z.B.

Arzte nach Arzte,
fünfjähriger Apotheker,
ärztlicher wissensch
Tätigkeit Mitarbeiter

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß
der damit
verbun-
denen

Verant-
wortung
erheblich
aus der

Ver-
gütungs-
gruppe

lV a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
besondere
Schwlerlg-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-

tungsgrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von
Kassen mlt
mlndestens
30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und
viels6itige Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständige

Leistungen
3)

sowie
mindestens
ein Fünftel

selb-
ständige

L6istungen
4l

mindestens
zu einom

Viertel
gründlich€
Fachk€nnt-

nisse5)

tb lc

c a

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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noch zu 75.1/003 (neu)

Ortszuschlaostabelle für die Angestellten der Gemeinden (BAT)) (zu § 29 BAT) Monatsbeträge

Datum des Stufe 3
1 Kind2)lnkralttreiens

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratetTarifklassel )
Zu der Tarifklasse gehörende

Vergütungsgruppen

DM
01 .01 .1997

01 .01 .1 998

01.04.1999

01 .08.2000

01 .09.2001

01.01 .2002

tblc
I c

c

c

I

ilt

I

I

I

ilt

I

ilt

bis
bls
bls

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bls

bis
bis
bis

541
481
453

968
861
81 1

.t 151
1 044

985

1 307
1 199
1 140

1 169
1 059
1 000

1 326
1 217
1 157

1 013
901
848

1 205
1 092
1 031

1 367
1 255
1 193

'I 034
919
865

1 229
1 114
1 051

1 395
1 280
1 217

1 058
941
886

1 259
1 141
1 077

1 428
1 310
1 246

730
670
637

ilb
V a/b
X

Ib
V alb
x

ilb
V alb
X

ilb
V a/b
x

b
c

983
873
823

I
X

ll

X

b
c

b
c

b
alb

b
a/b

b
c

I

b
c

I

il
Vc

EUR
I

ilt
Vc

643
583
550

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich d€r Ortszuschlag für ledes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1) ln derTarilklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag ab Stufe 4' für das 2. und ledos weitero zu berücksichtigende Kind in der
Vergütungsgruppe:

ab 01.01 .1997 um
ab 01.01 .1998 um
ab 01 .04.1999 um
ab 01.08.2000 um
ab 01 .09.2001 um
ab 01 .01 .2002 um

155,1 6
157,48
162,36
165,51
169,58
86,70

DM
DM
DM
DM
DM
EUR

40,
50,

20,-
30,-

2) Ab 1993 elnschl. 10,- DM für das erste Kind in der Tarifklasse ll

0 .01
.01

.1986

.9393

R 4.2, April

-83-
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Datum
des

lnkraft-
tretsns

01 .01 .961) 30.06.96

01 .11.97 31.10.98

01.09.99

01.01 .01 31.12.01

Datum
des

lnkratt-
tretens

3 043
3 634

3117
3 722

3 211
3 834

2 966
3 541

3 276
3 911

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Gehaltstarifuertrag für Arzthelferinnen im Bundesgebiet

DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigk€itsgruppe

2 6s6
3 172

WZ 85.1, Land 001 (neu)

Tätigkeiten nach
Anweisungen,

Fachkennlnisse,
abgeschlossene

Berufsausbildung als
Arzthelterin mit Prüfung vor

der Arztekammer

Neue Länder

1 869
2 644

1 915
2 708

a
b

a
b

a
b

a
b

320
964

400
060

502
182

3
3 3

2
o

2
2

679
469

744
553

827
660

884
734

2
3

2
3

2
3

2
3

435
908

2 144
2 776

2 196
2 843

336
304

393
384

2
3

2
3

3
4

3
4

720
248

855
409

2 494
2 978

2 617
3 125

2 720
3 247

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

2 305
2 983

2 465
3 486

2 009
2 842

2 394
3 100

2 088
2 952

WZ 85.1, Land 002 (neu)

Zahnar zlhelf er / innen nach
erf olgreich abgeschlossener

Berufsausbildung

3 573
4 266

1) Für die neuen Länder: 01.04.96.

2 515
3 556

Gehaltstarifuertrag für Zahnarzthelfer/innen in Hamburg, Hessen und westfalen-Lippe

01 .01 .96

01.01.97

01 .04.98

01 .04.00

30.06.97

31 .03.001)

DM
2 626
3 758

2 705
3 871

2 785
3 984

2 869
4 104

EUR
1 467
2 098

2 529
3 619

2 455
3 513

2
3

2
3

2
4

2
4

3
4

a
b

a
b

a
b

a
b

854
084

940
208

027
330

3 118
4 460

2 352
3 366

283
267

421
484

494
568

tt c
824

2
J

603
724

682
836

J

2

01.01 .02 31.03.02 1 594
2 280

Statistisches Fachserie 16, R 4.2

sl

Selbständiges Ausführen von
Tätigkeiten, die besondere

Anforderungen an das fachl.
Können slellen und i.d.Fl. mit

Leitungsfunktionen verbunden
sind

IV ilt

Weitgehend selbständiges
Ausführen v. Tätigkeiten, die
gründl. Fachkenntnisse und
mehrjährige Erfahrung und

zusätzliche Kenntnisse
erfordern, besondere

Verantwortung, 6 Berufsjahr€
vorausgesetzt

Tätigkeit€n nach allg.
Anweisungen, vertief te

Fachkenntnisse, 3 Berufsjahre
vorausgesetzt

I

€rst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Früheres
Bundesgebiet Neue Länder Früheres

Bundesgebiet Neu€ Länder
Früheres

Bundesgebiet Neue Länder Früheres
Bundesgebiet

erst
malig

kündbar
zum

a

b

Zahnmedizinische
Fachhelf€r/innen

(zMF)
und Verwaltungshelfer/innen

(zMV)

IV ilt

Zahnarzth€lfer/innen
mit kammerrechtlich

anerkannten
Fortbildungsnachweisen
(mind. 350 Unterrichts-

stunden)

Zahnarzthelfer/innen mit
kammerrechtlich anerkannten

Fortbildun gsnachweisen
(mind. 1 50 Unterrichts-

stunden)

'l) Tarifv€rtrag gültig ab 1.1.1997 vertängert bis 01.9.1998

-84-
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X

Psych. -techn.
Assistenten nach

3-jähriger
Bewährung,

Kranken-
schwestern/-

pfleger im
1. Jahr nach

Beendigung der
Ausbildung,

Apothekenhelfe-
rinnen

ersl -

malig
kündbar

zum:

a

b Oberärzte,
approbierte
Apotheker

Assistenzärzte,
Ressortleiter m.
Hochschulab-
schluß, dem

mind. 6 Mitar-
beiter unterstellt

sind

II

Dipl.-Psycho-
logen nach
3-iähriger
Tätigkeit,
Kranken-

schwestern,
denen mind. 60

Pflegekräfte
unterstellt sind

Sozialarbeiter
(grad.), Kranken-
schwestern nach

6-jähriger
Tätigkeit im
Pflegedienst,
Masseure m.

staatl. Anerken-
nung

vil

Arzthelferinnen
als Kranken-

pflegehelferin-
nen, Bade-

meister m. staatl
Anerkennung
Hausmeister/

Gärtner

xlr

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Vergütungstarituertrag für die Privatkrankenanstalten in Nordrhein-Westfalen

Monatsbeträge für Angestellte

in Vergütungsgruppe

DM

EUR

3 040
3 814

2 601
3 265

2 073
2 601

1 821
2 405

5 942
7 458
6 002
7 533
6 093
7 646
6 282
7 884
6 458
I 105

5 338
6 698
5 392
6 765
5 473
6 867
5 643
7 080
5 801
7 278

4 567
5 732
4 613
5 790
4 683
5 A77
4 828
6 059
4 964
6 230

3 638
4 566
3 675
4 612
3 731
4 682
3 847
4 828
3 955
4 963

3 197
4 013
3 229
4 054
3 278
4 115
3 380
4 243
3 475
4 362

2 881
3 601
2 910
3 638
2 954
3 693
3 046
3 808
3 r31
3 915

2 442
3 024
2 467
3 055
2 505
3 101
2 583
3 198
2 655
3 288

WZ 85.1 , Land 350 (neu)

Stationshilten,
Therapiehilfen in

Ergotherapie,
Hilfsarbeiter in.

der Haustechnik,
Hilfskräfte in cier

Küche/
Wäscherei

XVI

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.95

01.01.97 30.09.971)

01.10.98 31.03.991)

01 .07.99 30.09.001)

o.l .01 .01 r)

01.01 .02 31 .12.O2

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .96

01 .01.971) 30.06.97

01 ,01 .98 31.03.99

01 .04.00 31 .03.01

01 .04.01

01.01 .02 31.03.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

sl

3l

384
248

3
4

1 641
2 052

00;
DM

1 391
1 723

1) Für die Zeit vom O1 .07. bis 31 .12.96 Einmalzahlung von DM 200,
für die Zeil vom 01.01. bis 30.09.98 ebenfalls DM 200; für die Zeit

vom 01.04. bis.30.06.1999 je Monat DM 1

01 .10. bis 31.12.2000 Einmalzahlung von
für die Zeit vom
300.

2 840
4 064

Gehaltstarifvertrag für Zahnarzthelferinnen-) des Landes Berlin

Monatsbeträge tür Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

DM

2 613
3 739

2 352
3 365

2 687
3 845
2741
3 922
2 796
4 001
2 852
4 082

EUR

2 443
3 495

2 557
3 658

2 920
4 179
2 979
4 263
3 039
4 349
3 100
4 437

21
31

2 5'12
3 594
2 562
J bbo
2 614
3 740
2 666
3 816

204
292

2 336
3 343
2 383
3 410
2 431
3 479
2 480
3 549

99
46

1) Ab 01 .01 .97 einheitliche Beträge ,ür Gesamt-Berlin

WZ 85.1, Land 925 (neu)

Zahnarzthelferinnen nach
erfolgreich abgeschlossener

Berufs ausbil d ung

Ehem.
Berlin-Ost

6
2 272
3 251

5a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 585
2 269

1 '458
2 087

363
951

Stati s Bundesa . Fachserie 16, 4 2001

Zahnarzthelferinnen mit
kammerrechtlich anerkannten

Fortbildungsnachweisen
(mind. 1 50 Unterrichts-

stunden)

ll

Zahnm edizinisch e
Fachhelferinnen, Prophylaxe-
helterinnen und Verwaltungs-
helferinnen mit kammerrecht -

lich anerkannten Fortbildungs-
nachweisen (mind. 650

Unterrichtsstunden)

ill

Zahnmedizinische
Prophylaxehelferinnen und
Verwaltungshelf erinnen mit

kammerrechtlich anerkannten
Fortbildungsnachwelsen
(mind. 350 Unterrichts-

stunden)

Ehem.
Berlin-Ost

Ehem.
Berlin-West

Ehem.
Berlin-Ost

Ehem.
Berlin-West

erst -

malig
krndbar

zum:

a

b

Ehem.
Berlin-West

Ehem.
Berlin-Ost

Ehem.
Berlin-West

') Auf die männliche Schreibweise (.....helfe4 wurde verzichtet, der' Vertrag gilt aber auch fÜr männliche Berufsangehörige.

85
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständiges
allgemeinver-
antwortliches

Arbeiten,
Auf sichts-

führung und
Entscheidungs-

kompetenz

VG 11

Überwiegend
selbständige
Bearbeitung

eines Gebiets
nach allg.
Richtlinien,
gründliche

Fachkenntnisse,
umf ang!'eiche
einschlägige
Erfahrungen,

z. B.
Bilanzb uchhalt er

VG7
Besondere

Qualifikationen,
erweiterte Kennt-

nisse, durch
einschlä9.

Berutsausbil-
dung erworben,
mehrjährige Be-
rufserfahrung, z.
B. techn. oder

kaufm. Sachbe-
arbeitung mit

Teilverant-
wortung

Qualifikationen,
die über die

Anforderungen
der VG 5 hin-

ausgehen, z. B.
techn. oder

kaufm. Sachbe-
arbeilung mit

zusätzl. Spezial-
aulgaben

VG6 vG 5 (E)

. Erhöhte
Kenntnisse oder
Fertigkeiten mit

Umsicht und
Zuverlässigkeit,
einschlägige ab-
geschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
techn, oder

kaufm. Sach-
bearbeitung im

Rechnungs-
wesen, Einkauf,

Labor

Tätigkeiten nach
allg. Anweisung,
für die Kennlnis-
se oder Fertig-
keiten erforder-
lich sind, z. B.

Datenerfassung,
geläuliges und
formgerechtes
Übertragen von

Diktaten

VG3

Datum
des

lnkra[t -

tretens

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarifuertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergütungssätze für Angestellte

in Vergütungsgruppe

VG1

Überwiegend
schematische
und/oder me-

chanische Hilfs-
tätigkeiten nach
kurzer Einwei-
sung, z. B. ein-
fache Schreib-,

und Re
g ist ra tu ra rbei t e n

01.01 .97

01 .02.99

01 .05.00

01 .05.01

01 .1 1 .01

01.01.02 30.04.021)

30.06.991)

31.07.00

5 317

5 450

5 586

5 642

5 704

Art, Weisungs-
befugnis, z.B.

kaufm. u. techn
Leiter

mit erhöhter
Verantwortung,
z.B, Leiter der

Disposition,
MAZ-lngenieure

mil bes. Verant-
wortung, große

Sachkunde,
langjährige

Berufserfahrung,
z.B. Bilanz-
buchhalter,
qualifizierte

Programmierer

1 914

selbständig u.
eigen-

verantworllich
ausgeführt,

Fachkenntnisse.
z.B. Lohnbuch-
halter, Tonmeß-

techniker

2 991

3 066

3 143

3174

3 209

1 640

nach erngehen-
der Anweisung,
Kenntnisse u.

Fertigkeiten, die
i.d.R. durch eine
Ausbildung bzw.
entsprechende

Anlernzeit erwor-
ben werden, z.B.

Maschinen-
schreiber

2 658

z tzc

2 793

2 82.1

2 852

1 458

nach kurzer
Einweisung,

keine Berufs-
ausbildung

erforderlich, z.B
Bürohillskräfte

30.04.98

30.04.001)

DM
JAtl

J bbz

3 754

3 7.92

J öJZ

EUR
1 959

3 489

3 577

3 666

3 703

3 743

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 320

4 428

4 539

5 484

4 634

3 323

3 406

3 491

3 526

3 565

2 916 2 369

,, 1) Einmalzahlung im März 1999 500 DM; Einmalzahlung von 225 DM,
zahlbar im November 2000; 182,50 DM, zahlbar im Mai 2001 ,

ebenfalls 182.50 DM, für die Monate November 2001 bis April
2002.

Datum
des

lnkraft'
tretens

sl 1 823

367

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Gehaltstarituertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe

für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland.)
DM W292.1, Land 001 (neu)

Monatsbeträge tür Angestellte

in Gehallsgruppe

4

Tätigkeiten

Iizi

schwierigerer
Arl, nach allg.
Anweisungen

selbständig aus.
geführt. aner-
kannte Beruls-

ausbildung oder
einschlä

gige Berufs-
praxis, z.B.

Sachbearbeiter
für den Einkauf

5

01 .1 1 .97

01.05,98

01.07.99

01.08.00

01.08.01

5 030
5 407
5 166
5 553
5 336
5 736
5 453
5 862
5 61 7
6 038

4 399
4 905
4 518
5 037
4 bb/
5 203
4 770
5 317
4 9i3
5 477

3 199
3 800
3 285
3 903
J JYJ
4 032
3 468
4 121
3 572
4 245

2 746
3 174
2 820
3 260
2 913
3 368
2 977
3 442
3 066
3 545

2 271
2 648
2 332

2 405
2 809
2 462
2 871
2 536
2 957

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 934

6 094

6 295

6 433

6 626

3 904
4 427
4 009
4 547
4 141
4 697
4 232
4 800
4 359
4 944

') Vor dem 1.7,1998 früheres Bundesgeblet..l) Für die Zeit vom 01,05. bis 31.10.97 Einmalzahlung zwischen 400
und 570 DM, ie nach Gehaltsgruppe und Dauer der Gruppenzuge-
hörigkeit.

31 .07.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, April 2001

erst -

malig
kÜndbar

zum:

a

b

B6



Anhang zu Tabellenteil I
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2001

Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10,1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Schichtzeit der Angestellten unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28'C
7 Stunden; (die Arbeitszeit verkürzt sich unter Anrechnung der gesetzlichen
Wochenfeiertage um 52 Ruhetage). Tägliche Arbeitszeit der technischen
Ubertageangestellten 8 Stunden, wöchentliche Arbeitszeit der kaufmännischen
Angestellten 40 Stunden.

Für Empfangsberechtigte freien Hausbrand in genügender Menge; anstelle des
Hausbrandes kann eine Energiebeihilfe als Teilablösung für 1, 2 oder 3 t, als
Vollablösung für 8 t, gewährt werden.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage. Übertageangestellte, die .15

Jahre unter Tage beschäftigt waren, zusätzlich 3 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach 3jähriger Zugehörigkeit zum deutschen Steinkohlenbergbau für die 7. bis einschl

13. Woche Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und dem regelm. monatl.
Nettoarbeitsentgelt. Bei mehr als 1Siährlger Zugehörigkeit zum deutschen
Steinkohlenbergbau für verheiratete und dieseh gleichgestellte Angestellte
Weiterzahlung des Unterschiedsbetrags bis zur 26. Woche, höchstens jedoch 230
DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte in Form einer Treueprämie in Höhe von 624 DM jährlich.
Jahresvergütun§ = lspifanfangsgehalt der Gehaltsgruppe T 1 5 zuzüglich 14,05 o/o

abzüglich 300 DM Erholungsbeihilfe,

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches 16, R 4.2, April

10,1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertageangestellte 8 Stunden; Arbeitszeit fÜr kaufm. und teclin.
Angestellte über Tage-4O Wochenstunden; die Arbeitszeit verkÜrzt sich um 51
allgemeine Ruhetage im Jahr. Untertageangestellte erhalten zusätzlich 2 persönliche
Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer
Hausbrandmenge bis zu 40Zlr. eine Beihilfe beiTeilablösung von 410 DM, bei
Vollablösung von 1 612,50 DM jährlich, gegeben werden.

30 Arbeitstage. Angestellte unter Tage erhalten 3 Tage Zusatzurlaub.
Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwiscien Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 7 bis-13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit
bis zur 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld je nach Gehaltsgruppe in Höhe der Ditferenz zwischen 300 DM

ErholungsSeihilte und dem Gesämibetrag der Jahresvergütung von 4 980 DM.

10.2/350 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte, die Haupternährer ihrer Familie sind, jährlich bis zu 1 50 Ztr., die nicht

Häupternänrer ihrei Familie sind und das 20, Lebensjahr vollendet haben bis zu 90
Zlr., alle übrigen bis zu 50 Ztr. Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Wejktage,
nach 40jähriger zusät2lich-6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage
gearbeitet wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des

Oktcibergrundgehaltes zuzüglich deh Betrag der jährlic.hen prozentualen
Gehaltse-rhöhuhg, sowie zusätzlich des durchschnittl ic h verdienten
Akkordmehrentgelts der letzten 3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.
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11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dlenstleistungen

1 1.1/001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzelt

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches 16, R 4;2, 2001

38 Stunden im Jahresdurchschnitt.
30Arbeitstage. ln kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 % der Gehaltsgruppe 3.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 80 o/o, naLch 2jähriger Betriebszugehörigkeit i00 % des

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/450 lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. ln diesem Fall beträgt die vermögenswirksame Leistung monaflich DM 60,-,
wenn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung der Alters-
vorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits DM 18,-
von seiner Vergütung bis zu einem Gesamtbetrag von DM 78,- aufstockt.

Für Bezugsberechtigte 1OO o/o des jeweiligen Tarifgehalts.

14/650 Steine-, Erden- und Zementindustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
30 Arbeitstage. Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der

Arh-eitgeber berechtigt, von je 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer
Maßnahme der medizinischen Vorsorge o_der Rehabilitation an seiner Afueitsleistung
verhindert ist, die ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

urlaubsgeld.in Höhe^von 30 DM je Urlau-bstag. BeiZahtung einer Entgettfortzahtung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zu§ätzlichen Üdaubsgelde§im
Kalenderjah.r für _die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM Sö je Rus-
falltag, maximalfür 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbgtlag zwischen Krankengeld und 1oo o/o des Nettogehaltes je nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monaflich.
Nach 1.2molatiger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußvergütung 100 % vom
jeweiligen Bruttogehalt.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellung§phase,

38 Stunden.
Über Tage 30, unter Tage 33 Arbeitstage. Sonderregetung für Angesteltte, die in

vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit eingesetzf sind.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Nach.3jähriger Betriebszugq!'rqigkeit für die 7, - 10, woche, bei mehr ats 1Ojähriger

Betriebszugehörigkeit fürdie 7 .- - 26. Woche Unterschiedsbetrag zwischen'
Krankengeld und Nettobezügen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

14.3/001 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

-88-



15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheintand-Pfatz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und höchstens g0 7o des Nettoentgelts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 11O o/o des tariflichen Monatsentgeltes,

15.1 /450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgeltes

15.3/OO2 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 - 535 DM.
Über O Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der

Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld
von 5 % des fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstens jedoch
Höhe von 90 % des Nettoentgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

in Höhe
bis zur

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.3/350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 - 535 DM.
Über O Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der

Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe
von 5 % des fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstens jedoch bis zur
Höhe von 90 % des Nettoentgelts für die Dauer von bis zu'6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich -wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

2001Statistisches Bundesamt,
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15 Ernährungsgewerbe

15.5/002 Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe '

in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Ptalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29-30 Arbeitstage
DM 26 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich,
10O o/o eines Monatsverdienstes,

15.5/2OO Mllchbe- und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser-Ems (Ndsa)

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
375 DM.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 % des für die

tarifl iche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.5/350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 30 Arbeitstage. Nach einer

Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1 Tag, nach 30 Jahren einen weiteren Tag
Zusatzurlaub.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Bruttolohnes je nach Betriebszugehörigkeit.

15.5/650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 4 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung auf 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufsto-ckung bis 95 %.

15.5/751 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszu_gehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettogehalt für weitere 2 - 7 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001
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15 Ernährungsgewerbe

15.8/352 Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altesteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauet
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Urlaubstage.
Je nach Dauer de.r Betriebszugehörigkeit für weitere 2 - 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 58;50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 165 % eines

Monatseinkommens. Die Jahressonderzahlung wird in zwei Teilen gezahlt (bei
Urlaubsantritt und anläßlich des Weihnachtsfestes), wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 o/o der Gesamtleistung betragen muß.

15.8/353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 115 % eines tariflichen Monatsentgeltes, davon

sind 50 % bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberechtigte ab 59. Leben§ahr und 10--jähriger Betriebszugehörigkeit,.

maximai-für 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 84 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 %.

38 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlangen Dlrtl300 vor Antritt des Urlaubs).

15.8/451 Bäckerhandwerk in Hessen

15.8/001 Zuckerindustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Ab dem 1 1. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Neltoaib'eitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen,
wenn infölge mehrerer Einzelerkrahkungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8/350 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts

20011
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw, Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM (Stand

1999).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des.Versicherungsträgers und 1OO o/o des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit 1/12 je Monat von 100 % - maximal g00

DM, nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines tariflichen Monatsentgelts,

1 5.9/352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Angestellte über 18 Jahre 2Yz Liter Freitrunk je Arbeitstag.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach

25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage
Urlaubsgeld in Höhe von 1 1 10 DM je Urlaubsjahr (Stand 1993).
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und '100 % des Nettogehaltes je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 5 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeil 100 % eines Monatsentgeltes.

15.9/750 Brauereien in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter'18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos,

den Rest für 70 Pf je Liter.
30 Urlaubstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urtaubstag
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter
Weihnachtszuwendungen.

',l5.9/356 Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettogehaltes je nach
Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2-4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,50.DM monatlich.
Nach 1 1-monatiger Betriebszugehörigkeit 10O o/o eines Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

15.9/551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

17/002 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
lOO % des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/350 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden
30 Arbeitstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage:
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % eines tariflichen

Monatseinkommens. Die Jahressonderzahlung ist in zwei Teilen (bei Urlaubsantritt
und anläßlich des Weihnachtsfestes) auszuzahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß,

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 761 bis 1 044 DM (Stand 1998)je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17/0OS Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)und im Reg.-Bez. Osnabrück

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

37 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 778 - 1 412 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsgehalts.

171006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und im bayerischen Krs. Lindau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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17 Textilgewerbe

17/350 Textilindustrie im LandesteilNordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdaue r
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes
Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 973 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

17 /7 52 Südbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigtä Verheiratetenzulage 35 DM, Kinderzulage, unabhängig von der

Anzahl der Kinder, 20 DM monatlich.
30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 28 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 005 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 7o seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht,
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 % des durchschnittlichen Monatseinkommens.

37 Stunden.
Verheiratetenzulage in Höhe von 20 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 689 - 934 DM
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit tür 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

18/350 Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM,
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

'18/351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 % des tariflichen Gehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 95 % des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 - 5 Monate,
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
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18 Bekleidungsgewerbe

18/7 50 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfran'ken)

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für 1 bis 2 Kinder monatlich 15 DM.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

1 9.1/650 Ledererzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 55 % des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Mai bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h'

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.2/45O Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46 % des Monatsgehalts. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1 ,5 7o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu I Arbeiistagen pro-Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit 53 7o des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Januar bis Oktober als Teil eines 13, Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell mÖglich, d,h'

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts,

19.3/008 Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 % des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatsgehalts als Teil eines 13. Monats-

einkommens.

2001Fachserie
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

1 9,3/650 Schuhindustrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 % des Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatseinkommens des durchschnittlichen

Verdienstes der Monate Juli bis Oktober.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19.3/750 Schuhindustrie in Bayern

39 Stunden.
Je nach Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 % des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeil 60 o/o eines Monatseinkommens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/0OB Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

20/350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie und das holz- und kunststoffuerarbeitende Handwerk
in Nordrhein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/351 Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/450 Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

20/650 Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach sechsmonatiger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des

Urlaubsentgeltes.-
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % der monatlichen Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in

Höhe von 80 % des durchschnittlichen Monatsgehalts der Monate Januar -
Dezember.

Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der
Arbeitnehmer, es §ei denn 40 - 70 Yo der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

2O/750 Holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffverarbeitung in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage
Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 64 '7O % eines Bruttomonatseinkommens

20.1/750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 % eines

Bruttomonatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Läbensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 -7O % der 57 - 61jährigen haben Altersteilzeit bereits
aboeschlossen. Blockmodell möqlich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zwäiten Hälfte Freistellungsphasd, Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung SisgS yo. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

16,84Statistisches
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21 Papiergewerbe

21.1/35O Papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM nronatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

21.1/650 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens, zusätzlich 7,5 % des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Nettoeinkommen und Krankengeld für weitere 2 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

21.2/350 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des Nettogehalfes für weitere
3 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men. stä.n-dig_Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal tür 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.
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21 Papiergewerbe

21.2/351 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

21,2/650 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Durchschnittsverdienstes der letzten 3 abgerech-

neten Gehaltsperioden.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des Nettogehaltes für weitere
3 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men stähdig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch),
maximal lür 5 Vo der Arbeitnehmer bzw. 7 %o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten'1 0 Jahren im Unterneh-

men stäidig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet habel (Rgghtsanspruch),
maximal tüi 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der.ersten Hälfte Arbeitsphase, in dqr zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.1/OO1 Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland

21.2/750 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes'
Für Bezuqsberechtigte ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unterneh-

men stä-ndig Wechielschicht oder Nächtarbeit geleistet habel (Rgghtsanspruch),
maximal tür-5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, il dgl zweiten Hälfte
Freistellungspha6e. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden.
Je nach Alter 31 - 35 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 % eines Monatsgehaltes'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrqg zwischen Krankengeld_-unä ttettogehalt ab der 7. Wöche 6is zum 12. Monat. Redakteuren, die mehr als 25

Jänre Oem"getrieb anqehören, wird für die Dauer der Arbeitsunfähigkeit (bzw. bis zur
Beendigung des Arbeltsverhältnisses) ein Zuschuß gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich'
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 % eines Monatsgehaltes.

200116 R 4.2
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.1/OO2 Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

36 Stunden.
30 Werktage.
Urlaubsgeld von 85 % eines Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zuschuss in Höhe des Unterschiedsbe-
trages zwischen Nettogehalt uhd Kassenbarleistung bis zur Dauer von maximal
24 Wochen.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Jahresleistung von 95 % des gültigen tariflichen Monatsgehalts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistlsches 4 2001

22.1/0Ol Zeitungsverlage in Bheinland Pfalz und im Saarland

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % eines Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich
1OO o/o eines Monatsgehalts.

22.1/20O Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden,
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehaltes.'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettogehaltes von 3 bis zur einer Gesamtkränkheitsdauer von fünf
Monaten zu zahlen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 % eines tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

9_tätd!g Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
'für 5 o/o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 "/o der Nacht- und schichtaibeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung au'f 85 % des Nettovollzeitentgelts.

22.1 /7 50 Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des vereinbarten Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von g5 % eines tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

9_tä$!9 Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
Iür 5 o/o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 o/o der Nacht- und Sctiichtaibelter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.2/OO3 Druckindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von g5 o/o des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 %o der Nacht- und Schichtarbeiter, Blockmodell
möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 Yo des Vollzeitentgelts,

22.2/350 Druckindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen-stanOig 

Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 % der Arbeitnehmer bzw. I o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 7o des Vollzeitentgelts.

22.2/45O Druckindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 o/o des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
'tür 5 % der Arbeitnehmer bzw. I o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs'
phase. Aufstockung aui 85 % des Vollzeitentgelts.

22.2/650 Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt dutch 22.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Jahresleistung in Höhe von 95 % des tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselsclhicht oder Nachtaibeit geleistet haben (Rechtsanspruch), m.aximal
tür S % der Arbeitnehmer bzw. I o/o der Nächt- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Fieistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

Fachserio 1 6,Statistlschos
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgen

22.2/750 Druckindustrie in Bayern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch

22.
Zum Ausgleich für die gesetzliche Absenkung des Krankengeldes von 80 o/o auf 70 Vo

zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten über die Frist nach Ziff. 2
hinaus einen pauschalen Zuschuß zum Krankengeld in Höhe von 11,1 % des
Nettokrankengeldes (Krankengeld abzüglich Sozialversicherungsbeiträge).

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
ln Höhe von 95 % eines tariflichen Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
'für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 Yo der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

24/O5O Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,Sstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % däs Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 7o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeltnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % däs Net-toarbeitsentgettes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein UbergangsgekJ beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von s0 %o i6rer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altetsvorsorge an4uleggn. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fallzusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), atso insges. 1 200 DM jährtich vom Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 % des monatlichen Tarifentgeltes,
Für Bezugsberechtigte, mqximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30-60 % der

55 -.58jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf g5 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor vollendung des 65. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksams Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches 16, R 4.2, 2001

24/350 Chemische lndustrie in deh Reg.-Bez, Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57, Lebensjahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 'l 00 % d-es Nettoarbeitsentgeltes bis zÜm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Becht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen, Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-l teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/351 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage, Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 % d-es Netloarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges, 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber,

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24 Chemische lndustrie

24/200 Chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen

375 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - S
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung, Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 %o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen..Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

hes Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 2001

24 Chemische lndustrie

24/45O Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,Sstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM lährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57, Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage von 20 DM monatlich.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und'100 % däs Netloarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal Iür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58.1ährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

24/55O Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

30 Urlaubstage, Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und'100 % däs Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung, Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge,

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährtich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von g5 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, mäximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 zo der

55 -.58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf gs %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 6s. Lebensiahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit

Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

24 Chemische lndustrie

24/750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage monatlich 15 DM.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % dbs Neltoarbeitsentgeltes bis zÜm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eile Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/925 Chemische lndustrie in Berlin-West

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1 /450 Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab dem 50'
Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden'

30 Urlaubstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Die Jahresleistungsprämie entspricht dem Tarifgehalt des letzten Abrechnungszeit-

raumes vor der Auszahlung,
Für Bezugsberechtigte, maximal lÜr 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h

in der eisten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte FreistellungsPhase. Auf-
stockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgelts.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57, Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage, Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld In Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats d=eiArbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch auf Arbeitgeberzuschuß haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer MonalsbezÜge.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvoisorge anzulegen. Becht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monätlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 4S0, b50 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-l teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

Fachserie 1

Altersteilzeit
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.2/ 450 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr Je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 1 200 DM).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe von '100 % des tariflichen

Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte , maximal tür 3 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h.
in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts, Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25.2/750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Je nacit Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit, Arbeitnehmer mit übergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw.90 Yo,

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußzahlung in Höhe von g7 % des Tarifgehalts. Für
jeden im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert siöh die
Jahresabschlußzahlung um 0,75 %, beschränkt auf maximäl 5 Tage pro
Krankheitsfall und '10 Tage pro Kalenderjahr.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden.

26/750 lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer

Entgeltfortzahlung reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines z-usätzlichen
Urlaubsgeldes im Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eine§ Krankheitsfalles
um DM 30,-- je Ausfalltag maximalfür 10 Ausfalltage im Kälenderjahr.

Verheiratete und.ihnen gleichgestellte Angestellte erhalten nach 5jähriger ununter-
brochener Betriebszugehörigkeit einmal innerhalb von 12 Monat-en d-en Unterschieds-
betrag zwiqchen Krankengeld und g0 % des Nettogehaltes bis zur Dauer von
weiteren 6 Wochen als Zuschuß.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach l2monatiger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 153/165

vom Tarifgehalt.

Statislischos Bundesamt, Fachserio 16,R 4.2
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.11001 Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit 37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von .l Stunde
je Woche).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM je Urlaubstag lt. Sonder-

zahlungsvereinbarung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe eines Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von DM 100 je 0,1 % der Rentenminderung bis höchstens DM 1 8 000.

Vermögenswirksame Leistung

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.2/750 Feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, Speckstein-, Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)je tariflichen Urlaubstag, in den

Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Nach 10jähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt für weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatselnkommen in Höhe von 40

bis 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

26.4/OOB Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von g5 7o des tariflichen Monatsgehaltes.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27/OO3 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches 16, R 4.2,

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 90 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage. Werden 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom 1 .10. - 31 .3. genommen,

zusätzlich 1 Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweisq auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 % des

Monatseinkommens nicht unterschreiten.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte

ArbeitspYhase in de"r zweiten Hälfte Freistelluägsphase, maximal fÜr 4 o/o d,er
Arbeitn'ehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenauf-
stockung bis 95 7q. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von
450, 55Ö, bzw. 75b DM für Aibeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech,, F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.S/001 Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten lJälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.5/2OO Metallindustrie in den Reg.-Bez. Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise Cuxhaven,
Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Bremervörde)

29.S/050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
35 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 Yo des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

35 Stunden.
6,5 % des Grundgehaltes der Gruppe M3.
30 Arbeitstage; muß der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 'l 

.

November bis 31. März genommen werden, zusätzlich 1 Urlaubstag je Woche.
50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/" der 57-6Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung
des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech,, F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.S/351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der kunststoffverarbeitenden
lndustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.S/450 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.
30 Arbeitstage, bei Winterurlaub aus betrieblichen Gründen vom 1.10. bis 3'1.3.

zusätzlich 1 Urlaubstag..
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25.- 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57 -5Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65, 

-Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.5/552 Eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag, für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 o/o der

Arbeitne.-hmer, es sei denn 40-70 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstocküng bis 95 %. Abfindung vorVollendung-qe9 ^ -. .
6S.lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

35 Stunden.
Für die nicht erwerbstätige Ehefrau 10 DM monatlich bzw, für verheiratete weibliche

Angestellte für deren Ehemann, sofern dieser dauernd erwerbsunfähig ist'
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitnähmer, es §ei denn 40-70 7o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstocküng bis 95 %o, Abfindung vorV.ollendung des
65.iebensjahres in Höhe von 4-50 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

200 1Fachserie 1Statistisches
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5/650 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, April 2001

35 Stunden.
120 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des durchschnittlichen Gehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57, Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 % der 57-601ährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM,

29.S/651 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % des Urlaubsentgelts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-lOjährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 % des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobezügen für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 % der 57-6Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 %o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29,5/652 Metallindustrie in Südbaden
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27 - 35 Metallgewerbe, H,v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Bundesamt, 16, R 4.2,

29.5/750 Metall- und Elektroindustrie in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Je nach Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoverdienst.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-dOlährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des
65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.S/851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % der Monatsbezüge,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockuirg aut 8,2 o/o des Nettovollzeit'
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 %, Abfindung vorVollendung des
65.-Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

29.5/925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West
35 Stunden.
Verheiratetenzulage von 10 DM monatlich.
30 Arbeitstage. Muß aus betrieblichen Gründen Winterurlaub genommen werden,

erhöht sich der Urlaub um 25 o/o, aufgerundet auf volle Tage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 Yo der 57-5Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Y, des Nettovollzeit-
entgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung-qe!_ - _. -
65.-Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens 21 600 DM.

40 Energieversorgung

40.1/OO1 Tarifgebundene Beschäftigte in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser- und
Elektrizitätsunternehiren e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet

38 Stunden.
Bezugsberechtigte erhalten ein Hausstandsgeld von 130 DM je Monat.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit bei Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 % des
NettoeinkommensJür weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im 1 . Dienstjahr 50 %, ab dem 2. Dienstjahr 100 % der
monatlichen Tabellenvergütung.

Für Bezugsberechtigte getten die gesetzlichen Regelungen'
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Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

40 Energieversorgung

40.1 /7 50 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
Haushaltszulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 100 DM bzw. 140 DM je

Monat ab einem Kind.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des
jeweiligen Vergütungstarifuertrages und für jedes bezugsberechtigte Kind 200 DM.

Unterschiedsbetrag'zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit ab der 7. Woche bis zu einer Dauer von 72 Wochen;

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

45 Baugewerbe

45.2/O17 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.2/018 + 750 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Ab 58 bis 63. Lebensjahr

Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehalts.
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 55 % des im April geltenden Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstforderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell mögllch, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovol lzeitentgelts.

45.3/352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzliche Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3/752 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf das Gehalt umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 o/o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

45.3/350 Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und
Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 7o des durchschnittlichen Monats-

einkommens.

45.3/653 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und das lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-, Zentralheizungs-
und Lüftungsbauerhandwerk in Baden-Württemberg (ohne SÜdbaden)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.4/OO1 Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich, oder je geleistete Stunde 0,30 DM bis zu

einem Gesamtbetrag von 52 DM,
Die Sondervergütung beträgt je nach BetriebszugehÖrigkeit 50 o/o - 100 % von 25 bzw

50 Ecklöhnen des Maler- und Lackiererhandwerks.

37 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Arbeitstag zusätzlich.
50 % des Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und den monatlichen Nettobezügen für einen bzw. zwei weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes'

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden)'
30 Arbeitstage, wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1. Oktober

bis 31 . MärZ genommen, zusätzlich 2 Urlaubstage'
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts'
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des tariflichen Monatsverdienstes

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhattung und Reparatur von Kraftfahrzeugen, Tankstellen

50/201 Gehaltstarifuertrag für die Kraftfahrzeugnistandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

116, RBundesamt
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen, Tankstellen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50/352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sondervergütung je nach Dauer der Betriebszugehörigköit 20 - 50 % des tariflichen

Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50/651 Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des Monatsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 'l bzw. 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen Brutto-

gehalts in der Zeit von Januar - Oktober eines jeden Jahres.
Für Bezugsberec-htigte, ab 61. Lebensjahr (Rechtsanspruch) Blockmodell möglich, d.h

in derersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Äuf-
stockung auf 83 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockuhg bis 95 Yo.

5O/751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 % des

durchschnittlichen Monatseinkommens der letzten 3 Monäte.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51i050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schteswig-Hotstein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzu,legen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährtich - ab 50. Lebensjähr auch
als Vermögensbildung verwendbar (ist Vermögenbbitoung bereits in Anspiuch
genommen - besteht kein Anspruch).

Für Bezugsberechtigte 50 % des jeweiligen Tarifentgelts,
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hätfte Arbeits-

ph.?sqr in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,s oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51/350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/125 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage; wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .10. bis

31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 1Ojähriger Betriebs-

zugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 % des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr auch
als Vermögensbildung verwendbar.

Für Bezugsberechtigte 50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/2OO Groß- und Außenhandelin Niedersachsen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe vonl 050 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegön, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte 525 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Vo des Netto-
vollzeitentgelts.

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Fortzahlung des Gehalles bis zu einer Gesamt-

Krankheits-dauer von 3 Mbnaten, nach mehr als 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit
nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.

Jährlich 790 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweifun Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/450 Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in HÖhe von 1 035 - 1 115 DM.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 90 bzw. 100 % des Nettogehaltes für 1 bis zu 6 Monaten'

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in HÖhe von 1 160 DM.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mÖglich, d.h. in der erstenHälfte Arbeits-
phase, i'n der zweit-en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

2001
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/550 Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 840 bis 890 DM.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 % des Nettogehaltes für weitere 3 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.

Für Bezugsberechtigte 530 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/650 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 1 10 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 55 % des

jeweiligen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto
vollzeitentgelts.

51/750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach 1 Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je tariflichen

Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe des Unterschiedsbetrages

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt für weitere 2, 4 bzw.6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge - anzu-

legen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab 50. Lebensjahr a-uch als
Vermögensbildung verwendbar.

50 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phasq, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,S % des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/050 Einzelhandel in Schleswig-Hotstein

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage,
Urlaubsg-eld in Höhe_von 50 % des Entgeltanspruches des letzten Berufsjahres der

Verkäufer-Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf B2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankhäit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/125 Einzelhandel in Hamburg

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage,
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.

Für Bezugsberechtigte 26 DM rnonatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen. ln diesem Fall zusätzlich 20 DM monatlich. Ab 50. Lebensjahr auch als Ver-
mögensbildung (alle Anlagearten) verwendbar.

62,5 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

52/2OO Einzelhandel in Niedersachsen

37,5 Stunden,
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts,
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 Vo des Netto-vollzeitentgelts. \

52/350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden,
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehaltsgruppe l,

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes nach
10jähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 2Ojähriger
Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge anzule-
gen. ln diesem Fall zusätzlich 20 DM monatlich. Ab 50, Lebensjahr auch als VermÖ-
gensbildung (alle Anlagearten) verwendbar.

62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfte Ffeistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/45O Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden,
ln Höhe von 10 DM für Verheiratete ohne Kinder, von 20 DM mit 1 Kind und 30 DM ab

2 Kinder monatlich bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Endgehalts der Gehaltsgruppe I'

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d,h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ii der zwei[en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts,

2001, Fachserie
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

52/650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
ln Höhe von 20 DM für Verheiratete ohne Kinder und in Höhe von 30 DM für

Verheiratete mit Kindern monatlich bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich

1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis 4 Monate,
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 %o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Endgehalts der Gruppe ll.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit äinmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und dem Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit von 1 bis
zu 5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage,
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Gehalts-Gruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockqng auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52.3/001 Apotheken im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage
1OO % eines tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksaqe Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.1/2OO Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
DM 23 pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlung zwischen DM 300 und DM 400, je nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit.

55.1/350 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden,
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 29 - 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55.1/450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
DM 27 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 % eines Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

55.1/750 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.
DM 23 je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 o/o der tariflich vorgesehenen Vergütung.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/126 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Nach 5- bzw. 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit einmalim Jahr Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogrundgehaltes bis zu einer Gesamt-
Krankheitsdauer von 2 bzw. 3 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfie Freistellungsphase, Aufstockung auf 80 % des Netto-
vollzeitentgelts.

Fachserie 1 R4stisches
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/2OO Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden. (39 Stunden durch bezahlte Freistellung).
30 Urlaubstage
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 420 DM - 1 500 DM

60.2/350 Privates Verkehrsgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 40 % des monatlichen Verdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2/450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage, unter Nicht-

anrechnung von 5 Samstagen, wobei als Werktage die Kalendertage ohne Sonn- und
gesetzliche Feiertage gerechnet werden.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 16 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge in Höhe von 90 % der
Nettovergütung abzüglich der Barleistung aus der Krankenversicherung ab der 7. bis
20. Erkrankungswoche.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 200 - 300 DM,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60.2/650 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere 1 - 3

Monate,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 1 050 - 1 650 DM.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aut 80 % des Nettovollzeitentgelts.

Statistisches Bundosamt, Fachserle 1 6
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezghlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettogehalt für weitere 4 - 10 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 78 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 298 - 'l 186 DM.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2/ 126 Hamburger Hafenbetriebe

Wochenarbeitszeit 140 Stunden. (Durch Gewährung von 30 bezahlten freien Tagen im Jahr 35 Stunden).
Urlaubsdauer lle nacn Dauer der Betriebszugehörigkeit 26-30 Arbeitstage.
Urlaubsbezahlung I 

Urlaubsgeld von DM 1 000.
Vermögenswirksame Leistung lFür Bezugsberechtigte 52 DM monatlich'

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.3/OO1 Private Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland

38,5 Stunden.
36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 2 066 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt nach der sechsten Woche bis zur Beendigung des dritten
Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Monatsgehaltes.

65 Kreditgewerbe

65.1/OO2 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 31 - 39 Stunden).
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das 1. Kind 25 DM, fÜr 2 und mehr Kinder

50 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt le nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Die betrieblichen Sonderzahlungen dürfen 100 % des Tarifgehalts einschl. aller

tariflichen Zulagen nicht unterschreiten,

200116
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66 Versicherungsgewerbe
66.0/001 Privates Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 20 - 42 Stunden),
30.Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als

Urlaubstage gelten.
Sonderzahlung im 2. Quartal in Höhe von 50 % des Bruttomonatsverdienstes.
unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % der Gesamtnettobezüge je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf dell3. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Sonderzahlung im 4. Quartal in Höhe von 80 % des Bruttomonatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür
5 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 75 7o des Nettovollzeitentgelts.

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

7O.2/OO3 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 20 DM je Monat.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 Yo einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 o/o der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen

7 4.1 /125 Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 1OO o/o der tariflichen Verfügung, jeweils zur Hälfte im Juni und

November zahlbar.

74.1/925 Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Jq lgglPguer der Zugehörigkeit zur jeweiligen Tarifgruppe Urtaubsgetd von 500 -

1000 DM,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 %o - 100 % eines Bruttoentgelts.

74.2/OOS lngenieur-, Architektur:- und Planungsbüros in der Bundesrepublik Deutschland

40 Stunden.
30 Arbeitstage,
Für Bezugsberechtigte monatlich 32 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit sondervergütung von so o/o - 80 % eines

Tarifgehaltes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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75 öffentliche Verwattung, Verteidigung, Sozialversicherung

75.1/002 + 003 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT) im frrlheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Je nach Alter und Vergütungsgruppe 26 - 30 Arbeitstage.
Vergütungsgruppe X - V C = 650 DM, übrige Angestellte 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich, Arbeitnehmer mit Tarifeinkommen bis 1 900

DM erhäten 26 DM.
Zuwendung ab 1.8.2000 87,86 %o und ab 1.9.2001 85,8 % der UrlaubsvergÜtung

des Monats September.
Für Bezugsberechtigte ab 60. Lebensjahr (Rechtsauspruch), maximal fÜr 6 o/o der

Arbeitnelhmer. Bloökmodell möglich,'d,h,'in der erstän Häifte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

85.1/001 Arzthelferinnen im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
13. Monatsgehalt, zahlbar spätestens am 1 , Dezember eines jeden Kalenderjahres'

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.1 /OO2 Zahnarzthelferinnen in Hamburg, Hessen und Westfalen-Lippe

38 Stunden.
Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Zuwendung in Höhe eines Bruttomonatsgehaltes, zahlbar bis spätestens zum

1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85. 1 /350 Privatkrankenanstalten in Nordrhein:Westfalen

38,5 Stunden,
Je nach Aller 27 bis 30 Arbeitstage.
Je nach Vergütungsgruppe 500 - 700 DM,
26 DM monatlich.
Weihnachtsgeld von 1OO o/o einer BruttomonatsvergÜtung'

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.1 /925 Zahnarzthelferinnen des Landes Berlin

38 Stunden.
Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Zuwendunq in Höhe eines vollen Monatsgehaltes, zahlbar spätestens zum

1. Dezember eines leden Kalenderjahres.

200116,R4Bund€samt
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90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
90.0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V, (BDE), gültig für das Gebiet

der Bundesrepublik Deutschland
Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Länder).
30 Arbeitstage.
39 DM monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
1OO o/o einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebiet), 60 % (neue Länder)

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.1/O01 Technische Betriebe für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserio 16, R 4.2, Aprit 2001

38 Stunden.
Je nach Alter 29 bis 32 Arbeitstage.
500 DM pro Urlaubsjahr.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 6 Wochen,
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

13, Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.
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Datum
des

lnkraft-
lretgns

Tabellenteil l!
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohtenbergbau, Torfgewinnung
Versütungstarituertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrit^}iä;tä;flffäLn", 

111 (1) )

Monatsbeträge lür Angestellte

in Tarifgruppe

Raum-
ptlegerin

01.01 .93

01 .02.94

01 ,1 1.94

01 ,06.95

01 .02.96

01 .1 1 .97

01 .04.99

5 047
5 242
5 350
5 557
5 521
5 734
5 874
6 102
6 068
6 302
6 201
6 435
6 406
6 647

4 621
4 8t6
4 898
5 105
5 055
5 268
5 379
5 607
5 556
5 790
5 678
5 912

Datum
dss

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01 .05:96

01 .04.97

01 .04.98

01 .05.99

01 .02.00

01 .05.01

01 .01 .02

01 .05.02

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99

31.01 .00

31 .03.01

30.04.02

31 .03.03

3 764
4 700
3 869
4 832
3 927
4 929
3 986
5 003
4 050
5 058
4 110
5 132
4 184
5 224

3 357
4 203
3 451
4 321
3 503
4 386
3 556
4 452
3 612
4 523
3 666
4 590
3 732
4 673

1 908
2 38S
1 940
2 430

2 549
3 184
2 620
3273
2 659
3 322
2 699
3 372
2 743
3 424
2783
3 476
2 833
3 518

1 448'I 799
1 473
1 830

2 105
2 635
2 164
2 709
2 196
2 750
2 229
2 791
2 265
2 835
2 299
2 877
2 340
2 929

1 691
2 117
1 738
2 176
1 764
2 209
1 790
2 242
1 819
2 278
1 846
2 311
1 879
2 353

961
1 203

977
1 223

M4
Meisterprü-

fung,
Wirkungs-

bereich von
besonderer

4 124

4 239

4 303

4 368

4 438

4 503

4 584

2 344

2 3A4

2 496
2 699
2 645
2 873
2 732
2 966
2 752
3 026
2 884
J tzo

M1

Ohne
Berufsaus-

bildung,
Platzmeister

2 436

2 504

2 542

2 580

2 621

2 659

2 707

1 384

1 408

31 .01 .94

31.05.95

30.09.961)

30.09.01 1)

5 294
5 489
5 612
5 819
5 791
6 004
6 162
6 390
6 365
6 599
6 505
6 739
6 720
6 961

4 235
4 430
4 489
4 696
4 633
4 846
4 930
5 158
5 092
5 326
5 204
5 438
5 376
5 617

2 963
3 703
3 046
3 807
3 092
3 864
3 138
3922
3 188
3 985
3 235
4 044
3 293
4 117

1 684
2 105
1 713
2 141

4 051
4 246
4 294
4 501
4 431
4 644
4 715
4 843
4 870
5 104
4 977
5 211
5 141
5 383

3 708
3 908
3 930
4 137
4 056
4 269
4 316
4 544
4 458
4 692
4 556
4 790
4 706
4 948

3 399
3 594
3 603
3 810
3 718
3 931
3 956
4 184
4 086
4 320
4 176
4 A'tO
4 3't4
4 556

2 971
3 166
3 149
3 356
3 250
3 463
3 458
3 686
3 572
3 806
3 651
3 885
3 771
4 013

2 723
2 918
2 886
3 093
2 979
3 192
3 170
3 398
3 274
3 508
3 346
3 580
3 456
3 698

2 487
2 682
2 636
2 843
2 721
2934
2 895
3 123
2 991
3 225
3 057
3 291
3 158
3 400

2 273
2 468
2 409
2 616

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 865
6 107

') Bis 31 .01.1994: Braunkohlen- und Gasindustrie.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
WZ 14.1, Land 1452 (bisher 220 (5))

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe
Meister

1) Tarituortrag vom 01 .02.1 996 verlängert bis 31 .10.1997, Tarifvertrag
vom 1.11.1997 v€rlängert bis 3'l .3.1999, Einmalzahlung von
DM 1 200 im November 2000.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

DM

EUR

a
b
a
b

10

Buchhalter
usw.

lt

Bilanz-
buchhalter

usw.

12

Lohn-
steuer-
sachbe-
arbeiter

usw.

7

Tech-
nlscher

Zelchner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono-
typistin)

usw.

e

Schreib-
kraft für
einfache
Arbeiten

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

20

Fahrstei -

ger und
Stell-

vertreler
des Be-
triebs-
führers

19

Bereichs
ingenieur

usw.

15

Ma-
schlnen-
steiger
usw.

14

Fach-
techniker

usw,

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

G6
Besonders

hohe
Verantwor-

tung,
Dispositions-

befugnis

Hochschul-
abschluß,

umfangrelche
Sp6zialkennt-

niss6

G4
Fachschulab-

schluß,
Bearbeiten
schwieriger
Geschäfts-
vorgänge

Selbständig6
Arbeiten,
gründlicho
Fachkennt-

nisse

G2
Abgeschlos-
sene Beruls-
ausblldung,

einfache

Kauf männlsche und technische Ang€stellte

Tätigkeiten

G3 G1G5

, einfache

Ohne
Berufsausbll

mochanische
Arbeiten

1Fachserio 16, RStatistisches

2 139
2 67'l
2 175
2 716
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1 196
1 498
1 216
1 523



Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.92

01 .11.92

01 .04.93

01 .1 1 .93

01.11 .94

01 .1 1 .95

01 .11.96

01 .04.98

31.10.93

31.10.94

31 .10.95

31 .10.971)

31.03.99

31.10.93

31 .10.94

31 .10.95

31.10:97

31 .03.99

3 410
3 480
3 740
3 820
3 880
3 960
4 105
4 190
4 330
4 420
4 770
5 010
5 055
5 310
5 106
5 363

2 690
2 750
2 950
3 015
3 060
3 126
3 235
3 305
3 410
3 480
4 220
4 430
4 470
4 695
4 515
4 742

2220
2 520
2 435
2 765
2 525
2 865
2 670
3 030
2 810
3 190
3 485
3 660
3 695
3 880
3 732
3 919

1 990
2 060
2 185
2 260
2 265
2 345
2 395
2 480
2 520
2 610
3 000
3 150
3 180
3 340
3 212
3 373

1 650
1 710
1 810
1 875
1 875
1 945
1 985
2 060
2 0s0
2 170
1 925
2 020
2 040
2 145
2 060
2 166

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

DM wZ 14.2, Land 0021 (bisher 220 (6))

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

A1

Einfache Tätigkeiten
nach kurzer Einweisung

31 .10.92

Neuer Tarirvertrag liegt noch nicht vor

1) Tarifvertrag ab 01.11.1996 verlängert bis 31.03.1998.

Gehaltstarituertrag für die Kies-,Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

DM W214.2, Land 002'la (bisher 220 (t))

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Gehaltsgruppe

A1

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .11.92

01 .04.93

01.11.93

01 ,11.94

01 .05.95

01 .1 I.95

01 .1 1 .96

01.04.98

3 730
3 795
3 870
3 935
4 065
4 130
4 280
4 350
4 310
4 380
4 770
5 010
5 030
5 285
5 106
5 363

2940
3 005
3 050
3 115
3 200
3 270
3 370
3 450
3 400
3 480
4 220
4 430
4 450
4 675
4 515
4 742

2 435
2 500
2 525
2 590
2 650
2 720
2 790
2 870
2 810
2 890
3 485
3 660
3 675
3 860
3 732
3 919

2 185
2 250
2 265
2 335
2 380
2 450
2 510
2 580
2 530
2 600
2 930
3 080
3 095
3 250
3 155
3 313

1 810
1 875
1 875
1 945
1 970
2 040
2 080
2 150
2 100
2 170
1 925
2 020
2 030
2 130
2 060
2 166

Neuer Tarilvertrag ll€gt noch nlcht vor

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Ab
lm Rahmen grund-

sätzlicher
Unternehmens-

vorgaben, Produktions-
einheiten verantwortllch

leiten

Schwierige Tätigkeiten,
Arbeitnehmer anleiten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

A5

Mehrlährige Berufser-
fahrung, im Rahmen

allgemeiner
Anweisungen

s€lbständige Tätigkeiten

A4

ausbildung, Tätigkeiten
mit Verantwortung für
einen abgogrenzten

Arbeitsbereich

A3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätzlicher
Unternehmens-

vorgaben, Produktlons-
einheiten verantwort-

lich l€iten

Schwierigo Tätigkeiten,
Arbeitnehmer anleiten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

Mehrjährige Berufser-
fahrung, im Rahmen

allgemeiner
Anweisungen

A5 A4

Tätigkeiten

ausblldung, Tätigkeiten
mit Verantwortung für
elnen abgegrenzten

Arbeitsbereich

A3

ossene

Statistisches Bundesaml, Fachserie 1 6, 1
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Mitglied des regionalen Verbandes Sand, Kies, Splitt,

Mörtel, Transportbeton und Asphalt sind, in Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM WZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (g))

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännlsche und technische Angestellte

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94

01 .06.95

01 .07.96

01 .07.97

01 .08.98

01 .03.99

01 .10,99

31.05.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

31 .07.99

30.04.01

4 992

5 192

5 244

5 328

5 368

5 408

5 532

4 20Q

4 515

4 614

4 690

4 751

4 822

4 870

6

lm Rahmen
grundsätzlicher
Unternehmens-

vorgaben,
Produktlons-

einheiten
verantwortlich leiten

Schwierige
Tätlgkeiten,

Arbeitnehmer
anl6iten ln

mehreren Auf-
sichtsbereichen

Mehriährlge Berufs-
erfahrung, im

Anweisungen
selbständige'
Tätigkelten

3

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

Tätigkeiten mit
Verantwortung

für einen
abgegrenzten
Arbeitsbereich

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkelten
erfordern

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

1 080

1 806

1 846

1 876

1 900

1 929

1 948

5 4 2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 326

4 500

+ 5as

4 618

4 653

4 688

4 796

3 210

3 338

3 371

3 425

3 451

3 477

3 557

2 582

2 685

2 712

2 755

2 776

2 797

2 861

2 024

2 105

2 126

2 160

2 176

2 1g2

2 242

3 698

3 846

3 884

3 946

3 976

4 006

4 098

Gehaltstarifvertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsqn
DM wZ 14.2, Land 1256 (bisher 22o (8))

Monatsbeträge für Angestellte

in GehaltsgruPPsl)

A1

Elnfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.94

01 .04.95

01 .06.96

01.05.97

01 .09.98

01.09.99

01 .10.00

31.03..95

31 .03.96

31 .03.97

30.04.98

31 .03.991)

31.03.00

31 .05.01

3 360

3 612

3 691

3 752

3 801

3 858

3 897

2940

3 161

3 231

3 284

3 327

3 377

341 1

2 520

2 709

2769

2 815

2 852

2 895

2924

Fachserie 16, R 4.2, April

6rst-
malig

kündbar
zum

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

lm Rahmen
grundsätzllcher
Unlernehmens-

vorgaben,
Produktions-

einheiten verant,
wortlich leiten

A6
Schwierige
Tätigkeiten,

Arbeitnehmer
anleiten

in mehreren
Aufslchts-
bereichen

A5
Mehriährige

Berufserfahrung,
im Rahmen
allg€meiner

Anweisungen
selbständige
Tätigkeiten

A4
Abgeschlossene

Berufsausblldung
Tätigkeiten mit
Verantwortung

für olnen
abgegrenzten
Arbeitsberelch

A3

1) Tarituertrag ab 1.9.1998 verlängert bis 31.8.1999.
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o

Spezialtach-
kenntnisse
und/oder

Tätigkeiten, die
den Anforde-

rungen der vG 5
entsprechen und

mit Entschei-
dungsbefugnis

verbunden sind,
z.B, Techniker/

Meister

Spezialf ach'
kenntnisse
und/oder

umfassende
theoretische

Kenntnisse. z.B.
Techniker

5

Abgeschlossene
Berufsau s bil d u ng

oder
einschlägige
Erfahrungen,

z.B.
Vermessungs-

techniker

2

a

b

Anforderungen
an das fachl.

Können und in
der Fach- oder

Führungs-
verantwortung

über VG 8
hinausgehend

o

Hohe
Anforderungen

an fachl. Können
u. erweiterte
Fach- oder
Führungs-

veranlwortung,
z.B. Sach-

gebietsleiter

8

Hohe
anforderungen

an fachl. Können
und/oder Fach-
rJnd Führungs-
verantwortung,

z.B.
Sachbearbeiter

7

kündbar

erst
malig

zum:

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
W2 1 4.5, Land 0002 (bisher 1 1 8 (1 ) )

Entgeltsätze ie Monat

in Vergütungsgruppe

Datum
des

lnkratt -

trotens

01 .04,94

01 ,04.96

01,04.97

01 ,07.98

01.01.00

01 .07.01

31 .03.96

31.03.97

31 .12,97

30.06.99

31 .12.001)

DM

3 243

3 340

3 447

3 488

3 890

3 929

EUR
2 009

t)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 713

'3 824

3 947

3 994

4 710

4 758

2 433

3 471

3 575

3 668

3 471

3 689

3 733

4 280

4 323

2 21'l 1 659

2 162

2 227

2 298

2 326

2 650

2 677

1 369

J UJZ

3 123

3 223

3 262

3 530

3 566

1 824

Entgeltsätze für Angestellte

in Bewertungsgruppe

2 646

2 725

2 813

2 847

3 210

3 243

1 765

1 818

1 876

1 899

2 190

2 212

Einlache
Arbeiten, ohne

Berulsaus-
bildung, kurze
Einarbeilung,
z.B. Bürohilfe

1 131

Tätigkeiten. die
keine

Vorkenntnisse
voraussetzen

1 620

1 668

1 711

01 .01 .02 31.03.02

1) Ab 01.01.2000 Strukturänderung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.94

01.10.94 28.02.951)

01 .08.96 31.07.97

sl

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM 
WZ 15.'1, Land 14s0 (bisher 291 (1))

1

1

1

1

,|

a
b
a
b
a
b

3 124

3 218

3 302

2 777

2 860

2 934

1 990
2 314
2 050
2 383
2 103
2 445

1 732
2 013
1 784
2 073
1 830
2 127

632
897
681
954
725
005

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

Umfangreiche
Fachkenntnisse

und Verant-
wortung für

einen Teilbe-
reich, z.B.

Berufsausbilder

1.1

Facharbeiter-
tätigkeit, z.B.
Filialleiter/in

ö

Fachprülung,
z.B. Fleischerei-
fachverkäuferin

5

Tätigkeiten, die
durch Anweisung
erlernt werden,

erhöhte
Belastungen

4

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständige,
eindeutige
Leitungs-

funktionen, z.B.
Meister in

Betrieben. in
denen der

Unternehmer
nicht selbst
Meister ist

Entsprechende
Oualifikation in

einem
begrenzten
Sachgebiet

12

1) Tarifvertrag ab 1.10.1994 verlängert bis 31.7.1996
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kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Kaulmännische (K) und technische [D Angest€llte

KT4
Selbständige
und verant-

wortliche
Tätigk€it€n
(Bilanzbuch-
halter usw.),
technischo

leilende
Tätigkeit (2.8.

Chemo-
techniked

Vorwiegend
selbständige
Tätigkelten

bzw.
besondere
technische

Fach-
kenntnisse

KT1
Kaufmänni

mit
sche

KT2KT5 KT3

Kaufmännl-
sche und

technische
Leiterl )

Täligkeiten
ohne

BertJlsaus-
bildung

Abg€-
schlossene
Berulsaus-

bildung usw

Dispositions-
befugnis bzw.

technische
Angestellte mit

leitender
Tätigkeit und
besonderer

Datum
des

lnkralt-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.5, Land 0007 (bisher 288 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

leitet leitet in
komplizierten
Produktions-

prozessen
Arbeitnehmer

an

einrachen
Produktions-

prozessen
Arbeitnehmer

an

01.01 .96

01 .04.97

01.05.98

01 .1 0.98

01 .07.99

01 .05.00

01.05.01

3 832
4 422

3 889
4 488

3 948
4 556

3 987
4 601

4 107
4 739
4 230
4 881

4 357
5 027

2 653
2 948
2 693
2 992
2 733
3 037
2 760
3 067

2 443
3 159

2928
3 254

3 016
3 352

31.01 .972)

31.03.99

31.03.00

31 .03.01

31 .03.02

30.06.99

30.06.00

30.06.01

5 601

5 685

5 770

5 827

6 002

6 182

6 367

5 012

5 087

5 163

5 214

5 370

5 531

5 697

2 609

2 648

2 688

2 714

2 795

2 879

2 965

3 538

3 591

3 644

3 680

3 790

3 904

4 021

2 830

2 872

2 915

2 944

3 032

3 123

3 217

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 830
3 538

2 872
3 591

2 915
3 644

2 944
3 680

3 032
3 790

3 123
3 904

3 217
4 021

1) Freie Vereinbarung, mindestens jedoch angegebene Sätze. 2) Tarltvertrag ab 01.04.97 verlängert bis 30.04.98.

Entgelttarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1))

Entgeltsätze lür Angeslellte

in Entgeltgruppe

Einfache
Hilfs- und

Reinigungs
arbeit€n

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.96

01 .11.96

01.04.97

01 .1 1 .97

01 .04.98

01.09.99

01.08.00

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 604

4 934

5 181

5 511

5 676

5 940

6 112

4 046

4 336

4 553

4 843

4 988

5 220

5 371

3 292

3 528

3 705

3 941

4 059

4 248

4 371

2790

2 990

3 140

3 340

3 440

3 600

3 704

2 511

2 691

2 826

3 006

3 096

3 240

3 334

2 232

2392

2 512

2 672

2 752

2 880

2 963

1 953

2 093

2 198

2 338

2 408

2 520

2 593

G

Abgeschlossene
Berufsausbildung
oder langlährige
Berufsertahrung

E

Angelernte
Tätlgkeiten, in

Einzelbereichen
auch

Berufsausbildung

c
Tätlgkeiten nach

Anwelsung,
Fertlgkeiten

durch
Einarheltung

ersl-
malig

kündbar
zum

a

b

M

FührUngsauf-
gaben: z.B.

Backmelster als
Lelter der

Bäckerel usw.

L

Schwierige
selbständige
Tätlgkelten
mit Teitent-
scheldungs-
b€fugnissen

J

Spezlalkennt-
nisse und

Fähigkelt6n,
Aufsichts-
aufgaben

2001
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Datum
des

lnkraft-
lretens

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarituertrag für das Bäcker- und Konditorenhandwerk

in Berlin-Ost

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

1

Umfassende
kaufmännisch6

technische
Kenntnisse, voll€
Veranlwortüng
Dispositlons-
befugnisse

(Betrlebsleiter)

5 415

5 510

5 985

6 460

6 935

4 646
5 130
4 727
5 220
5 135
5 670
5 542
6 120
5 950
6 570

3 990
4 503
4 060
4 582
4 410
4 977
4 760
5 372
5 110
5 767

3 620
3 791
3 683
3 857
4 001
4 190
4 318
4 522
4 636
4 855

3 363

3 422

3 717

4 012

4 307

2 850

2 900

3 150

3 400

3 650

WZ 15.8, Land 1000 (neu)

Meister

2 3

Meisterprüfung Kaufmännische
und praklische

Arbeiten (Meister
oder Anwärter,

Bäckerei-
techniker)

Ohne
berufliche

Vorbildung,
eintacho
Arbeiten,
Boten-
dienste

usw.

umfassende

01 .02.96 30.09.961) a
b

2 452 1 938 1 704 2 222 3 498 3 280 2 953

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor,

1) Tarifvertrag gültig ab 1.2.1996 verlängert bis 30.9.2000

Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 1S.8, Land 0002 (bisher 28S (t))

Entgeltsätzo f ür Angestollt€

ln Tarifgruppe

A

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .94

01.05.94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .02.97

31 .12.95

31 .12.96

31 .12.971)

5 843

5 945

6 458

6 970

7 483

2 679

2 726

2 961

3 196

3 431

2 565

2 610

2 835

3 060

3 285

1 967
2 309
2 001
2 349
2 174
2 552
2 346
2 755
2 519
2 957

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Ab_1.1.1998 gleiche Sätze wie früheres Bundesgebiet, s. Tab
WZ 15.8, Land 001 .

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Kauf männische Angestellte

ilt 17il

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache,
schematische

Tätigk€iten

Fachverkäuferin
nach dem
2. Jahr der
Ausbildung

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung

Selbständige
und

verantwortliche
Position (Werkmeister,

Werkstattleiter)

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

N

Umfang-
reiches und
besonders
schwieriges

Arbeits-
geblet

M

Erweiterte
Leitungs-

und
Disposl-
tions-

befugnis

L

Erweitertes
Aufgaben-

gebiet,
begrenzte
Leitungs-

und
Disposi-
tions-

befugnis

K

Selbstän-
dige

Bearbei-
tung €ines

speziell
abge-

grenzten
Aufgaben-
gebietss

Umlang-
r€lches

Fach- und
Beruls-
wlssen,

Sachbear-
belter usw.

H

Besondere
Berufser-
fahrung,
Anlagen-

kartel
führen usw.

schlossene
3jährl9e

Berufsaus-
bildung,

technlsche
Zeichner

usw,

E

Abge

D

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung,
allgemeine
Anwelsung,

Daten-
typisten

Erhöhte
körperliche
Belastun-
gen, nach

Anweisung,
einfache
Schreib-
arbeiten

usw,

Statistisches Bundesamt 2001
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x

Schwierige
Tätigkeiten,

umfangroiche
Erfahrung,

Hauptkassierer
usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Größere
Leitungs-und
Dispositions-

belugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

XI IX

Besondere
Fachkennt-

nisse,
selbständige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenlelter
usw.

vil

Gründliche
Kenntnisse,
längere Be-

rulserfahrung
Reisender

usw.

VI

Spezialkennt-
nisse,

Tourenleiter
usw.

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
Tätlgkeiten

nach
Anweisungen,

Fakturieren
usw.

IV

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanlsche
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbeitung,
Botengänge

usw,

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Thüringen

DM WZ 15.9, Land 1450 (bisher 293 (1) )

Monatsentgelte f ür Angestellte

in BewertungsgrLippe

Einfache
mechanische
Tätigkeiten in

den ersten
zwel Monaten

Datum
des

lnkraft -

tretens

01 .09.96

01 .11.96

01 .09.97

01.11.97

01.09.98

01.11.98

01 .05.99

01 .03.00

01 .04.00

01.07.00

01.07.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.97

01.05.98

01 ,03.99

01 .1 0.99

01 .06.001)

01 .01 ,01

31 .10.97

31 .1 0.99

30.06.01

31 .12.01

28.02.98

28.02.991)

5 389

5 560

5 728

5 896

6 066

6 237

6 405

6 771

6 816

6 833

6 979

5 882

4 329
4 800
4 466
4 952
4 601
5 102
4 736
5 252
4 873
5 403
5 010
5 555
5 145
5 705
5 439
6 031
5 484
6 076
5 501
6 093
5 618
6 223

3 770
4 182
3 889
4 314
4 006
4 445
4 124
4 575
4 243
4 707
4 362
4 839
4 480
4 970
4 736
5 254
4 781
5 269
4 798
5 286
4 900
5 399

3 181
3 534
3 281
3 646
3 380
3 756
3 480
3 866
3 580
3 978
3 681
4 090
3 780
4 200
3 996
4 440
4,O41
4 485
4 058
4 502
4 144
4 598

2 385

2 461

2 535

2 610

2 685

2 760

2 835

2 997

3 042

3 059

3 124

2 209

2 279

2 348

2 417

2 486

2 556

2 625

2 775

2 820

2 837

2 897

2 764

2 862

2 867

2 959

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 240

3 342

3 443

3 544

3 647

3 749

3 850

4 070

4115

4 132

4 220

2945

3 038

3 130

3 222

3 315

3 408

3 500

3 700

3 745

3 762

3 842

Entgelttarituertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 1s.9, Land 0003 (neu)

Entgeltsätze lür Angestellte

in Bewertungsgruppo

Mechanische oder
schematische

Tätigkeiten (Boten)

3 974 3 180 2 8S5 2 6974 928

6 029 5 051

6 242 5 230

31.03,00 6 253 5 239

6 453 5 407

31.03:01 6 479 5 429

1) Für März und April 1998 Einmalzahlung von DM 300; für Mai 2000
DM 60.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 074

4 218

4 225

4 360

4 377

3 259

3 374

3 380

3 488

2 968

3 073

3 078

3 176

Abgeschlossene
Berulsausbildung

Kenntnlsse und
Fertigkeiten

(Schreibkraft)

5a (E)

Ausführen von
Tätigkelten, die ein

Anlernen und
übung voraus-

setzen (Bedienen
elner Fernsprech-

anlage)

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kenntnisse in
angrenzenden

Arbeitsgebleten,
Anweisungs- und

Dispositions-
befugnis

(Personalleiter)

11

Erweiterte
Verantwortung,

begrenzt€ Dispo-
sitionsbefugnis

(Bilanzbuchhalter,
Meisl€r mit Prüfung)

9a

Spezlalkenntnlsse
und Fertlgkelten
nach Anwoisung

(Sekretär, Meister
ohne Prüfung)

7a

16, R 4.2, April
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K/T 6

Verantwortliche
Tätigkeit mit

Dispositionsbe-
fugnis; selb-

ständiges
Arbeiten

KII 5

Tätigkeiten im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinien für
ein größeres
Arbeitsgebiet

Tätigkeiten mit
Verantwortung
für ein Arbeits-
gebiet; Fach-

kenntnisse

KlT 1

Elnfache Tätig-
keiten nach
Anweisung;

keine Berufs-
ausbildung
erforderllch

Kaufmännische und technische Angsstellte

Ktf 3KIT 4

Berufserfahrung
durch

Abgeschlossene
3-jährige Beruts-
ausblldung oder

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

DM WZ 17, Land 0008 (bisher 275 (1))

Monatsbeträge lür Ang€stelltel)

in Gehaltsgruppe

Meister
M4

Besonders
wichtiges

Aufgabengebiet;
Meister der

Gruppe M 3 sind
ihnen unterstellt

M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

0.1 .08.94

01 .04.95

01 .10.95

01 .04.96

01 .10.96

01 .03.97

01 .03.98

01 .1 1 .98

01 .10.99

01.06.00

01 .11.00

01.04.01

30,06.95

28.02.9821

31 .07.99

31.10.01

3 993

4 070

4 274

4 355

4 426

4 514

4 617

4 662

4 848

4 965

5 109

5 258

6

Leitung eines
Betriebes mit

mehreren Produk-
ti ons abteilungen;

erstellen von
Betrisbsanalysen

3 375

3 440

3 612

3 681

3741

3 816

3 902

3 940

4 098

4 196

4 318

4 444

Verantwortung für
ein größeres

Aufgabengebiet;
selbständiges
DiSponieren

3 700

3 772

3 961

4 036

4 102

4 184

4 278

4 320

4 493

4 901

4 734

4 872

2

Tätigkeiten, die
entsprechende

Ausbildung
voraussetzen (2.8.
Anfe(igung von

Rechnungen)

'I 517

1 616

1 686

1 780

1 839

1 894

1 931

Meister mit
einlachem

Arbeitsgebiet

2 396

2 442

2 564

2 613

2 656

2 709

2 770

2 797

2 909

2 979

3 065

3 155

1

Einfache
Tätigkeiten, nach
entsprechender

Einweisung
ausführen (Ordnen

von Unterlagen)

1 355

1 443

1 506

1 590

1 643

1 692

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 571

2 621

2 752

2 804

2 850

2 907

2 972

3 001

3 121

3 196

3 289

3 385

2 254

2 298

2 413

2 459

2 499

2 s49

2 606

2 632

2 737

2 803

2 884

2 968

1 695

1 728

1 814

1 849

1 879

1 917

1 960

1 979

2 058

2 108

2 169

2 232

1) Es werden nur Anfangsgehälter vereinbart 2) Einmalzahlung für Januar und Februar 1 997 von DM I 0O

18 Bekleidungsgewerbe
Gehartstarituertras für die Bekreidunssindustrie in den neuen r,"."rilr":: 

ffrl;?rl (bisher 276 (1))

Monatsbeträge f ür Angestellte

ln Gohaltsgruppe

Kaulmännische und technlsche Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .06.92

01.10.92

01.01.93

01 .05.93

0l .01 .94

01 .12.94

01 .04.95

4

Selbständlge und
verantwortliche

Lohnbuchhalter
usw.)

3

Erhöhte
Fachkenntnisse und
Erfahrungen (Form-
und stilgerechtes

Schreiben von
Briefen)

31 .03.93

30.04.941)

30,06.951)

3 110

3 312

3 456

3 650

3 770

3 883

3 959

2 641

2 812

2934

3 098

3 201

3 297

3 361

1 922

2 047

2 136

2 256

2 330

2 400

2 447

1 674

1 783

1 860

1 964

2 029

2 090

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Tarituertrag ab 01.01.94 gültig bis 30.1 1.94. Tarituertrag ab 1.04.95
weiterhin gültig (Stand August 2001).

-132-

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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erst-
malig-

kündbar
zum:

b

4

Selbständige,
schwlerlge

Arbeiten unter
eigener

Verantwortung
nach allgemelner

Anweisung
(Erste

Lohnbuchhalter)

Kauf männische Angestellte

5 2 1

Mechanische,
schematische

Tätlgkeiten
(Einhefte0

Umfangreiche
Spezial-

kenntnlss€
(Abteilungsleite0

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung
(Kontoristen)

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 19.1 Land 0006 (neu)

Monatsbeträge für Angestellle

Gehaltsgruppe

Technische Angestellte und Meister

T/M3 r/M2 T/M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .05.95 30.09.951)

01 .09.961)

01.01 .96

01 .07.s6 30.09.96

01 .02.97

01 .08.97

01 ,01 .98 31.03.981)

01 .06.982)

01.01 .99 31 .07.9S

01 .01 .00

01.07.00 31.12.002)

3 335
3 650
3 527
3 861

2 737
3 123
2 895
3 303

1 454
2 109
1 538
2 231

denen ln großen
Betrieben eine

Anzahl
Mitarbeiter

unterstellt sind
(Obermeiste0

denen eine
Anzahl

Mltarbeiter
unterstellt sind

(Meister,
Laboranten)

die einer kleinen
Abteilung
vorstehen

(Hilfslaboranten,
Hilfsmeiste0

a
b
a
b

300
661
375
756

Melsterprüfung,
mehriährlge
Erfahrung

2 457
2 666
2 599
2 820

Abgeschlossene
Berufsaus-

blldung

3 468
3 754
3 668
3 971

3 038
3 193
3 213
3 378

Neuor Tarlfvertrag liegt noch nicht vor

1) Tarilvertrag vom 1.5.1995 verlängert bls 31.8.1996;
Tarifvertrag vom 1.9.1996 verlängerl bis 28.2.2001 .

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 20, Land 1150 (bisher 261 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

M4
Meister

M3 M1

Meisterprüfung
oder

gleichwertige
fachliche

Kenntnisse

3 664 2326 1 745
4 071 2 908 2 181
3737 2373 1 780
4 152 2 966 2225
3 823 2 427 1 8214248 3 034 2276
3 884 2 466 1 850
4 316 3 083 2312
3 934 2 498 1 874
4 371 3 122 2342
3 993 2 535 1 902
4 437 3 169 2377
4 047 2 570 1 9274.497 3212 2409
4 098 . 2602 1 951
4 553 3252 2 439
4 131 2623 1 967
4 589 3278 2459

Neuer Tarifuertrag liegt noch nlcht vor

2) Einmalzahlunq für Aprll und Mai 1998 von insgesamt DM 85, für- 
August bis Dezember 1 999 Pauschale von DM 200.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 188
4 653
4 271
4 747
4 369
4 854
4 440
4 933
4 496
4 995
4 563
5 070
4 625
5 139
4 683
5 203
4 720
5 245

4 653

4 747

4 854

4 933

4 995

5 070

5 139

5 203

5 245

4 071

4 152

4 248

4 316

4 371

4 437

4 497

4 553

4 589

2 908

2 966

3 034

3 083

3 122

3 169

3 212

3 252

3 278

Kaufmännische und technische Angestellte

6

Verantwortliche
Bearbeitung

elnes
schwierigen

Sachgebletes,
Welsungs-
befugnls

Abgeschlossene
Ausbildung;
selbständige

Tätigkelt nach
allgemelner
Anweisung

15

Elnfache
Tätigk€lten

3

Schwleriges
Sachgebiet,
begrenzte
Weisungs-
befugnis

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Fachserle 1 6,Statistisches

1) Tarituertrag ab 01.01 .1998 gÜltig bis 31 .05.1998.
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EG5

Voll€ndete
Berufsausblldung
oder erworbene

Ksnntnisse

erst
malig

kündbar
zum

a

b

EG 12

Selbständige
und

veranlwortungs-
volle Arbelt,

hochqualifizierte
Tätigkeiten

EG9
Tätigkeiten er-

höht schwieriger
Art, nach Vor-

schriften (Fach-
schulbildung
oder Melster)

EG1

Einfachste
Tätigkeiten,

kwze
Elnweisung

EG 12

Selbständige
und verant-

wortungsvolle
Arbeit, hoch-
qualifizierte
Tätigkeiten

EG 11

Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,
die selbständig

ausgeführt
werden

Dalum
des

lnkraft-
tretens

01 .02,94 30.11.94

01 .12.941)

01 .04.96

01 .10.96

01 .04.97

01.10.97

01 ,04.99

01 .07.00

30.04.982)

30.04.00

30,04.012)

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .10.94

01 .04.95

01 .01 .96

0l .12.96 30.09.971)

0 t .02.982)

01.05.98

01 .11.98 01 .03.99

01.06.99

01.01 .00

01 .07.00 31 .1 2.00

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

DM WZ2O, Land t2S0 (bisher 261 (2))

Monatbeträge lür Angestellte

in Entgeltgruppe

EG9
Tätigkeiten er-

höht schwieriger
Art, nach Vor-

schriften (Fach-
schulbildung
oder Meister)

4 284
4 465
4 738

4 880

4 978

5 177

5 307

5 410

5 545

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 617
3 934
3 554

3 661

3 734

3 883

3 980

4 057

4 t58

2 695
3 138
2 632

2 711

2 765

2 876

2 948

3 005

3 080

1 830 4 177 3 902 2725
2 290
2238 4738 4212 3554

2 305 4 880 4 338 3 661

2 351 4 978 4 425 3 734

2 445 5 177 4 602 3 883

2 506 5 307 4 717 s 980

2 555 5 410 4 808 4 057

2 619 5 545 4 g28 4 158

2) Tarituertrag ab 1.10.1997 verlängert bis 31.3.1999, für Mai und Juni
2000 Pauschale von DM 120.

1) Aurgrund der neuen Eingruppierungen Besitzstandswahrung bei
niedrigerem Entgelt, ab 01.12.1994 nur noch oin Gehaltssatz.

Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
DM WZ2O, Land 1350 (bisher 261 (3))

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M4
Meist€r

M3 M2

Abgeschlossene
Berufsausbil-

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 592

4 925

5 322

5 754

5 610

5 666

5 750

5 858

5 902

5 954

3 229
3 588
3 463
3 848
3 742
4 158
4 046
4 495
3,945
4 383
3 983
4 426
4 044
4 493
4 118
4 576
4 150
4 611
4 186
4 651

2 296
2 870
2 462
3 078
2 661
3 326
2 877
3 596
2 805
3 506
2 833
3 541
2 875
3 594
2 929
3 661
2 951
3 689
2 977
3 7?1

1 722
2 153
1 847
2 309
1 996
2 495
2 158
2 697
2 104
2 630
2 125
2 656
2 157
2 696
2 197
2 746
2 214
2 767
2233
2 791

4 018

4 309

4 656

5 034

4 908

4 975

5 032

5 125

5 165

5 209

3 301

3 540

3 825

4 135

4 032

4 072

4 133

4 210

4 242

4 279

Meisterprüfung,
mindestens

5 Jahre
Berufserfahrung

Meister mit
mindestens

3 Jahren
Berufserfahrung

langjährige
Erfahrung als
Facharbeiter

2 583

2 770

2 993

3 236

3 506

3 541

3 594

3 661

3 689

3 721

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

2) Aus Gründen der Besitzstandswahrung dart aus Anlass des lnkraft
tretens des Tarifvertrags vom 01.02.1998 keine Minderung des
Arbeitsentgelts vorgenommen werden

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännisch€ und technlsche Angestollte

Sehr schwierige
Tätigkeiten,

Entscheidungs-
und Weisungs-

berugnis

5

Verantwortliche
Tätigkoitsn nach

allgemeinen
Richtlinien,

Leitungs- oder
Aufsichts-
belugnis

3

Schwierlge
Tätigkeiton in

einem be-
grenzten Auf-
gabengebiet;

abgeschlossene

1

Einfache,
schematische

Tätigkeiton nach
Anweisung
ausführen

7

1) Tarituertrag vom 01 .12.1996 verlängert bis 31 .01.98
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarituertrag für die holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Thüringen

DM WZ2O, Land 1451 (bisher 261 (4))

Monatsbeträgo für Angestellte

ln Gehaltsgruppo

Meister

Abgeschlossene
Berursaus

bildung

cDatum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01.01 .96

01 .04.97

01.05.98

01 .04.99

01 .06.00

01 .04.01

31 .03.97

31 .03.98

31.03.001)

31 .03.021)

3 737
4 545
4 033
4 905
4 135
5 029
4 227
5 141
4 291
5 218
4 398
5 348
4 508
5 482

1 894
2 273
2 044
2 453
2 096
2 515
2 142
2 570
2 174
2 609
2 238
2 674
2 294
2741

3 737
4 545
4 033
4 905
4 135
5 029
4 227
5 141
4 291
5 218
4 398
5 348
4 508
5 482

3 283
3 863
3 543
,4 169
3 632
4 275
3 713
4 370
3 769
4 435
3 863
4 546
3 960
4 660

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 283
3 863
3 543
4 169
3 632
4 275
3 713
4 370
3 769
4 435
3 863
4 546
3 960
4 860

2 525
3 030
2 725
3 270
2 794
3 353
2 856
3 427
2 899
3 479
2 971
3 566
3 045
3 655

2 525
3 030
2 725
3 270
2 794
3 353
2 856
3 427
2 899
3 479
2 571
3 566
3 045
3 655

1 ) Für April 1 998 Pauschal€ von DM 1 00, für April und Mai 2000 DM
1 50.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.96

01.07.96

01 .01 .97

01 .01 .98

01 .10.98

01.05.99

01.01 .00

01 .04.00

01 .05.01

31.12.96

31.03.981)

31.03.00

31 .03.02

4 385
4 845
4 441
4 901
4 584
5 059
4 699
5 186
4 471
5 376
5 014
5 534
5 077
5 603
5 278
5 824
5 470
6 036

3 922
4 333
3 978
4 389
4 106
4 531
4 209
4 644
4 363
4 814
4 491
4 956
4 548
5 018
4 728
5 216
4 900
5 406

Gehaltstarifuertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 20.1, Land 0001 (bisher 260 (1) )

Monatsbeträge für Ang€stellte

ln Gohaltsgruppe

Meister

M4 M2

Abg€schlosseno
Meisterprülung Lehrzeit oder

langjährlgs
Erfahrung als
Facharbeiter

Berufserfahrung
als M€ist€r

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 134
3 458
3 190
3 514
3 293
3 628
3 375
3 718
3 499
3 854
3 601
3 967

3 929
4 328

2 813
3 095
2 869
3 151
2 962
3 253
3 036
3 334
3 147
3 456
3 240
3 558
3 280
3 602
3 410
3744
3 534
3 880

2 155
2 286
2 211
2 342
2 282
2 418
2 339
2 478
2 425
2 569
2 496
2 644
2 527
2 677
2 627
2783
2 723
2 884

4 548

4 604

4 753

4 871

5 049

5 198

5 263

5 471

5 670

3 453

3 509

3 622

3 713

3 849

3 962

4 012

4 170

4 322

3 647
4 017
3 791
4 176

Kaufmännischo und technische Angestellte
erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

F

Selbständige
Leitung eines
schwierlgen

Sachgebietes

E

Oualifizierte
verantwortungs

volle Tätigkeit

c

Abgeschlossen€
Berufsausbll-
dung, Kennt-

nisse und
F€rtigkeiten

A

Ohne Beruls-
ausbildung,

mechanische
oder

schematische
Tätigkeiten

Meisterprüfung,
mehrjährige
Erfahrung

E

Meisterprüfung
oder

gleichwertige
fachliche

Kenntnlsse

ersl-
malig

kündbar
zum:

a

b
Schwieriges und

vertrauliches
Sachgebiet mit

Direktions-
befugnis

Bearbeitung
eines

schwierlg€n und
vertraulichen
Sachgebietes

4

Selbständlge
Bearbeltung

eines
Sächgebletes

3

Tätigkeiten lm
Rahmen

allgemelner
Bichtlinlen;

abgeschlosssne

1

Einfache oder
schematische

Tätlgkolten
(elnlache

Schrelbarb6iten
usw.)

7 6

Kaufmännische und technische Angestellte

Richtllnien
nach

esaml, Fachseri€ 16, 4

1) Tarituertrag ab 01.01.1998 verlängert bis 30.09.1998.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

Hohe Verant-
wortung, evtl.
Leitungs- bzw.

Aufsichtsbefugni
(Leitungs-

aufgaben in
Produktion)

Fachkenntnisse,
erhöhte

Verantwortung
(Schwierige

Programmier-
arbeit€n)

KT2

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung, Kennt-
nisse und

Fertigkeiten mit
begrenzter

Verantwortung
(Prüfen von

Flechnungen)

KT5 KT.IKT4

Ohne Berufs-
kenntnisse nach

Unterweisung
(Sortierarbeiten)

21 Papiergewerbe
Gehaltstarituertrag für Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost W221.1, Land 0003 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

M4

Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.97

01 .09.97

01 .04.98

01 .06.99

01.02.00

01.04.00

01 .07.01

31 .08,97

31 .03.98

31 .03.99

31 .01 .00

31.03.00

30.06.01

Langjährige
Meistertätigkeit
(Obermeister)

Meisterprüfung
oder mehriährige
Berufserfahrung
(Schichtmeiste0

Einfacher
Aufgabenbereich

(Platzmeister)

01 .01 .02 31 .01.02

01 .02.o2 31 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

01 .07.96

01.04.97

01.10.98

01 .05.99

01.06.00

01 .06.01

2 654
3 061
2 680
3 091

2 244
2 550
2 267
2 576

DM

EUR

Monatsbeträge für Angostellte

in G€haltsgruppe

DM

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 524
5 214
4 637
5 348
4 744
5 471
4 891
5 641
4 930
5 686
5 058
5 834
5 190
5 986

3 827
4 348
3 923
4 457
4 013
4 560
4 137
4 701
4 170
4 739
4 278
4 862
4 389
4 988

2 260
2 784
2 317
2 854
2 370
2 920
2 443
3 011
2 463
3 035
2 527
3114
2 59s
3 195

1 653
2 173
1 694
2 227
1 733
2 278
1 787
2 345
1 801
2 368
1 848
2 430
1 896
2 493

4 348
4 A71
4 457
4 993
4 560
5 108
4 70'l
5 266
4 739
5 308
4 862
5 446
4 988
5 588

3 656
4 088
3 747
4 190
3 833
4 286
3 952
4 419
3 984
4 454
4 088
4 570
4 194
4 689

2 609
2 959
2 674
3 033
2 736
3 103
2 821
3 199
2 844
3 225
2 918
3 309
2 994
3 395

a
b
a
b

969
275
979
287

326
634
339
650

WZ 21.2, Land 0009 (bisher 265 (1) )

G1

Ohne
abgeschlossene

Ausbildung,
einfache Tätigkeiten
(Kartei lühren usw.)

2 550
2 857
2 576
2 886

2 144
2 397
2 166
2 421

1 531
1 736
1 546
1 753

2 137
2 848
2 226
2 967
2 259

Gehaltstarituertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

31.03.97

31.03.001)

5 213

5 430

5 511

5 607

5 792

5 966

6 115

3 783'4 987
3 941
5 195
4 000
5 273
4 070
5 36s
4 204
5 542
4 330
5 708
4 438
5 851

3 101
4 314
3 230
4 494
3 278
4 561
3 335
4 641
3 445
4 794
3 548
4 938
3 637
5 061

2 535
3 420
2 641
3 563
2 681
3 616
2 728
3 679
2 818
3 800
2 903
3 914
2 976
4 012

2 299
3 065
2 375
3 166
2 446
3 261
2 507
3 343

.t 880
2 629
1 958
2 739
1 987
2 780
2 022
2 829
2 089
2 922
2 152
3 010
2 206
3 085

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b

3 012

01.01 .02 31 .03.02
.EUR

1 860
2 588sl 282

709

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

tb
Schwi€rige

Tätigkeiten in einem
umfassenden

Aufgabengebiet mit
Führungsaufgaben

(Leiter der Verkaufs-
abteilung usw.)

G6
Tätigkeiten, die

Spezialkenntnisse
erfordern,
erweiterter

Verantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

Tätigkeiten mit
besonderen

Fachkenntnissen
und mehrjähriger
Berufserfahrung
(Techniker usw.)

G4

Zusätzlich€
Kenntnisse, die

nach Anweisung
selbständig

ausgeführt werden
(Buchhalter usw.)

G3

Abgeschlossene
Beru fsau sbil dun g
(einfache Arbeiten

an Konten)

Statlstisches Fachs€rie 16, R

1) Für April 1 999 pauschal DM 75.

3 127 2 269
2992
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1 522
2 051

1 128
1 577



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarituertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen

in Sachsen W222.1, Land 1251 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

Gehaltsgruppe

5 3

Tätigk€iten

nach Anweisung

einfacher Art, mit
abgeschlos-
sener Berufs-

ausbildung oder
fachlich gleich-

wertigem
Bildungsweg

schwierigerer

DM

467 2

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.97

01 .05.98

01.05.99

01.05.00

01 .07.01

in einem
erweiterten

Aufgabengebiet
mit begrenzter
Entscheidungs-

befugnis

selbständig und
verantwortlich ln

einem
abgegrenzten

Aufgabengebist

mit umrassenden
Berufskennt-

nissen

EUR

mit zusätzlichen
Fachkenntnissen
oder Fertigkeiten

einfacher Art,
ohne

Art

30.04.97

30.04.99

30.04.00

30.06.01

31.12.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 557
5 898
4 648
6 016
4 801
6 215
4 945
6 401
5 069
6 561

3 747
4 897
3 822
4 995
3 948
5 160
4 066
5 315
4 168
5 448

3 068
4 485
3 129
4 575
3 232
4 726
3 329
4 868
3 412
4 990

2 789
3 917
2 845
3 995
2 939
4 127
3 027
4 251
3 103
4 357

2 50s
3 735
2 555
3 810
2 639
3 936
2 718
4 054
2 786
4 155

2 335
3 204
2 382
3 268
2 461
3 376
2 535
3 477
2 598
3 564

2 414
3 419
2 462
3 487
2 543
3 602
2 619
3 710
2 644
3 803

01 .01 .02 30.04.02

Dalum
des

lnkralt-
tretens

01 .04.95

01 .07.95

01 .10.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .04.99

01 .07.00

01.06.01

30.06.95

30.09.95

31.03.96

31.03.97

31.03.S8

31 .03.99

31.03.001)

31.03.02

3l 2 592
3 355

2 131
2 786

1 745
2 551

1 587
2 228

1 424
2 124

1 372
1 944

328
822

Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM WZ 22.2, Land 0009 (bisher 268 (1) )

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
Tätigkeiten
(Bürobote,

Karteiarbeiten
usw.)

4 964
5 516
5 063
5 626
5 331
5 924
5 430
6 034
5 511
6 125
5 621
6 248
5 805
6 450
5 979
6 644
6 128
6 810

4 t58
4 619
4 241
4 712
4 466
4 962
4 549
5 054
4 617
5 130
4 709
5 233
4 863
5 403
5 009
5 565
5 134
5 704

3 437
4 044
3 506
4 125
3 690
4 342
3 758
4 422
3 814
4 488
3 890
4 578
4 018
4 729
4 139
4 871
4 242
4 993

2 490
3 558
2 539
3 629
2 673
3 820
2 722
3 891
2 763
3 949
2 818
4 028
2 911
4 161

2 998
4 286
3 073
4 393

2 161
3 088
2 205
3 149
2 321
3 315
2 364
3 376
2 399
3 427
2 447
3 496
2 528
3 611
2 604
3 719
2 669
3 812

2 117
2 885
2 159
2 943
2 273
3 098
2 315
3 155
2 350
3 202
2 397
3 266
2 476
3 374
2 550
3 475
2 614
3 562

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 307

6 433

6 772

6 897

7 000

7 140

7 376

7 597

7 787

1) Einmalzahlung für April 1999 von DM 135 in den beiden untersten
Gehaltsgruppen.

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

Oualifizierte
Tätigkeit mit
Spezialkennt-

nissen,
begrenzte

Entscheidungs-
befugnis

5 4

Tätigkeiten nach
allgemein€n

Anweisungen
und zusätzlichen
Fachkenntnlssen

(qualifizierte
Sachbearbeiter

usw,)

Abgeschlossene
Berufsausbildung
oder dr€iiährige
Borufserfahrung
(Bürokaufmann,
Buchhaller usw.)

J 2

Ohne
Beruf sausbil-

dung, mit
Vorkenntnissen

und Einarbeitung
(Bürogehilfin,
Datatypistin

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Tätigkeiten mit
Entscheidungs-

bef ugnis
innerhalb eines

großen
Verantwortungs-

bereichs

Tätigkeiten mit
Entscheidungs-

befugnis
innerhalb eines

größeren
Vsrantwortungs-

bereichs

6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4'2
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

Selbständige
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

11

Ausbildung zum
Betriebswirt.

lngenieur oder
gleichwertiger

Abschluß
vorausgesetzt

o

Nach Anweisung
höherwertige
Tätigkeiten

verrichten: mehr-
jährige Berufs-

erfahrung

b

Abgeschlossene
mindestens

3-1ährige Berufs-
ausbildung, z.B.

Kaufmann

4

Abgoschlossens
2-jährige Berufs-
ausbildung z.B.

zum Bürogehilfen
oder Teilzeichner

2

d
Berufspraxis von

bis zu 13
Wochen (Post

abfertigen)

Datum
des

lnkraft -

trel ens

24 Chemische Industrie
Entgelttarifvertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern-)

DM WZ 24, Land 0002 (bisher 200 (t) )

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppe

Tätigkeiten, die
eine kurze

Einweisung er-
fordern (Boten.
gänge, Foto-

kopreren usw.)

5 34101.05.96

01 ,10.96

01 .1 0.97

01.01 ,99

01.01 ,00

01.07.00

01.07.01

2 577
J 4öJ

2 673
3 612
2 740
3 702
2 841
3 839
2 907
3 927
2 987
4 037
3 070
4 149

'l 974

2 047
2 408
2 098
2 468
2 176
2 559
2 226
2 618
2 287
2 691
2 351
2 766

5 538

5 676

5 886

30.06.00 6 021

6 189

30.04.02 6 362

') Bis zum 31.7.96 einschl. Berlin-Ost.

Datum
des

lnkraft -

tretens

01,07.96

01 .01 .97

0l .10.97

01.01 .98

01 .01 .99

01,01.00

01 .03.01

31 ,07,S6 .

30.09.971)

31 .10.981)

30.06.97

31 .1 2.98

28.O2.O1

31,12.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 441
4 412
3 569
4 575
3 658
4 689
3 793
4 862
3 881
4 974
3 988
5 113
4 099
5 255

2 694

2 863

2 969

3 037

3 122

3 209

2 531

2 625

2 691

2 791

2 855

2 933

3 015

2 033
2 392
2 108
2 480
2 161
2 542
2 241
2 636
2 292
2 697
2 356
2 772
2 422
2 849

1) Pauschale für August und September 1996 von DM i00, für
November und Dezember 1998 je DM 60,

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarituertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

WZ 25.1, Land 0004 (bisher 2 j 3 (1) )

Entgellsälze f ür Angestellte

in Entgeltgruppel)

8

a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

b

4 289
4 968
4 414
5 112
4 502
5 214
4 570
5 293
4 707
5 452
4 895
5 670
5 352
5 829

1 778
2 259
1 830
2 324
'1 866
2 371
1 894
2 407
'I 951
2 479
2 029
2 578
2 476

2 008
2 808
2 066
2 890
2 108
2 948
2 139
2 992
2 203
3 082
2 292
3 205
3 203
3 295

4 830

4 971

5 070

5 146

5 300

5 513

5 352
5 829

2 736
2 980

(alt M 1)

Abge-
schlossene

Berufs-
ausbildung
sowie eine
betriebs-

spezifische
Zusalz-

qualifikation,
z.B. Meister
ohne IHK-
Abschluss

3 334

3 431

3 500

3 552

3 659

3 805

3 398
3 91 7

2 036
2 730
2 095
2 809
2 137
2 866
2 169
2 909
2 234
2 996
2 324
3116
3 203
3 2S5

DM

EUR

4 561
5 r92
4 694
5 343
4 788
5 450
4 860
5 532
5 006
5 698
5 206
5 926
5 352
5 829

3 707

3 815

3 891

3 950

4 017

4 231

3 998
4 363

01 .01 .02 28.02.O2 sl 2 736
2 980

38
85

6
6

1 266 z tJo
2 980

638
685

2) Ab 01.03.2001 nur noch 1 Entgeltsatz.

044
zJt

2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,2, April 2001

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

(alt K 5)

Kenntnisse
und Fertig-
keilen, die

üblicherweise
durch einen
Fachhoch-

schul -

abschluss
erworben
werden

(Personal-
verantwor-

tung)

1)

die durch eine
3-jährige

Berufsaus-
bildung

erworben
werden, z.B.

Sachbear-
beitungstälig-

keiten

einfacher Arl,
nach kurzer
Einweisung,

z.B.
Registratur-

arbeiten

Tätigkeiten

7
(alt K 2)

2
(alt K/T 1)2)

Kenntnisse
und Fertig-
keiten, die

üblicherweise
durch einen
Fachhoch-

schul -
abschluss
erworben

werden, z.B.
Gummi-

techniker

12
(alt T 5)

7
(alt T 2)

Täli§keiten

die durch eine
3-jährige

Berufsaus-
bildung

erworben
werden. z.B.
lnformations-
technologie

(alt M 4)

Kenntnisse
und Fertig-
keiten, die

üblicherweise
durch einen
Fachhoch-

schul-
abschluss
erworben
werden.
z,B. IHK-
Meister

't2 a
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal-

verantwortung

1) Vor dem 01.03.2001 in kaufmännische und technische Angestellte
sowie Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgelt ab 01.03.2001 =Besitzstandswahrung.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte
KT8

Selbständige
Arbeiten im

Rahmen
allgemeiner
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-

au[gaben usw

Abgeschlossene
3-jährige

. Berufsaus-
bildung,

qualifizierte
Arbeiten nach

Anweisung

KT4 KTl M5

Ohne Berufsaus- Meister mit
besondersbildung

KT2
Abgeschlossene

2-iährigo

usw., Büro- und
techn. Arbeiten

nach
eingehenden
Anweisungen

schwierigen
Bereich usw.

Büro- bzw,
techn. Arbeiten

USW,

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifvertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

W225.2, Land 0009 (bisher 210 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister mit
Veranlwortung

im zugewiesenen
Aufsi cht sb erei ch

usw.

Meister mit
einfachem

Arbeitsgebiet
usw.

01 ,05.97

o1 .06.98

01 .01.99

01.07.99

0 r .04.00

01 .10.00

01 .1 1 .01

30.04.98

30.06.99

30.09.00

31.10.01

31.12.01

01.01 .02 30.1 1.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.97

01.03.98

01 .01.99

01 .1 2.99

o1 . 1 2.00

01 . 1 2.01

30.11.981)

30.1 1 .00

30.11.01

31 .12.01

1) Für März und
Mai 1997 DM

April
80.

Statistisches Fachserie I R 4.2. 2001

DM

1 734
2 443
1 765
2 487
1 786
2 517
1 840
2 593
1 868
2 632
'1 917
2 700
'1 967
2 770

EUR
1 006
1 416

997
1 232

Monatsbeträ9e für Angestellte

in Gehaltsgruppe

DM
2 335
2 747
2 358
2774
2 419
2 846
2 479
2 917
2 555
3 006
2 632
3 096

J
2
J
2
J
2
3
2

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 972
4 673
4 043
4 757
4 092
4 814
4 215
4 958
4 278
5 032
4 389
6 163
4 503
5 297

1 721
2 125
1 752
2 163
1 773
2 189
1 826
2 255
1 853
2 289
1 901
2 349
1 950
2 410

4 0/J

4 757

4 814

4 958

s 032

5 163

5 297

3 824

3 893

3 940

4 058

4 I19

4 226

4 336

173

157
080
196
135
222

289
268
323

3 317
Z JÖJ
3 403
2 445
3 491

2 217

2 443

2 487

2 517

2 593

I OJt

2 700

2 770

1 416
3l

3l

4 121
4 848
4 162
4 896
4 269
5 022
4 376
5 148
4 508
5 304
4 644
5 463

3 435
4 041
3 469
4 08r
3 557
4 185
3 647
4 290
3 757
4 420
3 870
4 553

1 979
2 328

2
7

302
708

50
85

2 708

2 061
2 425
2 082
2 449
2 134
2 511
2 188
2 574
2 254
2 652
2 322
2 732

Meister

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den

neuen Ländern und Berlin-ost w226.| Land 0007 (bisher 227 (1))

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2747
3 232
2774
3 264
2 846
3 348
2 917
3 432
3 006
3 536
3 096
3 642

EUR

M3

lndustrie- und
Handwerks-

meister.
Anordnungs-

und Aufsichts-
befugnis

3 159
3 717
3 .191

3 754
3 273
3 850
'3 355
3 947
3 456
4 066
3 560
4 188

1 820
2 141

M1

Meister mit
Anordnungs-

und Aufsichts
befugnis

2 610
3 071
2 636
3 102
2 704
3 181
2 771
3 260
2 855
3 359
2 941
3 460

01 ,01.02 30.11.02 504
769

583
862

374
7932

.1996 Einmalzahlung von DM 40' für April und

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigkeiten mit
einem

vielseitigen
Aufgaben-

bereich,
gründliches

Spezialwissen

3

Tätigkeilen, die
in einem

Aufgabengebiet
mit größerBn .

Anforderungen
ein höheres Maß

an Erlahrung
srfordern

AbgeschlossBne
Berufs-

ausbildung,
Tätigkeiten, die
FachkenntnissB
und Fertigkeiten

erford€rn

Ohne Berufs-
ausbildung,

mechanische
und

schematische
Tätigkeiten

25 4 'I

Kaufmännische und technische Angestellte

Selbständige
und schwierige

Tätigkeiten,
umfangreiche

Fachkenntnisse

- 139 -

1.346
1 583

1 187
1 397



ersl -

malig
kündbar

zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

Dispositiopsbefugnis,
umf angreiche

Fachkenntnisse und
Erfahrungen auf
Sondergebieten

KT3
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
Tätgkeiten, die
Berufserfahrung

erfordern und unter
allgemeiner Anweisung
selbständig ausgeführt

werden

Ohne Berufsaus-
bildung, einfache und

mechanische
Tätigkeiten

KT5 KT1

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifvertrag für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

WZ 26.2, Land 0006 (bisher 224 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .01 .02

01 .04.02

01.05.97

01 .02.98

01 .06.98

01 .04.99

01.03.00

01 .09.00

01.03.01

31 .1 2.98

31.12.99

28.O2.O1

31 .12.01

31.03.02

28.O2.O3

DM

EUR

2 757

2 851

3 008

3 098

3 163

3 210

3 265

3 324

3 41i

3 514

Obermeister,
umfangreiche

Aufgaben

2 367

2 424

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 760
4 699
3 835
4 793
3 892
4 865
3 982
4 977
4 081
5 101
4 134
5 167
4 241
5 301

2 472

2 521
3 602
2 559
3 656
2 618
3 740
2 684
3 834
2 719
3 884
2 790
3 985

1 200
2 398
1 224
2 446
1 242
2 483
1 271
2 540
1 302
2 604
1 319
2 638
1 354
2 707

4 103

4 185

4 248

4 346

4 455

4 513

4 630

M3
Meister mit
besonders

verantworlungs-
vollem

Aufsi ch t sb erei ch

M2
Meisterprüf ung

oder
gleichwertige

fachliche
Kenntnisse

J qöt

3 600

3 798

3 912

3 994

4 054

4 123

4 197

4 315

4 438

Meister mit einem
einfachen

Arbeitsbereich

2 602

2 654

2 694

2 756

2 825

2 862

2 936

1 501

1 537

M1

Abgeschlossene
bildung

3 122

3 228

3 406

3 508

3 582

J OJO

3 698

3 765

3 870

3 980

a
b
a
b

2 168
2 710
2 220
2 775

1 427
2 038
1 461
2 087

692
1 384

709
1 417

Gehaltstarituertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM W226.4, Land 0016 (bisher 220 (10))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister und LehrmeisterDatum
des

lnkraft-
tretenS

0.1 .05.94

01 .10.94

01 .04.95

01 .10.95

01 .07.96

01.01.97

01.01.98

01 .10.98

01 .08.99

01 .05.00

31.03.95

31.03.96

30.09,97

30.04.99

30.04.00

30.04.01

4 355

4 503

4 751

4 894

4 997

5 072

5 158

5 251

5 398

5 552

3 555

3 676

3 878

3 994

4 078

4 139

4 209

4 285

4 405

4 531

1 772
1 988
1 832
2 056
1 933
2 169
1 991
2 234
2 033
2 281
2 063
2 315
2 098
2 354
2 136
2 396
2 196
2 463
2 259
2 533

3 774

3 902

4 117

4 241

4 330

4 395

4 470

4 550

4 677

4 810

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
U

a
b
a
b
a
b
a
b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O) Ang€stellte

K5/T5
Verantwortliche

Tätigkeit mit
Dispositions-

befugnis.
Erfahrungen

K1n 1

Einfache
Tätigkeit, die

keine
Berufsau s bil d un g

voraussetzt

K4/T4
Selbständige

verantwortliche
Tätigkeit, Sach-

bzw
Berufskenntnis

dung

K3/r3
Abgeschlossene

oder
entsprechende
Berufserfahrung

2001erie 1 .2
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Hohes Maß an
Selbständigkeit

und
Verantwortung
(lndustriefach-
wirt. System-

techniker)

810

Fachbezogene
Fortbildung

(Kaufleute mit
selbständigen
Fachaufgaben)

E8

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung,
Fachkenntnisse

(Bürokraft)

E6

Fachliche
Anlernzeit,

Fertigkeit und
Verantwortung

(angelernte
Laborkraft)

E4

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

Völlig
selbständige

Tätigkeiten mit
Gesamtveranl-
wortung (Lelter

einer kfm.
Abteilung,
Meister nrit

Betriebsleiter-
funktion)

Besonders
schwierige
Tätigkeiten

selbständiger
Art (System-

analytiker,
Handwerks-

meiste4

E12

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Entgelttarifvertrag für die Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 26.5, Land 0020 (neu)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgeltgruppel)

E1

Tätigkeiten nach
Einweisung,
(Werksbote)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.97

01 .04.98

01.04.99

01 .06.00

01 .08.01

31 .03.99

31.05.00

31 .05.02

4 524
4 992
4 655
5 136
4 793
5 288
4 930
5 440
5 075
5 600

4 118
4 524
4 237
4 655
4 363
4 792
4 488
4 930
4 620
5 075

3 494
3 775
3 595
3'884
3 702
3 999
3 808
4 114
3 920
4 235

3 120
3 276
3 210
3 371
3 305
3 470
3 400
3 570
3 500
3 675

2 870
2 995
2 953
3 082
3 041
3 173
3 128
3 264
3 220
3 360

2 857

2 941

3 026

3 115

2 496

2 568

2 644

2 720

2 800

1) Entgeltgruppen E1 - E4 nur'l Entgeltsatz.

Datum
des

lnkraft-
lretens

31 ,03.95

31.03.96

31.03.97

31.03.98

31 .03.99

31.03.00

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost
WZ 26.6, Land 0019 (bisher 22O (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe
Meisler

M4 M1

Besondere
Berufsaus-
bildung ist

nicht
erforderliöh

(Platz-
meister,
Lademei-

ste0

DM

Mit
besonders
schwieri-
gem und

verantwor-

01 .04.94

01 ,04.95

01 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .05.99

01 .06.00

01 .04.01

4 535
5 955
4 910
6 445
5 145
6 705
5 205
6 785

6 885
5 285
6 885
5 385
6 935
5 480
6 985

4 675
6 095
5 060
6 600
5 305
6 865
5 370
6 945
5 450
7 050
5 450
7 050
5 555
7 100
5 655
7 150

3 255
4 535
3 525
4 910
3 695
5 145
3 740
5 205
3 795
5 285
3 850
5 365
3 925
5 465
3 995
5 565

3 685
4 965
3 990
5 375
4 180
5 635
4 230
5 705
4 295
5 790
4 360
5 875
4 445
5 985
4 525
6 095

2 840
3 395
3 075
3 675
3 225
3 850
3 280
3 915
3 330
3 975
3 380
4 035
3 445
4 110
3 505
4 185

3 185
3 900
3 450
4 220
3 615
4 425
3 675
4 500
3 730
4 570
3 785
4 640
3 855
4 730
3 925
4 815

1 995
2 345
2 160
2 540
2 265
2 660
2 300
2 705
2 335
2 745
2 370
2 785
2 415
2 840
2 460
2 890

1 700

1 840

1 930

1 965

1 995

2 025

2 065

2 100

3 785
4 180
4 095
4 525
4 290
4 740
4 355
4 810
4 420
4 880
4 485
4 955
4 570
5 005
4 650
5 055

2 285
2 560
2 475
2 770
2 595
2 905
2 635
2 950
2 675
2 995
2 715
3 040
2 765
3 100
2 815
3 15531 .1 2.01

EUR

2 314
3 115

1 793
2 139

043
845

2
2

1 075

Statistisches ndesamt, 16, R 4.2, 1

- 141

tachlichen
Aufsichtsbe
reich (Ober-

meister)

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

1

Einfache
schemati-

sche
Tätigkeit,

keine
Ausbildung
erforderlich
(Bürohilfs-

kräfte)

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

345

KTTT K TT KK

Erledigung schwieriger
Geschäftsvorgänge. die

umfangreiche
Fachkenntnisse

€rfordern

Selbständig€ Tätigkeit
nach allgemeiner

Anweisung

Selbständige Tätigkeit
im Rahmen des

. übertragenen
Aufgabenbereichs;

besondere Kenntnisse

2

Abge-
schlossene

Ausbildung
oder

gleichzu-
setzende

Kenntnisse

KN

kauf män-
nische bzw
technische

01.01 .02 31 .03.02 sl 2 803
3 571

2 891
3 656

2 007
2 462

1 257
1 478

2 379
2 585

1 439
1 614



erst-
malig

kündbar
züm:

a

b

Kaufmännische (K) und technische [f) Angestellte

Erledigung
schwieriger
Geschälts-

vorgänge, die
umf angreiche

Fachkenntnisso
erfordern

. K4n 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des
übertragenen
Aufgabenbe-

reichs;
besondere
Kenntnisse

K2/r2

Abgeschlossene
kaulmännische
bzw. technische
Ausbildung oder

Einfache
schematische

Tätigkeit, keine
Ausbildung
erforderlich

(Bürohilfskräf te)Kenntnisse

K5lT5 K 1/T ,IK3lT3

Selbständige
Tätigkeit nach

allgemeiner
Anweisung

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

WZ 26.6, Land 1 1 50 (bisher 220 (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

Mit besonders
schwierigem und
verantwortungs-
vollem fachlichen
Auf sic h tsb ereich

(Obermeiste0

Besondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister
Lademeister)

01.04.94

01 .04,95

01 .04.96

01 .04.97

01 .04.98.

01.05,99

01.06.00

01 .04.01

31,03.95

31.03.96

31.03.97

31 .03.98

31.03.99

31.03.00

31 .12.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 800
4 535
4115
4 910
4 310
5 145
4 360
5 205
4 425
5 285
4 425
5 285
4 510
5 335
4 590
5 385

2 490
3 410
2 695
3 690
2 825
3 865
2 860
3 910
2 905
3 970
2 950
4 030
3 005
4 105
3 060
4 180

2 085
2 565
2 255
2 780
2 s65
2 915
2 405
2 965
2 440
3 010
2 475
3 055
2 520
3115
2 565
3 170

1 650
2'120
1 785
2 295
1 870
2 405
1 900
2 445
1 930
2 480
1 960
2 515
2 415
2 840
2 460
2 890

DM

EUR

1 265
1 555
1 370
1 685
1 435
1 765
1 460
1 795
'1 480

3 83s

4 150

4 350

4 415

4 480

4 545

4 595

4 645

820
500
845
530
880
560
915

2 375

Besonders
wichtiger

verantwortlicher
Aufsicht s b erei ch

(Obermeister)

2-405

2 605

2 730

2 770

2 810

2 850

2 905

2 955

1 512

Einfaches
Aufgabengebiet
ohne Meister-

ausbildung

01.01.02 31.03.02

Datum
des

lnkratt-
tretens

Fachserie 16, R 4 200-l

1 564
2 137

1 312
1 621

'r 038
1 335

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor,

sl 2 347
2 753

796
979

1 460
1 884
1 556
2 008
1 600
2 064
1 632
2 105
1 653
2 132
1 681
2 168
't 709
2 204

3 662

3 904

4 013

4 093

4 146

4 216

4 286

2 455

2 617

2 690

2 744

2 780

2 826

2 873

Gehaltstarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Beton- und Fertigteilindustrie'in Sachsen
DM w226.6, Land 1250 (bisher 220 (3))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1

01 .04.94

01.04.95

01 .04.96

01,04.97

01.06.98

01 .04.99

01 .04.00

31.03.96

31,03.97

31.03,98

31.03.99

31.03.00

31.03.01

2 826
3 716
3 013
3 961

3 097
4 072
3 159
4 153
3 200
4 207
3 254
4 278
3 308
4 349

2 409
3 052
2 568
3 253
2 640
3 344
2 693
3 411

2 728
3 455
2 774
3 513
2 820
3 571

1 991
2 554
2 122
2 723
2 181
2 799
2 225
2 855
2 254
2 892
2 292
2 941
2 3iO
2 990

1 798
Z JJC

1 917
2 489
1 971
2 559
2 010
2 610
2 036
2 644
2 070
2 688
2 104
2 732

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a

b

A5
Tätigkeiten, die

weitgehende
Selbständigkeit

und ent-
sprechende

Verantwortung
erlordern

Mit
abgeschlossener

Berufsausbil-
dung,

qualifizierte
Tätigkelten

Kautmännische und tochnische Angestellte

A4 A3 A1A2

Schwierige
Tätigkeiten mit

Fach- oder
Fachhochschul.

ausbildung

Selbständige
Bearbeitung von
Sachgebieten,

erhöhte
Fachkenntnisse

Einfache
schematische

Tätigkeiten

erst
malig

kündbar
zum

-142-



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Erledigung
schwieriger

Geschäfts- bzw.
technischer Vor-
gänge; umfang-

reiche Fach-
kenntnisse

K4/T 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des
übertragenen
Aufgabenbe-

reichs:
besondere
Kenntnisse

K5/T5

erforderlich
(Bürohilf skräfte)Kenntnisse

K1/T 1

Kaufmännische und technische Angestellte

Ausbildung

K3/T3 K2/r 2

Selbständige
Tätigkeit nach

allgemeiner
Anweisung

Abgeschlossene
kaulmännische
bzw. technische
Ausbildung oder

Eintache
schematische
Tätigkeiten,

'Datum

des
lnkraft-
tretens

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarituertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in sachsen-Anhalt

WZ 26.6, Land 1350 (bisher 220 (4) )

Mo für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Merster

M4 M1

Mit besonders
Besondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister.
Lademeiste0

und

DM

verantworlungs-
vollem

fachlichem
Aufsichtsbereich

(Obermeister)

01.04.94

01.04.95

01 .04,96

01 .04.97

01 .04,98

01 .05.99

01,06.00

01 .04.01

31.03.95

31.03.96

31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

3 835
4 400
4 150
4 765
4 350
4 995
4 437
5 095
4 465
5 130
4 465
5 130
4 550
5 180
4 630
5 230

sl 2 368
2 674

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 410
3 560
2 610
3 855
2 735
4 040
2 790
4 121
2 805
4 150
2 845
4 210
2 900
4 290
2 950
4 365

1 280
1 565
1 370
1 685
1 450
1 775
1 479
1 811
1 495
1 830
1 515
1 855
1 545.t 890
1 575
1 925

3 835

4 150

4 350

4 437

4 480

4 545

4 595

4 645

1 509
? 233

2 065
2 620
2 235
2 835
2 340
2 970
2 387
3 029
2 415
3 065
2 450
3 110
2 495
3 170
2 540
3 225

EUR
1 299
'1 650

1 705
2 195
1 845
2 375
1 935
2 490
1 974
2 540
2 000
2 570
2 030
2 610
2 070
2 660
2 105
2 710

1 077
1 385 984

Meister mit
schwierigem,
verantwor-
tungsvollem

und
Aufsichts-

bereich usw

2 375

Meister in
einem

größeren
Betriebs-

bereich usw

2 405

2 605

2 730

2 785

2 810

2 850

2 905

2 955

1 512

Meister in
einem kleinen
Betriebs- und

Veiantwor-
tungsbereich

31 .12.01

01.01 .02 31 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.94

0l .10,94 28.02.961)

804

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ27 , Land 0005 (bisher 230 (r ) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2

a
b
a
b

3 780
4 346
4 253
4 889

2 990
3 658
3 363
4116

2 364
2 895
2 660
3 257

1 845
2 262
2 075
2 544

1 474
1 802
1 658
2 028

a a07
4 281
4 271
4 816

2 922
3 348
3 288
3 767

3 348
3 797
3 767
4 271

leichen Sätze wie früheres Bundesgebiet
Land 003).

Bund€samt 16, R 4.2, April 2001

a

b

Kaufmännische (K) und technische [D Angestellte

Verantwortli-
che Bear-

beitung eines
schwierigen
Aufgab€n-

bereichs usw.

KT5
Selbständige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien

USW,

KT3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung
usw. mit
gewissen

Kenntnissen
und

Fertigkeiten

Ohne
Berufsaus-

bildung,
schemalische

Tätigkeiten
USW,

KT1KT6 KT4

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Anweisungen

USW.

erst-
malig

kündbar
zum:

1) Ab 1.3.1996 die gl
(S.Tabelle WZ 27,

- 143 -



27 - 35 Metatlgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Byandenburg

DM WZ 29.S, Land 0004 (bisher 231 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe
Meister

M4 M1
Datum

des
lnkratt-
tretens

Meisterprütung
oder mehrjährige
Berulserfahrung
als Meister der

Gruppe M 3

M eist ertä tig keit
gegenüber an-

ungelernten
KräIten: keine

Fachausbildung
erforderlich

01 .07.94

01.07.95

01 .07.96

01 .04.97

01 .04.98

01.03.99

01.05.00

01 .05.01

5 326

5 S50

6 558

6 656

6 822

7 040

7 251

7 403

4 403
4 786
4 919
5 347
5 422
5 893
5 503
5 981

5 641
6 131

5 821
6 327
5 996
6 517
6 122
6 654

3 378
4 120
'3 774
4 603
4 160
5 073
4 222
5 149
4 328
5 278
4 467
5 447
4 600
5 610
4 697
5 278

1 936

2 163

2 384

2 420

2 481

2 560

2 637

2 692

30.06.s5

30.06.96

31 .1 2.96

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 697
3 289
3 013
3 674
3 321
4 050
3 371
4 111

3 455
4 214
3 566
4 349
3 673
4 479
3 750
4 573

4 481

s 006

5 517

5 600

5 740

5 924

6 102

6 230

Meister-

2 698
2 998
3 014
3 349
ö JZZ
3 691
3 371
3 746
3 456
3 840
3 567
3 963
3 674
4 082
3 751
4 168

Meistertätigkeit
gegenüber an-

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar
1999 DM 175, für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 %
des Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April
2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330,

31 .12.981)

23.02.001)

28.O2.O21)

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.06.95

30.06.96

31 .1 2.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.02;021r.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .03.99

01 .05.00

01.05.01

5 244
5 458
5 859
6 098
6 457
6 721

6 554
6 822
6 718
6 993
6 933
7 217
7 141
7 434
7 291
7 590

4 666
5 046
5 212
5 637
5 745
6 213
5 83.1
6 306
5 977
6 464
6 168
6 671
6 353
6 871
6 486
7 015

3 579
3 958
3 999
4 422
4 407
4 873
4 473
4 946
4 585
5 070
4 732
5 232
4 874
5 389
4 976
5 502

2 692
2 964
3 007
3 312
3 314
3 650
3 364
3 705
3 448
3 798
3 558
3 920
3 665
4 038
3 742
4123

4 666
4 854
5 212
5 423
5 745
5 977
5 831
6 067
5 977
6 219
6 168
6 418
6 353
6 611
6 486
6 750

2 692
2 777
3 007
3 103
3 314
3 420
3 364
3 471
3 448
3 558

3 672
J OOC
3 782
3 742
3 861

Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM WZ 29.S, Land 1150 (bisher 231 (2)\

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Meister

M4
Abgeschlossene

3-jährige

M1

und zusätzliche ungelernten

tachspezifische
Kräften; keine

Fachausbildung
erlorderlich

ausbildung

2 028
2 109
2 265
2 356
2 497
2 596
2 534
2 635
2 597
2 701
2 680
2 787
2 760
2 871
2 818
2 931

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar
1999 DM 175, lür das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o

des Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April
2000 Pauschalbetrag von lnsges. DM 330.

ist nicht
erforderlich

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbständige
und

verantwortliche
Erledigung
schwieriger
Aufgaben

Verantwortliche
Erledigung
schwieriger

Aufgaben nach
allgemeinen
Richtlinlen

Abgeschlossene
kaufmännische

Lehre bzw.
lngenieuraus-
bildung oder
langiährlge

Berufserfahrung

1

Vorwiegend
mechanische

oder
schematische
Tätigkeiten,

6

Kaufmännische und technische Angestellte
Ä 4 3

Besonders
oder

umfangrelches
Arbeitsgebiet;

Weisungs-
befugnls

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

I
Aufgabenbereich
im Rahmen von

allgemeinen
Richtlinien;

besondere Fach-
und Spezial-
kennlnisse

Einfache,
glelchbleibende

Tätigkeiten,
be(ufllche

Vorbildung nicht
erforderlich

I
Abgeschlossene

16 4

Kaufmännische und technische Angestellte

3-iährige
Komplexe

Aufgabenbe-
relche, teilweise

nach allgemeinen
Richtlinien Richtlinien

ausführen

in ein€m
anerkannten

Umfassende,
schwi€rlge
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kündbar

erst
malig

zum:

a

b

vrl

Selbständige
Tätigkeiten

hochqualifizierter
Art nach

allgem€inen
Richtllnlen mit

Entscheidungen von
erheblicher

Bedeutung auch in
angrenzenden

Arbeitsberelchen

Selbständigo
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidungen von
erheblicher
Bedeutung

VI

Selbständige
Tätigkeiten erhöht

schwierlger Art
nach Richtlinien,

eigene
Verantwortung

Selbständige
Erledigung

schwieriger Arbeiten
nach allgemelner

Anweisung

IV

Selbständige
Tätigkeiten

schwieriger Art in
beachtllchem
Umfang, nach
allgemeinen

Anweisungsn

lI

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

DM WZ 29.S, Land 1250 (bisher 231 (3))

Monatsbeträge für Angestellte

ln Gehaltsgruppe

01.07.94

01 .07.s5

01 .07.96

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01 .05.01

4 806
5 365
5 369
5 994
5 918
6 607
6 007
6 706
6 157
6 874
6 354
7 094
6 545
7 307
6 682
7 460

4 174
4 701
4 663
5 253
5 140
5 789
5 217
5 876
5 347
6 023
5 518
6 216
5 684
6 402
5 803
6 536

2 998
3 416
3 349
3 815
3 691
4 205
3 746
4 268
3 840
4 375
3 963
4 515
4 082
4 650
4 168
4 748

2 344
2 939
2 619
3 283
2 886
3 619
2 529
3 673
3 002
3 765
3 098
3 885
3 191
4 002
3 258
4 086

1 674
2'112
1 870
2 360
2 061
2 601

2 092
2 640
2't44
2 706
2 213
2 793
2 279
2 877
2 327
2 937

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

hkraft-
tretens

30.06.95

30.06.96

31.12.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.0211

30.06.95

30.06.96

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

7

Sehr schwierlgs
Tätlgkeiten
selbständig
ausführen,
Entschei-

dung€n treffen

Selbständige,
verantwortllche

Tätlgkeiten nach
allgemelnen
Rlchtlinien

5

Schwlerige
Tätigkeiten nach

Richtlinlen
selbsländlg
ausführen

4

Erhöhte
Anforderungen,

durch
Berufstätigkeit

oder Fortbildung
erworben

3

Abgoschlossone

2 741
3 087
3 063
3 449
3 375
3 801
3 426
3 858
3 512
3 954
3 624
4 081
3 733
4 203

Tätigkelten nach
Anwelsungen;

2 299
2 600
2 569
2 905
2 831
3 201
2 A73
3 249
2 916
3 330
3 009
3 437
3 099
3 540
3 164
3 614

Tätigkeiten
einfacher,

schematischer,
gleichbleibender Art

Einfache
gleichbleibende

Tätigkeiten

1 985
2 233
2 218
2 495
2 445
2 750
2 482
2 791
2 544
2 861
2 625
2 953
2 704
3 042
2 761
3 106

3 493
4 087
3 903
4 567
4 301
5 033
4 366
5 108
4 475
5 236
4 618
5 104
4 757
5 566
4 857
5 683

1) Für die Monate Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200,
lür Februar 1999 DM 175, lür das Jahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % d€s Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
DM WZ 29.S, Land 1350 (bisher 231 (4))

Monatsbeträge lür Angestellte

in G€haltsgruppe

Kaufmännische und t€chnlsche Angestellte

2

01.07.94

01 ,07.95

01 .07.96

01 ,04.97

01 .04.98

01.03.99

01 .05.00

01.05,01

4 254
4 604
4 753
5 144
5 238
5 669
5 317
5.754
5 450
5 898
5 624
6 087
5 793
6 270
5 915
6 402

3 728
4 083
4 165
4 562
4 591
5 028
4 660
5 103
4 777
5 231
4 930
5 398
5 078
5 560
5 185
5 677

4 801
5 179
5 364
5 786
5 911
6 377
6 000
6 473
6 150
6 635
6 347
6 847
6 537
7 052
6 674
7 200

3 220
3 569
3 597
3 987
3 965
4 394
4 024
4 460
4 125
4 572
4 257
4 718
4 385
4 860
4 477
4 962

Statistisches 16, R 4.2, April

von mehr als 2' Jahren:
selbständige

Tätigkeit
bis zu 2 Jahren

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

'l) Für dl€ Monate Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200,' für Februar 1 999 DM 1 75. .für das Jahr 1 999 zusätzlich Elnmal'
zahlung von 1 7o des Jahr€sentgelts, berechnet a-uf 11 ltrlonate, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. DM 330.

-145-

3 811
4 291
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Kaufmännische
Tätigkeiten in

besonders
veran twortlicher

Stellung

K1
Vorwiegend

schemalische
Tätigkeiten
(Abschreib-

arbeiien, Lochen
usw.)

K6

Technische
Tätigkeilen in

besonders
veranlw ortlich er

Stellung

T3
Abgeschlossene

Ausbildung;
Arbeiten nach
eingehender
Anweisung
erledigen

T1
Vorwiegend

schematische
Tätigkeiten

(Ordnen nach
einfachen

Merkmalen)

T6
Technische Angestellte

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

DM WZ 29.S, Land 1450 (bisher 231 (s))

Monatsbeträge für

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
lnkraft -

tretens

0r.07.94

01.07.95

01 .07,96

01 .04.97

01,04.98

01.03.99

01 .05.00

01 .05.01

30.06.95

30.06.96

31,12.96

31 .1 2.981)

29.02.001)

28.O2.O21)

1 651
2 064
1 845
2 306
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

4 334
4 747
4 843
5 304
5 336
5 844
5 416
5 932
5 550
b u/v
5 728
6 274
5 901
6 463
6 025
6 599

2 270
3 096
2 537
3 459
2 755
3 812
2 837
3 869
2 907
3 96s
3 000
4 092
3 091
4 215
3 156
4 304

M4
Abgeschlossene

Lehre und
Meisterprüfung

oder mii
langjähriger

Berufserfahrung

M1

Z,B.
Platzmeister,

Wiegemeister
Lagermeister

usw.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 128
4 541
4 612
5 073
5 082
5 590
5 158
5 674
5 286
5 815
5 455
6 001
5 620
6 182
5 738
6 312

1 651
2 064
1 845
2 306
2 033
2 541
2 063
2 579
2 114
2 643
2 182
2 728
2 248
2 810
2 295
2 869

4 387

4 901

5 402

5 483

5 621

5 801

5 974

6 099

2 742

3,063

J J/b

3 427

3 513

3 625

3 734

3 812

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Februar
1999 DM 175, für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o
des Jahres€ntgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April
2000 Pauschalbetrag von einmalig DM 330,

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ4O.1, Land 0003 (bisher 100 (1))

Monatsbeträge für Angestellte

in VergütungsgruppeDatum
des

lnkraft-
tretens

01.02.93

01 .03.94

01 .02,95

01.02.96

01.02.s7

01.05.97

01 .05.98

01.07.99

01 .08.00

2

Bürohilfe

28.02.94

31.01 .95

3.1 .01 .96

31.01 .97

30.04.97

28.02.98

30.04.991)

31 .07.00

31.07.01

4 788
5 746
5 076
6 091
5 433
6 520
5743
6 892
5 813
6 962
5 913
7 095
6 016
7 219
6 204
7 445
6 353
7 624

4 024
4 829
4 266
5 I19
4 566
5 479
4 826
5 791

4 897
5 862
4 969'5 963
5 056
6 067
5 214
6 257
5 339
6 407

3 566
4 279
3 780
4 536
4 046
4 855
4 277
5 132
4 347
5 202
4 403
5 284
4 480
5 376
4 620
5 544
4 732
5 677

2 944
3 545
3 132
3 758
3 352
4 023
3 543
4 252
3 614
4 323
3 648
4 378
3 712
4 455
3 828
4 594
3 920
4 704

2 547
3 056
2 700
3 240
2 890
3 468
ä oss
3 666
3 125
3 736
3 145
3 774
3 200
3 840
3 300
3 960
Q e70
4 055

2 292
2 751
2 430
2 916
2 601
3 121
2749
3 299
2 820
3 369
2 831
3 397
2 881
3 456
2 970
3 564
3 041
3 651

2 165
2 598
2 295
2 754
2 457
2 948
2 597
3116
2 667
3 186
z otJ
3 208
2 720
3 264
2 805
J Jbb
2 872
3 447

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

'l) Pauschal€ für März und April 1998 je DM 125, für Mai und Juni

ersl -

malig
kündbar

zum:

a

b
15

Leiter
Personalwesen

12

Einkäufer

10

Operator

7

Buchhalter Stenotypistin

e

Telefonisl

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16 1

1999 DM 100.
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kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeit mit
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsichtsbefugnis

VI

Selbständiges und
verantwortliches
Ausführen von

Tätigkeiten nach
allg. Richtlinien,

gründliche
Fachkenntnlsse

und umfangreiche
einschlägige
Erfahrungen

Selbständlges
Ausführen von

Tätigkeiten nach
allg. Anwelsungen,

Kenntnisse und
Berufserfahrung,

kaufm. oder andere
gleichwertige
Ausbildung

IV ilr

Tällgkeiton nach
Anwelsungon,

Kenntnisse und
Fertigkelten,

abgeschl.
Ausbildung

lm Groß- und
Außenhandel,
Bürokaulmann
oder andere
glelchwertlg€
Ausbildung

Tätlgkeiten nach
eingehender
Anweisung,

Kenntnisse und
Fertigkeiten,

z. B. durch eine
2-jährige

elnschlägige
Ausbildung
erworben

il

Gehaltstarituertrag für die Schrottautoereitrng$5",ä1äffiffi- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

DM WZ 45.1, Land 0006 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.06.95

01.04.96

01 .12.96

01 .12.98

01 .07.99

01 .09.00

01.09.01

01 .09.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94

01.09.94

01 .04.95

01 .10.95

01 .09.96

01 .10.96

01 .10.98

01 .04.01

30.1 1 .97

31.05.99

31.05.001)

31 .03.962)

31.03.972)

31 .03.992)

31 .03:02

TH1)

Diplomprülung
an TH, TU odsr

Universität

T7

Verantwortliche
Tätigkelt mit
Dispositlons-

und Weisungs-
befugnis

Überwiegend
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten

T1

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
schematische

Tätigkeiten

r4
Abgeschlossene

Berufsausbil-
umgrenzte

Aufgaben nach
Anleitung
erledlgen

4 152
4 446
4 396
4 708
4 563
4 887
4 664
4 996
4 750
5 088
4 906
5 254
4 980
5 333
5 050
5 408

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 955

5 116

5 385

5 619

5 788

5 817

5 846

5 875

3 306
4 183
3 413
4 319
3 593
4 546
3 748
4 744
3 860
4 886
3 879
4 910
3 898
4 935
3 917
4 960

2 563
3 258
2 646
3 364
2 785
3 541
2 906
3 695
2 993
3 806
3 008
3 825
3 023
3 844
3 038
3 863

3 330
2744
3 430
2 758
3 447
2 772
3 464
2 786
3 481

2 028
2 716
2 093
2 804
2 203
2 952
2 299
3 080
2 368
3 172
2 380
3 188
2 392
3 204
2 404
3 220

1 909
2 547
1 971
2 629
2 075
2 767
2 165
2 887
2 230
2 974
2 241
2 989
2252
3 004
2 263
3 019

350
937
426
o32
554
192
664

2
2

2
3
2
3'
2

1 ) Für Junl 1 999 Einmalzahlung von DM 80

Gehaltstarituertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in den neuen Ländern
DM wz 45.2, Land 0009 (bisher 3oo (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in G€haltsgruppe

Technische Angestellte

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 366
5 738
5 682
6 076
5 898
6 307
6 029
6 447
6 141
6 566
6 340
6 781
6 435
6 883
6 525
6 979

3 060
3 316
3 239
3 510
3 362
3 643
3 437
3 724
3 501
3 793
3 615
3 917
3 669
3 976
3 720
4 032

5 057

5 353

5 556

5 680

5 785

5 974

0 832
6 150
6 175
6 512
6 410
6 759
6 552
6 910
6 673
7 038
6 891
7 268
6 994
7 377
7 092
7 480

1 699
2 130
1 800
2 255
1 868
2 341
1 910
2 393
1 945
2 437
2 008
2 517
2 03ä
2 555
2 067
2 591

1 921
2 452
2 034
2 596
2 111
2 695
2 158
2 754
2 198
2 805
2 270
2 897
2 304
2 940
2 336
2 981

Sätze ab 1.10.1996
i gelten weiter bis

2) Sätze ab 10.1995 gelten weiter bis 31 ,08.1996,
gelten weiter bis 30.9.1 998, Sälze ab 1 .1 0.1 998
31.03.2001.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte
K4

Abgeschlossene
Berufsausbil-

Ohne
Berutsausbil-

dung, elnfache
schematlsche

Tätigkelten

Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
befugnis

K1

dung,

K7

Verantwortliche

Arbeilen unter
Anleltung
erledigen

Bundesamt, Fachs€rie

1) Entfällt ab 1.10.98.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kauf männische Angestellte

Tätigkeit mit
Dispostions- und

Weisungs-
befugnis

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
schematische

Tätigkeiten

K4

dung, schwierige
Arbeiten unter

Abgeschlossene
Berufsausbil-

K1K 71)

Verantwortliche

Anleitung
erledigen

45 Baugewerbe
Gehaltstarituertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Berlin-Ost

DM WZ 45.2, Land 1000 (bisher 900 (2) )

Monatsbeträge für Angest€llte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .04.95

0'1 .04.96

01.04.97

01 .04.98

01 .06.99

01 .09.00

01.06.01

31 .03.96

31.03.97
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

6 553

6 674

6 761

6 862

7 061

7 132

7 246

2 076
2 601
2 114
2 649
2 141
2 683
2 173
2 723
2 236
2 802
2 258
2 830
2 294
2 875

5 070
5 430
5 164
5 530
5 231
5 602
5 309
5 686
5 463
5 851
5 518
5 910
5 606
6 005

z Jco
2 994
2 389
3 04S
2 420
3 089
2 456
3 135
2 527
3 226

3 258
2 593
3 310

3 736
4 048
3 805
4 123
3 854
4 177
3 912
4 240
4 025
4 363
4 065
4 407
4 130
4 478

TH2)

Diplomprüfung
an TH, TU

oder
Universität

6 174

6 288

6 370

r 71)

V€rantwortliche
Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
befugnis

7 122

7 254

7 348

7 458

7 674

7 751

7 875

r4
Abgeschlossene

Berufsausbil-
, umgrenzte

Aufgaben nach
Anleitung
erledigen

T1
Ohne

Berufsaus-
bildung,

einfache,
schematische

Tätigkeiten

1) Unt€r b = Endgehalt freie Vereinbarung

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.91 30.04.92

01 .05.92 30.04.93

01 .05.93

01 .01 .94 30.04.942)

2) Entfällt ab 01.04.1998

Gehaltstarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
DM WZ 45.4, Land 001 1 (bisher 316 (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgrupp€

Kaufmännischo (K) und technische (D Angestellte
5

Umfangreiche
Kenntnisse,

Weisungs

4

Nach Anweisung
schwierige Arbeiten

selbständig erledigen

3lz
Abgeschlossene Berufsausbildung, einfache
Tätlgkeiten, die selbständlg oder schwierigo
Tätigkeiten, die unter Anleltung ausgeführt

werden
K

11)

Ohne Berufsausbildung,
einlache schematische

Tätigkeiten

1 222
-t 711

befugnis
K

4 870
5 175

5 157
5 479

5 175
5 479

5 479
5 801

3 556
3 983

3 805
4 262

2 283
2 587

1 522
2 131

T K

3 055
3 544

3 556
4 125

3 805
4 414

T

3 666
3 910

4 268
4 552

4 566
4 870

4 835
5 157

2 200
2 933

2740
3 653

2 901
3 868

3 055
3 422

1 833
2 077

2 444
2 933

3 044
3 653

3 223
3 868

T K T K

a
b

3 910
4 155

4 155
4 399

4 552
4 837

4 837
5 121

2 561
3 414

2 134
2 418

2 845
3 414

1 423
'1 992

a
b

a
b

a
b

4
4

o29
673

4 029
4 512

2 417
2 740

1 612
2 256

1) Gehaltsgruppe 1 ohne Gehaltssätze tür die technlschen Ange-
stellten.

2) Ab 1.5.1994 di€ glelchen Sätze wie früheres Bundesgebiet
(s. Tabelle WZ 45.4, Land 001).

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A
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45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern

W245.4, Land 0012 (bisher 316 (1))

Monatsbeträge f ür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Kau,männische (K) und technlsche [D Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .04.95

01 .05.95

01 .05.96

01 .11.96

01 ,10.97

01 .05.98

01 .05.99

01 .05.00

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

DM

EUR

2 976
3 968
3 090
4 120
3 147
4 196
3 235
4 313
3322
4 429
3 378
4 504
3 414
4 552
3 449
4 598

4 134
4 630
4 291
4 806
4 371
4 896
4 493
5 032
4 614
5 167
4 691
5 254
4 741
5 310
4 790
5 365

K

2 480
2 811
2 575
2 918
2 623
2 972
2 695
3 055
2 768
3 137
2 815
3 190
2845
3 224
2 874
3 257

5

Umfangreiche
Kenntnisse,

Erfahrungen, Welsungs-
befugnis

K T

5 622
5 953

Nach Anwelsung
schwierige Arbeit€n

selbständig erledigen

K T

4 sl2
Abgeschlossene Berufsausbildung, einfache
Tätlgkeiten, die selbständig oder schwierige
Tätlgkeiten, die unter Anleitung ausgeführt

werden

11)

Ohne Berufsausbildung,
einfache schematische

Tätigkeiten

KK T T

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

5 291
5 622
5 493
5 836
5 595
5 945
5 750
6 110
5 906
6 275
6 005
6 380
6 069
6 448
6 131
6 514

5 836
6 179
5 945
6 295
6 110
6 469
6 275
6 644
6 380
6 755
6 448
6 827
6 514
6 898

4 134
4 795
4 291
4 978
4 371
5 071
4 493
5 211
4 614
5 352
4 691
5 442
4 741
5 500
4 790
5 556

4 961
5 291
5 150
5 493
5 246
5 595
5 391
5 750
5 537
5 906
5 630
6 005
5 690
6 069
5 748
6 131

3 307
3 969
3 433
4 120
3 497
4 196
3 594
4 313
3 691
4 429
3 753
4 504
3 793
4 552
3 832
4 598

1 654
2 315
1 717
2 403
1 749
2 448
1 797
2 516
1 846
2 584
1 877
2 627
1 897
2 655
1 916
2 682

01 .01 .02 30.06.02

1) Gehaltsgruppe
Angestellten.

sl 3 135
3 331

469
665

449
84t

2
2

331
527

3
3

2 939
3 135

1 763 2 449
2 743

2 680
3 234

2 710
3 266

2 790
3 363

2 833
3 414

2 874
3 463

1 959
2 351

2 315
2 680

1 886
2 315

1 905
2 338

980
3712 351

1 ohne Gehaltssätze rür dio technischen

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg fl-arifgebiet ll)

DM wz 50, Land oooS (neu)

Monatsgeträgo für Angestellto

ln Gehaltsgruppel)

Einfache
schematische

Tätigkeiten
(Hilfskräfte)

Datum
des

lnkraft-
tetens

01 .01 .97

01.01.98

01 .10.98

01 .1 0.99

01 .1 0.00

30.09.97

30.09.982)

30.09.99

30.09.00

30.09.01

3 928
4 840

3 967
4 888

4 085
5 033

3 234
3 928

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

4 148
5 110

3 266
3 967

3 363
4 085

3 414
4 148

2 338
2 710

2 407
2 790
2 444
2 833

2 479
2 874

1 962
2 407

1 992
2 444

2 020
2 479

4 207
5 183

3 463
4 207

IEänäiLgtrppe 6 unterliegt der frelen Verelribarung 2) Oktober bls Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 165

erst-
malig

küdbar
zum:

a

b

Abgeschlossene
Berufsausbildung,

qualifizlert€
selbständlge Arbeiten

(Disponenten)

2-jährlge Ausbildung
oder oin Anlernen im

Beruf (Kassierer)

2
a

b Selbständige Stellung
mit voller

Verantwortung
(Betriebsleite0

5 4

Selbständige Stellung
im Rahmen allgemeiner

Anweisung mit voller.
verantwortung
(Werkstattlelter/

-meister)

erst-
malig-

kündbar
zum:

2001Fachserie 1Statistisch€s
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

DM WZ 50, Land 1250 (neu)

Vergütungssätz€ für Angestelltel)

Vergütungsgruppe

vilt vI VI IV

Tätigkeiten

hochwertiger

die Kenntnisse
und Fertigkeiten
erfordern, ab-
geschlossene

Berufsaus-
bildung

(einfache Sach-
bearb'eitungl

(Abrechnung

Vergütungen)

31 .12.97

ilt

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .97

01 .04.98

01.01 .99

01 .03.00

01 .05.01

4 146
4 395

3 685
3 906
3 733
3 957
3 763
3 989
3 883
4116
3 955
4 192

3 378
3 58.1

3 422
3 627
3 450
3 657
3 560
3774
3
3

626
844

3 071
3 255
3111
3 298
3 136
3 324
3 236
3 430
3 296
3 494

2 856
3 027
2 893
3 067
2 916
3 091

3 009
3 190
3 065
3 249

4 545
4 818
4 604
4 880
4 641
4 919
4 789
5 076
4 878
5 171

mit begr€nzter
Leitungs-
befugnis

(Abteilungs-,
Werkstatt-

leitung)

verantwortllch,
im Rahmen
allgemeiner
Richtlinien
(Meister,
Fachwirt)

mit mehr-
iähriger

Berufserfahrung
oder

Weiterbildung
(Führung elnes
Sekretarlats)

die im Rahmen
von Vorgaben

begrenzte
Ermessens-
spielräume
beinhalten

(Beslellungen)

nach kurzer
Einweisung

(Botengänge)

2 395
2 539
2 427
2 573
2 446
2 593
2 524
2 675
2 571
2 725

2 174
2 537
2 196
2 563
2 229
2 602
2 259
2 637
2 316
2 703
2 347
2 739
2 420
2 824
2 454
2 864
2 515
2 936
2 585
3 018

Art

der

30.04.01

28.O2.O2

4 200
4 452
4 234
4 488
4 369
4 631
4 450
4 717

a
b
a
b

a
b

a
b
a
b

Eatum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

01.09.96

01 .04.97

01.01 .98

01 .06.98

01.01.99

01 .06.99

01.01.00

01 .05.00

01 .05.01

s1.03.97

31.05.98

30.04.99

31.12.991)

30.04.021)

2 916
3 324
2 961
3 373
3 001
3 419
3 076
3 505
3117
3 552
3 213
3 662
3 259
3 714
3 340
3 807
3 434
3 914

2 423
2 787
2 449
2 817
2 445
2 859
2 519
2 898
2 582
2 970
2 617
3 009
2 698
3 103

2 736
3 147

2 804
3 226
2 883
3 316

2 352
2 604
2 377
2 631

2 412
2 671
2 445
2 707
2 506
2 775
2 540
2 812
2 619
2 899
2 656
2 940
2 722
3 014
2 798
3 098

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

DM WZ 51, Land 00lS (bisher 400 (1) )

Monatsb€träge tür Ang€stellte

in Gehaltsgruppe
'I

Einfache,
vorwiegend

schematische oder
mechanlsche

Tätigkeiten nach
Anweisung, ohne
Berufsausbildung

4 822

4 873

4 946

5 013

5 138

5 207

5 369

5 445

5 581

5 737

3 363
4 027
3 398
4 069
3 449
4 131

3 496
4 187

3 584
4 292
3 631
4 349
3744
4 484
3 797
4 548
3 892
4 662
4 001
4 793

2 886
3 289

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Mai 1999 Einmalzahlung von DM 40, ab 01. Januar 2000 gett€n
dio gleichen Sätze wie in Börlin-West, zum 30.04.02 erfolgt eiie
Vorweganhebung um 1 %, dio auf di€ nächste Tarllerhöhüng nicht
angerechn€t werden kann.

erst-
malig-

kündbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum

a

b

Leiten von
Abteilungen mit
personeller und

sachllcher
Disposltlons-

befugnis

6

Dlsponieren bei
m€hr als 5

Datentypi§ten,
Relsender mlt Ab-
schlußvollmacht

u.a.

5

Tätigkeit nach allge-
meiner Anwelsung,

Führen von
Verkaufs-

verhandlungen
u.a.

4 312
Kaufmännische oder technischo

Tätigkelten nach abgeschlossener

3-jähriger
Berufsausbildung

2-Jähriger
Berufsausblldung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A 1
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

6b

Ein- und
Verkaufs-

disposition mit
Abschluß-
vollmacht

6a
Besonders
qualifizierte
Tätigkeiten,
Fach- oder
Führungs-

veranlwortung

5

Qualifizierte
Tätigkeiten,

Spezial-
kenntnlsse

dung, Fach-

4

Abgeschlossene
Berufsausbil

kenntnisse
(Sachbearbeiter)

3

Bearbeitung von
Sach- und

Kontokorrent-
konten

2

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Büroarbeiten

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß-.Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 51, Land 1 150 (bisher 400 (2) )

für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Hilfstätigkeiten,
die Vorkennt-

nisse nicht
erfordern

(Bürohilfen)

01.03.95

01.03.96

01.06.97

01 .07.98

01.07.99

01 .07.00

01 .05.01

4 123
4 636
4 329
4 868
4 416
4 965
4 481
5 030
4 620
5 186
4 736
5 316
4 864
5 460

3 532
3 803
3 709
3 993
3 783
4 073
3 848
4 138
3 967
4 266
4 066
4 373
4 176
4 491

3 022
3 471
3 173
3 645
3 236
3 718
3 301
3 783
3 403
3 900
3 488
3 998
3 582
4 106

2 261
2 569
2 374
2 697
2 421
2 751
2 486
2 816
2 563
2 903
2 627
2 976
2 698
3 056

Datum
des

lnkratt-
trelens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95

01 .01 ,96

01 .01 .97

01.12.97

01 .10.98

01.06.99

01 .06.00

01.05.01

31 .01 .96

31 .01 .97

30:04.981)

30.04.991)

30.04.001)

30.04.021)

31 .05.97

31,03,001)

31 .03.021)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Selbständlges und
verantwortliches
Ausführen von

Täligkeit€n,
gründliche

Sachkenntnisse

Tätigkelten, die
weitg€hende

Erfahrungen und
Kenntnisse

voraussetzen

1 936
2245
2 033
2 357
2 074
2 404
2 139
2 469
2 205
2 546
2 260
2 610
2 321
2 680

Zweijährlge kauf-
männische Berufs-

ausbildung oder
kaufm./technische
Berufstätlgkeit von

3 Jahren

1 932

2 029

2 070

2 135

2 201

2 256

2 317

Einfache
schematische oder

m€chanische
Tätigkeit€n, keine
Berufsausbildung

erforderlich

2 690
2 911
2 825
3 057
2 882
3118
2 947
3 183
3 038
3 282
3114
3 364
3 198
3 455

1) Für Februar bis Mai 1997 Pauschale von insg€s. DM 100, für Mai
und Juni 1998 von DM 130, für Mai und Juni .l999 Einmalzahlung
von DM 50, für Mai und Juni 2000 Pauschale von je DM 50.

Tätigkeiten mlt
Dispositions- und
Weisungs- oder

Autslchtsbefugnls,
Spezialkenntnisse

2 797
3 731
2 872
3 832
2 987
3 985
3 032
4 045
3 062
4 086
3 157
4 213
3 236
4 318
3 317
4 426

Statistisches 16, R 4.2, 2001

Gehaltstarituertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen
DM WZ 51 , Land 1250 (bisher 4oo (3) )

Monatsbeträge lür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
IV lil

Abgeschlossene
B6rufsausbildung
oder K€nntnisse
durch prakllsche

Tätigkeit von
mindestens

4 Jahren

VI

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 351

4 469

4 648

4 718

4 765

4 913

5 036

5 162

2 235
3 109
2 296
3 193
2 387
3 321
2 423
3 371
2 447
3 405
2 523
3 511
2 587
3 599
2 652
3 689

2 021
2 810
2 076
2 886
2 159
3 002
2 191
3 047
2 213
3 078
2 282
3 173
2 339
3 252
2 397
3 333

1 913
2 660
1 964
2 732
2 043
2 841
2 074
2 884
2 095
2 913
2 160
3 003
2 214
3 078
2 269
3 155

1 787
2 487
1 836
2 554

1 909r
2 656
1 938
2 696
1 957
2 723
2 018
2 807
2 068
2 877
2 120
2 949

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Für April und Mai 1999 Elnmalzahlung von DM 1 10, für April und
Mai 2000 insges. DM 50.

- 151



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifvertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen-Anhalt

DM WZ 5i , Land 1350 (bisher 400 (4) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehallsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

6b 4 eDatum
des

lnkraft-
tretens

30.04.98r )

30.04.99

30.04.001)

30.04.02

1) Beträge aus dem Tarifvertrag
gültig, lür Mai und Juni 1999

oa
Aufgabenbe-

reich, der
vielseitige Fach-

kenntnisse
erfordert,

langjährige
Berulserfahrung

5

Selbständiges
und

vera ntwo rtlich es
Ausführen von

Tätigkeiten,
ndliche Fach-
kenntnisse

Selbständige
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Anweisungen,

Berufserfahrung

Abgeschlossene

oder Kennlnisse
durch praktische

Tätigkeit von
mind. 4 Jahren

2

Zweijährige
Ausbildung in
einem Anlern-

beruf oder mind
dreijährige
praktische
Tätigkeit

1

Auslühren von
Schematischen
und mechani-
schen Tätig-

keiten nach An-
leitung, keine

Berufserfahrung

1 781
2 108
1 826
2 161

I 858
2 199
1 886
2 232
1 914
2 265
1 962
2 322
2 023
2 394
2 074
2 454
2 132
2 523

I

Einfache
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten,

keine
sbildung

erforderlich

Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs
oder

Aufsichts-
befugnis

01.07.95

01.01.96

01 .07,96

01 .07.97

01.01 .98

01 ,07.98

01 .07.99

01 .06.00

01 .05.01

4 593

4 708

4 791

4 863

4 936

5 059

5 216

5 346

s 496

4 040
4 415
4 141
4 526
4 214
4 606

4 675
4 341
4745
4 450
4 864
4 588
5 015
4 703
5 140
4 835
5 284

3 023
3 714
3 099
3 807
3 154
3 874
3 201
3 932
3 249
3 991
3 330
4 091
3 433
4 218
3 519
4 323
3 618
4 444

2 198
2 808
2 253
2 879
2 293
2 930
2 327
2 974
2 362
3 019
2 421
3 094
2 496
3 190
2 558
3 270
2 630
3 362

1 898
2 220
1 946
2 276
1 981
2 316
2 01-l
2 351
2 041
2 386
2 092
2 446
2 157
2 522
2 211
2 585
2 273
2 657

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 617
3 310
2 683
a ao2

2 730
3 453
2 771
3 505
2 813
3 558
2 883
3 647
2 972
3 760
3 046
3 854
3 131
3 962

vom 0'l .01 .1998 bis 30.06.1998
Einmalzahlung von DM 1 10.

Gehaltstarituertrag für den Groß- Außenhandel in Thüringen
DM WZ 51, Land 1450 (bisher 400 (5) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

Datum
des

lnkraft-
tretens

vlt

Tätigkeit mit
Dispositions-

und Weisungs-
oder Aufsichts-

befugnis,
Spezial -

kenntnisse

Verantwortliche
Tätigkeiten,

Übersicht über
betriebliche

3 716
4 007
3 791
4 087
3 893
4 197
3 944
4 252
4 043
4 358
4 168
4 493
4 272
4 605
4 392
4 734

Selbständiges
und verant-
wortliches

Ausführen von
Tätigkeiten,
gründliche

Fachkenntnisse

Tätigkeiten, die
weitergehonde

Erfahrungen und
Kenntnisse

voraussetzen

Abgeschlossene Zweijährige
kauf männische

01.01 .95

01 .01 .96

01 ,1 1 .96

01 .06.97

01.07.98

01.07.99

01 ,05.00

01.05.01

4 564

4 656

4 782

4 844

4 965

5 119

5 247

5 394

31 .1 2.95

30.04.96

30.04.971)

30.04.98

30.04.99

30.04.001)

30.04.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 081
3 484
3 143
3 553
3 22A
3 649
3 270
3 696
3 352
3 788
3 456
3 905
3 542
4 003
3 641
4115

2 637
3 163
2 690
3 226
2 763
3 313
2 795
3 356
2 869
3 440
2 958
3 547
3 032
3 636
3 117
J /Jö

2 419
2 772
2 468
2 828
2 535
2 904
2 568
2 942
2 632
3 016
2 714
3 109
2 782
3 187

2 860
3 276

2 300
2 510
2 346
2 560
2 409
2 629
2 440
2 663
2 501
2 730
2 579
2 815
2 643
2 885
2 7 172)
2 9662)

2 212
2 291
2 256
2 337
2 317
2 400
2 347
2 431
2 406
2 492
2 481
2 569
2 543
2 633
2 614
2 707

2) G ll wird zum 1. Mai 2002 um 15 DM vorwegangehoben. Der im
Jafue 2OO2 vereinbarte Erhöhungsprozentsalz wird für die G ll auf
der Basis von2732 DM bzw.2 981 DM berechnet.

-152-

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

€rst -
malig

kündbar
zum:

a

b
oder Kenntnisse
durch praktlsche

Tätigkeit von
mind. 4 Jahren

oder kaulm./
technische

Berufstätigkeit
von 3 Jahren

1Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2

1) Einmalzahlung von DM 200, für Mai und Juni 1999 DM 1 10.

ilt I



K2

Abgeschlossene
2- ode(

3-lährige
Beruf sausbildung

erforderlich

Qualifizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besondere

Fachkenntnisse
erforderlich

K3KAlc I x +la
Mit selbständiger Stellung im

Rahmen allgemelner Anweisung,
volle Verantwortung für ihren

Tätl gkeitsbereich (Verwaltor/innen
von Verkaufsstellen usw.)

über I bis zu 5

Unterstellte

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

in leitender Stellung
voller Verantwortung

(Abteilungsleiter/innen, Leiter/
innen des Elnkaufs usw.)

K 5/c

über 8 über 5

Unterstellte

K 5/b

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM wZ 52, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Monatsbeträge für Ang€stellte

in Tarifgruppe
K1

Datum
des

lnkraft-
tletens

01.07.95

01.09.95

01 .07.96

01 .07.97

3 874
5 181

3 927
5 251
4 134
5 528
4 3-12
5 766

in leitender
Stellung mit

voller
Verantwortung,

z.B.
Abteilungsleiter/

innen (über I
Unterstellte)

3 604
4 505
3 653
4 566

in leitender
Stellung mit

vollor
Verantwortung,

Z,B,
Abteilungsleiter/
innen (bis zu 5

Unterstellte)

2 538
3 339

die qualifizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen, bes.
Fachkenntnisse
u. Fähigkeiten

erfordsrlich, z.B.
Erste/r

Verkäufer/in
selbständ.

Lohnbuchhalter/
innen

2 217
2 790
2 246
2 817
2 371
2 S65
2 474
3 092

abgeschl. 2-
oder 3-iährige
Ausbildung im

ist, z.B.
Verkäuler/innen,
Kassierer/innen,
Expedienten/-

lnnen

Einfache und
schemalische
Tätigkeiten,

abgeschlossene

errorderlich

1 906
2 383
1 932
2 415
2 035
2 542
2 121
2 652

mit eihlachen u.
schemalischsn

Tätigkeiten,
abgeschl.

Berufsausbildung
: ertorderlich,
Hilfskräfte im

Wareneingang,
Verkaufshilfen

30.06.96

30.06.97

31 .12.971)

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .07.96

01.07.97

o1 .07.98 31.05.991)

01 .1 1 .99 30.06.001)

01 .09.00 30.06.01

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 846
4 807
4 011
5 014

2 771
3 464
2 808
3 510
2 956
3 695
3 084
3 855

2 572
3 384
2 714
3 562
2 831
3 716

3 353
4 191

3 398
4 247
3 578
4 472
3 731
4 664

in selbständiger
Stellung im

Rahmen allg.
Anweisung und

voller
Verantwortung

lür ihren

z.B. Einkäuler/
innen,

Leiter/innen der
Bilanzbuch-

haltung (üb€r 5
Untorstellte)

2 671
3 505
.2744
3 601
2 874
3 772
3 117
4 090
3 194
4 192

W252, Land 1050 (neu)

K2 K1

die i.d.R. eine

in selbständiger
Stellung lm

Rahmen allg.
Anweisung
und voller

Verantwortung
für ihren

sbereich,
z.B. Einkäufer/

innen,
Leiter/innen der

Bilanzbuch-
haltung (bls zu 5

unterstellte)

2 333
2 917
2 396
2 997
2 510
3 139
2722
3 403
2 790
3 488

1) Ab 01 .01 .98 gleiche Sätze wie Berlin-West (s. Tab. WZ 52,
Land 925).

K 5/c

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Brandenburg
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in G6haltsgruppe

K5/a K4/b K Ala

Angestellte

K3

4 067
5 439
4 179
5 588
4 376
5 852
4 746
6 347
4 865
6 506

3 200
3 999
3 287
4 109
3 443
4 304
3 734
4 667
3 827
4 784

2 001
2 502
2 0s6
2 570
2 154
2 692
2 335
2 919
2 394
2992

3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
4 734
4 107
5 134
4 210
5 262

2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 394
4 243
3 479
4 349

1) Einmalzahlung
Oktober 1999

von DM 110, zahlbar mit dem Märzgehalt 1999; im
Einmalzahlung von DM 150.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

200116,Bundesamt
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 52, Land 1 'tS0 (bisher 430 (2) )

Monatsbeträge für Angestellle

in Tarifgruppe

K1
Datum

des
lnkraft-
tretens

usbildung
nicht errorderlich

Einfache
und

schemalische
Tätigkeiten,

abgeschlossene

01.05.95

01 .12.S5

01 .06.96

01 .12.96

01.12.97

01.07.98

01 .04.99

01 .11.99

01 .09.00

30.04.96

30.06.97

31 .12.981)

30.06.99

30.06.001)

30.06.01

3 897
s 085
3 997
5 185
4 047
5 270
4 047
5 270
4 173
s 385
4 300
5 500
4 400
5 600
4 532
5 768
4 645
5 912

3 626
4 422
3 726
4 522
3 756
4 560
3 756
4 560
3 878
4 680
4 000
4 800
4 100
4 850
4 223
4 996
4 329
5 121

3 373
4114
3 473
4 214
3 498
4 230
3 498
4 230
3 624
4 340
3 750
4 450
3 800
4 500
3 914
4 635
4 012
4 751

2 788
3 399
2 888
3 499
2 928
3 539
2 928
3 539
3 014
3 669
3.t00
3 800
3 200
3 900
3 296
4 017
3 378
4 117

2 494
3 238
2 584
3 338
2 584
3 378
2 584
3 378
2 642
3 478
2 700
s 578
2 800
3 750
2 884
3 863
2 956
3 960

2 178
2 763
2 257
2 863
2 307
2 916
2 307
2 973
2 318
3 073
2 330
3 180
2 400
3 250
2 472
3 348
2 534
3 432

1 873
2 312
I 898
2 337
1 898
2 337
1 898
Z JöI

1 924
2 368
1 950
2 400
2 000
2 450
2 060
2 524
2 112
2 587

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Für Tarifgrupp€ K 2 nach dem 7.-Berujsiahr Einmalzahtung von ieDM 150 im Juli und Dezember 1998. Für aile Gruppen (au1er K'1)
im Dezember 1997 Einmalzahlung von DM 1OO, im Oktöber 1999'
DM 30 für die Gehattsgruppen K 1 und K 2.

Datum
des

lnkraft-
lretens

01.07.951)

01 .09.95

01 .07.96

01 .07.97

01 ,07.98

01 .1 0.98

01.04.99

0.1 .1 1 .99

01 .07.00

30.06.96

30.06.97

3 874
5 181

3 927
5 251
4 067
5 439
4 179
5 588
4 376
5 852
4 469
5 377
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506

3 604
4 505
3 653
4 566
3 784
4 730
3 887
4 859
4 071
5 089
4 157
5 197
4 286
5 358
4 415
5 519
4 525
5 657

3 353
4 191

3 398
4 247
3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
4 734
3 867
4 A34
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262

2 771
3 464
2 808
3 510
2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 196
3 995
3 295
4119
3 394
4 243
3 479
4 349

2 538
3 339
2 572
3 384
2 671
3 505
2 744
3 601

2 874
3 772
2 934
3 851
3 025
3 970
3 117
4 090
3 195
4 192

2 217
2 790
2 246
2 817
2 333
2 917
2 376
2 997
2 5'10
3 139
2 564
3 205
2 643
3 304
2 722
3 403
2 790
3 488

1 906
2 383
1 932
2 415
2 001
2 502
2 056
2 570
2 154
2 692
2 199
2 749
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992

Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Sachsen
DM wZ s2, Land 1250 (bisher 430 (S) )

Monatsbeträge für Angesteilt€

in Tarifgruppe

K1

Einfache
und

schematische
Tätigkeiten,

abgeschlossene

nicht erforderlich

31.05.99

30.04,01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

Abgeschlossene
2- oder

3-jährige
Berufsaustrildung

erforderlich

K2
erst-
malig

kündbar
zumi

a

b

KS/c I **
Angestellte in leit€nder Stellung

voll€r Verantwortung

K4tc I xai-
Mit selbständiger Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisung,
volle Verantwortung lür ihren

von Verkaufsstsllon usw.)
über I bis zu 5

Unterstellte

über 5

Unterstellte

über I

ch (Verwalter/-innen
(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/

-innen des Einkaufs usw.)

Oualifizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besondere

Fachkenntnisss
erforderlich

K3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

KS/c I K s/b

Angestellte in leitender Stellung
voller Veranlwortung

Mit s6lbständiger Steltung im
Flahmen allgemeiner Anweisung,

volle Verantwortung für ihren

von Verkaufsstellen usw.)
über 8 bis zu 5

Unterstellte

K 4/a

über 5

Unterstellte

über I

K 4/c

(Venvalter/-innen
(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/

-innen des Einkaufs usw.)

K3
Qualifizierte

Arbeiten
selbständig
erl€digen,
besondere

Fachkenntnisse
erforderlich

Abgeschlossene
2- odet

3-.iährigs
Berufsausbildung

erfordsrlich

K2

Statistisches Fachserl€ 1 6 2001
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1) Einmalzahlung von DM 1S0.



52 Einzelhande! (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarituertrag für den Einzelhandel in Thüringen

DM wZ 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )

Monatsbeträge für Angestellte

ln Tarilgruppe

K1
Datum

des
lnkraft-
tretens

erforderlich

01 .05.95

01.07.951)

01 .09.95

01 .07.96

o1 .07.97

01 .08.98

01 .10.98

01 .04.99

01 .11.99

01 .08.00

30.06.97

31 .07.98

31 ,05.991)

30.04.00

30.04.011)

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3 814
4 977
3 874
5 181
3 927
5 251
4 067
5 439
4 179
5 588
4 376
5 852
4 469
5 977
4 607
6 162
4 746
6 347
4 865
6 506

3 549
4 327
3 604
4 505
3 653
4 566
3 744
4 730
3 887
4 859
4 071
5 089
4'157
5 197
4 286
5 358
4 415
5 519
4 525
5 657

2 729
3 326
2 771
3 464
2 808
3 510
2 909
3 636
2 988
3 735
3 130
3 913
3 196
3 995
3 295
4 119
3 394
4 243
3 479
4 349

2 441
3 169
2 538
3 339
2 572
3 384
2 671
3 505
2 744
3 601
2 874
3 772
2 934
3 851
3 025
3 970
3 117
4 090
3 195
4 192

2 132
2 631
2 217
2 790
2 246
2 617
2 333
2 917
2 396
2 997
2 510
3 139
2 564
3 205
2 643
3 304
2 722
3 403
2 790
3 488

3 300
4 027
3 353
4 191
3 398
4 247
3 519
4 399
3 616
4 520
3 787
4 734
3 867
4 834
3 987
4 984
4 107
5 134
4 210
5 262

Einfache
und

schematische
Tätigk€iten,

abgeschlössene

1 834
2 263
1 906
2 383
1 932
2 415
2 001
2 502
2 056
2 570
2 154
2 692
2 199
2 749
2 267
2 834
2 335
2 919
2 393
2 992

Einfache
schematisch€ u.

mechanische
Tätigkeit€n nach

kurzen Weisungen,
z.B. Fertigmachen
der Post, Steno-

typistin, Bote

2 338

2 373

2 420

2 481

2 548

2 568

2 664

1) Einmalzahlung von DM 110, zahlbar mlt dem Märzgehalt 1999, ,ür
Mal, Juni und Juli 2000 Pauschale von insgesamt. DM 85.

Entgelttarituertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
DM w252.4, Land oo33 (neu )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe
G 1l)

Datum
des

lnkraft -

tretens

01 .12.95

01 .11.96

01 .07.97

01 .01 .98

01 .04.99

01 .01 ,00

01.07.00

30.09.98

31.05.002)

31 ,07.01

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 432

4 498

4 588

4 703

4 830

4 902

5 049

3 888
4 158
3 946
4 220
4 025
4 304
4 126
4 412
4 237
4 531
4 301
4 599
4 430
4 737

2 480
2 955
2 517
2 999
2 567
3 059
2 631
3 135
2 702
3 220
2 743
3 268
2 825
3 366

2 122
2 534
2 154
2 572
2 197
2 623
2 252
2 689
2 313
2 762
2 348
2 803
2 418
2 887

884
574
927
628
986
701
061
794
144
896
191
954
287
073

2
3
2
3
2
3
3
3
3
3
3
3
3
4

2) lm März 1999 Einmalzahlung von DM 200.

K2

Abgeschlossene
2- oder

3-iährige
Berufsausbildung

erforderlich

a

b

K[tc I «ata
I

Mit selbständlger Stellung lm
Rahmen allgemelner Anweisung,

volle Verantworlung für ihren

von Verkaufsstellen usw.)

über 8 bls zu 5

Unterstellte

K 5/c
I

Unterstellte

K s/b

über 8 über 5

(Verwalter/-innen(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/
-innen des Einkaufs usw.)

Angestellte ln leitender Stellung
voller V€rantwortung

K3

Oualiflzierto
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besondere

Fachkenntnisse
erfordorlich

erst-
malig

kündbar
zum:

Übergeordnete
Dispositions-,

Welsungs- oder
Aufsichtsb6fugnisse

G6 G2
l.d.R. vollendete

einschlä9.
Berufsausblldung
oder auf andere

Weis€ erworbone
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrilt-

wechsel und Aus-
schreiben von

Bestellungen, Ver-
kaufstätigkelt lm
Laden, Bedlonen

von Datener-
fassungsgeräten

Erhöhter
Schwlerlgk€ltsgrad,

umlangrelche
Berufserfahrung,
Überblick über

betri€bllche
Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Korrespondent,

Manuskriptbearbei-
tung im Lektorat

G4

Erhöhte
Fachkenntnlsse,

erfolgroich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
6lnschlä9. Berufs-
ausblldung, z.B.
Arbeiton ln der

Betriebsabrechnung
und der Kalkulation,
Führen einer Kasse,
I Sekretärin

G3

a

b

I

Entweder über-
wlegend

Dispositlons-
befugnlsse oder

Fachgebi€t, für das
besonder€ theor.
. Kenntnlsse
erforderlich sind,

z.B. Lektor/in,
Bedakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

kündbar

erst
malig

zum:

16, R 2,Bundesamt,

1) Mindestgohalt
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Erhöhte
Fachkenntnisse,

erfolgreich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschläg. Berufs-
ausbildung, z.B.
Arbeiten in der

Betriebsabrechnung
und der Kalkulation,
Führen einer Kasse,

Sskretärin

G3

kündbar

erst-
malig

zum

a

b
Übergeordnete
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsic h t sbefu gni ss e

uo

Entweder über-
wiegend

Dispositions-
befugnisse oder

Fachgebiet, ,ür das
besondere theor.

Kenntnisse
erlorderlich sind,

z.B. Lektor/in,
Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhter
Schwierigkeitsgrad,

umfangreiche
Berufserfahrung,
Überblick über

betriebl.
Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Korrespondent,

Manuskriptboarbei-
tung im Lektorat

G4
l.d.R. vollendete

einschlä9.
Berufsausbil dun g
oder auf andere

Weise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-
wechsel und

Ausschreiben von
Bestellungen,

Verkaufstätigkeit im
Laden, Bedienen

von Dat6n-
erfa ssu n gs g erät en

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Entgelttarituertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Brandenburg

WZ 52.4, Land 1053 (neu )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

G 11)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.97

01 .01.98 30.06.982)

01.01 .01

01 .l1.01

01 .01 .02 30.06.02

1) Mindestgehalt

Datum
des

lnkraft-
tretens

28,02.981)

a
b
a
b
a
b
a
b

4 588

4 680

4 774

4 869

2 489 2 184
2 336

4 025
4 304
4 106
4 390
4 188
4 478
4 272
4 568

2 986
3 701
3 046
3 775
3 107
3 851
3 169
3 928

2 567
3 059
2 618
3 120
2 670
3 182
2 723
3 246

2 197
2 623
2 241
2 675
2 286,
2 729
2 332
2 784

Einfache
schematische u.

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzen Weisungen,
z.B. Forligmachen
der Post, Steno.

typistin, Bote

2 420

2 468

2 517

2 567

sl 1 312

55 Gastgewerbe
Entgelttarifvertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

DM WZ 55.1 , Land 1250 (neu)

Entgeltsätze für Angestellte

in Bewertungsgruppe

Tätigkeiten,
die keine bzw
geringe fachl.

Kenntnisse
erfordern,
die durch
Anleitung
erworben
werden,

z. B.
Hausdiener

DM

EUR

192
423

2) Tarifve(rag gültig ab 1 .1 , 1 998 verlängert bis 3t . t 2.2000.

1 620
2 008

I QO'
1 660

2 109

2 151

2 183

2 238

2 294

01.03.97

01 .09.98

01 .04.99

01 ,10.99

01 .05.01

30.06.99

31.12,001)

30.04.021)

2 027

2 067

2 100

2 153

2 207

1 886

1 925

1 953

2 002

2 052

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 797

2 852

2 895

2 967

3 041

2 612

2 664

2 704

2 772

2 841

2 428

2 476

2 513

2 576

2 640

2 320

z Joo

2 401

2 461

2 523

1 778

1 815

1 841

1 887

1 934

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, A 4.2, April 2001

erst -

malig
kündbar

zum:

a

b

mehrjähriger
Berulserfah-

rung, umlang-
reichen Fach-
kenntnissen.
erhöhter Ver-
antwortung,

Führungsauf-
gaben, selb-

ständiges Dis-
ponieren,

z. B,
Flestaurant -

leiter, Leiter
der Buch-

haltung

erweiterten
Fachkennt-

nissen
und/oder

Veranlwortung
1ür einen
betriebl.

Teilbereich,
z. B.

Reslaurant-
lachlraul-

mann, Hotel-
kaulfrau/
-mann,

Sekretärin

erweiterten
Fachkennt-

nissen, entspr.
Berufserfah-

rung, und
erhöhler Ver-
antwortung,

z. B.
Hotelfachfrau/

-mann,
Sekrelärin

abgeschl.
Berufsaus-
bildung und
angelernle
Kräfte bei

gleichwertiger
Tätigkeil,

mind. 5 Jahre
im entspr.
Tätigkeits-

bereich,
Z, B,

Hotelkauffrau/
-mann,

Hausdamen

5.1I 6

rtung
für einen Teil-

bereich,
Z, B,

stellv. Emp-
fangschef,

Direktionsse-
kretärin,

Leiter Einkauf

7

Fachkräfte mit

Fachkennt-
nissen und

Angelernte
Kräfte nach

mind.
4 -jähriger

Tätigkeit lm
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z. B.
Zimmer-
frauen

4

Erhöhte
Belastungen

oder bes.
Erschwernisse,
Arbeitnehmer/

innen der
BW 1 mit

6-monatiger
Tätigkelt im
Betrieb wer-
den automa-
lisch in BW 2
übernommen,

z. B.
Hausdiener

2

1) Einmalzahlung von DM 180. zahlbar bis 31.08.97, Tarifvertrag ab
01 .03.97 gilt weiter bis 31 .08.98. Einmalzahlung von DM 100 im
Oktober 2000: für Januar bis April 2001 DM 120.
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60 Landverkehr; Transport in Rohr.fernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

DM wz 60.2, Land 1 150 (neu)

Monatsgeträge lür Angestellte

ln Gehaltsgruppe

Schematische
oder mechanische

Tätigk€it

Datum
d€s

lnkrafl-
tetens

01,03.94 30.06.95

01 .10.95 30.09.96

01 .07 .97 30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.96

01 ,04.97

a
b

a
b

a
b

2 870

3 100

2 360
2 675

2 500
2 815

1 885
2 200

1 585
1 900

1 480
1 760

1 910
2 195

1 525
1 810

1 275

1 400

1 430

WZ 60.2, Land 1250 (neu)

Tätigkeiten
nach entspr.

Einweisung, z.B.
Schreib- u.

Rechenarbeiten
einlacher Art.

eintache Arbeiten in
dei Datenerfassung

1 390

420
735

2 025
2 340

1 550
1 865

3 150 2 545 2 065
2 860 2 380

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor,

Gehaltstarifuertrag für das Verkehrsgewerbe in Sachsen
DM

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

a
b

3 240

3 340

3 050 2 310
2 685

3 140 2 380
2 765

3220 2440
2 835

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

1 850
2 130

1 960
2 250

1 565
1 855

1 430a
b

a
b

erst-
malig-

kündbar
zum:

a

b

Bes. Verantwortung
und/oder

Weisungsbefugnls,
z.B.

Chef buchhalter/innen,
Spoditlonsleiter/innen

IV

Selbst. Tätigkelt,
Dlsposltionsbef ugnls,

Bes. Könntnisse u.
Lelstungen, z.B.

Abteilungslelter/innen,
Bilanzbuchhalter/innen,

fremdsprachliche
Korrespondent€n/

-innen

Vorwl€gend selbst.
Tätigkeit, mehrjährlge
Berufserfahrung, z.B.
selbst. Expedisntsn/

-lnnen,
Korrespondenten/

-innen

ilt il

Abgeschl.
Berufsausbildung,

kaufm./techn.
Tätigkeiten nach
Anweisung, z.B.

Buchhalt€r/innen,
Datenertasser/innen,

Steno- und
Phonotypisten/-innen

Weitgehende
Entscheldungs- u.
Weisungsbefugnls,

gründliche u.
umlassende
Kenntnlsse,
langjährige

B€rufserfahrung

VI

Entscheidungs- u.
Welsungsbefugnls,

umfassende
Spezialkenntnlsse,

langjährlge
Berufserfahrung

die selbständig
ausgeführt werden,

Kennlnisse u.
Fähigkeiten,

umfangreiche
Berufserfahrung,

z.B. Buch-
haltungstätlgkoiten,
dio Bilanzsicherheit

vorausselzen,
Programmlertätig-

keiten

selbsländig aus-
geführt werd€n,
Kenntnisse u.

Fähigkeiten, z.B.
Akquisitlon mit

Angebotserstellung
bei begrenzter Ab-
schlussbefugnis,
qualiflz. Buch-

haltungstätigkeit

ausgelührt werden
und i.d.R. eine

abgeschlossene
oinschlä9.

Berufsausbildung
voraussetzen, z.B.
Bearbeitung von

speditionellen Vor-
gängen mlt dem

damit verbundenon
Schrlftverkehr, Ar-
beiten in der Buch-
haltung, lm Rech-
nungswesen etc.

IV

Tätigkeiten

die nach allg. An-

nach Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Fachserie

01.01 .98 31 .01 .98 3 425
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

DM wz6o.2, Land 1350 (neu)

Monatsbeträge lür Angestellte

in Gehaltsgruppe

Einfach€
Tätigkeiten

ohne
Fachkennt-

nisse

3 020
3 385
3 080
3 450
3 t40
3 515
3 290
3 600
3 340
3 650
3 444
3 830
3 516
3 910

2 700
3 055
2 750
3 115
2 805
3 175
2 955
3 325
3 005
3 375
3 098
3 480
3 163
3 553

2 380
2 735
2.425
2 785
2 470
2 840
2 620
2 990
2 670
3 040
2 753
3 134
2 811
3 200

1 680
2 090
1 715
2 130
1 750
2 170
1 900
2 320
1 950
2 370
2 010
2 443
2 052
2 494

Gehaltstarifuertrag für das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost
DM WZ6g.4, Land 1000 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

Meister, lnsp€ktoren, techn. Angestellte
B3 B2 B1

I

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .11.94

01 .05.95

01 .01 .96

01 .01 .97

01 .09.97

01 .07.99

01 .01 .00

3 590

3 660

3 730

3 880

3 930

4 052

4 137

2 005
2 605
2 045
2 655
2 080
2 705
2 230
2 855
2 280
2 905
2 351
2 995
2 400
3 058

1 840
2 430
1 880
2 4AO
'1 915
2 525
2 065
2 675
2 115
2 725
2 181
2 809
2 227
2 868

1 575
1 875
1 605
1 910
1 635
1 950
1 785
2 100
1 835
2 150
1 892
2 217
1 932
2 264

30.06.96

30.06.98

30.06.001)

31 .12.01 1)

a
b
a
b
a
b
a
h

a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
k

a
b

390

420
585
445
615
595
765
645
815
696
871
732
910

1) Einmalzahlung von je DM 1 25 im September und November 1 999;
im Oktober 2000 von DM 100.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

Datum
des

lnkraFt-
lretens

01 .10.97

01 .01 .98

01.06.98

01 .01 .99

01 .08.99

01.0401

31.03.99

31 .08.00

31.12.011)

Anordnungs-
u. Aufsichts-
befugnis mit
voller sachl.

3 664

3 705

3 783

3 821

4 021

4116

Aufsichts- u.
Anweisungs-
befugnis mit

entspr.
Berufserfah-
rung u. voller
sachl. Ver-
antwortung

hinslchtl. der
unlerstellten
Gruppe, z.B.

Boden- u.
Silomolster,
lnspektor€n,
Bangierleiter

2 899
3 332
2 931
3 369
2 993
3 440
3 023
3 474
3 182
3 656
3 257
3 742

Aursichts-
porsonal,
z.B. Hof-
u. Lade-
meister,

Kontroll€ure
mlt

2 635
3 068
2 664
3 102
2 720
3 168
2748
3 '199

2 892
3 366
2 961
3 445

3 831

3 874

3 956

3 996

4 205

4 303

3 068
3 488
3 102
3 527
3 168
3 602
3 199
3 638
3 366
3 829
3 445
3 918

2 63s
3 162
2 664
3 197
2 720
3 264
2 748
3 296
2 892
3 469
2 961
3 551

2 736
2 150
2 766
2 196
2 824
2 218
2 853
2 334
3 002
2 390
3 073

1 796
2 254
1 816
2 279
1 855
2 327
1 873
2 350
1 971
2 473
2 018
2 531

2 127

1) Für September 2000 bis März 2OO1 Einmalzahlung von DM 300.

Vor der IHK
abgelegte
Prüfung in

einem
Ausbildungs-

beruf und
entspr.

Tätigkeit

7

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

Besonders
viele

schwierige
Tätigkeiten,
Höchstmaß
an Verant-
wortung

1 2

Umfassende
Fachkennt-

nisse, hohes
Maß an selb-

ständiger
Leistung,
bezügl.

Verantwor-
tung aus der

GG3
herausge-

hoben

Vielseltige
Fachk€nnt-
nisse, selb-

ständige
L€istungen,
besondere

Verant-
wortung

3

Angestellte
der GG 5,

deren Tätig-
keit sich

durch Art,
Umfang und
Bedeutung
aus dieser
hervorhebt

4

Gründliche
Fachkennt-
nlsse und

selbständige
Lelstungen,

Z, B,
Fahrdienst-

leiter,
Meister

E

Angestellte
der GG 7,

deren Tätig-
keit sich
durch Art

etc. hervor-
hebt, z. T.

selbständige
Leistungen

b

Weisungs-
gebundene
Tätigkeiten,

die ein
Anlernen
erfordern,

z. B.
Telelonis-

tinnen,
Bürogehilfen

I

kündbar

erst-
malig

zum:

a

b

odor entspr.
Kenntnisse

durch
praktlsche Be-
rufsertahrung,
z.B. Expedi-
tionsgehillen,

Phono-
typisten,

Kasslerer,
Materialver-

walter

Kauf männische Angestellt€
A5 A4 A3 A1

erste T

Be-

Buch

Erhöhte Fach-
kenntnisse als

Speditions-
kaufmann
oder quall-

fizierte Tätig-
keit in der
kaufmänn.

Verwaltung,
z.B. Expe-

Merkmale der
Gr.A3in

überwiegend
selbständiger
Tätlgkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilungs-
leiter, erste

Akquisiteure,

Einfache
Tätigkeiten,

z.B. Hilfsexpe
dient€n,

Karteiführer,
Telefonlsten,
Registratoren

A2
Abgeschl.

speditionell€
oder sonstige

Merkmale der
Gr.A4in

selbständiger
Stellung u. mit

bes. Ver-
antworlung

halter, Haupt-
kassierer,

Sekretärinnen

vEr dr ttwut (ut tg
für das

zugehörlge
Aufgaben-

gebiet

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, A 1

- '158 -



63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarituertrag für das Speditionsgewerbe in Brandenburg

DM WZ6Z.4, Land 1050 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

ll Sonstige Angestellte
(Meister, lnspektoren, techn. Angestellte)

B3
Anordnungs-
u. Aufsichts-

befugnis, volle
sachllche

B2 B1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.97

01 .01.98

01 .06.98

01 .01.99

01 .08.99

01 .04.01

31 .03.99

30.06.001)

31.12.01 1)

3 448

3 525

3 640

3 716

3 846

3 927

2 761
3 139
2 823
3 210
2 915
3 314
2 975
3 383
3 079
3 501
3 144
3 575

Oatum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.96

01 .10.96 31 .03.971)

sches 16, R 4.2, 2001

1 616
2 029
1 653
2 074
1 707
2 141
1 742
2 186
1 803
2 263
1 841
2 311

3 298

3 372

3 480

3 554

3 678

3 756

2 609
2 999
2 667
3 066
2 754
3 165

2 811
3 231

2 909
3 344
2 971
3 4.t5

2 372
2 761

2 424
2 823
2 502
2 915
2 556
2 975
2 645
3 079
2 701
3 144

für das
zugehörlge
Aufgaben-

gebiet, bes.
Fachkennt-
nisse, z.B.

leitende techn.
Angestellts

Aufsichts- u.
Anweisungs-

befugnis,
Berufs

erfahrung,
volle sachl,

hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

lnspektoren

Aufsichts-' personal,
z.B. Boden-,

Lager-, Hof- u.
Lademeister,
Kontrolleure

mit

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

2 372
2 846
2 424
2 909
2 502
3 003
2 556
3 065
2 645
3 172
2 701
3 239

1 914
2 462
1 957
2 517
2 020
2 598
2 063
2 653
2 135
2 746
2 180
2 804

1) Für die Zeit vom 01 .04.99 bis 31 .07.99 pauschale Einmalzahlung
von DM 100, für August 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von
DM 300.

65 Kreditgewerbe
Tarifuertrag für das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 65.1, Land 0009 (bisher 601 (1) )

Monatsbeträge f ür Angestellte

in Tarifgruppe

Tätigk€iten, die
Vork€nntnisse
nicht erfordern,

z.B.
Küchenhillen

5 218
5 871

5 330
s 996

4 553
5 431

4 649
5 547

a
b

a
b

3
4

483
573

3 557
4 670

3 015
3 769

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Tätigkeits-
merkmale der
Gruppe 3 in
überwieg6nd
selbständiger
Tätigkelt, z.B.
Grupp€nlelter,

Abteilungs-
leiter

A3
Erhöhte

Fachkennt-
nisse als

Speditions-
kaufmann/
-frau oder

qualifiziert€
Tätigkeit in d€r

kaufm,
Verwaltung,

Z,B,
Expedienten,
Buchhalter

A2
Abgeschl.

speditionelle
oder sonstlge
kaufm. Berufs-

ausblldung
erforderlich,
z.B. Buch-
haltungs-
gehilfen,

EDV-Opera-
toren,

Materlal-
verwalter

Eintache
Tätigkeiten,
keine kaufm.

Berufs-
ausbildung
erforderlich,
z.B. Hilfs-

expedienten,
Registratoron

I Kaufmännische Angestellte

A5 A4 A1

Tätigkeits-
merkmale der
Gruppe 4 in

selbständiger
Stellung und

mlt bes.
Verant-
wortung

Kenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze
Einarbeitung,
z.B. Boten

2lelol
Abgeschlossene Berufsausbildung usw.

Besondere
Anforderung an

das fachliche
Können,
erhöhter

Schwierlgkeits-
grad, erhöhte

Verantwortung;
Geschäfts-/

Besondere
Anlord€rungen
an fachliches
Können, hohe

Verantwortung,
z.B.

Programmlerer

Sachbearb€iter
in Kr€dit-,

Wertpapier-,
Auslands- und

Stabsabtei-
lungen;

Grupponlelter in
der Beleg-

aufbereltung
USW.

Arbeitnehm€r
in Kredit-,

Wertpapler-,
Auslands- und

Stabs-
abteilungen;

Sachbearbelter
ln der Beleg-
aufbereilung

usw.

4

USW.

Zweckaus-
bildung oder

längere
Einarbeitung,

z,B.
ExpOditlenten

3

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Ab 01.04.97 gleiche Sätze wie früheres Bundesgebiet (s. Tabelle
WZ 65.1, Land 002).
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3 080
3 850

2 892
3 488
2 953
3 562

2 753
3 289
2 812
3 359

2 659
3 138

2 716
3 204

I



Tätigkeiten, die
Fachkenntnisse
voraussetzen,

abgeschlossene
Berufsausbildung

usw.

ilt

a

b

vill
Tätigkeiten, die

über das
fachliche Können

und die Fach-
und

Führungsverant-
wortung der
Gruppe Vll

hinausg€hen

kündbar

erst
malig

zum:

vlt

Tätigkeiten mit
hohem

fachlichem
Können und

erweiterter Fach
und

Führungsver-
antwortung

Oualifizierte
Sachbearbeiter

usw.

VI

Vertiefte
Fachkenntnisse

durch zusätzliche
Berufserfahrung

Mitarbeiter
Poststelle,
Pförtner

66 Versicherungsgewerbe
Tarituertrag für das private Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 66.0, Land 0007 (bisher 610 (1))

Monatsbeträgo für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten, die
nur eine kurze

Einweisung
erfordern

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01 .10.95

01 .06.96

01 .05.97 a,b
01 .12.97 oo.04.9B1)2) a

b

a
b

a
b

a
b

4 609
5 557

4 711
5 680

4 905
5 914

5 216
6 289

3 999
4 964

4 088
5 074

4 255
5 283

4 526
5 617

3 802
4 609

3 035
3 763

3 886
4 711

4 046
4 905

3 102
3 847

3 026
3 459

3 150
3 601

3 2'17
3 678

2 940
3 104

3 062
3 232

3 126
3 300

2 846

2 909

3 029

3 093

3 220

2 960
3 384

2 876
3 037

009
039

5
b

4 346
5 395

4 130
5 009

4 302
5 216

3 230
4 004

3 299
4 090

3 435
4 258

1) Mit dem Juli- bzw. Augustgehalt 1997 einmalige Sonderzahlung von
D[/ 300.

Datum
des

lnkraft-
trstens

01 .07.90 31 .12.90

3 350
3 830

3 256
3 437

2) Ab 1.5.19S8 gleiche Sätze wie früheres Bundesgebiet
(s. Tabelle WZ 66.0, Land 001).

1 923
2 324

1 484
1 911

1 381
1 685

70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ7o.2, Land 0002 (bisher 294 (1))

Monatsbeträge für

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten
(Hilfskraft, Boten)

a
b

a
b

a
b

a
b

2 538
3 058

2 751
3 316

3 628
4 373

2
2

2
2

3
3

3
4

240
620

428
839

203
745

760
395

497
826

259
456

364
578

01 .10.91 31 .05.92

01 .06,92 31 .05.93

01 .06.93 31 .05.94

2 085
2 519

2 750
3 323

3 230
3 900

3 295
3 980

1 609
2 071

2 122
2 732

1 800
2 081

2 490
3 205

2 115
2 445

2 545
3 270

2 370
2 885

2 155
2 495

1 975
2 409

2 320
2 830

4 260
5 130

4 345
5 235

3 835
4 485

01 .06.94 31.12.941121 a
b

1) Einmalzahlung von DM 200. 2) Ab 01.01 .1995
(s. Tabelle WZ

i gelten dio Sätze der Bundesrepublik Deutschland
70.2, Land 003).

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

VI

Elgene
Entsch€idungen,
erhöhtes Maß an
Verantwortung
(Abt6ilungsleiter

usw.)

Elgener Verant-
wortungsbereich,
Sachgebietsleiter,

(Gruppenleiter u.a.)

IV

Moh4ährige Berufs-
erfahrung, (Sachbe-
arbelter, Operator

u.a.)

Abgeschlossene
B€rufsausblldung,

(Wohnungsver-
walter, technlsch€

Zeichner u.a.)

lt

Kenntnisse und
F€rtigkeiten durch

Einarbeitung
[felefonistin,
Schreibkraft)

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 1

- 160 -
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT-O) in den neuen Ländern

DM w275.1, l.-and ooo6 (neu)

Grundvergütungen für dle Angestsllten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebenslahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 2.1 . bls zum 49. Lebensjahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT) monatlich in DM, ab 01 .01 .02 in Euro

in Vergütungsgruppel)
x

Angestellte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

lnnendienst und im
Außendienst2)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .97

01 .09.97

01 .09.98

01 .04.99

01 .08.00

01 .0r.01 31

Tarilklasse (OZ):

mit
schwierigen
Tätigkeiten,

ständig
wieder-

kehrende
Arbeiten6)

vorwiegend
mecha-
nische

Tätigkeiten
7l

I

a
b

31 .12.978) a
b

31 .12.98 a
b

31 .03.008) a
b

4 216
7 235

3 167
5 094

2 618
4 025

3 205
5 155

3 311
5 324

2 821
4 338

1 847
2 511

1 708
2237

1 580
2 0162

4

2
4

3
4

2
4

2
4

879
529

914
583

010
733

3 103
4 880

3 183
5 007

1

2

2
3

2
3

2
3

381
578

409
620

488
739

2
2

2
3

2
4

632
955

677
o23

1

2

2
2

2
2

2
2

3

001
824

025
858

091
952

156
043

1 888
2 473

2 212
3 122

1 921
2 515

2250
3 176

360
657

1 421
1 731

266
321

4
7

649
073

736
207

1 869
2 541

2 042
2 774

1 728
2 263

1 599
2 040

1 376
1 676

1 785
2 338

1 840
2 410

1 703
2 172

1 465
1 785

4 407
7 562

4 543
7 797

1 930
2 625

652
107

13
89

34
54

2 565
3 855

990
706

077
824

a
b

96.910) a
b

661
999

4
7

3 502
5 631

3 562
5 729

2894
4 450

1 747
2 229

503
831

529
8634 741

I 137

DM
154,61
156,45
158,80
161 ,60
166,61
170,92
173,87

2
4

3
5

238
093

944
527

1 777
2 267

Datum des
lnkrafttretens

Vergütungsgruppe

1) Zu den Veroütunqen w€rden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der' verschiedeien Zülagenregelungen für Angestellte gezahlt ab:
sowie Kenntnisse des haushalts-, Kassen'und Rechnungswesen) in
äär Vororüfunqsstelle (VP des SIBA) für dle lörmliche und rechne-
riiche ärüfuno-cler Haüshaltseinnahhen und ausgaben (Sachaus-
oänent versctäedenor Dlenststellen, d€ auch bei sachlichen Prü-
fiinoeri tn ausoewählten Teilberelch€n mltwirkt (u.a. bei Werkver-
iiag"en unO Be-schaffungen) sowie die Archiweruallung der VP
lnnehat (FallgrupPe 1a).

al 2.e. Frotokdittuh'rer Udl Gerichten, dio ln Strafsachen lnhaltsproto-'' 
[öttä seiUitanOig ferttgen: Apothekenhelferinnen mit Abschlußprü-
iunq nach vlerlä-hrigertewährung oder denen mind. drei Apothe'
kenhelferlnnen unterstellt slnd.

sl 2.e. Voistener von Kanzleien mit mind. fünf Kanzleikrätlen;-' Xissieier und Zahlstellenv€rwalter; Registraturangestellte mit
äril-n-ä-rcneä iaiirkenntnlssen in odr wöiterttinrun§ und ini Ausbau
äiÄer näoistraiur: Berechner von Dienst- und Ver§orgungsbezügen
Ginscnl.krankeribezüge) und dgl.' deren Tätigkeit gründliche
Fachkenntnisse erlordert.

of 2.e. Mäöäzin-, Läqer- und Lagerhofvorsleher: wirtschaflsvorsteher-' 
fn Oer tt4äiertal-, W?scne' und-Küchenverwaltung; Aulseher mit
iefostanOioer T'ätiqkeit im Justizvollzugsdienst (unter fachlicher
Aulsicht); Arzthelfdrinnen mit Abschlußprüfung. -Zl 2.4. Boiön unO ptörtner nach mind. drbllähriger Beschäftigung in

diesor Tätigkeit.
gr EinmatnÄtäo in den Verqütungsgruppsn X - V a in Höhe von-' 7so oM. Orüooe lv b - lll in Höhe von 600 DM fÜr die Monate

iäÄuäi tjiJÄörä t992, für April 1995 DM 140 in allen ve-rg-Ü-tu!gs: . .

äiuooen. Taiifvertraq vom dt.05.95 verlängert bis 31'12 96 Für Mai
tsiJä"ää?no"i s6-EiÄmälzahlung von DM 300, lür Januar bis März
ib19ööM boo,lür Januar uts u-arz 1999 DM 300, für April bis Juli
20OO Einmalzahlung von DM 400'

01 .01 .1997
01 .09.1997
01 .01 . 1998
01 .09.1998
01 .04.1999
01 .08.2000
01 .01 .2001

130,91
132,46
134,45
136,83
141 ,06
144,72
147,21

77,71
182,32
185,46

61 ,83
62,57
63,50
64,62
66,33
68,36
69,53

64,92
66,88
69,38
72,37

2) Auf technische Angestellto wird hier der Übersichtlichkeithalb€r
nicht eingegangen.

3r 2.4. vor§t€"herfinnen von Kanzlelen mitmind. 25 Kanzleikräften;-' 
f-äitei öinei Ri.qistratur mit mind. drel Registraturangestellten;
§achbearbeitei die die Berechnung von Dienst-- od€r versorg.ungs-
uäitiden. Veroütunqen und LÖhnen-und dgl' selbständig durch-
iti-nrä uÄO äiä Oäm'irzusammenhängenden Arbeiten (wie Fest-
äJirüno Oär Versicherungspllicht odär Bearbeitung von Abtretungen
äiäöienäLnäenisöwie-oän Schriftwechsel selbständig ausführen:
iaä.-täCÄ". aä.'ttuÄrl mlt entsprechender Tätigkelt nach sechs-
iäÄäädiää*aniünb in dteser Tätigkeit, zahntechnik€r mit Abschluß-
äiüiü'io unO äntipiechender Tätiökelt nach dreiiährlg€r Bewährung
i-ri äiälä, iattötiöiil piuter (mit kau-f m. odsr verwältungsausblldun g

vI vilttvb Vc vt bI il lVa
Angestellte lm Büro-, Buchhalterei, sonstigon lnnendienst usw.,

im Außendienst2)

der€n
.Tätigkeit
sich durch
besondere
Schwlerig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-

tungsgrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von
Kassen mlt
mindestens
30 Ange-
stellten

deren l

Tärigkeit
besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus der

Ver-
gütungs-

gruppe V b
lheraushebt,
I z.B. Leiter

lvon Kassen
I mit
lmindestens
I tz Rng.-

I 
sterrt"n

deren Tätigkeit gründliche und
vielseitige Fachkenntnisse erfordern

sowie
mlndestens
ein Drittel

selb-
ständige

Lelstung€n
3)

I sowie
lmindestens
I ein Fünftel
I setu-
I ständlse
I Lelstungenlor

mindestens
zu einem

vlertel
gründllche
Fachkennl-

nisse5)

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß
d€r damit
verbun-
denen
Verant-
wortung
€rhebllch
aus der

Ver-
gütungs-
grupp6

lV a, Fall-
gruppo

1 a heraus-
hebt

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Angestellte mit
abgeschlossener

wissenschaftllcher
Hochschulblldung mit

entsprechender
Tätigkeit, z.B.

Arzte nach Arzto,
fünliährig6r Apotheker
ärztllcher wissensch.
Tätigkeit Mitarbelt€r

lclb

16, Rstisches

- 16'1 -
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noch zu 75.1/0006 (neu)

Datum des
lnkrafttretens

01 .01 .1 997

01 .09.1 997

01 .01 .1998

01 .09.1998

01.04.1999

01.08.2000

01 .01 .2001

ortszuschlaqstabette für die Angesteilten der Gemeinden (BAT-o)) (zu § 29 BAT)
Monatsbeträge in DM

Stufe 3
1 Kind2)

lblc
il

c

I

lil
b

I

ilt

I

lil
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

alb

alb

a/b

il

x

il

X

il

X

967
877
827

813
723
681

823
731
689

1 069
969
915

011
916
865

o42
945
892

979
887
837

993
900
850

1 213
1 113
1 059

1 183
1 085
1 032

1111
1 019

969

127
034
984

147
053
001

098
007
958

c
b bis

bis
bis

835
742
699C

rblc
lt

b
c

tb
lc
il

I

It
Vc

il
V alb
X

lt
V a/b
x

850
756
712

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

c

c

I

ilt alb
ll

x
877
779
734

I

It
Vc

899
799
753

Datum des
lnkrafttretens Vergütungsgruppe

915
813
766

1 234
1 't32
1 077

t) Bei mehr ats einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für iedesweitere zu berücksichtigende Kind:
1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag für das zweite und

ied€s weit€re Kind ln der Vergütungsgrurp;, -" - -*'

I

ilt
tb
lc
il

DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM

il

X

088
986
931

alb

ab 01.01,1997ab 01 .09.1997
ab 01.01.1998
ab 01 .09.1998ab 01.04.1999ab 01 .08.2000ab 01.01 .2001

UM
um
UM
UM
um
um
um

130,33
131 ,89
133,86
136.22
140,44
144,OA
146,56

01 .01 .1 997
01 .09.1 997
01 .09.1998
01.08.2000
01.01.2001

42,O0
42,50
43,25
43,50
44,25

25,20
25,50
25,95
26,1 0
26,55

2) Ab.1-.1.1997 zusätztich für das erste Kind in d€r Tarirktasse il
QM q,!q, ab l.s.1es7 DM B,so, ab 1.s.-s8 oMe,äs, äär.e.zoooDM 8,70, ab 1.1.2001 DM 8:85.

Tarifklassel) Zu der Tarlfklasse gehörende
Vergütungsgruppen

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

Fachserie 4,2, April 2
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Soziatversicherung
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O) in den neuen Ländern. DM WZ7S.1, Land 0007 (bisher 900 (1))

Grundvergütungen für die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bls zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BA'T) monatllch in DM

in Vergütungsgruppel)

Angestellte i. Büro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalter€i-,
Sparkassen, sonstlgen

lnnendienst und im
Außendienst2)

mecha-
nische

Tätigkeiten
7\

Datum
des

lnkraft -

tretens

Tarifklass€ (02):

01.01 .97

01.09.97

01 .01 .98

01 .09.98

01 .04.99

01 .08.00

01 .01 .01

31 .12.97

31.08.98

31 .12.98

31.03.008)

31 .08.018)

lc il

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

4 334
7 153
4 385
7 238
4 451
7 347
4 530
7 476
4 670
7 708
4 791
7 908
4 874
I 044

DM
1 54,61
156,45
158,80
161 ,60

3 148
4 921
3 185
4 980
3 233
5 054
3 290
5 144
3 392
5 303
3 480
5 440
3 540
5 534

2 797
4 440
2 831
4 493
2 873
4 560
2 924
4 641
3 015
4 785
3 093
4 908
3 146
4 993

2 536
4 043
2 566
4 091
2 605
4 153
2 651
4 226
2733
4 357
2 803
4 470
2 852
4 547

2 319
3 429
2 346
3 470
2 381
3 522
2 423
3 584
2 499
3 695
2 563
3 791
2 607
3 856

1 938
2 722
'I 961
2 754
1 991
2 796
2026
2 845
2 088
2 933
2 143
3 009
2 179
3 061

1 835
2 465
1 857
2 494
1 885
2 532
1 918
2 576
1 978
2 656
2029
2 725
2 064
2 772

1 700
2 185
1 720
2 211
1 746
2 244
1 777
2 283
1 832
2 354
1 880
2 415
1 912
2 457

1 573
1 930

592
953
615
983
644

JDU
657
376
676
397
701
421
731
465
785
503
831
529
863

2 018
't 695
2 080
1 739
2 134
1 769
2 171

Vergütungsgruppelnkraft-

01 .01 .1997
01 .09.1997
01 .01 .1998
01 .09.1998
01 .04.1999
01.08.2000

1) Zu den Vergütungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen gezahlt. Die allgemeine Zulage

Bewährung in dieser Tätlgkeiu Prüfer (mit kaufm. oder Ver-
waltunosaÜsbilduno sowie Kenntnlssen des Haushalts-. Kassen-
und Be-chnungswe§ens) in der Vorprüfungsstelle (VP des SIBA) für
dle lörmllche ünd rechnerische Prüfung der Hauhaltseinnahmen
und -ausgaben (Sachausgab€n) verschiedener Dienststellen, der
auch bel sachlichen Prüfungen in ausgewählten Teilboreichen
mitwlrkt (u.a. bei Werkverträgen und Beschaffungen) sowie die
Archlwen /altung dsr VP lnnehat (Fallgruppe 1 a)

4) Z.B. Protokollführor bel Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto-' kolle selbständig lertlgen; Apothekenhelferinnsn mit Abschlussprü'
fung nach vierjähriger Bowährung odor denen mind. drei Apothe-
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mlt mlnd. lÜnf Kanzleikräft€n: Kassle'' rer und Zahlstellenverwalt€r; Registraturangestellte mit gründllchen
Fachkenntnlssen ln der Weiterführung und im Ausbau einer Regis-
tratur; Berechner von Dionst- und Veisorgungsbezügen (einschl.
Krankenbezüge) und dgl., deren Tätlgkeit grÜndliche Fachkennt-
nisse erfordert.

6) Z.B. Magazln-, Lager- und Lagerhofuorsteher: Wirtschaftsvorsleher' in d€r Mätorlal-, Wäsche- und Küchenverwaltung; Aulseher mit
selbständiger Tätigkeit im Justlzvollzugsdlenst (unter fachlicher
Aufslcht) ; Ärzthelf erlnnen mit Abschlussprüf ung.

7) Z.B. Boien und Pförtner nach mind. dreilähriger Beschäftigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbeträg für Januar - März 1999 DM 259,50' für April bis Juli
2000 DM 400.

130,91
132,46
134,45
136,83
141 ,06
144,72

64,92
66,88
69,38
72,37
77,71

61,83
62,57
63,50
64,62

1

1

1

1
166,6170,92 182,32

66,63
68,36

2) Auf technische Angestellte wird hier der Üb€rsichtlichkeithalber

3)
nichteingsgangon.
Z.B. Voßteher-ilnnen von Kanzloien mlt mlnd. 25 Kanzleikräften;
Leiter einer Registratur,
Sachbearbeiter, dle die

mit mind. dr€l
Berechnung von
und Löhnen und dsl.

oder

Arbeiten Feststel

Bundesamt, 4.2, 2001

I ll a It lva tvb Vc vt b vI vilt

Angestellte im Büro-, Buchhalterei-, .

sonstlgen lnnendienst und lm Außendienst2)

deren
Tätigkoit

sich durch
das Maß
der damit

ver-
bundenen

Verant-
wortung
erheblich
aus der
Vergü-

tungsgrup-
pe lV a,

Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätlgkeit

slch durch
besondere
Schwierlg-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-

lungsgrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

Kasson mit
mlndestens
30 Ang€-
stellten

deren
Tätigkeit

besonders
verantwor-
tungsvoll ist

und sich
aus der
Vergü-
tungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Lelter

von Kassen
mit

mind€stens
12

Ange-
stellt€n

deren Tätigkeit gründliche und vl€l-
seltlge Fachkonntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drlttsl

selb-
ständlge

Lelstungen
3) 4)

mlndestens
ein Fünftel

ständige
Lelstung6n

sowre

selb

mindestens
zu einem

Viertel
gründliche
Fachkennt-

nisseS)

mit
schwierigen
Tätigkeilen,

ständig
wieder-

kehr€nds
Arbeiten6)

kündbar

erst-
malig

zum

a

b

Angestellto mit
abgeschloss€ner

wissenschaftllcher
Hochschulbildung mit

enlsprechendgr
Tätigkeit, z.B.

Arzte,
Apotheker,
wissensch.
Mitarbelter

Arzte nach
fünfiährlger
ärztlicher
Tätigkelt

lb
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1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

Med.-techn.
jähriger Bewährung
schlussprüfung und nach dreilähriger



Tarifklasse 1) Zu der Tarifklasse gehörende
Vergütungsgruppen

Stufe 1

ledig
Slule 2

verheiratet

zu 7 5.1 /OOO7 (bisher 900 (1 ))

Ortszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O)') (zu § 29 BAT-O)
Monatsbeträge in DM

Datum des
lnkrafttretens

01 .01.1997

01 .09,1 997

01 .01 .1 998

01 .09,1 998

01 .04.1 999

01.08.2000

01.01 .2001

bis
bis
bis

813
723
681

Stute 3
1 Kind2)

Verg ü t u ng sgru p pe

c

I

ilt
b
c

098
007
958

b
a/b

9
969

1

0

il

ilb
V alb
X

Ib
v alb
X

967
877
828

tb
lc
ll

I

ilr
Vc

bis
bis
bis

823
731
689

979
887
837

tb
lc
il

bis
bis
bis

I

lil
Vc

b
a/b

b
a/b

ll

X

il

X

83s
742
699

779

Datum des
lnkralttretens

850
756
712

1 011
9'l 6
865

993
900
850

I tzt
1 034

984

1 147
1 053
1 001

1 183
1 085
1 032

c

I

ilr
tblc
ll

b I

ill
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

877

734

042
945
892

c

I

ilt
b
c

I

ilt
Vc

ilb
V alb
X

01 .01 ,1997
01.09.1997
01.09.1998
01 .08.2000
01 ,01 .2001

899
799
753

1 069
969
915

1 213
1'1 13
1 059

tb
lc
lr

915
813
766

1 088
986
931

1 234
1 132
1 077

') Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag für.jedes
weitere zu berücksichtigende Kind:

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschtag für das zweite undjedes weitere Kind in der Vergülungsgruppe:

ilb
V a/b
X

ab 01.01 .1 997 umab 01.09.1 997 um
ab 01.01 .1 998 um
ab 01.09.1 998 umab 01.04.1 999 umab 01.08.2000 umab 01 .01 .2001 um

130,33 DM
131,89 DM
133,86 DM
136,22 DM140,44 DM
144,08 DM
146,56 DM

42,O0
42,50
43,25
43,50
44,25

25,20
25,50
25,95
26,10
26,55

2) Ab 1 .1 . 1 997 zusätzlich f ür das erste Kind in der Tarifklasse ll
DM 8,40, ab 1.9.1997 DM 8,50, ab 1.9.98 DM 8,65, ab 1.8.2000
DM 8,70. ab 1.1.2001 DM 8,85.
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Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2001

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5,0 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2,0 t,
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich, (Bei bisherigem höherem

Urlaubsanspruch Besitzstandswahrung gestaffelt bis 1 .1 .1995).
Urlaubsgeld in Höhe von 20 7o des Maigrundgehaltes zusätzlich des O verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate üor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Oktobergehalts.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 480 - 1 056 DM.

14.2/0021 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von Zg DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in. Höhe von 67 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

6, B 4.2, 2001

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.1/1452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen,
be- und verarbeiten, in Thüringen

14.2/0021a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes,

14.2/OO23 Sand, Kies, Splitt, Mörtel, Transportbeton und Asphalt in Sachsen-Anhalt und Thüringen
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes

14.5/OOO2 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld von 30 DM je tariflichem Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 950 DM.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.2/1256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.1/1 450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden,
Je nach Aller 22 - 25 Arbeitstage,
10 DM je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM,

15.5/0007 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden,
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 50 % des Bruttotarifgehaltes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsentgelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen, 50 7o werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

Wochenarbeit§zeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

15,8/1000 Bäcker- und Konditorenhandwerke in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 25 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 15 - 25 7o des tariflichen Bruttogehalts (die erste Hälfte zahlbar

vor Antritt des Jahresurlaubs).
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/OOO2 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39,5 stunden Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 3g,s stunden (in der Form 1 freien
Arbeitstags).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Nach 1O jähriger Betriebszugehörigkeit für 2 weitere Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1OO Yo des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

'Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Fachserle 16, R 4.2, 2001

1 5.9/,1 450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 850 DM.
1OO o/o des Monatsentgeltes.

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage,
Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 18 DM.
Je nach Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 90 % des

Monatsentgelts.

17 Textilgewerbe

1710008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 220 DM.
57 % eines tariflichen Monatsentgelts

18 Bekleidungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes.

1 5.9/0003 Edrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen StundenlÖhnen.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des O-Einkom-

mens der Monate Mai bis Oktober.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/1150 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage, höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes

2O/125O Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/ 1 350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durohschnittlichen Monatseinkommens,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/1451 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
23 - 50 7o eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, April 2001

- 168 -



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1/0001 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

21 Papiörgewerbe

21,1/OOO3 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
27 Arbeitstage: weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 % des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag

Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfÜr

4 o/o der-Arbeitnehäer. Aufstockung auI 85 % des Nettovollzeitentgelts. Ab-find-ung
vor Vollendung des 65. Lebensjahr6s in Höhe von 1OO.qy ie. Monat lÜr ie 0,1 o/o-

Punkte der Miirderung der Altersrente - höchstens 14 400 DM.

21.2/OOO1 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und ThÜringen

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.1/1251 Gehaltstarifuertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen in Sachsen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts'
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr die jn den letzten 10 Jahren im

Unternehmen stänäig Wechselschichi oder Nachtarbeit geleistet haben
(Flechtsanspruch), mäimalfür 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
§chlchtarbeiter. Blockmodell mÖglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase-. Aufstockun§ auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

36,5 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeid in Höhe von 50 % des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des tariflichen

Monatsgehalts,.

Bundesamt, 16, B 2001
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild- und Datenträgern

22.2/OO09 Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 7o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Ab der 7. Krankheitswoche zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten einen

pauschalen Zuschuß zum Krankengeld in Höhe von 11,1 % des Nettokrankengeldes
(Krankengeld abzüglich der Sozialversicherungsbeiträge). Bei einem monatlichen
Bruttoarbeitsentgelt bis zu DM 2.750in der Lohnsteuerklasse lll, bis zu DM 2.050 in
der Lohnsteuerklasse ll oder bis zu DM 1.500 in der Lohnsteuerklasse I bzw. lV
beträgt der Zuschuß 12,7 o/o des Nettokrankengeldes. Der Zuschuß wird brutto
gewährt und unterliegt den gesetzlichen Abzügen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlungen in Höhe von 95 % des tariflichen

Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter, Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten HälJte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

24/0002 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistündige Altersfreizeit je Woche.
30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuierlicher

Wechselschichtarbeit.
Urlaubsgeld von 40 DM je tariflichem Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem' Krankengeld Qzry. 99m Ubergangsgeld und g0 % des Nettöarbeitsentgettes bis zum

Ende des 2. bis 6. Monats der Arbeitsverhinderung.
Für Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 48 DM monaflich (S76 DM
jährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 65 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal 'für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 -.58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. .Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll--kontinuierlicher
Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1/O0O4 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 35 DM je tariflichem Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahrespr'ämie in Höhe von 16s,30 Tarifstundenlöhnen,
Für Bezugsbere.c-h_tigte,. maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellunqsohase."Auf-
stockung aut 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweisö ÖS % des Netto-
vollzeitentgelts.

25.2/0009 Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.

Bundesamt, 4.2 2001
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/OO07 Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den
neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Einmalzahlung von DM 312, wenn der Arbeitnehmer von

seinem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 624 DM aus Ansprüchen auf
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld bzw, sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Monatslohnes.

26.2/0006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage; bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urlaubstag (siehe Löhne).
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 % eines tariflichen Monatseinkommens.

26.4/0016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 65 7o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.5/OO2O Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von DM 30 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Novemberentgelts.

26.6/0019 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/1150 Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Fachserie 1 6,Statistisch€s
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/1250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Gehaltsgruppe 400 - 600 DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/1350 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhatt

40 Stunden,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - g0 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, EIektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27/OO05 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, April 2001

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstagg, Wgn! 2/3 des Urlaubs in der Zeit von oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Urlaubstag.
Jahresabschlußvergütung, weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 % des

Monatseinkommens nicht unterschreifen.

29.5/0004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugeh^örigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - so % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60jährlgen näben Altersteilzeit bereits
abgeschloss.ql:-Augh.Blockmodett mög.tich, d.h.-in dör ersten Hätfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovoltz'eitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %, Abfindung vor Vollendunq des 65. Lebens-jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.S/1 150 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizuschlag

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

schos 16, 4 2001

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung_d_es 65. Lebens-
jähres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/1250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezuqsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitndhmer, es §ei denn 40 - 7O % dei 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/" des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jänres in Höhe von 450 DM jä Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/1350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 % des Grundgehalts der Gruppe 3 bei besonders erschwerenden Bedingungen

des Gießereibetriebes.
30 Arbeitstage. Muß der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November 6is St . März genommen werden, so ist ein Zuschlag von 1 Tag je Woche
zu gewähren.

50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebenqjahr (flgcfrlganspruch), maximal tÜr 4 % der

ArOeitnejimer, es s"ei äenn 40 - 7O % der'57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
aboeschlossen. Auch Blockmodell mÖglich, d.h. in.dbr ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellunqsphase. Aufstockung auf 82 %o des Nettovollzeitent-
äettJunO Rentenaufstockundbis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65' Lebens-
iänres in Höhe von 450 DM jä Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, April 2001

29.S/1450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O % der 57-60jährigen häben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auI 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und. Hentenaufstoc!<ung bis 95 %, Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 bzw. 30 weiteren Wochen.

1OO o/o der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 und 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 % des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat
2,5 % eines Monatsverdienstes, danäch jehach Dauer der Betriebsz'uge-hörigkeit
60 - 85 7o,

45.2/OOO9 Baugewerbe in den neuen Ländern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsfhase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovol lzeitentgelts.

40 Energieversorgung

40.1/0003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU)in den neuen Ländern und Berlin-Ost

45 Baugewerbe

45,1/0006 Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

-174-



45 Baugewerbe

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

45.2/1000 Baugewerbe in Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 DM je Urlaubstag,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts.

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Bruttourlaubsentgeltes.
Sonderzahlung le nach Betriebszugehörigkeit 50 - 100 % von 30/169 der

Gehaltsgruppe T 2 im 1. Berufsjahr.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/0008 Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg farifgebiet ll)

45.4/OO11 + 0012 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 % des Monatsverdienstes

50/ 1 250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Monatseinkommens der letzten 3 Monate

16, R 4.2, 2001
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51i0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,2, April 2001

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 16.1 1 . - 1 4.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage je 1 weiterer Tag.
Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der

Arbeitsunfähigkeit 20 7o des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % des jeweiligen

Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, iä der zwei[en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettogehalts nach der 6. Woche bis zur Beendigung des 2. bzw. 3.
Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte. 40 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto'
vollzeitentgelts.

51/1250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39,5 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des
jeweiligen Jahres.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfto Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts,

51/1350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 500 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankste!!en); Reparatur von Gebrauchsgütern

5211000 Einzelhandel in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Bundesamt, Fachserle 1

51 Handelsvermittlung und Großhande! (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/1450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, je zur Hälfte zum 1 .7 . und 1 .1 2,eines jeden Jahres

fällig.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten-Hälfte Arbeits-

phase, i-n der zweiien Hälfte Freistellungsphäse, Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts,

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsoeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

verein6arte Berufsjahr der Tarifklasse K 2'
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich'
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes,
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d,h. in.Uer erstentlälfte Arbeits-

önäse,-i"n aer zwei[en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1O50 Einzelhandel in Brandenburg

38 Stunden.
Je nach Alter 30 bis 36 Werktage'
45 % des jeweiligen tariflichen Entgeltanspruchs der Tarifgruppe K 2'

Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Sonderzuwendung von 50 % eines Tarifentgelts.
Für Bezussberechtiqte auch Blockmodell möglich, d.h' in der ersten Hälfte Arbeits-
pnäie, i"n-Oer zwei[en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1 150 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage'

Urlaubsoeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariftich
vereindarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des fÜr den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,,d.h. in.der erstenllälfte Arbeits-' öh;ö, iilääilwäiien Häitte rreistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-

vollzeitentgelts.

Altersteilzeit

-177-



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

52/125O Einzelhandel in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

52.4/0033 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

38 Stunden,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für.Bezugsberechtigte 26 DM monailich.
sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf g2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts,

52/145O Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.gsg, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf g2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 % eines Tar:ifentgelts.

52.4/1053 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Brandenburg

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 % eines Tarifentgelts.

55 Gastgewerbe

55.1/1250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis o0 Arbeitstage. Ab so. Lebensjahr

und 10-jähriger Betriebszugenorigt<-eit 1 Tag zusätzl. bez. Fieizeit im Jahr, ab'ss.
lgpgnsiafr und 1O-jähriger Betriebszugehö;igkeit 2 zus. bez. freie Tage und ab 60Lebensjahr und 1o-jähriger Betriebszugehörigkeit 3 zus. bez. freie Ta§e im Jahr.

DM 19 pro Urlaubstag.
DM 900.

, Fachserie'16,R4.2
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.2/135O Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

I +o Stunden.
I

130 Arbeitstage.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/1 1 50 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 23 bis 26 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage,
Urlaubsgeld von DM 16 je Urlaubstag.

60.2/ 1 250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22bis25 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von DM 150.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.4/1 000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage
DM 20 je tarituertragl. Urlaubstag.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13.

Woche Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 128 bis DM 680.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.4/1 050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
DM 20 pro Urlaubstag.
Nach S-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis '13.

Woche Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 135 bis 720 DM.

Statistisches 16, R 4.2,
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65 Kreditgewerbe

65.1/0009 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das 1. Kind 25, tür 2 und mehr Kinder 50 DM

monatlich.
30 Arbeitstage.
Nach 3jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wbchen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 1OO o/o eines monatlichen Tarifgehalts.

66 Versicherungsgewerbe

66.0/0007 Privates Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachsorie 16,R 4.2, April 2001

38 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Monatseinkommens.
Unterschiedsbetlag zwischen Krankengeld und g0 % der Gesamtbezüge je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 80 % eines Monatseinkommens.
FÜr Bezugsberechtigto mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür

5 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 75 7o des Nettovoll2eitentgelts,

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

7O.2/O0O2 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 o/o einer Monatsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettoverqütunq und Brutto-

barlelstungen der Krankenkasse je nach Betriebszugehörigke-it von-der 7. bis zur
26. Woche.

100 o/o der vereinbarten Monatsvergütung,
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Soziatversicherung

75.1/0006 + 0007 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT-O)in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich,
Zuwendung ab 1.8.2000 65,89 % und ab 1.1.2001 64,35 o/o der Urlaubsvergütung

des Monats September,
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebenslahr (Rechtsanspruch), maximalfür 6 % der

Arbeitnehmer. Bloökmodell möglich, d.h. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeit-
entgelts,

200116,
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter und Arbei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben
erstmals für Deutschland und revidierte Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getroffen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewählten Eckdaten für die nachfolgenden Reihen
2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiteruerdienste im Produzieren-
den Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländern. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im produ-
zierenden Gewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht enthält Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern. Zu-
sätzlich werdeh auch die lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern veiöffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundes-
beamtenbesoldung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifverträgen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnern zur Verfügung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tarif!öhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veröffentlichung
berichtet halbjährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
für das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Länder
und Berlin-Ost über ausgewählte Lohntarifverträge. Für
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Lohngruppen dar-
gestellt. Außerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sondeaahlungen, pauschalen u.ä.

Rei he 4.2: T arit gehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1g90 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehälter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sondeaahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tariflöhne und -gehälter
ln der vierteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewäh lter Tarifverträge berech nete) I nd i -
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
hälter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedeft nach
Wirtschaftszweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge fleweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwick-
lung und Stand der Effektivverdienste sowie der Tariflöhne
und -gehälter im Ausland berichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten für etwa 50 Länder, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Darüber hinaus enthält
die Veröffentlichung für die Länder der Europäischen Union
und andere ausgewählte Länder Daten zu den Arbeits-
kosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze und/oder
Tariflohnindizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn_
sätze für ausgewählte Berufe veröffentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
geführt. Erstmals nach 1976 werden für das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31.12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestel lt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.12.1 990

Reihe 6.2: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1 990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostelnerhebun gen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und aus-
gewählten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse
für Deutschland.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnis-
se für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Heft 3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsberei-
chen Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
die neuen Länder und Berlin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurtei-
lung (relativer Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeits-
kostenangaben nach Bundesländern werden auf Anfrage zur
Verfügung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93 53 50,
erhältlich.
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STATIS

Oie neue STATIS-CD-ROM enthält rund 450 000
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aktualisiert. Alle lnformationen werden mit einer
komfortablen Recherchesoftwaro erschlossen.

Preise im Abonnement:
3.6m DM (1.8/0,65 EUR) für die erste Lieferung,

800 DM (lo9,00 EUR) für jedes Updaie-
Die CD-ROM kann ohne Aufpreis auch in internen
Netzwerken betrieben werden.

Rabattregelungen
Weitere lnformationen zu den lnhalten von STATIS
sowie zu den Möglichkeiten der Rabattierung für
besondere NuEergruppen (2.8. Bibliotheken,
Universitäten) erhalten Sie beim

Weitere lntormationen

Statistischen Bundesamt
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65180 Wiesbaden
oder unter
Telefon 0611 / 75 2404 odet 2716,
Telefax 0611 / 72 4OOO oder
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Bestellnummer: 21 60420-01531

Statistische Zeitreihen auf einer CD-ROM

Deutschland in Zahlen
Die Datenbank aus 1. Hand

Alle aKuellen Zeitreihen über die wirtschaftliche und
soziale Entwicklung in Deutschland bieten wir
als Gesamtpaket auf einer einzigen CD-ROM an.
Diese umfassende statistische Datenbank lielert die
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und Auswertungen - von Protis für Profis.
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